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bereus vom Abgeordnetenhaus guigebeihen worden, und fic bedarf nuu|der Unterausfpuß. bes ftabträtlichen | Aucf huurdh eine Meine Mtzeiqv in: |Iey ohne Gegenleiftung :$1,000,000| {3 une muenps:....n2 cueeiger in den Völlerbund allgemein geriuger 
aut noch der Zuftimmung des. Präftdenfen Bifen, v..... Poligeiausfehufies begann feute eine ;sr „Mhchunf® — — ° .. Igefehentt habe. Gie’beftreilet das. 11: 1 EEE Sppofition gegen den Gintrift der Schiweig. im- di 
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Stimmung im Zweifel. 


Das ſchleſiſche Kriegsfieber anſcheinend in 
Berlin nicht verbreitet. 


Ameritaniſche Militärvorkehrungen. 


(Welizrert von der „Allocıterten Vrelfe* und den „United Breß AUllociattons“.) 

Berlin, 23. Mai. Die Mehrheitstozialiften veranitalteten auf den 
Wilhelmsplag eine neue Broteitftundgebung gegen die Friedensbedin- | 
gungen. Während der Ausführung der Redner bavahrte die Menge! 
eine bemerfensiverte Ruhe und ftille Aufmerflannfeit. Kanzler Bhilivn | 
Scheidemann erklärte, er hoffe, dab im. Intereife der Humanität ein 
Friede auf Grund der deutihen Gegenvoritellungen zuitande Fonme, 

„Während die deutichen Delegaten in Paris“, fuhr er fort, „darauf 
binarbeiten,. eine Veritändigung auf Grund folder Gegenvoritellungen 
zuftande zur bringen, iit e& die Aufgabe der Regierung daheim, ihre 
Stimme für Verföhnung der Völker zu erheben, nit für Verfeindung. 
Ein Friede auf dem Wege der Verführung, einer Berjtändigung iit aber 
nur möglich, wenn Deutichland gleihberehtigt Sig und Stimme in der 
Ziga der Nationen erhält. Legtere ift eine Notwendigkeit, dod) die Re— 
gierung opponierte ihr in ihrer jegigen Yorm, weil fie das deutliche Bolt 
su Sklaven anderer Bölfer machen will.“ 

Er ihlo mit dem Erfuhen, ein Hody auf den Bölferbund auszu— 
bringen. 

Herr Müller, einer der Führer der Sozialiften, führte in einer Rede Es 
aus, die Sozialiſten aller Erde müßten der Ueberzeugung ſein, daß ein 
Weltfriede unter dem derzeitigen Friedensvertrag ein Ding der Unmög— 
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weitere Verhandlungen gedadt, 


| 


\ | Nene Beratung in Spa. 


| Weliefert von ser „Aifoctterten Vrelfe“ und den „United Breh Affociations“,) "Tr 
| Berlin, 25. 
| gen der Alliierten wird in fünf Teilen erfolgen amd jich verbreiten über 
i volitiiche, Gebiets-, geldliche, wirtichaftliche iranen nnd den Bölferbund, 
| Die den Alliierten bereits überreichten Noten, fo alanbt man, wer 
8% den als Grirmdlage für Ilnterhandlnnnen über einine Kragen dienen und 
Das Slugzeug, mit dem Hawfer den Atlantifhen Ozean zu üiberfliegen verfuchte. ES war 31 Zuß lang, 46 Sup breit und die Motoren | jodnun audenten, wie andere im Wege ftchende Hinderniffe hintuegger 
erreichten 375 Pferdefräfte. rüumt werden können. 

Paris, 23. 

ii ichen friedensdelegationen begleitet, hat ji nacdı Spa begeben, nm dort 
Noch etwas Hoffnung? * — ——— — mit Vertretern der dentſchen Regierung zu beraten. 

Eine Anzahl Menſchen in einer Stärke— so 

| London, 23. Mai. Tas Kabelfhiff „Zaraday“ berichtet, dab cs iM! zaprif getötet. — Großer Sadjichaden. | Paris, 23. Mat. Der Viererrat beipradh heute die militäriihen Be 
Stadtiihe Angeitellte vom Kofal: den frühen Morgenitunden des Montags das rote Licht eines Meroplans | Cedar Rapids, Jowa, 28. Mai. dingungen und Klauſeln, die ſich auf die Kriegsgefangenen beziehen, und 
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| Shwercslinglüd in CedarKapids 


Streik geplant? 


verband 1 verlangen Lohnerhöhung 1 


Länge bemerkt babe; der Aeroplan war annähernd in der Mitte des Arbeiter, in der Fabrik der Douglas käriſche 
Weges zwiſchen Neufundland und England und in dem Kurs, welchen Starch Co. durch die 
der vermißte Flieger Hawker bei ſeinem Verſuch, Irland zu erreichen, 106 Mann, geſtern Abend abgelöſt züglich der Geldentſchädigungen geeinigt. Sie wird eine Ermäßigung 
Inrpet J 344 > ee Te n ’ ® z ” © . . .n . . + * — 
verfolgt haben dürfte. Seel worden ivar, entitand dort eine Er: |der Bedingungen enthalten, die anfänglid is. dem Friedensvertrag feit- 
für Dawfers Hinterbliebene. | plofion von Mehlftaub, welche bie | nejebt -_ = Antwort iſt die erite derartige, und ſie wird den 
— ER — se Kabrit in ei Trümmerhaus | deutichen Vevollmadttigten nod hente übermittelt werden. 
9 , 92 m en Rn ni  danze Fabrik ın einen I 
‚Sonden, 23. Mai. Es wurde befannt gemacht, dab Die er bee. Male. Yankee a ESRERERISSOÄRERSEEE We nd 
az E Mail“ beabfichtigt, den Hinterbliebenen von Harry G. Sawfer und Stapı- | —— 0; rivagı ngen des deutſchen Proteſtes über die Beſtimmungen es 
lichkeit ſei. ae e * —— in tänleutnant Mac Kenzie Grieve, die ihr Leben bei dem. »erfuc, den | Flammen aus. Von den Arbeitern | Sanrgebiets baben auch einige Ermäßigungen bewirft. Eine fehr feharfe 
Was die Gebietsfrage anbetreffe. ſo werde Deutſchland den 1 Ozean zu überfliegen, einbüßten, $10,000 zu überweifen, und zwar in | haben die meiften fich retten fönnen, | vermeinende Antwort auf die Note der deutichen Bevollmächtigten, in 
vumft unentwegt vertreten, dat Wilfons Plan aufredht erhalten werde, | In einer Verfammlung ftädtifger | dem Mah, wie die Beiden verabredet hatten, den Preis unser fh zu vierzig liegen ſchwer verletzt in der gegen die ökonomiſchen Bedingungen wegen ihrer ſchweren Foigen 
d f i zabſti iede üſſe, Offi n-verteilen, falls ihnen der Fli eglückt wäre. Außerdem wurde ange— — 26 ri ú— ———— 2 
da auf dem Wege einer Vollksabſtimmung entſchieden werden müſſe, Angeſtellter, die zur Office Em—- Lerteileln, falls ihnen der Flug geglückt wäre. Außerd ge-⸗ gKrankenhäuſern, 26 andere enttamen Proteſt erhobe RE ER SER — 
a ee Eine ana weile * Affociation "nebören wurde | fündigt, dal; der ausgefegte Preis von $50,000 immer noch beiteht. : 2 It ‚ * Proteſt * wurde, iſt geſtern der DONE Abordnung übermittelf 
en .. A ; Allii * N dr abend beſchloffen Loh — unverletzt und von zwanzig fehlt je- worden. In ihr wurden die deutſchen Behauptungen als übertrieben hin— 
—J A ; ſte e s ren For: ' ynerho- Ne a : — * 
Frau Fucharez ertlärte ein eſtehen der Alliierten auf ihren For geſtellt und geſagt, daß die Deutſchen immer noch nicht zu verſtehen ſchei— 
iren, welche ungeheuere Verantwortlichkeit ſie ſich ſelbſt aufgeladen haben 


hungen in Uebereinſtimmung mit der! RR A 
derungen habe einen Bürgerkrieg im Gefolge. |Berbandftala zu —— Die Zeil: Unfenntlichfeit verjtümmelt und ver: 
7 . = 9 . af 5 u 8 > , .- 8 4 2. e oO .om — — — u } — 6 3 a * u * * — u de 4 

Der Soldaten. und Arbeiterausſchuß von Großberlin —— un nehmer an der Verſammlung, die Madrid, 23. Mai. Die ſpaniſche Regierung hat auf ein vom pol- brannt als Leichen hervorgezogen, Deutſchland müſſe deshalb für all das angerichtete Unglück bis zum 
abhängige Sozialiſten) erklärte ſich für Unterzeichnung des Friedensver- zum Lotalverband 1 des Verbandes niſchen Miniſterpräſidenten Ignace Jan Paderewski Schreiben ſehr höflich und die übrigen liegen wahrſcheinlich Aeußerſten ſeiner Kraft veramwortlich gehalten werden. — x 
Paris, 23. Mat, Die Friedensfonferenz veröffentlicht den Wortlait 
| der fchon vor zehn Tagen unterbreiteten Note des Grafen v. Brockdorff⸗ 
I 
| 


| Sadveritändige nahmen an der Situng teil. 
Nachtichicht, Der Viererrat bat jid) auf eine Antivort auf die dentidhe Note Be 


| 


Beträgt ca. #15 den Monat. 





— — — — — — — — — 


geht das Gerücht, daß ſie ſich ernſt 

mit der Abſicht tragen, zu ftrei- ! 
ken, falls ihre Forderung abaelehnt | 
wird. — Ter Banfraub in Hegewiid. 





* der Ausweis. Fünf wurden bis zur 
Spanien erkennt Polen an. 


Länder 





trages unter gleichzeitiger Appellation an die Arbeiterſchaft der alliierten 12,755 des amerikaniſchen Gewerk- geautwortet und zugleich die Unabhängigkeit Volens und ſeine Regierungtot oder unerreichbar und fchwer ver— 
demzufolge aufgenommen werden. 
Nankan über die wirtichaftlihe Mirfung des Friedenspertrages, nebit dent 


Ihaftsrats gehören, ernannten einen | anerkannt. Mntliche Beziehungen zwiichen den beiden Yändern werden |toundet unter ven brennenden Zrüm- 
—— J. J. Flynn, Edward MeKay mern. Eine ganze Anzahl Perſonen 
Berli Mai. (Etwas verſpätet.) Die unerwartete Abreiſe des ſhuß, der in der auf heute nachmit— Nähern ſich Petersburg. lende Bachſteine verletzt. In weitem Wortlaut der Erwiderung auf dieſelbe. Der Hauptinhalt der beiden Noten 
a N ö DIRER.| n tag angefehten Verfammluna des! I llmfreife wurden die TFreniterfcheiben ii 2 
2 ana — a ee tar . yo 3 +hre 8 e * 3 4 — — * ae In irtihhaftli » Wir >. Ba 5 el ne ? 
Dernburg und des Kolonialminiiters Dr. Bell nad) Spa, am Donners- | Foiderungen des Rokälverbandes der Stadt —— wie aus Kae se ae een —— wird. fofort in großemn Umfang eingeleitet, dert die wirtſchaftliche Wirkung für Deutſchland in den düſterſten Far 
⸗ J a a | J n r J 5 J N ar Ba . * une» . . ur ı » ae * * ee „se . A 
tan abend, bradite die Gerüchte über eine deutiche Kabinetstriie wieder | der ungefähr 700 Mitglieder um. Ste baben die Stadt Samburg, die Eiienbahnitationen Wermorfi md | md die Leute vom Neierveoffizier- | ben, md die Mirtwort jagt einfach, alle Länder müfien wirtichaftlidh Tet 
2 ur 2 Irde, fowie mehrere Dörfer nabe Slohganpia am finniichen Golf beſetzt. Her Stadt Der Snah-|. ., Er i 
iekten paar Tagen: viel erörtert. j erben Zulagen, die fich auf burch: | st. Wachdienft der Stadt, Der Sach- verſchuldet habe, glächfalls leide! 
De - — — Nonat Ba, 
Das Nabinet hatte am Donnerstag hier eine erregte Sitzung, umd | Helauien und eine Selamtausgabe ſchlagt. Paris, 23. 
deren abreiſten. 
in amtlichen Kreiſen, wird jedoch verſichert, daß die haſtige Abreiſe 


Neuoe Gerüchte über Kabinetskriſe. 


22 








Mai. Ednard Bernſtein erklärte in einer jiingit in 











und Joſeph Elliott beſtehenden Aus— wurde durch Glasſcherben und fal— 
pet — ang i LEBTE | md I I “m s s Ka en : ) yon vorher bekannt. Das Oberhaupt der den ı 28 % 
Kanzlers Scheidemann, des Grafen dv. Bernitorft, des Dr. Bernhard | fapträtlichen Finanzausfhiufies bie | London, W. Mai. Eſthländiſche Truppen nähern jih immer mehr | zeritört. Die Hilfsarbeiten wurden war Icon dvorber befaim as Therdaupt der deutichen Delegation. Ichil 
z De en : fuß |Molostowizd, an der Narva-Betersburg Linie erobert, und auch Kopo- | vyyapi aalaner üh ö TER he ala köfl: ae — Ya 
zum Aufleben. Angaben über Zwietrachteleien im Kabinet wurden in den | fast, unterbreiten Toll. Verlanat ı Yusbildungslager iiernahmen den | den, 1ınd 05 Ic nicht mehr als billig, day; Deutſchland, welches den Krieh 
— Bin * u. . —* = F 8* N . 4 4 in -Shıry . 5 2 7 
ſchniitlich Fi8 per Stopf und Demnach ſtehen die Eſthländer nur noch 50 Meilen von Petersburg. ſchaden wird auf 83,000, 000 veran- 
als Ergebnis derielben wird es angejehen, dat Sceidemann nnd die an- |von 5126,000 im Jahr verurſachen Unterſuchung 





Fahrkartenſchacher. 
2 — neun Toten.) 
Zeugen aus Elgin und Aurora machen 

erſtaunliche Ausſagen. 


9 
der geitrigen Flucht | 
würden. |des Verbrecher! James Delcino alias 


| ſchlagen, um ſich die Gutheißung ſeiner Auslandpolitik zu ſichern, und 
Wie verlautet, tragen ich die Mit | Daniel Vallo aus dem Geſchäfts- 


dal c$ beifere Bedingungen erhalten haben würde, hätte c8 fi. einer 








. . ” 
— * jeder bes ? wre a Itleine Kricasdepeichen. | nn 
nad Spa ledinlich dem Wuniche entiprungen jei, mit Graf Broddorff- ne — —— der — —— un Richter Landis verhörte heute! * g⸗ von "anderen Rolitif befleikiat. 
Ranzau in engere Fühlung zu treten. wenn ihre Forderungen nicht ae Se gerkindung | Morgen drei Gejchäftsleute, einen | Schweizer Beſuch. | Die Sriedensbedingimgen, fo fuhr VBernitein fort, feien nicht allein 
werden. ; Dre — ertlärte Verſicherungsagenten us Elgin,) Bern, 23. Man. Hundertundprei:! don Sak und Leidenichaft diktiert. „ES jheint vielmehr, daß fie das 


— Ja 5 wird im $ 5 | He 9 Smi 5 i s 
| — Sr. WI : nal e8 —— | &rundeigentumshändler aus Aurora, |zy ei Meitenelelffcnaft ae De : a 

Koblenz, Mai. 900 Straftautos fekten fich abends ſpät a ee > Bon —— oder Vallo in einem Zimmer allein die fich — zur Beguemlichfeit — — —— gründlicher mit der Vergangenheit brechen ſollen, und Graf Broch 
er h ge nu Iimurde, den Streit bereits beichlofien | aelaifen em ein! - ne 1 \ 19 ‚ DELDIE | 5 ER Sonany 346 doſlo J rt F 
Weñen her nach dem Brückenkopfgebiet in Bewegung. Sie ſollen unter Baier n o ere eſch e ıgeallen —— oe hg a | des Puͤblikums mit dem Handel mit die Vereiniaten Staaten u durcche | dorff-Rontzau häte ſich andere Kollegen für die Friedenskommiſſion aus⸗ 
* “ey ‘ .Y . ‘ „sr: | ® : a ) 1 8 ) 21 3 n 2 nn IN ss 14 J —* u 
die amerifaniihen Truppen verteilt werden, melche die Gegend öjtlich bosn Poliziſt Poſten ſi— ap Fahrkarten der Eiſenbahnen und der queren gedenkt, um die ökonomiſchen ſuchen ſollen. — 
Ka 





big hervorragende Männer haben fic} | Refultat des Mihztrauens gegen umfere Rolitit find“, erklärte er. „Wir 
on» 


-uU). 





Ad. 3. U. Richert, der Vorfigende | precher ven Woliziften über den Hau | - 2 

. . n . . — ar ‚ " 5 ’ } On Y. —F * es ... ii - ER 5 N 442 a 77 Mi: * — 2 * 2 ac . 
Rhein befegt halten, falls eine Weiterentwidlung der Sachlage deren; des Finanzausichufies, behandelte bie | jen gerannt hat, und dah, es unmög- elettriihen Bahn abgeben. Alle kaus | Merhältniffe zu ftudieren. Unter de: | Ze rn En ne een oo — * —— ich 
g ner Kollegen von der dentjchen Ariedensabordnung, die geitern von Paris 


i F I: > fen von den Bahnen „Kommutation | ie die Reife mi 5 9 
Vordringen notwendig macht. Frage recht wegwerfend. Er erklärte, lich war, auf ihn zu ſchießen, da e 3 na viele gen —— Die Reife mitmachen werden, 


ae EN * — it gi ie Mitalies e ich fünfudnzwanzig Mit: = eit = ß 
a * — 8 Zipi er ſehe nicht ein, warum die Mitglie-⸗4 1 s Ze | ſich fünfudnzwanzig nach Spa abreiſten, werden am Sonntag wie zur wartet. G 
Im amerikaniſchen Beſetzungsgebiet ſoll er zwiſchen deutſchen m rer ef es — — —8 en —— Kunden für einzelne Fahrten glieder des Schweizer Parlaments. if t = ot senheit die ® J * der Fu üder n tet Rs, 
litten und amerifaniihen Soldaten zu Reibereien gefommen fein, was * jr Dead) Die Aldermen w N benugen. Das ift billiger, als wenn |atentat auf anerifaniiche&eiandtimaft, | Jens, als vb ihre Abweſenheit die Verhandlungen nicht beeinträditigt, 





: * finden ſollten als andere Angeſtellte. fehlen, daß ein beſonderer Raum 
— ——— 38 ae : ıden | gertellie. |empfehlen, daß ein bi 
die amerifantihen Offiziere beitimmte, die Bürgermeiiter aufzufordern, | He Stadtverwaltung habe teine für derartige Werbredier in der 


dafür zu ſorgen. daß keine Ausſchreitungen erfolgten. Mittel, um die Lohnerhöhungen AU) Staatsanwaltichaft eingerichtet wird, 
Die Zurücdbernfung der Generale Liggett und Sines, fo murde in | beiwilligen. Der Verband hätte Fich | us dem die Flucht unmöglich ift. 


da die zurücgebliebenen Bevollmächtigten ihre Arbeiten wie gewöhnlich 


der Fahrgaſt ſeine Fahrlarte dirett Mafhinaton, 23. Mai. Am Mon: 
fortiesen, 


ıy ß £ s 2 * 
‚bon ber Bahn kauft, er und der |jag abend wurde in San Jofe, Cofla 


den Schaden La’en die Bahnen. 





Kompromiß über Dölferbund? 


. » — J B 3 E | I * . in * ig 
Koblenz in Erfahrung gebracht, erfolgte in Ausführung eines Teiles Gröffn —— —— 2, Der Polizeiausfhuß begann Heute} Der Verfiherungsagent zahlt der — u. un = 
ä ifanti Programms er de eiteres Ana ohiet Ka, | Eröffnung meiterer Einnahmequellen |: i ſuchung des Bank⸗ St hn 815.94 für ei en ee ‚ 9 Paris, 13. Mai. Die amerikaniſche Delegation iſt einer Anregu 
des amerikaniſchen Programms, unter dem weiteres deutſches Gebiet be für die Stadt verlangen follen. mittag die Unterfuhung 3 St. Paulbahn $15.24 für eine Karte} geftern dem Stagtsdepartement gez] ( ! g ung 


j j |raubs in Hegewiich am legten Diens= | zu 25 Fahrten; feine monatliche Rob: | [det wurd giinitig geneigt, weiche in einem Schreiben von Herman 9. Kobljaat von 
Unterfuchen Grnennungen. | J Verüb twiſcht ſind. 3 cz | —— 
| ſtag, deſſen Verüber entwiſchlt ſi einnahme »us dem Fandel beläuft 


— A kabel. Dar 2 — Saän Joſe, Coſta Rica, 23. Mai. Chicago enthalten iſt. Das Schreiben ſagt, daß jetzt ein V 
cingeht. — zn ae Ein aus den Wldermen Horne, | Die Unterfuchung ergab foweit, daß |Fich auf 2300. da er 70 N | San „sole, Cofta Rica, 23. Mai. | — — en — orihlag ti 
ĩ = Z jung ert 1, Nic auf etiva $300, da er 70 Karten Der Kriegsmin fter teilte heute mit, |iwogen werde, wonach der amerifaniiche Zenat eine Nefolutio theiß 
D nie in MT nh . Bomler und Linf beitehender Unter= | die Polizei berfuchte, die Verbrecher, ven der Bahn fauft C T » gen niſter teilte he em Wogen werde, wonach er amerikamſche Senat eine Reſolution gut en 
a Aannheim. ausſchuß des ſtadträtlichen Ausſchuſ- die einen Cadillac⸗Kraftwagen be⸗ Der — bat . April $1539 daß = ‚sniurgenten an Munition | mirrde, welche jeine eigene Anslegung gewiiier Artifel im Bölferbund- 
B > . 2 2 3 Sy fa . | nn * 8 — = e Or ’ ?af - , nd } | k 
Maniheim, Baden, 23. Mai. Beunrufigt durd die Annahme, dar | 13 für Feuerwehr, Schulen und Zi⸗ nutzten, mit einer Ford-Maſchine davon $77 für eleftrifche Fahrten ———— —— — 
5 — ae ildienſtweſ m Ser i , — 1 0 | a. i e ä 
Dentichland den ricdensvertrag nicjt unterzeichnen werde, und daiı die  ildientwelen begann heute bie vom | und einer Ambulanz abzufangen. eingenommen. Der Grundeigen— Inach der Grenze 2 Nicaragua zu⸗— Hierdurch ſoll eine Auslegung maßgebend gemacht werden, welche 


ſetzt werden ſoll, falls Deutſchland nicht auf die Friedensbedingungen 








— — · e —ñ— 
Landtraßenpläne gefährdet. 





* a . Stadtrat anaeo fs Voli⸗ziſ cis G > ; nz — zen a a Fu 
Alliierten ganz Mannheim bejegen würden, find die Pürger von einer * — —— ———— Dr Don | tumsbänbler zahlt der Bahn $15.44 | riidziehen. Sie werden von Havalle- |die Beitätigung des Vertrages bringt ud dabei weder dem internatio« 
. . .. ” _ nug;° * a 4 y3% R — De | Fi; ’ 3 Be . j eye es ur 4 . * 

Vanik befallen, und ſie ſtürmten die ſtädtiſche Sparbauk. Viele Perſonen diidienſtlommiffion zeitweilige &r- | — — — in ars für ed — rie verfolgt, und mit der Demobili— | nalen, noch dem amerifaniichen Getichtspunft zu nahe treten würde, 
= : : 3 | ) ‚ US Hin: i a2 ⸗ r 
iind aus Mannheim aeflohen. nennungen in großer Zahl geitattet, | die Räuber fich in ie Bant befan- — * al * ſierung der Regierungstruppen konnte I — 
nn a an . obwohl Liiten von Anwärt m - rn 184.00, ipotet er 121, Cents proftz | pereits begonnen werden. fordern Erflärung von Italien 
Grohe Bolfsmaiien jammelten jih ivüter nnd hielten Proteitver- |? 3 —5 von Anwartern DE; den, und euer auf den Kraftwagen: | tiert. Er kauft von der Burlington— FR , 2 
- * 2 n 5 | * Pr a . a ‘ E > * J — — — — — x Bu a_* . . - . . 
iammlungen und fonitige Aundgebungen ab, weldhe die allacmeine Ver: en un Ds | euber eröffnete, inurde von den Al: ‚bahn monatlich 15 Starten, — | Paris, 22, Mai. Großbritannien, Aranfreic und die Ber. Staalen 
» > a n 4 ( ( , * ; , ( ⸗ ⸗ 3 ” ko ä 4 ——* * 24 2* J 8 * 
wirrung in der Stadt noch erhöhten. — find. Sie verlief wie ale a ee ra ak * Das Verhör ergab u. a. auch, daß Neue Bant | haben eine gemeinichaftlihe Note nad Atalien nelandt und in ihr um 
— 3 * a . er * > . r * l « . ‚ L ) v 3 —F 3 — 3 . ' = Se u a ‘ - ” » z ” . . . ’.. „ . * * 
Eine amtliche Erklärung, die von Berlin ausgeſandt wurde, —— | Hornberger Schiehen. Die drei Zi | Näuber, wenn Gallagder nicht ei . — a Die vor kurzem mit einem Stamm: | Anfflärung erindt, weshalb unabhängige italienische Truppen in Bilajet 
Bedauern darüber aus, daft die Bepölferung Mannheims „allem Anichein |vildienfttommiffäre und der Setres| der Bildfläche erfchienen fei, jeden: | —* —* na. prien DETLAUTE | gepital von 3 Millionen und einem | bei Smyrna gelandet wurden, wo der Friede von den Alliierten gemein 
i * A pre y s A be en = U en | ago. — Ya an a3 sig: » \ u. . 
nach den Kopf verloren hat“. tar Me ————— Dal falls 327,000 und nicht nur einige] Der Richter äußerte fih jehr un: .— au nn 2 me fhaftlich hergeitellt werden joll, um dann Griechenland die Verwaltung 
lace wohnten derSigung bei. Sie] Tausende erbeutet haben würden. ; Sun⸗ orporierte Great Lales Truſt Com- zu überweiſen. Der italieniſche Miniſterpräſident Orlando beantworie 
Von Rommuniſten erichofien ? ertlärten, daß es jich bet den meiſſen —— gr 9 ser - = pann eröffnete heute ihr Bantlotal| y;, Muse, und es Beift daft es dabei zu fharfen Worten wiichen ihm 
j F u? |zeitweiligen Ernennungen am Gtel fügte, pi; ie Zeugenaußfagen, im Weſtminſter-Gebäude an Monroe Mini ae ——— —— e 
Wien, 20. Mai. (Verſpätet.) Mehrere, die im Verdacht ſtanden, iungen handele, deren Inhaber im weit ſie die —— — betreffen, | nd Dearbotn Str. Präfident der And dem Minifterpräjidenten Benizelos gefommen fei, der.fih dann 
die Gegenrebolution gefährdet zu haben, wurden bon den ungarischen | Heer oder der Flotte dienten, und die | Unterhaus fett: den Koſtenpreis per | nebit dein Staatsgefeh En DEN | neuen Bank iſt 9. 9. Merrid. * der Sitzung des „Rats“ zurückzog. 
Kommuniſten in Bufowina erichofien, ſo beſagt eine von dort einge- nicht dauernd beſetzt werden lönn⸗ Straßen auf 818,000 die Meile feſt. Kartenſchacher. dem Generalbirektor | . — un E 
troffene Depeijhe. Bon diejem 2008 follen 1. a. ereilt worden fein, der |ten, wenn man fie für ihre frii: Mai 1919 Fa ne 00 See ” | Sinanzberater für Oeſterreich. 
919. bracht werden. 3a3 die Yurora & 


eu : ee een * | Springfield, 22, 
Betriebsleiter Holan, von der Kaſchan-Oderberg Bahn. Biihof Batyha- |heren Inhaber offen halten wollte, fo | Springfield, 








, - „ a | x — 2 | — 99 
e j . : ! Die Landftrafenbaupläne des |Elain Bahn b 4 vd | dern, 20. 
ier, der al3 Geifel gefangen gehalten wurde, und mehrere Mädchen, die|dak fie, fobald fie aus dem Heeres- | 3 ‚eigen Bahn betrifft, ſo wird der Bi 2 s 
er : = « — 2* —2 one liche O 8 63 7 Oeſterre Zori 8 ea 
ich Trifolorrofetten angeheftet hatten. Das Urteil wurde angeblich von |verband entlaffen feien, fofort ie: Bene ae be ſelbſt Wandel ſchaffen. Be in naher Zukunft nach — gehen, um der öfterreichi« 3 
einem jährigen Schloffergeiellen geſprochen. der in ftädtifche Dienite treten fönn- gerahrdet, = | fchen riedensdelegation beizutreten. Herr Qandsberger, der finanzielle 


|linterhaus mehrere Abänderunagsan:; * Der 4 Xahre alte Wallace Van Ghicano und Umgegend: Unbeſtändi— 





t Präſi ‚offi ln u A Sachverſtändige d öſ ichiſ Delea: Ent 
— eine, 1 90, träge zum Sandftraßengefeg ans |Dhle, bejien Eltern im Haufe id a un ei > en — — J a 
— £ 0 if 2 er » uor © vahrſchei Se ſchauer. Keine we— nes weiter o gen erſucht, und die Regierung entſchi 
Chicagoer Truppen landen. ſtädtiſche Angeſtellte ſeien ins Heer nahm. Sie ſehen vor, daß für die Oſt 67. Str. wohnen wurde heute | ne Henderung in der Luitwärnte, . x 


— z | . c gr S 
‚Hälfte der geplanten Lanbditraßen- ‚nachmittag an ber Bladjtone Moe. | nyirpe bis märine veränderliche Winde, | 1° Schumpeter. 
bauten die Baukoſten nicht mehr als und 67. Str. von einem Kraftwagen Aumsis: Unsettindines Wetler beite abend | 


32 


Hobofen, ?3. Mai. Das frühere crite und das ehemalige dritte Oder die Flotte eingetreten. 
Chicagoer Milizregiment landete, unter dem berbefehl von Oberit | u : : 
Sayborn ftchend, heute in Hobofen. Beide gehörten in Aranfreid; der | der Erklärung zufrieden, nachdem er Zementſtraßen often $27,000 bie |tet. 

33, Divifion an, die an den ichweriten Kämpfen teilnahm. Sie wurden di — — | Meite Die Mehrzahl der geplanten] — Anwalt Seymour Stevman| 
.. : . ‘ . h 0 ? tung # * *8* 4, : N, f rei in: 
ehr ————— und das gab ihnen einen Vorgeſchmack von demſidene Abteilungen ausgefragt | Straßen follte mit Zement gepflaſtert legte heute die umfangreiche Gin: 
was fie in Chicago erwarten dürfen. Sie wurden vorläufig nad Camp : werden. wandsſchrift gegen das über Vittor 


Mills, NRew Jerſey, weiterbefördert, wo auch ſchon audere r——————— Mit 17 gegen 7 Stimmen nahm Berger und vier andere Sogzigliſten 


den ſfüdlichen und mittlerenTeilen heute abend 
ein wenig wärmer. R nd 6 99) Mar Riss’ 9 3 —3 
Visconſin: Unbeftändia heute im Sern, Schweiz, Donnerſtag, 22. Mai. Die „Neue Zeitung in 
öſtlichen Teil, wahrſceinlich 


Morgen bewöllt oder ſeilweiſe bewöllt. eine | ‘ 


weſentliche Aenderung in der Luſtwärme. J J * Mars ie 4 an , 
— — doch in ſcharfen Worten der Enttäuſchung Ausdruck, die in der ganzen 
Schweiz über die jüngite Note der Friedenskonferenz, reſp. der Allier 


abend, 





wahrſcheinlich Regenſchauer, heule abend und 


RUE , : ihm eine Lifte ber zeitweiligen Er: | 2 we ‚ ; n) 7 morgen, eine Wwelentlihe Menderung in der * 
ver Divifion —— find. ; Dad“ empfi  Inennungen am 1. Juli vorzulegen. |der Senat heute den Beſchlußantrag derhängte Urteil * —— zut aien tenmädite, an die Schweizer Regierung herricht. Die Note hatte ganz 
inter denen, die Die zruppen —— dem „on „empringen, als sie Im Lauf der Verhandlungen fam | des Abgeordneten Homer Ice von Genehmigung vor. ‚Horgen mil »er Dee. Von: Sit unverblümt angefragt ob -Die Schweiz willens und bereit fein wirde, 
& son dem früheren großen deutſchen Dampfer Kaiſerin Auguſta, herun · es In den Tag, daß die Polizeiner- Greenview an, durch den der Kongreß Richter die Argumente Stebmans | Sronpauigang: Morgen früh 1:50 * 


nötigenfalls eine ſtrenge Blockade gegen Deutſchlaud zur Geltuug 

bringen. — 
a in ie Sail eG fe 

son neitern nadınrittan 8 Uhr an: „Das ift cin jAhmetternder Schlag gegen die Selbſtbeſtimmunug 


3 Ur nacm......52]. 2 I0E morgeng.... ‚mer Völfer“, jagt das genannte Blatt, „und eine bittere Vera an 
4 r nachm. . . . . .. 4 


erkamen, befanden ſich auch der Gouverneur Lowden von Illinois und Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 


zei gehören, ala Poliziften verivenbet. | derrufen, das anorbnet, daß der Zei-⸗ gen die Schrift anhören. 
R IT Yır amtfıchen Annaben des Wetteramtes 


ındere hervorrngende Bürger aus dem nanzen Staat. 
234 - If; afi Soffi Pipildient- |ger der Uhr eine Stunde vorgerüdtt | re en 
Nachträglich 45 Millionen. reg Die RR iS an —* o ländlichen Mitglieder des | — ec a 
"Balhington,. 23. Mai. Der Senat gewährte heute olne, Debatte | ftatthaft. Senats unterftügten den Antrag. münbigung feiner Mutter, Witioe des 
ine Nachtragsbewilligung von 45 Millionen Dollars für Kriegsriſiko⸗ Polizeiausſchuß unterſucht. — — berühmten zehnfachen Millionärs 
;ahlungen an Familien von Soldaten und Zeeleuten des gegenwärtigen) : Ein aus den Aldermen Stefſen,* Wer fein Grüundeigenkum ver- |,Ludy“ Valdwin, beantragt, da fie 
"fen wilt, erreicht fdnell feinen |ihrem Vermögensverwalter Me®in= | 


twaltung Hunbefänger, die zur Poli- aufgefordert wird, das Gefeß zu. mi- und des Bunbesanivolts für und 9 
| 





ai, 


le mama hd morgen SD) img bon Präfident Ador’s Erklärung, dafı „die Schweiz ftolz anb-hi 
6 Uhr abend®......52] 5 Ubr morgens... .! erhobenen Hauptes in den Völferbund eintreten fann.” 


7 Uhr abends. .....50) ‘6 Uhr morgens. .. „AD x . e x 0. 
8 Ahr abendd......51:| 7 Uhr morgens. ... ‚Weiter wird fonitatiert, dah infolge dieſer Note das Bertr 


Ahr abenp8......1| 8 Ubr morgens... 52] ' 


< 
o 





Arieges und für foldhe ded-Bürgerfrieges. Diefe Mahnahme war geitern)C. %. Smith und Pahmore beitehen- 


















£ 





3 
—* 


Kommt in fünf Teilen. 
Deutſche Antwort als Grundlage für: 


Mai. Die dentiche Antivort anf die Friedensbedirgun« 


Mai. Graf v. Broddorff-Nansan, von mehreren dent 1 


in SO Grad und 28 Minuten nördlicher Breite und 30 Grad weitlicher gurz nachdem die Taafchicht, 400| die den Friedensvertrag mit Toitereeidh eingefügt werden follen, Mili« 


(Eine Tpätere Angabe Spricht von ienberg gehaltenen Rede, Teutichland babe nicht den richtigen Hur& emge 


Mai. Sojef Schumpeter, Finanzminiiter don Deuffc-. 4 


vu 
% 


Der Unterausfhuß gab Tid mit 918,000 die Meile betragen folien. [überfahren und auf der Stelle getö- |1"d morgen, wahrfheinlih Negenihaner, St Schlag gegen Selbjtbejtimmung Pleiner Dölfer, 4 


Neacnihauer. | Zürich, Welche im Allgemeinen mehr den Alliierten zugeneigt ift, gibt 4 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 23. Mat 1919. 


Vermmemın nennen mm mn 


Anbebnng des Rauhverbotz. 


war es ein Name wie Elner.“ „Sa⸗ 
gen Sie uns, was Ihnen bezüglich 
der Unterſchrift des Trauſcheins be— — 
tannt it!” „Das ift nicht biel. Mr.) . | ; S = ER N 
Stobbins befahl mir, meinen Namen | Strafien- und Hochbahner machen J — © 
auf eine Stelle des Bogens, den er nachdrücklich dagegen Front. | = — — * 

vor mir ausbreitete, niederzuſchrei— | 
| ben, ba3 tat ich, weiter nicht3.” „Bes EEE | 
\fand fich nicht auf dem Traufchein | Berlangen feine Beibehaltung. | 
Jein zweiter Name al3 der Xhre, als 
Sie unterfehrieben?" „Nein; erft| _, . | 
nachher wandte fih Mr. Stohhing !T’> erflären Anfrechterhaltung im Inte | 
lan die andere Dame mit der Bitte, tereffe der Angeitellten für notwen« 
zu unterfchreiben, mas fie auch getan | dig. — Abwaäſſerbehörde veranftaltet 
bat.” „Haben Sie bei diefer- Ges) regelmäßige Vorftellung. 

legenheit ihr Geficht gefchen?“ „Nein, 
denn als fie ihren Schleier zurüd- 
fchlua, drehte fie mir arabe ben 
|Rüden, ich bemerkte nur, daß im 
| Augenblid, wo fie fich büdte, Mr. 
| Stobbing fie verwundert anfah, mo- 
Iraus ih Schloß, daß aud) fie fehr 
ichön fer.” „Out; mad geihah nad: 
ber?" „Das meiß ih nicht, Ich 
ging hinaus und Jah nicht3 mehr.“ 
„Wo befanden Sie fich, als die Da- 
men abfuhren?” „Im Garten, wo 


* 


Gebäude wird 
abgebrochen! 


Gezwungen, unſer ganzes 

Lager von feinen Regen— 

mänteln zu irgend einem 
Breis zu verkaufen, 


—— 
— 


U HR HT 
——0t 


Die Verſuche, das Rauchverbot 
für Straßen- und Hochbahnen aufzu— 
heben, ſtießen in der geſtrigenSitzung 
des ſtadträtlichen Geſundheitsaus— 
ſchuſſes, dem mehrere dahingehende 
Anträge überwiefen ſind, bei den 
Vertrelern der Hoch- und Straßen: | 
bahner auf nachdrücklichen Wider: | 
ſtand. Ihre Vertreter erklärten, daß G 
feit Einführung de8 NRauchverbots — 
ich meine Arbeit aufgenommen der Geſundheitszuſtand der Hoch- und E 
hatte.” „Befand fich der Herr in) Straßenbahnangeftellten bejfer iſt, @ our ome 
vn Geſellſchaft?“ sen a | oh —— 
and ich gar ſo merkwürdig; ſie ſind ſind, und daß die Zuſtände auch für 
—* —— wie fie — * die Paſſagiere beſſer geworden ſind. (Jetzt iſt die Zeit da, Ener Hans umzubauen.) 
men, und er ging gleichfalls allein. „Die 15,000 Straßenbahner und die 
Einige Augenblide fpäter fuchte mich | 4000 Hocbahner,“ erklärte Präfi: 
Mr. Stobbinz auf, um mir unver: | dent W. F. Duinlan vom Straßen: 
brühliched Schweigen in Betreff des | bahnerverband, „find geaen die Auf: 
Erlebten aufzuerlegen.” „War aur|hebung de3 Rauchverbots. Ein fur: 
Zeit niemand anderes im Haufe? |zer Aufenthalt in einem mit Rauch 
War fein mweibliches Welen zugegen?“ | gefüllten Raum mag einem Mann 
„Rein, niemand ald ih; Mrä. Stobs | nicht fchaden, aber ein Wagenführer 
bins war ausgegangen.“ der Straßendahngefellfihaft muß fich 

Während vieles Verhörs Hatte ich | den ganzen Tag in einem mit Rauch 
Mr. Gryces Abficht erraten, fowie| gefüllten Wagen aufhalten.“ 
feine Vermutung, ald er mich erfuht| Geſundheitskommiſſär Dr. Roberts 
batie, die beiden Bilder, das von!fon, der bie Aufhebung bes Rauch): 
Eleonoren auf den Kamin, und das | verbot? bekämpft, erklärte, die Al: 
von Mary, fehr in Sicht auf den|dermen follten in erfter Linie den 
Schreibtifch zu jtellen. Timothy Cook | allgemeinen Gefundheitszuftand des 


Tanfende der jdhöniten und feinften Negenröde, die 
wir zu 50 Cents am Dollar infolge des Widerrufs 
von Negiernngs-Kontraften Fauften, find in diefem 
Verkauf einbenriffen. 


Hunderte feurer Negenmäntel mühen ohne Nüdicht anf wirf: 
| =, lihen abrif-Sioitenpreis verkauft werden! 


* 2 Kommt früßzeitig — folgt dem Menidienandrang. Die Abe wünfchtet eine Schlaf:Veranda mit einer Garage darunter oder eine größere Froni 


Veranda — und Ihr habt das bis „nach dem SKtrieg” verichoben. 


Ehe Shr mit Eurer Ummtodelung beginnt, he 
iprecht Euch mit Eurem Iofalen Holzhändler — 
last Eudy Rat erteilen betreffs de8 Holzes, das 
hr verwenden folltet, Cr fann Eudh Winfe 
neben, die den Wert Eures Gebäudes ımd die 
Befriedigung, die e$ Guch bereitet, mwejentlid 
erhöhen, mweil er den Nutwert aller Holzarten 
kennt. 


Der Krieg iſt jetzt vorbei — und eine günſtigere 
Zeit war niemals da, Euer Heim nach Euren 
Wünſchen umzumodeln. Gerade jetzt ſind Bau— 
materialien zu haben, Männer, um die Arbeit 
auszuführen, und die Preiſe ſind ſo feſtgeſetzt, 
daß Ihr Aenderungen ſo billig machen könnt 
wie vorausſichtlich zu irgend einer Zeit in der 
Zukunft. 


Tatſächlich ſind Baukoſten im Verhältnis zu 
Löhnen und Salären nicht geſtiegen — Euer 
Zahlungs-Kouvert wird jetzt mehr bauen, als 
es vor dem Kriege getan hätte. 


Zieht ihn in Euer Vertrauen. Er iſt ebenſo 
eifrig beſtrebt, Euch zufrieden zu ſtellen, wie Ihr 
trachtet, zufrieden geſtellt zu werden. Ihr werdet 
bei ihm eine herzliche Aufnahme finden. 


The Retail Lnmber Yards of Chicago and Cook County 
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GOODYEAR WITERROOrF COMPANY 


242 SOUTH CLARK STREET, N. W. CORNER JACKSON AND m 1 Ge 2 0,1322 
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1Gelderiparende Samstag: Bargains 


⏑ 


* - MAlL ORDERS PROMPTLY FILLED 


€ 


Türen werden pünkftlih nm 8 Ilhr morgens geöffnet. 
Au » * fi nn * 
+, Berfanft zu weniger al3 den Heritellungsfoiten 
Hier ift der Grund: Wir find gezwungen, auszuzichen, weil das Orand Pacific 
die regulären 50 Prozent ab, die jo ausgedehnt vorher angezeigt wurden, Und 
bedenkt, nebenbei erlaubte die Regierung den Fabrikanten 50 Prozent am Dol: 
nl8 den Koften des Rohmaterials. Die Kleidungsftüde umſchließen die 
feinsten, die je gemacht wurden. Kommt jetst hierher und 
Bejihtigt dieje Bargains 
* * u: * hatte von feiner Stellung aus weder | Gemeinmefens in Betracht ziehen, 
550 Molejfin und Leatherette waſſerdichte Mäntel 03 eine nod) ba3 ar i 
fönnen; id fragte ihn munm, ob] hältnismäßig wenig Perfonen aus 
tert; für alltäglichen Gebraud und für Motoring zu benutzen. er nihts weiter bHinzugufügen | der Aufhebung des Rauchverbot3 
Es find garantierte Negenröfe. Sie find poiitiv $50 wert. 
Sp, nun fehen Sie nad), Morris,“ Ad. U. 3. Cermak, der den An- 
Alles neue Frühjahrs: Modelle fagte jegt Mr. Grhce mit einem Geiz | trag auf Aufhebung des Rauchverbot3 
* * * nichts vorfinden, das Sie Mr. Cook verbot für Straßen- und Hochbah— 
1000 Regenmäutel 500 Armee- Mäntel | Ela Dant für jeinen Bericht anbieten | nen fei nur ber erfte Schritt zu einem 
A : — * Sie ſind garantiert waſſerdicht. In d ich. lichen Lokalen. 
—— Be — Chevlotd —* Sorte Mr. Whn näherte Tich einem H. S. Blum, der Anwalt der Ta— 
n Srübjabrihafi, griut, lo langen und aufrieden, Wandſchrank neben dem Kamin, 
le a Ba — ae | | | me= | gen das Rauchverbot, das vielen Ar: 
chaniſch mit den Aurgen; plöglic) | beitern bie einzige Gelegenheit zum 
| blieben diefelben am Schreibtifch haf- 
eiſer Das Verbot widerſpreche amerikani— * ⸗ 
der Freude vertiefte er ſich in Marys ſchen Grundſätzen. Er unterbreitete] Fünfzehn Were auf ber Oftfeite | 
Bild, das ich dort Hingeftellt Hatte. 
} ingen | der Aufhebung bes Verbot3 verlangt\und Wapeland, hat ber Bauunter: 
| bor Angft und Hoffnung; plößlich | wird, nehmer Neil Bud von William D. 
R tief Coof: 
!zufammen, was den Beweis Tiefern Das, Alles deutet daraufhin, daß in der erworben. Er will das Land auftei— 
Verbrechen der zJ. Apenut. follte, daß er ſich erſt nach dem Ders | glänzenb, ihre Hände weiß, und ein | Herrin!” Und er ftürzte auf das] „achften Zeit ein  Uebereinfommen|!en und gegen 200 Bungalows dort 
brechen entfernt hatte. Lächeln, wie e8 mie in meinem gan | Dil Au, baB er mit beiben Händen — 
Bon R. Green-Darcıy. | — — Zentralbahn betreffs des Seeuferpro— Das vier Läden und 48 Wohnun- E03 
tung,“ fagte Mr. Gryce, tie zum|,Würben Sie fie unter der Menge „Das märe bie Dame, bie Mr. Claves |jeftz erzielt werben wird, das auper| gen enthaltende fünfftödige Gebäude 
(22. Fortfegung.) Abſchluß; „denn es iſt ein wichtiger wieder erkennen?“ „Xch würde fie | tig geheiratet hat? Sie müflen Tich 


/3, Kein Mann der Gegenwart hat jemals ähnlich wundervolle Bargains geſehen. 
Hotelgebäude niedergerifien wird, nııd Ihr fünnt noch beiiere Breife erhalten, als 
lar an zurüdgezogenen Kontratten. Wir Fauften deren Cagerzuweniger 
nd 
Spart mehr als 50%! 
das eine noch da3 andere bemerken | nicht aber die Tatfache, daß nur ver» 
Glegante Kleidungsftüde, mit Government Bombazine gefüt: 20 
hätte, — „Nein, ih müßte nichts.” | Nuben ziehe 
Kommt jetst hierher, Spart 530, indem Ihr answählt zu. . 2 2 a B 5 * En 
tenblid auf Mr. Why, „ob Sie hier | eingebracht hat, erflärte, das Raud- 
(Neguläre $40 Regenröcke (Reguläre 820 Regenröcke) tönnten, in biefem Schranf, alaude | Werbot des Raudens in alleh öffent: 
! | Gut gemadt. Gebe 2* 
tn Frübjabrihafi, grü “und > 7 bathändler, erklärte fich ebenfalls ge: 
en eo und Timothy Coot folgte ihm me- 
beit ( Rauchen während bes Tags nehme, 
‚ten, und mit einem leifen Ausruf 
eine Petition mit 30,000 Namen, in|der Nord 56. Ave., ziifchen Bermice 
Das Herz drohte mir zu zerfpringen 
- | EEE ; Verhandlungen machen Fortichritte. |Murbod zu nicht genanntem Preife 
ponierendem Weukern; ihre Augen] „ Das it fie ja! Sie ift e2, meine 
I er zteifchen der Stadt und der Allinoiz | Dauen. 
„Died verdient allerdings Beach: | zen Leben nicht vorgekommen ift.“ erfaßte. „Wie?“ Jagte Mr. Grhee, 
ten N der Einführung des eleftrifchen Be: |3724 bis 32 Cottage Grove Abe. und | 
i ä ibt Miß Mary wenn auch ganz indirekter Nachweis üb u @ !“ „Mich täu— 
„Am W. März gibt Miß Mary |! ganz ir er Nachweis überall wiedererkennen.““ „Sehr wohl. 


t124414 


täuſchen, mein Lieber! 


* das Sechsfamilienhaus 4514 und 16 
fhen? Sagte ich Yhnen nicht, ba; | triebö die Anlage von Zagunen und | 


Anteil am | 


eabentworth im Laufe einer Unter !Teines tbrecher 
altung, die wir miteinander pflo- | Dann fügte er erufter ala bisher hin- 


a zu, dab ein Familiengeheimnig au: „Stud Sie fih bewußt, Mr. | 


Derbrecien.“ | Nun erzählen Sie und die Einzel- 


heiten der Trauung.“ 
„Ich ftand ungefähr feit einem 


eltehe, und fie war im Beariff, es | Raymond, daß Sie bis jeßt, weit ent | Jahr im Dienfte von Stobbins, als 


Aufzubeden, ala Mr. Clabering fich | fernt davon, den Anfchein der Schuld 

melden-Täht. Nachdern ex fie verlaf» |von Miß Eleonore Leavenmwortd zu 

E weigerte fie fich, auf diefe Frage | befeitigen, diefen nur berjtärkt ha= 
| ben?“ 


Zurüdzulommen.“ x | u 
| Schred und Entfehen erfaßten 


© „Und aus allevem ziehen Sie den) .< 
Schluß,” nahm Mr. Grye das | mid — 
Wort, dad Papier beiſeite legend, ='e haben ‚bie Dame als ein 
„dab Eleonore Leavenmworth die Frau 2 beridhlagene, gewwilfeninieh 
Fon Mr. Elavering ift?“ „Jamohi,“ | Weib dargeitellt, das fähig ift, Den- 
Slnd baf fie als feine rau... .“ jerigen Schaden sugufügen, beiten Ne 
Noatürliherweile alles Erbentliche am nächiten ftebt, ihrem Onfel und 
ut, um die Schuld ihres Gatten zu | Drem Gatten. ——— — 
erbergen.” „Selbitverftändlich uns| „ie Sehen zu weit, verſehte ich 


er der Annahme, dat; Elapering eine | nach bieler Charalkteriefierung Eleo= 


| ich eines Morgen vom Garten aus, 
‚den nur eine niebrige Hede bon der 
ı Landitraße trennt, einen Herrn die 
IBahnhofitraße entlang kommen, fich 
ınah allen Geiten umbliden, und 
(dann eiliaft auf unfere Tür zus 
ſteuern und darin verfchwinden jehe. 
| Sein vornehmes Ausfehen, jo ganz 
|berichieden von allen Vemohnren des 
Städichens, hatte meine Aufnerf- 
\famfeit erregt; aber ich hätte nicht 
weiter an ihn gedacht, wenn nicht 
fünf Minuten fpäter ein Wagen, in 
welchem jich zwei Damen befanden, 


|mürde? Gie ift e8, ich weiß e3 be= 


| 


| 
| 


| zeichnet hätten, märe meine Vertoun- 
| derung nicht fo groß gemefen.“ 


| 
| 


Parkanlagen am Geeufer vorfieht. 
Seit mehreren Tagen verhandeln 
Vertreter der Bahn mit den Mitglie: | 
dern des ftadträtlichen Bahnhofsaus= 
Ichuffes und der Bahnhofstommif- 
jion. Am Schluß der geitrigen 
Sitzung erflärt Alb Lipps, der Vor: 
figende des Bahnhofsausjchuffes, 


ih fie überall wiebererfeimen 


ftimmt!” 

Und Mr. Eoof verichlang Das 
Bildchen mit den Augen, was moh! 
cl3 eine Art Huldigung aelten Tollte, 
„sh bin wirklich fehr erftaunt,” fuhr | 
Mr. Grohce mit einem fo teufliihd — 
Tpöttiihem Bid fort, daß ich — bei 
jeder anderen Gelegenheit — in ori 
geraten wäre. — Wenn Gie diefed 
auf dem Kamin befindliche Bild als 
dasjenige der damaligen Braut be- 


Hortfchritte zu verzeichnen feien, und 
daß e3 den Anfchein habe, 
dem Stadtrat demnädhfi eine Orbi- 
nanz unterbreitet werben miürbe. 
Kradı in der Abwaſſerbehörde. 
Die Abmafferbehörte gab geftern 
„Borftellung“. Mie 


„Die 
Dame? die habe ich ja niemals ge= 
fehen. Wa3 diefe hier aber be- : 

KM wer die „Jobs“ erhalten ſolle. Kom— 


Stonehouſe in kleine Farmen auftei— 
daß in den lebten Tagen wirkliche len will. Pr 


al3 oh | mas Gaynor 


Late ParfAlve,, nebjt Grund, Ben 
men mit $73,000 belaftet, find von 


| Unton Stonehoufe, Larimore, ©. D., 


an PBatrid H. Harrington und Gur> 
tab E, AKnad übertragen worden im 


Taufh für 10,260 Acres Land im W 


County Langlade, Wis., welche 


Edward M. Bertha hat von Tho= 


{ 
ei 


und Frank Nahfer zu B 


387,500 die Liegenfchaft, 175 bei 


125 Fuß, an der Cottage Grovellve., | 


266 Fuß üblich non der 63. Straße, 


|ertworben imd wird dort und auf J 


einem Nachbargrunditüd von 50 Fuß |} 
Front, mie verlautet, für Balaban & | # 


Kap ein MWandelbildertheater mit | fie 


Taschentücher 


Peitidte and cors 
ded Nuand Damen: 
Taſchentücher. VPo—⸗ 
fitiv Lie ia Etüd 
wert. Viele ver— 
ſchiedene Muſter. 
Um damit zu räu 
men, veziell am 


Samstag d. 10e 


Stück au 


Meline 

meline Schleier: 
ftoife, in einlah 
ſchwarz, navyhblau 
und braun, Dad 
Neueſte Car: 
nieren don Hüten, 
Speziell am Sams— 


tag, Yard 50 
— € 


Bercales 


Sözöllige Hem— 
den = Bercaleg, mit 
bellem Grund md 
ſchön geſtreiften 
oder geblümten 
Muſtern. Die re— 
auläre 25c Corte, 
Speziell am Sams— 


——— 


Handſchuhe 


Baumwolle-Fla— 
Arbeitäbands 
Männer 

Mit aroßem Cuff 
und Leder » Hands 
ftäche verliehen. — 
t 390 Wert: 
Samslag. 


5500 Sitzplätzen zum Koſtenpreiſe Waſchröcke 


* 
Handſchuhe 
Baumwolle⸗Sla— 
nell Arbeitshand— 
ſchuhe für Männer 
Mit geſtrigtem Ge— 
lenf verſehen. Ein 
ſpezieller vargain 
für Samstag — 
Paare 25 

382 


Kinderkleider 


Prachtvolle Plaid 

Ginghant » stleider 
für Schullinder. — 
In Größen 
bis 14. X 
niert. 


feta 
beite 
Haarſchleifen. Fan⸗ 
ch 
tlein farrierte Pins 
fter. 


Kinder, 
mit Tferbepefüttert, 
Hood, 
Dualität, voller 
< v 


Band 


Reinferden, Aafs 
Band. Die 
Sorte für 

geitreifte und 

Ein fehr 

eller „Leader 
St 


es 
s f. 


Negencapes 


Ntegen:Cape3 für 
in nabh, 


Extra feitte 


Slippers 


miſſär Willis O. Nance, ein Schütz— 
ling der Reformelemente, regte ſich 
höchlichſt darüber auf, daß die geg— 
neriſche Faktion, die ſieben von den 
neun Stimmen in der Behörde auf 
ihrer Seite hat, auf der Ernennung 
ihrer Anhänger beſtand. Es kam zu 
recht ſtürmiſchen Szenen. Dr. Nance 
nannte ſeinen Kollegen Wallace G. 
Clark einen Lügner. Clark wollte 
ſich auf ihn ſtürzen, beſann ſich aber 
eines Beſſeren und auf die Würde 
der Behörde und richtete an Nance 
die höfliche Aufforderung, ſchleunigſt 
Nance 


bon 81,000,000 bauen. | J Extra Größe 
Frau Carrie Neit hat ihr meus|l Simafam Uns 
' großes Wohnhaus 6900 Euclid Ane., | B terröde für Das 
Grund 100 bei 135 Fuß, zu $20,000 | men: ertra mwei- 
an Frank U. Fowler, einen Beamten | u ir Chnitt — 
von Swift &Co., und Frau Edith fF neite Nurie ge— 
Edles, Wafhington, ©. C., hat das || jtreifte Mufter. 
ihrige, 7017 Eonjtance Abe., Grund B Erira großer J 
51 bei 125 Fuß, zu $12,000 an Parma, _ ives. 
| Charles ®. Goes von der gleichnami= | a 75e 
gen Lithographenfirma verkauft. ———— 
Zinshausverkäufe: An der Nord— = 
oftede ber Uniberfiin Ave. und des J. Schuhe 
Marquette PL, 21 Wohnungen, | , Pobe Sinder- 
Grund 98 bei 125 Fuß, zu $55,000 | ſchuhe, lohfarbig 
bon George 9. Conrad an Samuel|} >. wars. Top, 
Zuder. Auf der Ditfeite der Wabafh J nen, 4 Ns 8 
Abe, 148 Fuß nördlid) von der 56. | — * 
Str. Grund 75 bei 161 Fuß, mit Jpaar. 1.65 
515,000 belaſtet, zu 830,000 von F 
Marcel Burdzinsti an Kurt Nied Hemden 
balsta. 908 und 910 Leland J 123 Männer— 
Avenue, ſechs Wohnungen, Grund Ar beitshemden, 
54 bei 125 Fuß, mit 814,000 bela- Hein fach blauer 
ftet, zu $22,000 von Rogers Harris — ‚mit | rben Ne t Ung, extra Congoleu 
an Reo Lasty. 1 Tem eicht beichädigt, gute Sorte, ſpe— Rugs, 6 bei 9 
Auf eine Reihe von Sahren haben! ı6.—— -< ipeziell 59e 
zu inögefamt $90,000 die Kleiderfa= | inez. BIC Zamstag 
brifanten B. KRuppenheimer & Co.| e 


ziell für Sams- IFuß, ſpeg. für 
tag, Sams—⸗ 
250 En. 4.95 
bon Elizabeth Lomwry das vierjtödige u 344643 
Gebäude an der Nordoſtecke der Polt i Grocery: Spezialitäten 
sanıp: 


die Nard 
Haushalt-Spezialitäten 
Straße und Karlov Ave. gepachtet. 


Geſchirrwaſchſchüſſel: 
— 1 — 


jranite; 
Bei lebendigen Leibe. | 


Ein Gorti- 
B ment bon Gar= 
u pet Slipperz für 
Damen — fehr 
praftifch für den 
Hausgebrauch — 
Eure Auswahl 
für Samstag — | 
ſpegiell 49 
Paar. c 
en Anne 
Strümpfe 
35c feine baum · 
vollene Damen« 


uff! a 

Speziell! Speziell! 

Seidene Boplin Trek 
Skirts. 

Seid. Poplin Dreß 

Skirts, Naby, Taupe 

Au. ſchwarz; neue Mo— 

delle, ſehr kühl und be— 

quem f. warmes Wet— 


ter; ſpez. $5 05 
®. 


Samdiag, 

* — r — 
Union Suits J Union Suits 

8 A 1 $1.39 

1 J tb * sippte UniomTnit2 
Unton Suit3 füc$ für Männer: Halb: 
Männer, feines Tann. Meinfleiver- MM oder 
Nainſook, 34 bis WM Größen 34 big 46: i 
44, speziell of rein weiß: "peziell 
feriert 


75 der Suit au 
für nur C 


$1.25 


EEE 
Rouleaux Netting 
86 Boll bei 7 


Einfach weiß. 
Fuß Rouleaux, IMarquiſe tte 
tft. Karben — 


Jerſey ge 
einmal herauszukommen. 
ignorierte die Einladung. 
Der ganze Krach wurde herbeige— 
führt dur die Empfehlung, Laiv: | 
rence %. King zum Kanzleivorjtand 
der Abmafjerbehörde zu ernennen. 
Mit dem Poften ift ein Gehalt von 
56800 verbunden. Sing gehört zum 
Anhang Mayor Thompfond. Prä- 
fident Serael fchlug für den Poiten 


npfe, cefäumt, 
‚„ einfah weiß 
fhwars: rös 
ben 81, bis 10; 
aefpleihte Jerſe u. 
Zehen; ſpeziell — 
das Paar 

au u 


TE RER 
Gongolenm 
Rugs 
Sortiment von 
Congoleum 





eine weitere 
üblich handelte es ſich um die Frage, 


"erbreiheriihe Handlung beaunaen | 

& En m > nn EU 492 en 3 . en. i 514 &} p tafı a te 
den wir num beide zu beweiſen ver⸗ Ihre eigenen Schlußfolgerungen hin- ſtiegen. „Sahen Sie ihre Züge? verhält, wie Sie fagen, hiehe fi 
BR, — Fahren Sie fort!“ 4 nr u r 
0 meine, baß feine Lage als heim |btäher ein Zweifel bezüglich ihrer |,.&3 ift eine fehr jhöne Berlon, 

auf, aber e3 währt icht lange, de ou u 
igen ‚ aber e3 mwährte nicht lange, ba | nicht? „Ja toohl, 
urn } : i3_ han er feit vorliegt, daß fie eine geheime Ehe |fagte er, „ich brauche Sie: waſchen 
ſetzte.“ 
und Sie jelbft, wie denten Sie?“ Fteude und Zweifel, „was iſt da zu man mir noch niemals einen ſoichen 
Ich ſen: „Zu beweiſen, daß Ihre Anz nig verwundert. mir ſchien, etwas wie Gewiſſens— 
Fügender Beweis ſei. feine Blide vom Bilde zu Mr. Wohn, 
ee bern ließ, rief er plöglih: „Wenn 
n vorlag, jich zur Zeit des Ber- | Iten im Zimmer fianden. B f plötzlich 
a SE | Schwieriafeiten macht,“ faate er.|; a —* würde ich es mir niemals verzeihen. 
ſſung war ſein perſönliches In— Sch guet ! ‚, tat ih Mr. Stobbing die Worte: „Mann 
- B Ilafien Sie fi — u 22 : „mich getäuſcht haben ...“ Oh, ich Iſaak 3. Bryant vor, einen Anhän- 
is muhle defe ligt werden“ Das laſſen Sie ſie heraufktommen. „Sie ſprachen von zwei Damen, > getäufht 1 Dh, ih | Saat 3. Dry ) 
riebfeber zu manchem Verbrechen ift 
2 “ | ım i dedächtnis fzu— —2 * — re 

"ft nicht anders geartet. |dod) direkt an ihn bag Wort zu rid> | um fein Gebähtnis aufgus | uns nicht allen daran gelegen it, daß | jebt Leiter der ftäbtifchen Müllver- 


nosend, die fo berfchieden bon dem | gleichfalls bor unserer Tür gehalten: | uff. en 
ai?“ „Natürlich!“ Das mülfen| "Une Imar, Iveläes ich mir bon tor hätte. Ich trat hinzu, um bie Pferde | herren? —. «Nenn fic alles fo 
Sie mir erft beiweifen.“ „Das müf- | tworfen hatte. „Sch bin nicht über | zu Halten, während die Damen aus: |! "a " 
ucden!“ „Sie haben alfo feinen an- | Usgegangen. Während ich ſchwies. Ran damals nicht; ſie waren der⸗ = ——— — ja, 
zen Beweis gegen Mr. Clavering?* |Tagte er leife vor fi bin: „Wem fchleiert.” „Gut! rn 
ov * NY , . . . J 
iglich ihrer“ „Ich nahm meine Arbeit wieder 3.53 EZ 
: i ee n obmwalten konn es jekt fügte Mr. Gryce hinzu. — „Morris, 
icher Ehegatte einer Fa ER BEE Seven, Sp Sen Ar 2 Fe re A Pr ee Sie's Kr 
MWerfon, doch etmas bedeutet.“ ag | mehr als je der, Fall, ba Die Möglich: | rief mich Mr. Stobbing, „Timothy,“ | verjegte Mr. Whn, indem er eine 
Mpäre immer noch fein Beweis, haf; er | "Ft borttegt, Day |te ei er. ( mh (Hilft Sid 
ber Mörber von Mr. Ceaveniworth Mit Mr. Giavering eingegangen ift.” | Sie fin) bie Hände und fommen Sie| Dylan. und Gläfer auf den Tiſch 
At, wenigftend meiner Mnficht nad, |znoer,“ rief ih mun zitternd boklin den Salon.” — Bis dahin hatte] Aber Eoof zeigte feine Luft, etwas 
” or ’ 
fah mich genötigt, zuzugeben, Itun?“ Mr. Gryce antwortete gelafz | Befeht erteilt, und ich mar nicht me: | 3% Tic) zu nehmen; er verfpürte, mie 
dab bies allerdings noch kein ae: | Te; : — Doch ich gehnrchte | vier 2 
„Aber!“ rier nahmen und Aufitellungen falſch und befand mich einige Nugenbfide | E16 benn, nachdem er abmedjjelnd 
3 PR 2 Im.” If Gt : G m t 82 F * d| 
a, „ih Tann doch wenigſtens be⸗ PURE VOpENIDnEr DER SEtEn END | un yon Mir um Bilde wan⸗ 
eilen, daß eine Deranlafjung für | 25. Timothy Coot einer der Damen, die zuſammen mit- DVyy zum Silde wan 
I. 2 )38 DI. a 
{ In — SG Mat mein Geplauder ber Dame irgend 
rediend im Haufe zu befinden.“ IC — ia en | Sehr aufgeregt und mußte mir ben | uelches te verurfachen Follte 
%b, das können Sie? Die Veran: | _„S® glaube nicht, daß dies große) Vorgang nicht recht zu erklären, bis | —— 
Hann rief er nlühlich® Sn fißonf 2 "raue pie 5 Sie haben mich verfichert, daß id 
eife. Dir. Leavenmorth jtand ber | —— F ag we been Jrau“ ausfpreden hörte; Da be- | Dazu — —* —S 
Trerlennung ſeiner Ehe mit Miß Fr 2 — 3 Seh Det |ariff ich, Daß e3 fidh um eine Trauz | iperfahten zu Iaffen: imenn Gie 
Meleonore im Wege und biefes Hin» MID hierher begleitet. „Sehr gut; | ung handelte.“ i 
} — wir Yin SM; L 2 Ihabe Eie nicht getäufcht,“ unterbrad) !ger der Yaltion Br. ıdage. Nance 
ſchwacher Beweggrund.“ „Die Ich rief, und die beiden Moͤnner hegann nun Mr. Gryce, während M 8 ——* Meit 1 „ — 
Itraten ein. „Ah!“ rief Mr. Gryce, | Timothy Coot fic die Gtirne rieb ihn Dir. WbH in feiner Furzen eiie. | griff die Empfehlung, King zu er 
fich nach Coot umwendend, ohne je: | ie „Fragen Sie nur dieſe Herren, ob |nennen, Iharf an, meil King, ber 
= * 2 * J | + } — * 9 gu | Q 
Bee Barier Mingelegenheit war bie." Do iR ja ber frühere Diener bon | reifen. — „Wo war bie Andere?” | Gfapering nach Werdienft behandelt | wertungganlage an der Iron Straße! 
eranlaljung eine aanız andere. Dan | E "Stobbn ee 17 „Diele mar Auch zugegen, aber ih | yerbe.“ ift, früher Schanftellner in feines 
Hat nicht nur zu viel Berechnung bei | -1- tobbius: Ich tenie Dow, et | Habe te faum beachtet; ich hatte nur Ich war nicht in der Laune, Rede Vaters Wirtſchaft und Schankwirt 


Den Vorbereitungen gezeigt, auch die | Dird bie Wahrheit ſprechen·Nan Augen fr ihre Gefährtin, bie ſo zu ftehen und Hegte das bringenbe a mn en 


und Weife, wie man zu Berte | at mia ee ver Ten war und fo Lieblich zu lächeln | Nerfangeı, den Mann fo bald alg 
| — eine zu —— 7 überzeugt.“ fagte En Bi een u ‚6 möglich fich entfernen zu eben, um|2 Stimmen ernannt. W. ©. Davis, 
| m. E — * = tive fehr zuvorfommend, und ohne | Nbern — N Send tr. Örpce zu fragen, warum er mit ein Anhänger Deneens, wurde zum Anderthalbjahriges Kind in Abweſenheit 
Jegung, heftiger Leiden ——— ir = u N SENT hefonberem Wohlgefallen feine Hinz | Grungeigentumsfachverftändigen er- der Mutter verbrannt. 
3 9 l, 


That ‚u | weitere VBorrede begann er: „Mie bieh | nufii 
Geiz zu fein.“ 0 BFER UT WEBERE WER | DOTHE fpiben b 
ar von Habfucht und Geiz zu fe ee ae un a a zarte | gerTpiben betrachte, „Mr. Coot fanıt|nannt, Freberid De Young von Hart gu; lebendigem Leibe verdrannte 
< - | r J ic TU) EL % . 3 e rn. € 4— — * 
‚ein Anhänger Kommiffär Paul |); 18 Monat alte Söhnden Tony a a ee am Can 


3 3 M { ach den Ur⸗ a n 
Be „Man kann nad) | & a ah * u url. e tun, mas ihm beliebt,“ bemerkte ber |; 
E Hasen, weiche zum Motbe eines jebr | Sbrem Deren getraut murbe?” „Muflipres Gaares ober ihrer Augen?“ |Nofizeibeamte, „und mern er ein! Ting und Affeffor Webers, zum erjten 4 
„Nein; nur der Eindruck iſt mir ge— s.38 ſten der Nr. 1827 Lakeſide Abe. wohn— „Delt „bipbed“, alet, A 
Ibeften rau Lena Gontrogäfi. Die | Pest: Amoons Belt; 14 2 


FE Rreiben Mannes geführt haben mö-| mein Chrenmort, bas babe ic nie=| „Mei | 8 ö ' hl ar 3 
iin forfchen, ohne eines |MmalS gewußt. „ber Sie entfürinen | plieben, daß Tie nicht brünett joat, | fir den — se 2a Hilfsanwalt dert Behörde Mehl — 
€ verbreitetfien Lafter bes Den: Iih ihrer Verföntichteit‘ „bie Denn weiter nichts.“ Sie entfinnen Fih | ihm Mr Morris das Geleit jeden.“ | Vom Grumdeigentumsmarft, |drau verließ geftern auf furze Zeit 
bengefchlehts in Rechnung zu 3je: es Fi um meine eigene Mutter hant= | iprer Züge?" „Sa, das genau.” 16 * — — nn | da3 Haus, um einen Zahnarzt auf: | 
Ale Ahlung förigens ber ber| Re. Once hie mich bierauf | mm nn 
öten, was Sie hinfichtlich bes Dein en enns ‚die beiben Bilder, die ich im einer nuklofen Sagen befreit murden. | wint 200 Bungatows bauen. heit hatten zwei ältere, im Alter von — — uses im der Nähe ber elterlichen 
fnbering zur Zeit des Mordes in —* reg fe 33 8 Schublade ſeines Schreibtiſches fin: Endlich gab er den Verfuchungen des Für die geplante Vergrößerung fünf und drei Jahren ſtehende Kin- SM der Nähe der SEE — —— 4 nn u 
zfahrung gebradht haben!“ * rn _. 4 Pr. — "5 |ben türbe, herporholen, um fie, uns| yiftigen Mr. Wbn nad, und iirjdet Seemannsichule in Late Bluff|der, im Küchenofen Feuer gemasht. | Halt in Dunning turbe der adtjäd: | bohnung, ir, feoh obere Straft. 
= # „Mein Gott,“ erwiberte ich, „wenn |! ae Se b * Dr —* end bemerkt von Coof, an zwei verſchie⸗ waren alein. hat die Bundesregierung von dem in Dann waren ſie wieder herausgelau⸗ rige John Tomaszewsli, Nr. 3829 Avenue von Zoeph 2 leht, Die 
Eee ber Unfiht find, dah der Be- | Mirbe ich hunder m al. „ON“ denen Eiellen Binlegen. „Sie fagte | (Hortfegung folgt.) Lale Foreſt wohnenden Chicagoer|fen, um zw fpielen. Auf ji allein | Nord Neva Avenue, von einem Ren — — * * == 
5 er ein fchtwacher ift, fo mer: | nen Sie un? "= eiereiSung bon |norhin,“ fuhr nun Mr. Gryce fort, vortegung Folgt.) Bauunternehmer Thomas Bnrne 89 |angemwiefen fam der Kleine Tony dem Kirk Tanlor, No. 6056 Harper Ave., | Nerzte .- ment * Hoſpi ei offen, 
Sie vermutlich das Uebrige nicht Du ner * a er \„baß Sie fich des Namens nicht ent=| Se ‚ |Xcres Land, ivelche füblih an das | feuer zu nahe, jeine leider gerieten |gelentten raftiwagen überfahren und |ihn am Leben ne .. onnen. 
anfölagen.“ Und ich erzäglte, Ste mar groß und bon im⸗ finnen. Mie ift das möglich, da Sie * Durch Siehtum zur Verziweif- Anftaltsgebäude grenzen und bie fiejin Brand, und er erlitt fahredliche fo ſchwer verlegt, daß er im Hofpital Frau Abbie MeCue, Nr. 145 W. 
Thomas der Butler, mir bezüg⸗ den Trauſchein unterſchrieben haben? lung getrieben, machte die 52jährige |feit ein paar Jahren bereits für Ho⸗ Vrandwunden, die trotz aller Bemü-der Anſtalt, wohin Dr. Robert Ster-|45. Place, wurde bon einem bon 
de Bejuches, welen Mr. Elav-| Rindeor Schreien „sa war fo verwirrt, daß ic nicht | Grau Philomena Phillips in ber |jpitalbauzwede gepachtet hatte, zu|hungen der Werzte im Late Viero| her, ein Uugenzeuge bed Anfalles, | Auguft Rutinodi, Nr. 212 Weft 25. 
1a an jenem Abend Mip Eleonore NACH FLETCHER’S auf Alles achtete; ich habe nur behals| Küche ihrer Wohnung, Nr. 2644 W.|$147,000 gelauft. Byrne hatte das | „ojpital, wo er Aufnahme gefunden ihn geſchafft hatte, bereits nach mes | Straße, bebienten Kraftwagen über 
abflattien wollen, mitgeteilt ten, daß ber Ehemann Clave 21. Sir, mittelö Leuchigafes ihrem | Land felbft vor vier Jahren um ges | hatte, furz darauf feinen Tod herbeis | rigen Minuten ftard, den Haufen gefahren und fehwex ver- 
und faßte no einmal de! CASTORIA |sie; was nun vie Dame betrifft, fo | Dafein ein End. nau $100,000 weniger eriworben. |führie ; Der bierjährige Walter Nelfon Iekt, | 


ge;oeien ift. Das führte zu der Gr-| 
plofion. Sting: wurde mit 7 gegen; 


Garpet-Beien: Beites 
näht. Cpes 


| Quartfanne zu . 

Pilnumen: seine, füke, ausgeiteinte Blau 
men; Jebte Gelegenbeit zu 
Breis; Blind 


zu 
Lunch⸗Vapier: Weihes 


4 
3 — 


A. extra reines J Schalmeſſer: Schmiedeſtab 
Samslag, dus 


A 


ibr machen?” 
id... 


— 


1 J 





‚Abendpon, wyıcagd, sreıag, Den 25. went 1v19% 


„Band“, Plantage und 
farm, 


EEE — nn nn nn en nn ne nn nn mn mn mn nn 


 Beeichnungey, welche ſehr verfchieden ! 
TirWe bedeuten önnen. 

Edon mande romantiih) veran- 
| Tagte junge Edastogter in Amerife 
hat ſich auf das Land verheiratet 
| made ihr gejagt worden, dab ihr 

Künftiger — vielleicht obendrein eir 

vormaliger Soldat — eine „Ranch“ 

in Oklahoma oder ſonſtwo im Weſtoer 
beſitze. Es war' eine „Enttäuſchung“ 
für ſie, wenn ſie dann fand, daß die 
|ogenannte 9 Rand) eine einfache, mild): 
terne Farm war, wenn auch feine der 
arıniten, 
| Zabei braucht feine bewuhte Täue- 

Ifdhung vorgelegen zu haben. Ber 
Name „Randy“ jchillert eben in aller. 
let Bedeutungen, je nad) der Scrt- 
(lichkeit, in der cr gebraudjt twird, 
DOeſtlich vom Miſſiſſippi verſteht 
man darunter meiſtens eine große 
Landfläche, und blöckende große 
Heerden und ſporenklirrende (wenn 
auch nicht mehr bei jeder Gelegenheit 
Imit dem Schießeiſen fuchtelnde) 
„Cowboys“ mögen das Bild für die 
Phantaſie vervollſtändigen. 

Weſtlich von den Rocky-Mountains 
nennt man meiſtens irgend einen 
Hühnerpferch eine „pouſtry ran dy”. 
Und zwijchen dei Mifiifiippi und 
dein Felögebirge, vder iiber die grobe 
Sebiras - Waflerfcheide hinaus ınag 
eine Nandh Tediglid ein großes 
Grundſtück oder eine yarım mittlerer 
a bedeuten. Dan ſpricht im 
Südweſten von einer Obſt-Ranch, mag 
es ſich auch um den kleinſten Zitro— 
nen- oder Orangen-Hain handeln. 
Oeſtlich von den Alleghenies und 
— von der Mafon- & Tiron- 
Grenzli nie des Südens wird ange— 
| nommen, dab Berfonen von quter ge- 
Ifellichaftliher Stellung Bejiker von 
Pla ntagen jind wenn ſie auf 
Idem Lande leben und ihren Unterhalt 
|voi dem Gute gewinnen. Tie Blan- 
tage im eisentlihen Süden hat in 
der höflichen Welt des Oſtens voll—- 


Ein ſehr vorteilhafter Kleider-Einkauf, 


Uuſere Invaſion in die großen Kleider-Märkte der Welt hat außer— 


ordentliche Erfolge zum Ergebnis gehabt. Wir erwarben Tauſende von 


feinen Anzügen von den hervorragendſten Fabrikanten zu 


rieſigen Preisherabſetzungen. Die erzielten Erſparniſſe übertragen 
wir auf Euch und wir erſuchen Euch dringend, den Laden ſo früh zu beſuchen, 
wie es Euch vaſt. 


— ſind alle die neuen und flotten Modelle, die populär geworden 
ind. Viele „Waiſtline“ und halb „Waiſtline“ Modelle, einige ganz ſeidege— 
füttert, andere ein Viertel mit feiner Seide gefüttert. Da ſie aus den Werk— 
tätten von Amerika's erſten Fabrikanten ſtammen, iſt die Schneiderarbeit an 
dieſen Kleidern ſelbſtverſtändlich von erſter Güte. 
ber um Euch an dieſen eleganten Anzügen zu erfreuen und ſie gründlich 
vertſchätzen zu lernen, ſolltet Ihr ſie anſehen. 


520. $25. $30, $35 +» $40 


ind die Breiic, zu denen Dieie Anzüge markiert find, und ganz gleich, tvelchen 
Kreis Ihr zu zahlen wünscht, Ihr werdet in Dem Mnzuge zu jenem Breife 


3 Unjer Union: Plan macht — Juni— Vräute u 


hr werdet Euch glücklich fühlen beim Bejuch unjeres 


Juni-Braut Verkaufs! 


Heiratet nicht, che Nhr nicht unieren Union Blan eingeiehen habt, weiber Euch „‚Freibeit von hoben Möbelpreifen” bietet. Kommt in unfere großen Möbel: 
Yäden umd laßt einen von den fünf Brüdern Euch) die Vorteile deg gelderjparenden Planes erklären. Iniere aroen Floors find iberrüllt mit der feinften 
Musivahl, die Chicago jemals gejeben hat. Wir find auf Euven Bejucd) vorbereitet ımd Abe findet hier gerade die Hausausitattungsartifel, welche Ihr End 
gewünſcht habt. Die Erſparniſſe, welche wir jetzt offerieren, ſind von einer ſolchen Größe, dab wir getrojt ſagen können, be eripart die Hälfte an Eurer 
Ausſtattung, wenn Ihr hier einkauft. Beſucht unſeren Laden und wenn es nur aus — iſt. Falls Ihr noch nicht Jo weit ſeid, ſo könnt Ihr Eure Waren 
jetzt ausſuchen und wir bewahren ſie koſtenfrei auf für ſpätere Ablieferung. — Und ietzt leſet die Bargains: 


‘ 


Läden offen 
Donnerstag 
und 
Samstag 
abends 





Xedes Braid, jede 
Cuven jegt! Bier til 
Ec Stro hhüt 
Werte 


ſpezieller 


Hemden für ae 
und fjerdegeitreifte Hemden — 
stalität — requläre $4.00 Werte — 


hie Pe aborn 


unser 
Gepolſtertes Davenport —maſ— 
ſive Konſtruktion —ſehr dauerhaft 
und bequem — Eure Auswahl in 


den Ueberzügen — Preiſe von 


8200.00 ſo niedrig 859. 50 


PO: 


we; 


Spinet Test 
prachtige  Konftenfs 
tion, nüßlich md ots 
namental. Mit dazu / 


"u. 837.50 


Stuhl. 
Liberale 
Kredit: 
bedingun⸗ 
gen 
arrangiert 


Eleganter Bibliothekstiſch — 
Period Entwurf, gut gemacht 
und poliert, ſpezieller Juni— 


Braut Berfaufs "619, 75 
4 


| Preis zu. 


in gewebte M * 


BEN. 


su mt 


En 
Fe 
weitere 


die Auswahl 


Schuhe für Männer 


Zchuhleder und 


zehn 
zu) 


ein 55.00 


D 
Wa 


„Veſta De Luxe“ Phonograph — 
ſolides Mahogony-Gehäuſe hand— 
poliert — neuer Queen Mine“ 
Periode-Entwurf — ſpielt ai Plat— 
ten — garantierter Motor. — > 
lärer $125.00 Wert. stell 0 


den Juni-Braut-Verkauf 8100 


— fir mır 
12 Muſikſtücke Platten) 


Rohr-Stühle — An— | Tee-Waäagen — Ein Polſter-Schaukelſtuhl 
tique Mahagoni, ele- Heim iſt nicht vollſtän je eine jeher groie Aus 

rd 4 5 I . Is c yi] fe, 
u. fünftleriich fowohl, ;dig ohne einen, große | wahl, — —— ä re 
En reife fo [91 — — en und Sorten. 
wie bequem. Preiſe ſo Auswahl. Preiſe ſind 


Preiſe rangieren von 
niedrig 829. 75 | fo niedrig 612. 75! $75.00 So 622 50 
wie .. wie ... a 


OD nice, wie 


x 


:inen ausnahmsiweiten Wert findeit 
Ein grobes Sortiment von Aniderboder:Anzügen für Sinaben, mit zwei Paar 
moderne Frühjahrfarben. Auswahl aus der ſpez. Partie zu 

der Weg, um Euch Geld zu erſparen: BE. 35 

leder ı1t Jebr teuer und es ſteig t immer noch — daher 
Spezialitäten 
iſ 
fe raum; engliiche oder breite Zehen, zum Schnüre oder 
Wi 
UL» 

- ‚Lider Größe hinter diefer zurücbleibt. 
| Dem Namen nad) mögen im Cil- 
iden aud) noch joldye als Ylantagen- 
Beſitzer mitgehm, welche ſtets im 
Norden wohnen bleiben und ihr viel— 

* ITeicht großes Gut durd einen Ver 


N ” , z . > 

\ NY , r + 

Suaben-Anziüce mit ertra Hojen 

Außerordentliche Werte 
Hoſen, aus ſtarken, dauerhaften Stoffen gemacht, alle Nähte 
doppelt geſteppt und verſtärkt; neueſte Waiſtline Modelle und 89. 50 
Stroh-Hüte ſind jetzt hier 
Farbe und Form für den Sommer ſind hier. Holt Euch 
» fir Männer, — 83.50 
reis 8 zu 
eine 52 85 
* 
ijt 
uh zur jetzigen Zeit ein Bargain, wenn er wie dieſe B. KR 
Dauerhafte, ganz ſolide Lederſchuhe, in ſchwarz oder dun— 85. 90 
— ein großartiger Bargain, 

„Alles was ein Mann oder Snabe trägt“ Ifommen gleihiwertigen Rang mit der 
| weitliche nr Ranch, and) wenn je in 
walter bewirtſchaften laſſen. In 

Milwaukee Ave. und Paulina Str. Miſſiſſippi und andern Staaten gibt 


(6 frei! 





Zus deutjchen Kreifent. 


Freundliche Begrüßung. 
ſicht. 
Jubiläumsfeiern. — 


Milwautkee, Wis. In feier— 
icher Weiſe wurde in der lutheriſchen 
Dreieinigkeitskirche durch deren Pa— 
tor H. F. Sprengeler, der die Ge— 
neinde jeit 43 Nahren bedient, der 
jeue Seelſorger, Paſtor H. Grüber 
us Saginaw, Mich,., in ſeine Arbeit 
ls Hauptgeiſtlicher der Gemeinde 
ingeführt, und die beiden Chöre der 
zemeinde ließen es ſich nicht nehmen, 
em neuen Paſtor, den der gemiſchte 
Shor zum Ehrenmitglied ernannt 
yat, einen echten Sängerempfang an 
»inem Mbend diefer Woche zu berei 
en. 

Ssndianapolis, Ind. Dem 
vorbameritantihenTurnerbund wir- 
de Seitens des Phnfical Education 
Serpice ein Dant für feine Tätigkeit 
m Intereſſe des allgemeinen Tur— 
iſens ausgeſprochen, verbunden mit 
der Bitte, durch einflußreiche Mit— 
glieder zur Annahme von Geſetzes— 
»orlagen zum Betrieb des Turnunter: 
tits im den 
mitzuhelfen. — Sechs 
alteder, pier dem Qurmperein 
Südſeite von Milwaukee und 
der Louisbille Tur ngemeinde 
börig, erhielten Diplome für 
ige Mitaliedfchaft. 


Detroit 


Bundesmit 
der 
zwei 
ande: 
50] äh— 
Mich. Der Verein 
Harmonie geht ernſtlich'mit dem Ge— 
dankenum, ſeine Vereinshalle, falls 


ihm günſtige Bedingungen geſtellt 


verden, zu verkaufen. — Ebenſo mag 


Soziale Turnverein ſeine Halle, 
in Liner für deutſches Vereins 
äußerſt ungünſtigen Stadt— 
liegt, und der die Ausſicht 
ſeine Mitgliedſchaft, die jetzt 
ſchon die 500 überſteigt, noch bedeu— 
tend vermehren zu können, falls er 
ſein Heim in einer geeigneten Gegend 
und einem modernen Gebäude auf— 
ſchlägt, wie es für den 66 Jahre alten 
Verein paſſend erſcheint, an die Stadt 
verkaufen, die dort gern ein „Social 
Center“ einrichten würde. Der 
deutſch- ungariſche Geſangverein Car— 
atbia, deifen Baufonds von Tag zu 
Sag wählt, hofft, fchon in nädhiter 
Seit Angebote für feine neue Halle 
ntgegennehmen zu können. 

Das Benefiz für Marietta Kentich 
m der Concordia zog, wie nicht an: 
verd erwartet werben konnte, ein 
volles Haus, das die Benefiziantin 


der 
Sie 
veien 
gegend 
bat, 


nit Beifall und Spenden überjchüt | 
Aufführung fam Rudolf | 
„Der Friedens 


tete. Zur 
itneifels Quftfpiel 
mael.“— Bon ber freic.ı Volksbühne 
Ihalia wurde als Schlußporitellung 
ser Saifon Sudermanns 
Aufführung gebrad)t. 
NemYMorf,N.Y. Der Union 
Hill Schügenparf, der bald nad) Un- 
fang des Sirieges von der Regierung 
;u Sazareitzmeden übernommen 
wurde, wird Ende Yuni wieder in 
Beiit und Verwaltung des Platt- 
beutfchen Boltsfeft-Bereind überge- 
ben. Die Schüßenmeifter der ver- 
fchiebenen Schügentorps treffen. be- 


— Vene 
— Schüstenparf freigegeben. 
Slonventionen, 


bon 


öffentlichen Schulen ! 


„Ehre“ zur: 





Gerüdht war grundios, 


Mithandlungen geitorben. 


Die vom Koronersarzt 
Qurmeifter geitern vorgenommene 
Deffnung der Leiche des meunjähri: 
iaen ofeph Gorro eraab über jeden 
| Smeifel erhaben, daß der. Xunge, 
Inaı ch Techstägigem Kranfenlager 
ns] Pe elterlichen Wohnung, Nr. 
Mohamt Straße, ftarb, einer 
teitö Vorbereitungen, ihre —— — und nicht einem 
übungen an dem alten Platz wieder Schädelbruch erlag. Es hatte 
aufzunehmen. nämlich in der Nachbarſchaft 
Mit der Aufführung des Luſtſpiels Gerücht verbreitet, daß 
„Wenn der Flieder blüht“ zugunſten etwa eine Woche vor ſeinem Tode 
des Odd Fellow ÄÜlten- und Waiſen- von einigen feiner Spielkameraden 
heims im Central Opera Houſe hat zu Boden geſtoßen wurde und dabei 
Grete Meyer mit ihrem Enſemble die einen Schädelbruch erlitt. Um die— 
diesjährige Spielzeit beendet. Ten Gerüchten auf den Grund zu ae: 
Einen eigenen Erinnerungstag be: | ben, 
ging unlängft Wi. Mlausmann, der |Qung der Eltern die Leiche ausgra= 
Eenidr der Firma Klausmann und; den und bie Obduftion vornehmen 
Meyer, Mitbegründer und Ehren- |lallen. 
präjident des Harlem Männer: 
hores, nämlih den Tag feiner Anz | 
funft in Amerifa vor 70 Zahren. 
Der alte Herr ftammt aus Boden 
und jteht im hohen Wlter von 951 * ae a 
Jahren, lein Der 65jährige Charlts 7. 


Vereinshallen ſtehen in Aus— 
Ein alter Herr. 


— 


in 
1638 


7 


das 


— — 1. — 
Mußte drau glauben. 


Charles F. Mackin dem geſtern erlitte— 
nen Unfall erlegen. 


Madin, 


Auf der in der St. Wetri-Stirde | 
tagenden Konferenz des Milfouris! 2 
biftritte® der evangelifchen Synode | Sirceß und Ingleſide Ave. 
Nordamerika wurde Paſtor O.“ — Elettriſechn 
Preß zum Präſes für das kommende BEE —— 
Sahr erwählt. | JUmoıs Yentralbahnpofpital, 

Die Iutherifche Bethlehems - Ge ———— faud, 
meinde, im April 1849 durch Paſtor —* —— 
3. 5. Bünger in dem dainals Neu| „sm ber Nähe bon 
Bremen genannten Vorort gegründet, | Pure ber 
heute eine blühende Gemeinde mit |sones, Nr. „ vebere 
200 ftimmberedtigten Mitgliedern, | von eimem Yuge ver Chicago, ‚tod 
einer Gemeindefchule, in welcher fünf | seland & Bacific-d * 
Lehrkräfte über 200 Kinder unter? und getötet. Die Leiche befindet ſich 
richten, umd einer prächtigen, 1895 in Nrügers Beftattungsgeichäft in 
eingeweihten Kirche wird am tom: | Dlue Island. Dort wird auch der 
menden Sonntag ihr 7Ojähriges Ge— |ftoroner feines Umtes walten. 
meindejubilaum begeben. Baftor 3%. | 
Friß tit feit fünf Jahren der Geel: | 
loraer der Gemeinde. | 

Paitor em. ©. €. Abner, der Seit 
14 Jahren in K:rfwood im! 
Aubejtand lebt, feierte unlängjt mit 
leiner Gattin die goldene Hochzeit. | 

Hermann, Mo. Unter großer! 
Beteiligung aller Katholiken der 
Nachbarſchaft wurde hier über Sonn— 
tug Die Konven'ion der Katholi- 
Ihen Union von Miſſouri abgehal— 
ten, an welcher 118 offizielle Delega⸗ 
ten teilnahmen. Den Höhepunkt 
bildete am Sonntag eine Parade und 
Maffenverfamimluna im Freien. Mi: 
Ichael Ded, der bisherige Bräfident, | 
wurde zum fiebenten Mal für das 
Trälidenteramt wieberaewählt. 


Upe., wurde geſtern 


— 
08. 


Im 
wo er 


Blue Island 
Miãhrige Farbige 
5358 Federa [ Straße, 


— — — — 


Ueber den Haufen gefahren. 


Der Lenker des Autos jagt unbeküm— 
mert um fein Opfer davon. 

Die PRolizei iit bemüht, den Kraft: 
wagenlenter zu ermitteln, der heute 
früh den Nr. 2017 
wohnhafien Edward Schaad, 


|Angeltellten der 1. Nationalbant, 


>) 
ls 


fih um fein Opfer zu fümmern. 


Schaad 
auf bie 


ville Avenue und Broadway. 
war, da die Elektriſche nahte, 
ſer gewartet hatte, vom 
hinuntergetreten. In dieſem 
blick kam ein Auto in voller Fährt 
angeraſt, riß ihn zu VBoden und 
ſchleuderte ihn nei den Straßenbahn- 
— Weber 2500 Fluazeuae find feit imaaen, deifen Räder über ihn hin: 
Unterzeihnuna des Warftenftillitan- weggingen. 
des von amerifanifchen Fabrikanten ren klaffenden Wunden am Kopf in— 
an die Regierung abgeliefert worden. nerliche Verletzungen und wurde auf 
— Auf Jamaika will die Regie- ſeinen Wunſch nach ſeiner Wohnung | 
ruma aller Berlonen der Gefellihaft | geichafft. 
die elektrifche Kraft liefern und meh: | 
‚tere Millionen Dollars auf die Ein: | erlag gaejtern abend der 5Ojährigen | 
richtung der Anlagen anivendei Ki; Fractverlader Charles Smith, Nr. 
— Bei Philadelphia wird morgen | A Nord Sampyer Avenue, den Ver: 
ein ey von 7500 Tonnen letzungen, die er davontrug, als er in 
bon Stapel laufen und zu Ehren der den Rangierh öfen ber St. Paul in 
Kriegsarbeit ber Heilsarmee „Sal: | Galewood von einem Frachtzug über: | 
|bation Laß“ getauft werben. |fahren wurde. 


Augen: | 


— Drudfehier.— Die nädtlichen 
Wanderer mußten, da in dieier 
Naht der Mond nicht jchien, jtun- 
denlang im Firſtern herumtappen. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


108 viele ſolcher 
_ |richtiger ſüdlicher Pflanzer iſt nach 
der 


Joſeph Glorro iſt nicht, wie es hieß, an 


Sic 


Dr. ©. 9. 


ſichtspunkt der 
ber | 


Ge: | 
ſich 


der Knabe 


hatte der Koroner mit Einwilli- 


— des Heis für Ilnheilbare, ITebe 1, nicht bon ibm, 
überfahren. | 


ist er im Laufe bes | 


| — 


John hat ſich kürzlich bei 


Bahn überfahren 


Kenilworth ve. | 
einen | 


überfubr und dann daponjagte, ohne | 


Der IInfall ereianete fih an Gran: | 


Büragerfteig ! 


Er erlitt außer mehre⸗ 


sm Wafhington Blod. Hoipital | 


Nord-Sidländer. Ein 
Ausdrucksweiſe faſhionabler 
Kreiſe New Yorks oder Philadel— 
phias ein Seitenſtück zum ländlichen 
Gentleman Englands, 

Rielfady hängen öjtlih don den 


Mlleabenie® und in bedeutenderen 


|Bevölferungs » Jentren die Buzeid)- 


Landbbeſitzer vom Ge— 
Geſellſchaftswelt ab 
und ſind je nach der Perſönlichkeit 
ſehr ſchwankend. Es iſt in dieſen 
Kreiſen nicht geradezu anſtößig, dicke 
damit zu tun, daß das Landgut nicht 
mit Verluſt betrieben wird, — vor— 
ausgeſetzt, daß es wenigſtens nicht 
als nötige Unterhalts-Quelle ver— 
waltet wird. Ohne ſeinem ariſtokra— 
tiſchen Rang etwas zu vergeben. darf 
der Beſitzer ſagen, daß fein $10,000- 
IVanditüfchen profitabel geführt wird, 
wenn er in einem 85000-Anto aus— 
fährt, um vielleicht bei der Gattin 
feine: Farmers ein Piund Butter 
und ein Tugend frifhe Eier zu Io» 
len. Gr darf au einen Teil de3 
——— in ſeinem Farmhaus leben, 
ſo lange ſeine jährlichen Ausgaben 
nicht unter etiva $40,000 Deirägt. 
Eine „Idle Hour Farm“ zu haben 
iv vornehm,-wie der Belig einer 
antage oder einer Nand); aber der 
Beſitzer darf höchſtens auf dem Gute 
— ſonſt iſt er 
—— ein gewöhnlicher, wenn auch 
bielleicht ſehr gutſtehender und ehreu— 
werter Farmer! 


— — — — 


Die Ziege des Admirals. 


nungen für 





iſt 
BI 


| 


e 
ii 


Admiral 
einem ihm 
Ehren gegebenen Empfa ng im Lon—⸗ 
doner „Manſion Houſe“ ehr aner— 
kennend über die Organiſation der 
britiſchen Marine ausgeſprochen. Er 
meiste aber, der Krieg hätte auch 
bier Wunder bewirkt, demm border 
habe man mit Fug und Nedt eine 
gewilie Bernahläfligung und zugleich 
Scylappheit, namentlid im Seeoffi- 
zierkor 
nen bureaukratiſchen Geiſt, 
glücklicherweiſe überwunden 
Dobei falle ihm eine kleine Geſchichte 
ein, die ſich in der königlich-britiſchen 
Marine vor einigen Jahren zuge— 
tragen haben joll. 
ipeltene war nad 
worden und traf da 
anf einen alten engliichen Maat, der 
ſcheinbar keinerlei Dienit hatte und 
in aller Behaglichfeit in jeinen eigen |: 
nen Fleinen Häuschen in einem Vor- 
ort wohnte und den lieben Gott ei- 
nen guten Mann fein lich. „Was tun 
Sie hier?“ fragte der Inſpelteur, 
und der Mann antwortete: Ich 
wohne an Land, um auf die Ziege 
von Admiral Sir Charles Mantel- 
‚piece anfattafles n und fie zu berjor- 
gen.“ „Aber der Mdmiral iſt ja 
ſchon 25 Jahre tot“, meinte der In— 
pekteur. „Ja“, erwiderte der Alte, 
„die Geis auch, aber ich habe noch 
| feinen Genenbefehl erhalten.” 
—1/ +0 —— 


amerifaniiche 


ON any 
—22 


98 
28, 


der 


11171 
ine 


in 


Unabhängigee⸗-Frauentlub. 


Am kommenden Mittwoch Nach— 
mittag 2 Uhr wird im Hotel Morri— 
ſon die Jahresberfammlung des Un— 
abhängigen Deutſchamerikaniſchen 
Frauenklubs abgehalten. Die Jah— 
resberichte der Beamten, Beamten— 
wahl und ein Vortrag von Dr. Ra— 
chel Yarros über geſellſchaftliche Ge— 
ſundheitspflege ſind auf der Tages— 
erbnung: . 


feitjtellen fünmen und eie| 
nun 
wäre. 


Ein Marine | 
Ditafien entiandt | 
Songfon: | 


Se 


‚FROM HIGH 


Drei | 1272.78 Milwaukee Ave., bei Pauline Str. He’ Teyıxanen) 
lo: 4705-11 S. Ashland Avenue, nahe 47. Strafe. 
e Läden & — we EN 2 nahe Robey und North Avenue. 


Lg ine “ D Erz — 
— 


| 
Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtele Kaſſee 


| .\ 
3Bc 
33c\1 


Dairy 
Butter, 
ſpez. dat 
Pfund 


Mädchen-Capes, 2pez. Partien, 5414.75, 419.75 
Werte rangieren aufwärts bis zn 329.75 


65 wird fer acichäftia fein auf dem 4. Floor, ivenn diefe E 
fonmen. Die Eleganz der Moden tritt Euch überefl entgegen, wohn Abe aud) 
bliedt. Die Stoffe find reiche VBelours md feine Cualttät Seraes; fommen in 
vollen Freisförmigen und Coatee Effekten. Jedes Kleidungsſtück hat gerade das 
richtige jugendliche Ausſehen. Werte bis zu 829.75, 
in zwei Gruppen: 


Gruppe 1 Gruppe 


19.75 $14.75 


ollerbeite, 
| Bankes’ Hafer Widen: $25 feidene Kleider für Miffes, aus Taifeta, Fon 


aarantiert, 
| 5 r N fard und Satins, hübfche drapierie ı. 
yivzomweitiette: Weſtſeite: Tunic Skirt Moden (eine abgebildet), 
ev, Gbicngo W.Vadifon 14 bi5 18 Rahre, zu 


Milwaulee 2. Viadifon Str. 8 
Blaue Serge Blouſen 


Milwaulee Vlue Island Av | x 

IM pP 4 > D 

»ilimaufee Zalfied Et gen einer der beliebteiten Moden; 
Tricolette Lei ibchen; 14 bis 18 Jah ⸗ 


Home Brad, Kaffeewägen ver— 
taufen dieſelbe Sorte Kaffee zu 
„455 das Pfund zu 


abco 


3 zum Verkauf 


Tafel⸗ 


DIC 
J 


VPurity Nut Mar— 


Die allerbeite 


Greanmerh 61 ce 


Butter — 
ſpart 2Ur 


per VPfd. 
50e | narine, die 30€ 


Tee. 
bis »3Ue 
ver Einud. 
Sy. Vt., 


I 
1510 
28330 
1836 
1217 
1832 ( 


| 1844 
1373 
1045 
2054 


2512 


ite 
Pre 
re 
ide 
Are 


eı /B 
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Suits für Miſſes: Nachbildun— 


829.75 


| mM  tortb Sulfted Erı 
| Nordieite: 1818 9, 12 Cirube 
2409 % oc <= b 

| %. Didifien 5 7102 8. 22. Etrake 

| 720 3%. Norih Ude »üdfeite: | 
2540 Lincoln te, Wentwoͤrth LAve. 
244 Lincoln Ave. © Halfted Er 

| "413 0% Glarf Str S Nhlanb In 


Mädchen Waſchlleider, 


bübich karrierte und Plaid 
Ginghams, Röcke mit 
und kontraſtierender Beſatz, 


Taſchen, weiß "2. 50 
14 Jahre. zu 


6 bis 
Net und Georgette Konfirmations— 
kleider für Mädchen, große Auswahl 
der neueſten Modelle; 317.50, 
318. 75 und 


3032 
3427 
4729 


‚bamerns, Kodals um und Zuhehdt 


Beſte Bargains in der Stadt. 
Schreibt für Preisliſte. 
Offen Abends und Sonntags. 


laug'g Photo Supply House 


u. Sradnations 


519.75 
Seidene Damenhandigube, $1 


Mehrere Standardfabrifate, in Mir: 


Bloor, 


Vierter 
115 Norih Avenue. 


rs llene garnierte Damen-Hüte, 55 


—— [u '® Gemacht um zu 86. 95 bis $8.75 verfauft zu werden. anaiſe zu. de — 
J 3 * ſpitzen, Paris Point oder fanch ge— 
| Noch fein Flug. J Wir laden Euch 2 rege zu Be. iteppte Rıiden, Pongee, Maftic, Mode, 
Tas Tetter zur Fortfekung de8 Unter: „ PNbIche, enigudende Qüte den neuen Fake grau , braun, fülarg 
Schattierungen; weiß, roſa, Orchid, ſowie in Jund viele weiße — das 
nehmens zu rauh. dunkleren Farben wie grau, ſandfarbig und ma-JPaar vertauft 
| Baihington, 23. Mai. Die Wet vineblau; einige in großen u. mittleren Effelgen. 
|terv * .. m In 4J 
terverhältniſe in Punta Delgada Fancy ſeidene Damenbanbiänube, % 
iarbig beitidt und einige mit fonteafties" 
cenden Welts, weis, pongee, made, ma= 


waren heute zur Fortiegung des 

Flug nad Liffabon feitens des | 
tineblau, grau oder 1.25 
braun, Baar N 


| Seeflugzeuges N-C 4 au raub, und | 
es wurden Regenböen in den näch 
Echte Chamois Handſchuhe ſür Da— 
men, aus waſchechtem Chambis Leder, 


ſten zwölf bis achtzehn Stunden er— 
wartet, kabelt Admiral Jackſon in weiß, Prix Naht GE — —* 
Reiben Self Bads, 


beute früh. 
das . au.. 


rn. die. — — 
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Einige find in Strobgeflechten und Georgette 

tombinationen; andere find gang aus 
Georgette Erepe oder Seidenerepe 
Nombinationen. Alle find hübjch gar: 
niert im den nenejten Moden, mit 
Blumen, Bändern, Kirfchen, fancy 
Feders&ffeften.n. f. wm. Morgen of: 
ferieren wir fie zu 


800 Kinder- nnd Miſſeshüte. gro⸗ 


Be Auswahl von Moden, zu .... 
Vierter Ioor. 





— — — — — — — —— 


b d t tel darſtellt, würde eine gründliche Erhebung über 
— endpost. den Mildverbrauh der Chicagoer Familien hocht 

2 wahrſcheinlich die betrübende Tatſache ergeben, daß 
die ärmeren Familien heutzutage mit weniger Milch 
durchzukommen ſuchen als vor dem Beginne der Teuc- 
rung. Dieſe Milcherſparnis“ geſchieht natürlich 
großenteils auf Koſten der Geſundheit der Kinder, 
für die Milch nun einmal die zuträglichſte Nahrung 
iſt und bleibt. Die Beſorgnis vor einer derartigen 
Gefährdung der Kinderwohlfahrt hatte das Stadt— 
ratskomite für Geſundheitspflege veranlaßt, die in 
Betracht kommenden Verhältniſſe des Milchgeſchäfts 
zu ſtudieren und geſtützt auf die Ergebniſſe dieſer 
Unterſuchung eine Denkſchrift auszuarbeiten, in der 
ſie die Urſachen für den hohen Milchpreis erklärt, 
gleichzeitig aber einige beſtimmte Vorſchlöge macht, 
deren Verwirklichung der Anſicht des Komites gemäß 
eine Verbilligung des Milchpreiſes in der Stadt zur 
Folge haben würde. 

Die Vorſchläge des Komites ſind von den Behör— 
den niemals ernſtlich aufgenommen worden. Man 
bat einfach Gras über die Angelegenheit wachſen laſ—⸗ 
ſen, und die mühſame Arbeit des Ausſchuſſes iſt ohne 
praktiſche Folge geblieben. Warum das ſo geweſen 
iſt, hat ſich wohl im ſtillen Kämmerlein ſo mancher 
unzufriedene Bürger gefragt. In der Oeffentlichkeit 
iſt die Angelegenheit, nachdem die erſte Entrüſtung 
über die Milchverteuerung vorbei war, nie weder 
Aufgetaucht. Die Zeitungen hatten ſoviel Neues zu 
berichten. Da war die deutſche Offenſive, darauf die 
Gegenoffenſive der Alliierten, dann kam der Waffen— 
ſtillſtand und ſchließlich nahmen die Friedensverhand— 
lungen alles Intereſſe in Anſpruch. Das füllte alles 
Seiten in der Zeitung. Für lokale Fragen blieb da 
wenig Raum übrig, und dieſer wurde in der Regel 
durch das Straßenbahnelend oder durch die Streitig— 
keiten im Schulrat oder durch die Straßenräubereien 
reichlich ausgefüllt. Die beſte Gelegenheit, die 
Mildpreisfrage aufs Tapet zu bringen, hätte die 
Bahltampagne in diefem Frühjahr gegeben. Allein 
aud da gab 68 Fragen, die der Bürgerihaft wichtiger 
zu fein. fhienen, und die zu mählenden Beamten und 
Stadtväter mochten fi) wohl ihre Finger nicht daran 
berbrennen, Nußerdem war der Mildhpreis um einen | 
Gent gefallen, und man mochte auf ein weiteres Sin- | 
fen hoffen, womit jih alsdann die Angelegenheit all: 
mählidy von jelbjt geregelt hätte, 

Der Streif der Milhfahrer hat den Chicagoern | 
aber einen Strich durd die Rechnung gemadt. Der 
Mildpreis geht wieder in die Höhe und damit wird 
die Frage, wie man diejer Verteuerung wirffam ent- 
gegentreten Fünne, aufs Neue brennend, Das Stadt- 
ratöfomite hatte feiner Zeit feitgeitellt, dan fi) an! 
den Großhandelpreifen für die Mil) wohl wenig 
andern lafien würde, daß aber der Stleinhandel erheb- 
lic) verbilligt werden Fönnte, wem man die Stadt in 
Bezirke einteilte und jedem Vezirk einen Sändler zu⸗ 


inſer ——— — „| teilte, der für die Verteilung der Milch innerhalb des- 
hauptjächlich zu fordern ift, behufs Förderung unseres | zappen Sorge zu tragen hälte. Er follte die Milch 


8 iit da3 nichtS anderes, alS wen in (ff ſti gVi in fa 
Auslandhandels, fo iit das nichtS anderes, als wenn | on die Grocer und fonitigen Wicderverfäufer in fei. 
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5 Gut, dod lange niht genug! 


Bafhington, 22. Mai. (Ajiociated Breb- 
depeihe.) Edward N. Hurley, der Vöriigende der 
ı Ghifföbehörde, erklärte heute in einer Sigung von 
Vertretern amerifaniiher Geihäftsintereffen, daß 
beiierer Auslandpoitdienft notivendig fein würde, 
den amerifaniichen Muslandhandel zu heben. Dabei 
würde die Sandelsflotte eine hervorragende Rolle 
Äpielen müflen, und wie das zumege gebradjt wer- 
* den Tann, das follte reiflih in Erwägung gezogen 
werden. Sedenfall3 jollten ausländiihe Schiffe fo 
wenig wie möglich für den Roitverfehr Verwendung 
finden. 
Scdes Wort, was Herr Hurley da fagte, tit zu- 
treffend und wahr. Seine Neuerungen tmerden 
überall im Lande lebhaften Beifall finden. E8& mird 
von Bortland, Me., bi3 San Diego, Cal., und Key 
Meit, Sla., bis Scattle, Waih., wenige (oder gar feine) 
Ameritaner geben, die ihm nicht beipflichteten. Wen, 
was er jagte, nicht itberall vollitändig befriedigt, jo 
wird daß daran liegen, daher niht genug jagte; 
mern Zabel laut wird, fo wird der Norwurf nur fein, 
dab er die Sauptiadhe unberührt lich; die zwingende 
Notwendigkeit über verhältnigsmäsig Nebenfählichen 
außer Adıt lich. 

Wenn nelagt wird, dat ein beiierer amerikanischer 
Auslandpojtdienit notwendig Sei, fo wurde niemals ein 
mahseres Wort aeiprohen. Wenn hinzugefügt wird, 
„den amerifanifhen Aırslandhandel zu heben“, und 
dadurdh der Eindruf erwect wird, dah die Verbeiie- 
rung unferes Nuslandpoitdienites in eriter Reihe und 


1 


| 


‚ 


| 


* 


gerade in dem Nuf itbertriebener Neinlichfeit, und | 
darımm berührt c& angenehm, dah die Einwohner der 


Tag dem Baden widmen. Wir dürften das inner 
halb vice Wochen vielleicht für etwas wenig halten, 
\aber einmal gibt c8 in zivilifierten Ländern eine aanze 
Anzahl Menſchen, die nicht einmal vierwöchentlich baden 
und zweitens macht der Verſer ſein Verſäumnis dadurch 
wieder gut, daß er faſt den ganzen Tag dem Bade wid— 
met. Mit dem Waſchen allein läßt er es nicht genug 
ſein; er läßt ſich raſieren, ſſamponieren, Haare und 
Nägel ſchneiden und färben, maſſieren und verbringt 
dann den Reſt des Tages mit Kuchen eſſen und Sorbet 


man einem Beraubten und Hungernden Nabrung nem Stadtteile abgeben und aud) das Nusfohren der 
Ausficht ftellen wollte — weil er „cerne gut iht", und ph an die privaten Sundern unter Kontrolle haden 
nit, weil, wa& er fordert, "ein Recht und | Dadurch würde der den Preis vertenernde Nebelftand 
unerlählich notwendig iit zur Erhaltung feines Schens. | yermieden werden, dab die Bewohner einer und der- 
Es iſt wichtig und geboten, den Sandel der ſelben Straße von DuKenden von berfdjiedenen Sänd. 
Nation zu fördern — ungleich viel wichtiger; UM |Terı bedient werden. Wirde jede Straije blok von 
zu erhalten. Der Handel der Nation wird Ichtver be- | jich die Ktoiten der Ablieferung wesentlich verringern 
hindert und geihädigt durd, die Art und Weije, wie | umd dieje Verringerung würde filh natürlich in einer 
jeit einigen Jahren der Auslandpoitdienit gehandhabt | Verbilligung des Milhpreifes wiederſpiegeln 
wurde und heute noch wird; das Leben der Nation Der Gedanke, diefen Wlan durdzuführen, follte 
wird dadurd auf's Schwerite bedroht. Dadurh? —- | eigentlic, viel Verlodendes für die Bürgerichaft haben 
durch das ſchwere Unzecht, deiien England fih Amerika | Aper er jhmedt mahrideinlich allzu fchr ab Baia 
fortdauernd ſchuldig macht durch ſeine völlige Nicht | Tifierung, als dah er den Großhändlern in den ram 
adhıtung der amerikanischen Boitrehte; das Nusüben | pafjen follte. Ferner mürde bei der Durchführung 
einer willkürlichen Zenſur über den Roitverfedr | des Plans eine Anzahl Mildyfahrer ihrer geninnbrin. 
zeoijchen Amerifa und neutralen und befreundeten | genden Stellungen verlujtig achen Indeffen Stel— 
Staaten; durch das Aufhalten amerilaniſcher Poſt. kungen, die ſich als überfliffig eriveifen, durch * 
ſendungen und das Zurückbehalten amerikaniſchen Exiftenz aber den Preis der notiwendigiten tahrımas: 
Voftquts, tage-, moden- und monatelang. mittel belajten, entbehren vom wirtichaftliden Stand. 
England ift mächtig; England marjhiert an der | punkt aus jeder Berechtigung für ihr Vorhandenfein 
Spige der Sivilifation; England ift ung blutverwandt, die Durhführung jenes Plans erfordert felbftver. 
Unſere Sprache ilt die Sprache Englands; umjere Rul- | ftändlich verihiedene deſetzgeberiſche Maknahmen, umd 
tur iſt die englifhe Kultur, So jagt man, und auf|es ift mit ziemlicher Sicherheit anzunehmen, dak, bie 
Grund deifen fordert man: Unfer Streben muB fein | mächtigen Großhändler, die heute in der — Stadt 
mit England in Frieden und Freundſchaft zu eben, | nad Kunden fischen, fidh gegen jede Beichränfung ihrer 
zu unferem und der ganzen Weit Wohl und Beiten. | gefhäftlihen Betätigung mit aller Macht ftränben 
„ Gut. Aller quten Amerikaner Wunſch ift, Amte- | werden, Aber warum tun fi) nicht bie Milhprodn- 
eifa in Srieden und Sreundichaft zu jeben mit aTLen | zenten zu Genofienichaften zufanmen, errichten Genof- 
zipiliſierten Völtern. Selbitveritändlih audy, ja in | jenfchaftsmolfereien mit Niederlagen in den ——ã— 
eriter Reihe, mit England. Freundſchaft — und nur | denen Stadtteilen umd nehmen den Milchverſchleiß 
Freundſchaft gewährleiſtet dauernden Frieden — in die Hand? An Europa iit man in dief 6 
dingt Achtung. Und die Achtung muß gegenſeitig Ausfſchaltung des Mittelinancs längit über un 
jein. Gegenfeitige Adtung ijt nicht möglid zwiicen | fuhsitadium hinaus, Die Genoffenihaftsmolfereien 
zwei Völkern, von denen das Eine fortdauernd widhtige | haben fich dort Tängft bewährt, liefern billige Milch 
Rechte und Freiheiten des andern in rüclichtlofer, ber | und werfen den Produzenten arößere Ert mitte J 
ausfordernder Weiſe verletzt, das andere dieſe Ueber⸗als fie von den fremden Nuffäufern erf — eat 
oriffe und Schädimunaen geduldig einitelt und hin- ist auen. 
gehen läßt. Jenes Volk muß dadurch anmaßend und u 
berausfordernd werden in feinem ganzen NMuftreten | Seltiamer Brauch. Ein feltfamer wird nicht ge-! 
umd fi} beijer dünfen als dieles. Ind diefes muß mehr | rade Tiebenswürdiger samilienbraud; iit in China im 
und mehr in jenem nicht einen Freund, fondern einen | Schwung. Wenn der Water oder die Mutter ihr 55 
Feind jehen; den Wunih gewinnen, die Anmahungen | Lebensjahr erreichen, will c$ die Sitte, daf ſich die 
und das Unrecht und den Hochmut zurücweiien und | liebenden Kinder zufammentun, um den Eltern zum 
zum Zall bringen zu fonnen — oder, fein eigenes Ach, | Ssreudentage mil ihren Glüdwünihen auch einen” re⸗ 
ſeine Freiheit und Unabhängigkeit aufgeben und be⸗ gelrechten Sarg zum Angebinde überreichen, der dann 
fennen, daß es nur mehr ein Vaſall, ein rechtloſes ſpäter beim erfien Todesfoll benußt wird So erklärt 
Anhängſel des Herrenvolkes iſt. ſich auch, daß der Reiſende, der nach dem Junern 
Amerika muß ſeinen Auslandpoſtdienſt von der Chinas kommt, ſo oft im chineſiſchen Sans einen 
engliihen Ueberwahung befreien, muß Mittel und |Iceren Sarg ftehen Sieht, der geduldig auf die Grfül. 
Wege finden, feinen RBojtverfehr mit dem Auslande | lung feiner Beltimmung wartet. 
bor jedem britiihen Einblid md jeder Verzögerung .o . 
umd Störung zu ihüten, E3 wird zu Dielen Zwecke 
eigene Boitdampferlinien gründen und feine T5lotte 
noch wejentlicdh mehren müfien, der Roit- und Sandela. 
ihiffahrt unter allen Imitänden ausreichenden Schuß 
gewähren zu fünnen. Das mag viel Geld foiten. Die 
amerifaniihen Steuerzahler aber werden gern ichwere 
Raiten tragen behuf3 Erreichung dieies Ziel3: Amerifa 
nmabhängig zu maden von England und Stark umd 
frei zu madien England gegenüber, damit England 
und die Engländer gezwungen fein werden, 
Amerika und feine Bürger zu ahten, Neipeft vor 
ihnen zu haben und fi de anmakenden Hochmuts 
zu begeben; damites möglich werde fiir Anerifa 
umd England, in Friede und Freundihaft zu 
— diejenigen ſind —— und unamerifanifch, trinfen. Tie Tage find für Männer und rauen feit- 
die Htarkes Auftreten und ſchärfftes Betonen aller | gelebt; an ihnen acht ein Mann durd die Straßen, 
Rechte und Sreibeiten Ennland gegenüber fordern; | der ausruft: „Samum! „d. i. Badetag“. Die Frauen 
fie lind die wahren Patrioten und beſten Kämpfer laſſen ſich nach der Waſchung das Haar in eine ganze 
für Aufredhterhaltung von Friede und Frreundichaft np söpfhen flechten, die fie nicht wie-| 
wilden den beiden großen engliſch ſprechenden Völ. der auflöfen oder nar ausfämmen, che der mädhite, 
ern. Diejenigen, die dem aroken Amerika zumuten, Badetag herankommt. Kuſh· Amed“ erzählt in ihren 
Sich dem ftolzen England unterzuordnen und zum ge- „Memoiren und Erfahrungen eines weiblichen Hahn. 
fünigen Bafallen zu machen. die find unlonal Amerika u im fernen Dften“ von ihrer Genenmart beim 
und England negenüber, Feinde und Beritörer de3 Bade einer jungen perſiſchen Prinzeſſin. „Eines 
Friedens und der Freundſchaft zwiſchen ihnen. — — Tages,“ berichtet die Autorin, „wurde ich zu der Prin— 


zeſſin hincingelaſſen und war beſtürzt, als ich ſie auf 
einem hohen Schemmel ſitzend fand, mit nichts als 
Der Mildhverichleif. einem rotfeidenen Schal um die Lenden befleidet. Cie 
en wartete auf da8 Bad, das für fie hergeridiytet wurde. 

Der glüklich beinelegte- ‚Streit der Chicagoer | Sch wollte mich disfret zurüczichen, aber fie rief mid) | 
Mildfahrer hat aufs Neue die Anregungen in Grin. | md meinte, ih folle mr ruhig bleiben, e& deniere 
ceebracht, die man im vorigen Jahre behufs ſie nicht. Ihr Körper war jo ebenmäßig ſchön, daß 
n des Milchpreiſes machte. Als damals ich mich veranlaßt ſah, mich bei ihr für mein bewun— 
icpreis höher und höher ſtieg, lag die Befürch⸗ derndes Anſtarren zu entſchuldigen. Sie dankte mir 
Hmg nahe, dak die Ernährung der Kinder darunter jedoch noch dafür umd jdien erfreut, Auf der Bruft 
feiden würde. Und e8 fann au gar Fein Smeifel | bemerkte id eine Tätowierung, und fie fagte mir, 

= darüber beitehen, bdak dies der Fall war -undjes fei Sitte, die jungen Mädchen bor ihrer Hochzeit zu 
auch no aenenmwärtig der Fall iſt. Denn ungeachtet tätowieren. Nach dem Bade wurde fie zu Bett gebradit, 
aAller Sinweiſe darauf. deß die Milch ſelbſt bei dem maffiert und von ihren Dienerinnen durch Geſang und 

ren vreis immer noch das billigite Rahrungsmit- Tam-Zam-Begleitung in den Schlaf mufiziert.* 


Abendpoft, Chieago, Freitag, den 23. Mai 191 


Der iſt ein Held der Freien, 
Der, wenn der Sieg ihn kränzt, 
Noch glüht, ſich dem zu weihen, 
Was frommet und nicht glänzt. 


eines Banketts be⸗ 
tlagt ſich über „Nangel an Geiſt“ bei 
den Gäiten.... vie wird. das erjt nad 
dem 1. Juli werden? 


Ein Teilnehmer 


Der Kournalift David Laivrence, ein 
aeborener Buffaloer, hat dort vorgeitern 
einen intereffanten Vortrag gehalien, 
worin er unter anderen fagte: „Eine 
eroße Wandlung hat uns der Hrieg ac 
bradıt. Von jeat an werden die Nies 
sierungen ihren Vürgern verantwortlich 
fein. Heute erfennt jede Negierung die 
Tatjache, daß das Wolf der eigentliche 
Beitimmer feines Gejchides fet, und daß 
die Völfer dieje Tatfache felbjt erfennen. 
Die Politik einer jeden Negierung muß 
fih der Probe der öffentlichen Guthei- 
ung unterwerfen. — In wie meit er 
diefe Vehauptung auf die Ver. Staaten 
für zutreffend kalt, darauf hat fich der 
Redner nicht weiter eingelaiien. 


An RBarifer Tepefchen wird der Pro— 
teit des internationalen Frauenfongreis 
je8 gegen den Frieden des Hafjes als 
deutihe Propaganda bezeidinet. Offen: 
bar weil; man in Paris nicht, daß unter 
den Delegaten fünfundzwanzig Engläns 
derinnen und dreiundzwanzig Amerikas 
nerinnen ſitzen; daß der Proteſtantrag 
von einer Engländerin, Frau Philip 
Snowden, geſtellt, und von einer Ame⸗ 
rilanerin, Fräulein Jeanette Rankin, 
unterſtützt wurde. 

Offizier oder Gentleman. 

In der „Waſhington Poſt! ſtand vor 
einigen Tagen folgende Anzeige: „Ertra 
feines Zimmer; Elektrigzität; heißes 
Waſſer; für Offizier oder Gentleman.“ 
Wir vermochten uns das „oder“ an die— 
ſer Stelle nicht zu erklären, bis wir in 
der geitrigen „Chicago Tribune” das 
Bild eines Offiziers in Uniform erblick— 
ten, der ein Violincello zwiſchen den 
HKnien hält, deſſen Vorhandenſein durch 
die Unterſchrift erklärt wird: „Lieut. 
E. J. K.. . . . who brought home a vio— 
loncello he took away from the Ger— 
mans.“ Im günſtigſten Falle läßt ſich 
annehmen, daß dem Titelſchreiber der 
„Tribune“ die Bedeutung gewiſſer eng— 
liſcher Worte, z. B. „took awah“, nicht 
bekannt iſt, im anderen würde man an— 
nehmen müſſen, daß der betr. Leutnant 
in Deutſchland eins der wichtigſten der 
ehn Gebote außer Acht gelaſſen hat. 
Im Ucbrigen wäre er nicht der einzige 
Strieger, der fih an deutichen „Soubes 
nier3“ bereichert hat. 

Ignaz Paderewski iſt regierungsmüde. 
Sein Verhältnis zum polniſchen Land— 
tag hat ſich ſo unharmoniſch geſtaltet, daß 
er alle Luſt am Dirigieren des War⸗ 
ſchauer politiſchen Orcheſters verloren 
hat. Anſcheinend gibt es in dem Orcheſter 
zu viele, die die erſte Geige ſpielen wol— 
len und gegen muſikaliſche Konkurrens 
iit SerrPBadereiväft immer fehr empfinds 
(ic) gewefen. &3 ift möglich, daß die ge= 
ſprungenen Saiten nod) einmal twieder 
zufammengeflidt werden fünnen, aber 
ob e3 dann beffere Mufit geben toird, sft 
ichr fraglich. Mit Querpfeifern ijt num 
einmal ſchwer auszukommen. 


Die Entſchuldigung Bürgermeiſter 
Thompſons, daß er das Deutſchamerika— 
nertum bei den Ernennungen zum 
Schulrat nicht berückſichtigte — die Er— 
nennung eines ſeiner Parteigenoſſen 
mit deutſchllingendem Namen darf kaum 
als ſolche gelten — weil die empfehlen— 


|den Drganifationen fich nicht auf eine 


Perſon zu einigen bermodten, mutet 
fonderbar an. Ganz bejonderd ans 
nefichts des einmütigen Eintretens der 
Deutich » amerifaniihen Wähler für 
feine Beibehaltung int Amte. Und was 
den dem Deutfchanterfanertum Zuges 
itandenen einen Vertreter betrifft, — 
iit das die gerechte Vertretung von 50% 
der Bevölferung Ehicagos im Schulrat? 
Einer, dem der Kamm geidiwollen ift. 

Hauptmann Neafe ift amerikanischer 
Offizier ımd hat ein Kahr an der Front 
in Kraneich gedient. Diefer Umitand 
aab ihin feiner eigenen Anfrcht nad) das 
Borrecht, die allergewöhnlichjten Normen 
des Unjtandes nad) Belieben zu ignories 
ven, Als er als Gait des Preß-Klubs, 
Portland, Ore., in deifen Räumlichkeis 
ten ein Bild von W. NR. Hcarit an der 
Wand fab, rik er das Bild ohne 
Weiteres au den Nahnıen, da er 
den befannten BZeitungsherausgeber 
für weniger waſchecht patriotiich 
bält, als Sich ſelbſt. Begreiflicher— 
weile jind die Worjtcher des lubs darod 
fehr erbojt und verlangten von dem Offi- 
zier eine Abbitte, was diefer verweigert, 
ivie Die Beitungen jagen, unter großen 
Berfallsbezeugungen feiner Kameraden. 
Tiefer Vorfall, fo unbedeutend aud) der 
„Held“ und feine Heldentat fein mag, 
bat ein geiviffes Antereffe, als eine frühe 
Blüte auf dem Miitbeeie des amerifanis 
chen Militarismus, Dat der At gegen 
den Preßklub ausgeübt wurde, deſſen 
Milglieder in den letzten Jahren mit al— 
len ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln 


Das Bad der Perſer. Die Aſiaten ſtehen nicht den Chauvinismus und den Raſſenhaß ein 


kultiviert, und aus jedem obſturen Jingo 
und Maulhelden einen Heroen gemacht 
haben, iſt ein für die Betreffenden lehr— 


ſich nicht aufregen, im Gegenteil, ſie mö— 
gen ſtolz ſein auf ihre Erfolge. Auch in 
dieſem Felde werden wir Unerreichtes 
und Niedageweſenes leiſten, ſobald der 
Militarismus einmal auf feſten Funda— 
menten ruht, was auch in unſerem 
Lande längſt nicht mehr zu den unbe— 
grenzten Möglichkeiten gehört. 
RNachrichten“, Portland, Ore.) 

In den Vereinigten Staaten kommt 
auf je achtzehn Perſonen ein Automobil 
— wir ſind Nr. 17. 


„NPMan lann nicht“, ſo ſchreiben die 
däniſchen Zeitungen, „aus einem Deut— 
ſchen einen guten Dänen machen“. Ein 
Dene muß danadı eiivas ganz außeror:- 
dentlich einenariiges fein. Demn der 
Reit von Europa handelt jet gemälz 
der Theorie, dak man Deutiche im quie 
Rolen, gute Franzoſen, gute Ktaliener 
und aute Tſchecho-Slowaken umwan— 
deln kann.“ 


(„The New Republie“.) 


Protzen ins Album. 
Gar Dianher hat vergefien, 
Wo feine Wicge ftand, 
Wo ärmlich er geſeſſen 
In ſeinem Heimatsland. 
Hoch trägt er jetzt den Kragen 
Und ſpielt den feinen Herrn, 
Doch von vergangenen Tagen 
Da redet er nicht gern! 


Gar Mancher ſpielt den Großen 
Und bläſt die Baden auf: 

Der Schneider borgt die Hoſen, 
Der Schuſter wichſt ihn auf. — 
Das Außen wird gewogen, 

Wer blickt ins Herz hinein? 

Die Welt will ja betrogen 

Und ausgebentet fein! 


Inoch nicht demobilifierteTruppen nad) 


9. 


une 


— — — — — 


Die dritte Phaſe der deut— Yermögen-Schmuggel. 
fchen Nevolution. 


(Aus der „Neuen Hürder Zeilung“.) 


J. 


Dies iſt die Vorgeſchichte der 
dritten Phaſe der Revolution, Nach— 
dem die zweite in Berlin amd 
Düſſeldorf zuſammengebrochen, flüch— 
tete ein Teil der Rädelsführer und 
zerſtreute ſich u. a. nach München 
und Südweſtdeutſchland, um dort 
ihre unterirdiſche Tätigkeit fort— 
zuſetzen. Im Zuſammenwirken mit 
der ſchon vorhandenen unabhängig— 
kommuniſtiſchen Agitation im Ruhr— 
gebiet arbeiteten ſie unter den nur 
mühſam beruhigten Vergarbeitern 
aufwiegelnd weiter. Hier wirkt die 
Lebensmittelnot an ſich beunruhi— 
gend. Die Kartoffelraten hatten in 
der letzten Zeit verringert werden 
müſſen, und bei den jetzigen Ver— 
mittlungsverhandlungen kam zur 
Sprache, daß die unter der Erde 
arbeitenden Bergleute tatſächlich 
infolge von körperlicher Schwäche 
nur noch kürzere Arbeitsſchichten 
aushalten. Es ſollen ihnen deshalb 
ſiebenſtündige Schichten bewilligt 
werden, obgleich die Zechen finan- 
ziell dabei nicht zu beitehen willen. 
Anderswo madht neben der Xebens» 
mittelnot die große Arbeitslojigkeit 
die Klaffen für bie rebolutionäre 
Aufwiegelung empfänglid. Zudem 
fühlen fich die noch unter verichiede- 
nen Namen beitehenden militü- 
rischen Formationen — die bisher 
nicht aufgelöften jüngeren und 
älteren Grjagteile der früheren 
Heeresorganifation — durd) das 
neue Reichswehrgeſetz in ihrer weite— 
ren angenehmen Exiſtenz bedroht. 
Dieſe Erſatzbataillone, Soldaten— 
wehren, Wachtregimenter und wie 
ſie ſonſt heißen, ſtehen vor der Auf— 
löſung und ſollen ins bürgerliche 
Leben zurückgeſchickt werden, ſoweit 
ſie ſich nicht für den Eintritt in die 
neue Reichswehr melden, wobei 
aber nur zuverläſſige Elemente an— 
genommen werden ſollen, die ſich 
der wieder vorgeſehenen ſtrengeren 
Disziplin willig fügen. Das ent— 
ſpricht nicht dem Geſchmack der 
uniformierten und nichtuniformierten 
Extremen, die von einer Kommando— 
gewalt berufener Offiziere nichts 
mehr wiſſen wollen. Die Soldaten 
ſollen ihre Führer ſelbſt wählen, und 
alle Macht im Heer ſoll bei den Sol» 
datenräten liegen. Von der erſten Re— 
volutionszeit her haben ſich einzelne 


diefem Programm annähernd einge— 
richtet. In Noskes neuem Reglement 
ſehen ſie das Ende ihrer Herrlichkeit, 
und ihr mißmutiger Widerſtand er— 
wächſt vornehmlich aus der Furcht, 
ein bequemes, vom militäriſchen Ge— 
horfam men:g befchmwertes Dafein 
nunmehr megen Nosfes Neichämehr 
einzubüßen. Ihr MWiberjtreben wird 
durch Die fommuniftifch-unabhängtae 
Aogitation eifrig mit dem Schlagwort 
unterftügt: Sie follten jeßt ald Ar: 
beitslofe auf die Straße aelekt wer: 
den, damit GScheivemanı = Nostes 
„Weihe MWarde” die Tyrüchte der Res 
volution dem Volfe zuaunften der fa- 
pitaliſtiſche Bourgeoiſie entreiße. 
Aus dem Vorgeſagten erklären ſich 
die Vorgänge in Magdeburg, wo ſich 
die Unzufriedenheit von Unteroffizie— 
ren, welche ſich nicht zugunſten der 
neuen Reichswehr demobiliſieren und 
depoſſedieren laſſen wollien, mit der 
unabdhängig-kommuniſtiſchen Strö— 
mung im Proletariat gegen die jetzige 
Regierung verſchmolz. Auch in der 
Berliner Garniſon herrſcht unter 
einigen Erſatz-Garderegimentern nach 
Informationen der Regierung eine 
gleiche Stimmung, und zwar ſollen 
dabei gefährliche Abmachungen zwi— 
ſchen den Magdeburger und Berliner 
Kaſernen beſtanden haben, die auf 
ſpartakiſtiſche Beziehungen hindeu— 
teten und ſoweit gingen, daß aufrüh— 
reriſch geſinnte Militärs heimlich aus 
den Kaſernen erhebliche Waffenmen— 
gen an Vertrauensmänner des Prole— 
tariats auslieferten. Zu gleicher Zeit 
glaubte die Regierung einen ſichern 
Anhalt dafür zu haben, daß von un— 
abhängig⸗kommuniſtiſcher Seite ins— 
geheim aufs eindringlichſte allenthal— 
ben, namentlich aber auch in Berlin, 
neuer Generalſtreik vorbereitet 
werde, der mit dem zweiten Rätekon— 
greß in Berlin zuſammenfallen ſollte, 


größeren Städte in Perſien in jedem Monat einenreicher Zufall. Dieſelden Herren ſolien um deſſen Beſchlüſſen gegen die Re— 


gierung die nötige Kraft zu geben. 
| Denn e3 jvurde als fo aut wie gewiß; 
|angenommen, daß die Majorität die: 
fe3 Kongreffes unabhängig = tommu= 
niftifch oder Doch daß die Mehrhetis- 
fozialiften auf demfelben fhwach ge: 
nug fein würden, fich majorifieren 
oder terrorifieren zu Iaffen. Die Un- 
abhängigen und auch die Spariafiften 
| bejtreiten aufs heftigfte Die Richtig- 
feit diefer Darftellung; fie verfichern, 
on bie Entfeffelung eines neuen Ge: 
neraljtreit3 nicht aedad;: zu haben, 
und unterftellen der Regierung, die 
Militärverfhwörung und den ge: 
planten Generalftreit fchnöde erfun: 
ben zu haben, um bie fogenannten 
| Boltstruppen entivaffnen und mit 
ben Regierungstruppen fünftia jeden 
ihr unbequemen Streit niederjchlagen 
zu fünnen. Im Befik der militäri- 
‘chen Gewalt, werde bie jeßige Negie: 
rung dann auch dem Rätefyitem und 
Rätekongreß leichtlich hohnſprechen. 

Vie erinnerlich, hat die Regierung, 
unmittelbar bevor ber in Berlin jet 
tagende zweite Nätelongreß zufam: 
mentrat, furzerhand die ihr in Berlin 
verbäcdtigen Garbeerfab =» Elemente 
entwaffnet und bemobilifiert und in 
Magdeburg die führer der dortigen 


verbächtigen militärifehen Elemente! - 


nebft einigen zibiliftifchen Leitern ber 
unabhängig » fommuniftifchen Agita⸗ 
tion verhaftet. Die Antwort darauf 
ter der Generalitreit in Magbeburg, 


| 


Publitum faum danah fragt, ob) 
augenblidlich ter Maurerpolier Poltz 
oder der ruſſiſche Bolſchewiſt Dr. | 


verbunden mit Straßenunruhen und 
erheblihen Plünderungen der großen 


Lebensmittelmagazine im Magbebur: | 


ger Elbehafen. Dana rücten die 
Regitrungstruppen heran, Magbe: 
durger Nebolutionsfoldaten nahmen 
vorher fchnell noch den Dlintiter 
Landsberg fowie den Kommandeur 
von Magdeburg, General dv. Ktieilt, 
nebft deffen Adjutanten als Geifeln 
nefangen. Wie fich die Magdeburger 
Gefchichte weiter entwickelte, ift bes 
tannt, Einem Privatbrief aus Mag: 
deburg entnehme ich noch, daß die Le: 
bensmittelbepots näcdhtlich fo Tinnlos 
geplündert wurden, daß man am) 
nächften Morgen auf der Straße an 
ver Plünderungsftätte in mwült zer: 
ftreutem Kafao und Nei3 herumtram: 
peln fonnte. Bevor in Magdeburg 
ber milde Sirempel losging, hatte fid) 
Thon im Ruhrgebiet aus zunädt 
tleinen Anfängn der Riefenftreit der 
Bergarbeiter entimictelt, bei welchem 
zum Zeil disfutierbare wirtichaftliche 
Forderungen mit politiſchen Forde— 
rungen verquickt wurden, welche für 
die jetzige Regierung unannehmbar 
ſind. Darüber habe ich ſchon in 
einer meiner früheren Depeſchen aus— 
führlich berichtet. Inzwiſchen hat ſich 
dann der Ruhr-Koͤhlenſtreit kataſtro⸗ 
phal entwickelt, und in Düſſeldorf, 
das knapp beruhigt war, haben ſich 
daran neue blutige ſpartakiſtiſche 
Unruhen entzündet. | 

Während der mit dem Nuhrftreit | 
faft gleichzeitig ausgebrochene Stutt-⸗ 
garter Generalſtreit zunächſt ziemlich 
wirkungslos verpuffte, iſt kurz hin— 
terher das Münchener Ereignis von 
der Aucrufung der Näterepublit vor 
ſich gegangen, wodurch Bayern in 
den Beſitz von zwei oder, wie es heute 
heißt, ſogar drei Regierungen ge— 
langte, wovon zwei auf München 
tlommen. Die Münchner Vorgänge 
wirken hier bei allem Ernſt, der ih— 
nen als Wetterzeichen innewohnt, ſo 
überwältigend grotesk, daß man im 


| 


Lepine oder der Berliner Spartafift 
Lemwin oder der Staffeehauspolitifer 
Grih Mübhfan oder der Edelanar- 
chiſt Guſtav Landaner, die beide 
ebenfall3 aus Wejtberliner Litera- 
tenfreiien nad Münden-Schwabing 
verichlagen wurden, bi8 auf weiteres 
unſer ſüddeutſches Athen tyranniſch 
regieren. Denn man ſchmeichelt ſich 
mit der Hoffnung, daß das kommu— 
niſtiſche Experiment dort bald zu— 
ſammenbrechen werde. Nebenbei ſei 
verzeichnet, dab nad) offiziöfer Mit- 
teilung das jüingjt von Neid)s wegen 
erlafiene Verbot gegen den Privat- 
verfehr mit Rubelnoten in Miün- 
den bezeichnenderiveife nicht aner- 
fannt und durchgeführt wurde und 
dal; die dortige Fommmniftische Be- 
wegung don der Schweiz aus mit! 
ruſſiſchem Geld geſpeiſt ſein ſoll, wo— 
rüber der Reichſsregierung ſchon vor 
der Proklamation der Räterepublik 
Nachrichten zugegangen ſind. In 
Braunſchweig, das nur eine Bahn— 
ſtunde von Magdeburg entfernt iſt, 
haben die Magdeburger Vorgänge 
alsbald den aus Berlin gerichtlich 
verfolgten Eichhorn und den im eige— 
nen Lande als Präſidenten abgeſäg- 
ten Merges und deren Mannen ak— 
tiv auf den Plan gerufen. Ein Sym— 
pathieſtreik für Magdeburg wurde 
proklamiert. angeblich auch eine 
ſpartakiſtiſche Volkswehr gegen 
Magdeburg mobil gemacht. Ein 
Streifkorps wurde unterwegs von 
Goslarer Jägern zurückgeſchlagen. 
Die Braunſchweiger wollten mit den 
Magdeburger Geſinnungsgenoſſen 
zuſammen, die ſchon früher von 
Braunſchweig aus propagierte nord— 
weſtdeutſche Räterepublik ausrufen. 
Bis jetzt hat die Reichsregierung das 
Glück, daß ihren unabhängig- kom— 
muniſtiſchen Gegnern militäriſch 
höher gebildete Führer fehlen, die 
der Regierung aus dem alten Offi— 
zierkorps reichlich zur Verfügung 
ſtehen. Andernfalls ſtände es wohl 
ſchlimm mit ihr. 

Wenn die Reichsregierung nun 
aber auch militäriſch im Vorteil ſein 
dürfte, ſo ſteckt ſie hinſichtlich der 
Streiks in erheblich üblerer Be— 
drängnis. Die Sozialdemokratie hat 
ſtets das unbeſchränkte Streikrecht 
als heiliges Grundrecht proklamiert. 
Jetzt, wo ſie regiert, zögern ihre 
Führer erklärlicherweiſe ſehr, dieſe 
heilige Tradition gewaltſam zu ver— 
leugnen, nachdem dieſelbe ſich gegen 
ſie kehrt. Dieſe fatale Situation 
nutzen ihre kommuniſtiſch-unabhän— 
gigen Todfeinde erbarmungslos 
aus, ebenſo die von der Regierung 
als Grundrecht proklamierte Preſſe— 
und Propagandafreiheit. Man muß 
anerkennen, daß die Regierung dieſe 
Freiheiten ebenfalls bisher weither— 
zig und anſtändig reſpektierte. Erſt 
als im Ruhrgebiet die Streikenden 
durch Einſtellung der Notarbeiten 
die tief liegenden Kohlengruben ret— 
tungslos wollten erſaufen laſſen, 
wurde die Streikleitung in Eſſen 
nebſt tauſend Zechenarbeitern mili— 
täriſch verhaftet. Die „Germania“ 
bemerkt nicht mit Unrecht: „Es iſt 
ſelbſt mit den bisherigen Forſchungs— 
ergebniſſen über Maſſenpſychoſe 
nicht leicht, ſich dieſe krankhaften 
Ausſtandsbewegungen zu erklären. 
Offenbar hat der lange Krieg zu ein— 
zigartigen geiſtigen Erſchütterungen 
geführt, die ſich jetzt auslöſen. 


— — — —— — 


Leſet die 
„Sonntaspoft"\ 


| 


— 


(Uus bem „Berliner Tageblait“.) 


Ungeachtet aller Bemühungen un: 
jerer Behörden, die Abwanderung 
beutfcher Kapitalien nach dem Aus» 
lande zu verhindern, und ungeachtet 
der Strafen, die darauf gefegt find, 
finden fich Doch noch immer zahlreiche 
Stapitalflüchtlinae und folche, die 
ihnen das finanzielle Defertieren er- 
leichtern oder vielmehr erit ermög: 


ı lichen, 


Sn den neutralen Nachbarländern 
Deutfhlands und Deutfch-Delter- 
teichs ift e8 ein offenes Geheimnis, 
an welchen Grenzorten der Schmug- 
gel mit Banknoten, Wertpapieren 
und Schmudfachen 
großen Umfang angenommen hat, 
und melde Plätze, infolge dajelbit 
larer aehanv mbter Grenzlontrolle, 
fih für die Durchführung dieſer 
neuen Yorm des Schleihhandels 
pornehmlich eignen. Als beſonders 
bequeme Mittelmänner gelten an ge> 
wiffen Grenzpuntten die Arbeiter, 
die in Erfüllung ihrer Berufspflicht 
täglich die Grenze zweimal über: 
ichreiten und deren harınlofe Email: 
le-Raffeetannen ein beliebtes, weil 
zuverläffiges Transportmittel für 
die über die Grenze zu bringenden 
Werte darſtellen ſollen. Die Ver— 
ſuchung, ſich an dieſen Verſchiebun— 
gen zu beteiligen, wird wachgehalten 
durch hohe Proviſionen, die gegen— 
wärtig acht Prozent des geſchmuggel— 
ten Wertes betragen, und die mit der 
Verſchärfung der Kontroll- und 
Strafvorſchriften eine ſteigende Ten— 
denz aufweiſen. 

Welche Formen dieſer Handel an— 
genommen hat, und welcher Mittel 
er ſich bedient, mag daraus hervor— 
gehen, daß jüngſt, wie glaubhaft er— 
zählt wird, durch eine Schar von 
Hunderten von Kindern aus der 
früheren Doppelmonarchie, welche die 
Schweiz hochherzigerweiſe an ihren 
Tiſch geladen hat, Millionen von 
Kronennoten in das Gebiet der Eid— 
genoſſenſchaft geſchmuggelt worden 
ſein ſollen, was offenbar nur da— 
durch möglich war, daß dieſen Klei— 
nen, wie es ſich ja eigentlich von 
ſelbſt verſteht, jede Grenzkontrolle 
erſpart worden war. Wenn auch 
dieſe Meldung hier nur unter aus— 
drücklichem Vorbehalt wiedergegeben 
ſei, ſo erſcheint ſie doch, angeſichts 
der fonft geübten 'srari3 der Ver— 
mögensperfchieber, Teineöwend uns 
glaubwürdig. An fi} ift es ja ſchon 
bezeichnend, das derartige Erzählun: 
gen überhaupt in Umlauf gebracht 
werben tönnen. 

Sm Gegenfag zu dem Vorbehalt, 
ber für die Wiedergabe obiger Nat- 
richt zu machen ift, ſoll 
eine Meldung hier Bla finden, 
feine3 Vorbehalt bedarf, einen fol= 
hen auch gar nicht verträgt. Bor 
und liegt ein Schreiben, ba3 einem 
Yreunde unferes Blattes, der in ge 
Thäftlihen Ungelegenheiten aus 
Deutihland in Zurich eingetroffen 


und in einem der erften Hotel® der 


Stadt abaeftiegen war, zivei Tage 
nach jeiner Ankunft zugegangen  tjt. 
Die Adreffe trug die Auffchrift: 
„Sonfibentiel”. Das Schreiben hatte 
folgenden Wortlaut: 
Züri, 15. März 1919. 
Es iſt Xhnen Gelegenheit gebo- 


ten, hr allf. in Deutfchland oder | 


Deiterreihh Tiegendes Vermögen 

(Wertſchriften, Prezioſen u. |. mw.) 

auf diskrete unb bertrauenspolle 

Meife nah der Schweiz beichaffen 

zu laffen, Falls Sie fi hierfür 

intereffieren, bitte um aefälfige 

Tchriftliche oder mündliche Aubdienz. 

\ Hochachtungsvoll 
H. Kradolfer. 

Eine Nachſchrift des Briefes gibt 
als Adreſſe an: A.“G. Bureau For: 
tuna, Zürich, Rämiſtraße 6. 

Nachforſchungen haben ergeben, 
daß gleichlautende Briefe neuerdings 
allen in den namhafteren ſchweizeri— 
ſchen Hotels abſteigenden Gäſten aus 
den Ländern der Zentralmächte zu— 
gehen. Dieſes Bureau Fortuna Ak— 
tiengeſellſchaft bezeichnet ſich offiziell 
als „Vureau für Frachtenkontrolle“. 
Das obige Schreiben gibt erwünſch— 
ten Aufſchluß über die Art von 
Frachten, die durch biefes Yureau 
tontrolliert werden, 

Sm vorliegenden Tyalle handelt es 
jih alfo um nichts anderes, als um 
ein organifiertes Unternehmen, an- 
geblid) in Attienform, das im neu— 
tralen Wuslande die Ungehörigen 
Deutfchlands und Defterreichs offen 
zur Webertretung der von  bdiefen 
Ländern erlajfenen Gefege auffor- 
dert, ihnen hierzu Gelegenheit bie- 
tet, und zivar auf diskrete und ber: 
trauenspolle Weile. Der Fall ift um 
jo fraffer, ald hiermit, von allen 
ethiihen Ermägungen abgefehen, 
aud; gegen die fchmweizerifchen Geſetze 
verjtoben wird, infofern ols die 
jüngft feitens der Eidaenoffenfchaft 
erlaffenen Beftimmungen Die Ein: 
fuhr öfterreichifcher Banknoten nad 
der Schweiz unterfagten. Diefes Ver: 
bot erfolgte vor dem im obigen 
Briefe angegebenen Datum. 

63 beiteht wohl fein Zweifel dar: 
über, daß die, um es milde auszus 
brüden, Kühnheit der erwähnten 
Methoden nicht denkbar wäre, wenn 
bie von unferen Behörden getroffe: 
nen Schutmaßnahmen wirffamer 
wären, Wenn nun aber die dazu 
Berufenen fchon nicht fähig find, tie 
Wintel,üge der Schieber voraugzu: 
fehen, fo darf doch wenigſtens gefor— 
dert werden, daß fie deren Schlichen 
zu folgen vermögen. Was man in 
diefer Hinficht täglich erlebt, beiweilt, 
daß nicht einmal biefe leßtere Vor— 
ausfegung erfüllt if.  PBeccatur 
intra muros et extra. .... 


— Viermal ſo groß als im Vorjahre 
iſt die heurige Bananenernie auf 
Jamaila 


— — 


einen befonders |} 


anderſeits 
die 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen umb 
die Adreſje des Frageſtellers tragen. 
auf Wunſch wird die Antwort unñler 
einer beliebigen Chiffre erteilt — 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf 
Rechtsangelegenheiten beziehen, wer⸗ 
den dom Nechtsberater ded Briefta⸗ 
iten3, Anwalt fyred WBlotte, Zimmer 
920 im Anith ⸗Gebẽude. 127 NR. 
Dearborn Str, im wWBrieffaiten uns 
entgeltlih beantivortet. Solche An⸗ 
fragen dürfen aber nidjt an Antvalt 
$lotfe direft, fondern müffen an die 
„Abendpoit“ eingejcidt werden. Alle 
Unfragen müffen möalichit Mar und 
fura gehalten, deutlich gefdirieben 
und der —*— mit dem Ver⸗ 
merk „Für den Briefkaſten“ verſehen 
ſein. 


A. K. Henry Etr. — Rach Wien lannen Sie 
einen Brief ſchicen, nach Ungarn nicht. 

Karl K., Gary, Ind. — Wir ſind nicht im 
Befibe einer derarügen Liſte, lönnen alfo auch 
Ihren Wunſa nickt erfüllen. 

Wilhelm V. — Stolberg im Rheinland iſt von 
den Belgiern beſeßt, und Sie lönnen einen 
Brief dorthin ſenden. 

VP. A. — Nach Sigmaringen lönnen Sie noch 
leinen Brief ſchicen. — Ob ſolches Beld ver⸗ 

| loren ilt, müffen Sie abwarten, icbenfalls wird 
an die Rüdzablung erft nah Jahren zu denten 
fein, wenn überhaudt. 


Klementine &. — Dab Briefe nah Deulch- 
DOeftierreih einen folhen Bermerf tragen mi. 
fen, vefant die Dieshesügl,. Beltimmung des 
Seneraipoftamtes nicht, 

N. Di. — Wenden Eie ih an H. 8, Moderts, 
den Cetretär der „Anti-Eruelty Society”, 155 
3, Grand Upde,, die ein Heim für Hunde uns 
teryält, 

Sohn 8. — Uns ilt eine derartige &äule 
nicht hefannt, wenden Gie fi an einen ber 
Pfarrer der ©t. Vincent Gemeinde, zu bereit 
Eprengel @ie ja gebören, 

E. ©. — Nllerbinas brauden Gie dazu Bolis 
zertiihe Erlaubnis (permit). 

Alte Leſerin, Harvey. — Die Waffenhalle des 
1. Regimenls (dieſe meinen Sie wohl) befin— 
det ſich an 18. Str. und Michigan Ave. 

Dstar Sch. — Jedes bieler Gefuche wird bon 
Wafbinalon aus einzeln unterfudt, was na» 
türlih Acraume Zeit beanfprudt, — Gemwii 
find und folhe Fälle belannt. -— Eie finden 
ein Verzeihnis der Maurerlogen im „Ein 
Directory”, — Eine folde Zeitfpreift ift „Eis 
pid’3. Columnd — Ideals“, 946 &, Yourt) 
Str, St. Paul, Minn. 

John G. Evbanſten. — Sie khnnen keinen 
Brief nach Ungarn ſchicken. — Uns iſt jene 
Zeitung unbekannt. 


A. K. — Wir lönnen Ihnen nicht ſagen, wo 

Tie Milchziegen laufen können, verſuchen Sie 
es einmal mit einer „Verlangtanzeige“. 
J. B. — Wenn ein ſolches Buch im Kandel 
ift, fo fönnen Cie eö von Arch & Co, 22 N, 
Michigan Ave, oder Koellina & Klappendbac, 
206 ©, Randoiph Etr., beziehen, 

Frau ER. — Cie lönnen keinen Betef nach 
Siebenbürgen ſchicken. 

A. L. — Nach Baden lönnen Sie noch Feine 
Briefe ſchicken. 

Frau E. Sch. — Wir ſönnen Ahnen weder 
üher ſenes Hoſpital in Obio, noch üher jene 
Firma in Michigan irgend welche Auskunft 
erleilen. 

J. S. — Im Jahre 1800 fiel Pfingſten auf 
den 25. Mai. 

Senn Sch. — Wir Yönnen uns dad nur fo 
erflären,. daß Sie einmal eine frühe “Tusgabe 
erbielten, bie natürlich folße Neuigfeiten ba 
Tage zubor entbielt, bie fih au tpät autruaent, 
um nob in diefer frühen Urkaabe YHufnabme 
au finden, die aber in ben fpäteren Nusaaben 
jenes Tages enthalten tvaren, 


Frau A. S. — Selbſtverſtändlich dt. die 
Abſtimmung in der ganzen Stadt, nicht in 
einer einzelnen Ward den Ausſchlag, und in 
der ganzen Stadt Chicago wurde die Trocken— 
leaung Chicagos mit einer Rieſenmehrbeit ab⸗ 
gelehnt. Sie brauchen ſich wegen der 35. 
Ward alſo leine Sorgen zu machen. 

A., Hammond, Ind. — Schicken Sie leine 
Anfrage direlt an Herrn Blotfe, fonbern 
an die „AUbendpofi”, die fie im Yriellalten bes 
| antworten wird. In foldhen Fragen, tie ber 

Shrigen, erteilt Gere WBlotfe Überhaupt feinen 
Muffhluß. — Wie Fönnen wie Shren faner, 
ob die Sendung rictin abgeliefert iverben 
wird oder nidi? Cie ı ülfen ed eben abivar- 
ten. Menn Shnen die Firma eine Eınbfangd» 
———— ge eben bat, fo ilt da8 allez, 
wozu fie gefegli 

% 


derpflichiet iſt. 
Beantwortete Rechtsfragen. 


x * 


W. B. — Die Witwe kann, auc che die Erd» 
ſchaft des verſtorbenen Mannes vereilMſt, ſic 
wieder verheiraten, ohne ihr Erbrecht als Witwe 
zu gefährden. 


Eberts Gehalt. 


(. Voſſiſche Zeitung“.) 


Der Haushaltsausſchuß der a⸗— 
tionalverſammlung nahm den vier— 
ten Nachtrag zum Reichshaushalts- 
plan in Beratung. Mit Bezug auf 
die Anforderungen für den Reichs— 
präſidenien bemerkte Miniſterprä— 
ſident Scheidemann, die angeſetzte 
Summe von 100,000 Mark ſei will— 
fürlih gewählt, da die Aufftellung 
des zutreffenden Etats im Hinplide 
auf die Neuheit der Materie unmög- 
lich fei. E38 follten Erfahrungen ge= 
fammelt und die Nachmweife über Be- 
darf an Ausgaben gegeben. werben. 
Für die Direktoren und Beamten 
werde ein Betrag von 300,000 Marf 
nötig fein. 

Minifiesaldireftor Weber vom 
Reichsſchatzamt wünſcht, daß der 
Ausſchuß ſtatt der Pauſchalſumme 
für den Reichspräſidenten und ſeine 
Beamten Spezialbeiräge einſetzen 
möchte, damit für die Aufſtellung des 
Hauptetats Richtpunkte vorhanden 
ſeien. 

Abg. Löbe (Soz.) ſchloß ſich dem 
an und ſchlug vor, als eigentliches 
Gehalt etwa 7000 bis 10,000 monat⸗ 
lich in Anſatz zu bringen und dem 
| Bräfidenten für Wohlfahrtszivede, 
Repräfentationen u. f. mw. ungefähr 
40,000 Mark zur Verfügung zu ftels 
len, 

Auf Anfrage gab der Reichgminis 
iter Schiffer Auskunft über die Be: 
züge der Präfidenten in anderen Re— 
publiten und der bisherigen Monar: 
hen. Der Präfident der Deutfchen 
Republit dürfe nicht fo geftellt: wer: 
den, dag er in Nahrungdforgen 
fommt und Minderbemittelten dic 
Annahme diefes hohen Umtes un: 
möglich ei. 

Graf Bofadowstn ftimmte dem zu: 
der Reihspräfident folle ein Gehalt 
haben, daß er das Reich in würdiger 
Meife vertreten könne, 

Sclieklih einigte man fih auf 
Vorfchlagn des Abg. v. Paper dahin, 
für den Reichspräfidenten ein Jah: 
tesgehalt von 100,000 Mark einzu: 
\fegen, ein Betrag, ivie ihm biöher bet 
Reichskanzler bezog. Die ſachlichen 
Ausgaben wurden vorläufig mil 
500,000 Mark in Anſat gebracht. 


— —ï — — 


Member of the Assoclated Press. 
. The Assoveiated Press is exelusivelv 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches credited to it 
or not otberwise oredited in this 
paper, and also the local news pub» 
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Up-tomwm Heim der 

berühmten Hart, 

Schaffner & Marr 
Kleider. 


Todehanzeige, 
Freunden und Relannten die traurige 
Kahridi, dak mein geliebter Bruder 
Fred Budinger, 
Bohn der berfiorh” Narl und Kliaabeth 
im Herrn entfchlafen 
3 findet Malt amt 
26, Mai, P Ubr morgens, 
vom Trauerbarfe, 2444 Wentiorrtb Ave, 
nah der St. Antonind-slirhe, Ivo ein 
feierlihe3 Reaniem Hodamt ftatıfinden 
wird, von da mit Mutos nah dem Ct, 
Bonifaziuss-Bottesader, 1m ftille Teils 
nabıne bittet der trauernde Bruder: 
Zohn Bubdinger, sıcoit „, 
und Nefannien, 


reunden 
frfa 


VEREINE ZB Tr 


Todbedanzcige, | 
Rreunden und Verwandten die tranrige Na 
richt, daß meine gelichte Gattin und ifere 
icure Diutter 
Anna Korbernick | 
int Mlter bon 59 Navren und D Monaten am | 
1, Mei nad Yırrzem, fnmerem Leiden felia im | 
Herrn entfhlafen it. Die Beerdigung findet 
ftctt on Samstan 1, nacım, 1 br | 
50, bom Zrauerbaı S. aplewood 
Ave. mit Mrtna nah Lem Bethania-Gottes⸗ 
ader. Um ftille3 Reileid bitten die fraucrn: 
den Binterblichenen 
OHeunry Koebernick. Gatte 
und Wolter, Eöhn:. Nunuite Wicher, ach. ! 
"oebernid, Tochter. Helen Micher, Srohfııd, | 
Beilie, Clara und Ada Kmevernif, Gchiwic- 
aertödter, NAuanit und Louiſe Senning, 
Schwager und Shwgcrin. 


04 
M 1 


vll) 


Nliren, Oro, Senn | 


Todedanzeine. 
freunden und Refannten die traurige Nad 

richt, dBak am Mittwoch, den 2 

4 Ube, meine bielaclichte Gatt 

liebe Mutter und Großmntie 

Lisiie Martens 

im Wlter von 67 Rahren centichlafen i 

Beerdigung findet ftatt am Zamsta 

Mai, nahm. 2 Uhr, bom 

Pelden Abe., nadı dem Montroſe-Friedhe 

ftille Teilnahme bitten Die traurındet % 

bliebenen: 

Louis 9. Martend, Watte. Fran Puch Nofeph 
ſon. Frau Metya Gorriih, Towier, ..avernn | 
Gocriih, Unfelin, Sarnid, Ioicvhion, tt 
Gocrifn, Schwicgeriöhne, nebit Verwandten 


Todesaunuzeige. 
Freunden und Velammen die iranriace Nach- 
richt, daß unfe a ter % e 
vater rid Großvater 
John Schoöfnecht 
im Mer von 86 ebren 
langem Leiden entfé 
aung findet ſtatt am ns t 
un 8 Übr nadır. nerbanfe, 
Narlop Mpe,, Di wWaldheim⸗Frie 
Um ſtille Teilnahme bittet Die src 
Sinterblichenen: 
Srau Henry Schroeder, Arou Then. Mor, | 
Frau Harveh Iverbolt, 7 venry und 
John C. Scholnccht, ir 


dofr | 


as 


raterıtdrn 
tal { ı 


hier 
ul 
Zähne 


t Zudier und Ehmveiter 


Buſh Teuple Theater 


Sonnabend. den 


GHertha von 


— 


. ıB 


.”.,% 


nd 


Dies ift eine jeltene Bereinigung 


+ 


« TE 2.77% 
North Ave. u 


Tnalität und feinen Stoffen. 


x 


Larrabes Str, 
von gutem Stil, großartiger 
Ahr findet 


525 und 535 Anzügen 


Konzentrierung! 
Stern’s Special Anzügen jteht! 
der Mollenitofie, dein Schneidern 


der fertigen Gewänder! Das Refi 


rung in jeden einzelnen von S 


damit iit dem Nufe diejes Ladens 


Das ilt die große Idee, die hinter diefen 


Konzentrierung im Einfauf 
der Stleider und dem Verfauf 
ıltat ilt eine Wert-Stonzentrie- 
tern’S Special Anzügen, — 
volle Gerechtigkeit geichehen! 


Ueberall in Chicago werden Männer in diefen Kleidern Werte 


finden, die ihnen vorber felbit i 
ichienen, zu $25 und $35. 


„Sterns Sperial“ 
Anzüge zu 


m Traume nicht möglich er— 


„Slerns Special“ 
Anzüge zu 


+35 


| nefizasend für ben 


Abendpoft, Chicago, Freitäg, den 23. Mai 1919. 


Buih Temple Theater. 
(Direliton: Konrad Eeidemann.) 


Morgen die cerfte Aufführung don 
Strauß’ scperette „Die Fledermaus“, 


| Heute abend ifl das Bufh Temple 
| Theater gefchloffen, es findet die Ge: 
neralprobe für die auf morgen abend 
'angefegte Wiedergabe ber Strauß’- 
fhen Dperette „Die Fledermaus“ 
ſtatt. Angelo Lippich ſpielt den 
Part des Rentiers Gabriel von Eiſen— 
ſtein, Emilie Schoenfeld tritt als 
ſeine Frau Roſalinde auf; 
Schoeller gaſtiert als Gefẽengnis— 
direktor Frank, Hanna Waizen— 
ſegger als Prinz Orlofsky, Paul 
Gehring als Froſch, und auch 
alle anderen Rollen der Operette ha— 
ben die denkbar beſte Beſetzung erfah⸗ 
ren. „Die Fledermaus“ wird am 
Sonntag zur Matinee und Sonntag 
| abend ala Benefiz für Angelo Lippic) 
| wiederholt. 
| 63 ilt der Direktion gelungen, 
| die berühmte NewNorfer Soubrette 
Sertba Turf-Stohn für ein Oalt- 
| fpiel zu gewinnen. Sie wird in 
| den Aufführungen der Operette 
| „Die Fledermaus“ die Rolle der 
| „Adele“ ſingen. 


| 


| 
| 
i 
1 
| 
4 
| 


Für Montag abend tft das Iheater 
|bem Derein zur Förderung ber bra> 
| matifhen Kunft zum lebten gefelli- 
ıaen lUnterhaltungsabend in biefer 
| Saifon zur Verfügung oeftellt, zu 
imwelhem ebermann freien Zutritt 
| hat, und e3 ift angezeigt, für diefen 
| Abend bie Karten balbigft zu refer- 

bieren. 

Am lommenben Dienstag ilt Be: 
verdienſtvollen 
Kapellmeiſter W. Chriſtoph, es 
wird bei dieſer Gelegenheit als letzte 
Operettenvorſtellung in der Saiſon 


|| „Die gefhiedene Frau“ aufgeführt. 


Laßt Enren sungen den Anzug haben, der ihm 


gejält — einen 


„Stern Auzug“ 


Er wird einen Stern Anzug auswählen, wenn Ihr 


ihm die Wahl überlaßt! U 
könnt Ihr Euch verlaſſen. 


id er tut recht darin — darauf 
Neben der flotten Mode, die 


in's Auge ſticht, werdet Ihr ein großes Maß von be— 


ſonderer Dauerhaftigkeit u 
ſpeziell für Knaben von 6 
Anzügen entdecken, — zu 


nd erhöhtem Wert in dieſen 
bis 14 Jahren hergeſtellten 


510 S1I2 $15 


Karrabee und North (Yarrabee Hodjbahnitation). 


Offen Donnerstag und € 
Sonntag 


Zur Grinnerung 
an unſeren lieben Eohn und Bruder 
Walter Taube, 
welcher heute vor drei Jahren am 
Mai 1016 geſlorben iſt 


23. 5 


Du bilt mit evia forigenangen, 
Wir fhiden dich ja nur boran, 
Und werden einmal zu dir Tommten, 
Ro uns fein Tod mehr trennsm ann. 
Mit Tränen lieken wir Dich Fori 
Nah jenem befleren, ewigen £ 
Chhlafe wohl, lieber & 


eoon, 


rt, 
Son deinen Dich licbenden 
Eltern und Geſchwiſtern. 


Zur Erinnerung 
Ziefbetrübt aeber’cı 
Geburlstages 


am 37 


wir heute, am 23 
inmigit geliebigit 


unſerer 


Margarethe Chortette Wilheſmine Zanger, 
velche uns am 26. Oſltober 1918 
Tod entriffen wurde, 
N ungfrau, now mit reif Sarge 
in des Lebens Mai gepflückt 
Eine Towier, adı, Die Woitlte 
tt dom Sturm actnidt. 
ber wohr dir, Töftiih ift der Echlimmmer 
it 11 


n td > 


Eine % 


| 
} 


ihrer Eltern 


Gewidmet ven deinen d 


4 Iıehrndrt 
ITCDEIDET 


Eltern nb »;ruber. | 
I 


I 


Scieybon Zupeitor 4810 


=. 2 


tag, den 25. Mai, Matinec, mii 


a 
F 


nerk aus New Norf, | 
Willy Schortler und Augelo Lippich: | 


2, Z 
„Bie zled 
„ie lebe 


— J A 


veilmeiſter W 


gbhends: Benefizabend 
LAppich: 


rung,‘ 


Benefisrbesd sür An | 
Ghriiteon: 


ie geichiedene Seraı 


i 
I 
I 
| 


An 


> . du 


1 
ſaſön 


J „Schiller und Karl Shury‘ 


ur Dei | 


Mal, abends, And Seun- * 


PER essen neuen i 


ermaus.“ | q : 


amstag abends; ebenfalls 
morgens, 


Am kommenden Mittwoch abend 
wird als Benefiz für dein bekannten 
und beliebten Charatterbarfteller 
Auguft Meyer-Eigen Bjoernfons fel- 
\felndes Schaufpiel aus dem Groß: 
kaufmannsleben „Ein Falliſſement“ 
aufgeführt, in dem der Benefiziant 
die Hauptrolle, die des Advotaten 
Berent, ſpielt. Der Vorverkauf iſt 
ein ſo lebhafter, daß es ſich empfiehlt, 
Sitze baldigſt zu belegen, entweder an 
der Kaſſe des Theaters oder bei 
Herrn Meyer-Eigen ſelbſt, Nr. 2642 
Orchard Str., Telephon Lincoln 
7913, 


| an 


| Aus Vercinstreifen, 


Am nädhiten Sonntag unternimmt 


iiber Gefangperein Harmo-= 


Goldbeck Vortrag. 


Chicago Lincoln Club 


Nortb Clarf Etr. ımd Germania 


. 


: t lace. 
Montag, 26. Mini, abends S:15: 


(In Deutid.) frfon 


I — 
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Barım IR 


BOSGAR F. MAYER & BROS, 


ELF” Wurft überall Beusrzugt? A 


| 44 diefelbe mit der peinlichiten Reini 
ei Beier ni ‚erg 
| tellt wich, Befragt Euren Biefenente:: varüber, 
| olsümifzne* 
Bom Bafchaüfelde, 
Geirige Spiele: 
American League, 
troit 6, Cleveland 3; 


It New ort 9, 
Wajhington 4; Boston 


3, Bhiladel: 
NaotionalLeoaue 

Steine Spigie, 

Zisheriger Stand der 


American Yeagne, 
Berl. 


Ligen. 


Proz. 
Ghienso .. 739 
BREUER sauer 336 


Port 


‚usb 


Nord 


4 


70 


474 

2 
464 
National 


proa. 


Srosiihn...: 
Piltsburg . . . 
Chicago 
Philadelphia 
Br sous 2 i 
Heutige Spiele: 
„Umericankeaqaue. 
New Hort in Chicago; Boiton in 


Detroit; Wafhingten in St. Louis; | 


Philadelphia in Ciepeland, 


8 ‚ RS r 
RSS GE ieh, 


+ 
ı 


National League—“. 
Chicago in Philadelphia; Cincin-⸗ 


ir 
1 


| permweigerten Auzfunft. 


nie feinen jährlichen Herrenausflug 
* Edgebrook, Illinois, und wird 
ſich dort nach Knuths Grove begeben. 
Das Vergnügungskom!te, Philipp 
Walger, Bruno Knecht, Wm. Ziegler, 
Ftant E. Lint und £. “uifert, bat 
die umfaffenditen Vorkehrungen ge= 
troffen und verfpricht den Teilneh— 
mern einen vergnügten Maifonntag 
im Freien. Um 12 Uhr wird ein 
Ihmadhaftes Mittageffen aufgetra= 
gen. Die Mitglieder und Freunde 


des Vereins verjammeln fich um 
1934 Uhr morgens an der Grayland- 
| Station an Milwaufee Avenue, nahe 
|Wapeland Upenue, und jahren von 
‚dort mit der St, Paulbahn um 10 
Uhr nad) Edgebroot ab. Rüdfahrt 
nch Chicago um 6 Uhr abend®. 
Freunde und Gönner 
welche an dem Gängerausflug tei!- 
nehinen wollen, 


r.elden. 

— —— — 
Anti⸗Salonliga der Herr? 
Kann das Kriegsprohibitiensgeſetz nur 
durch Gerichte aufgehoben werden? 

New York, 28. Mai. Di „World“ 
bat unter den Mitgliedern beider 
Zweige des Stongrefies Umfrage ge: 
halten, wie ſie über den Widerruf 
‚ds Srieasprohibitionsaejehes, veziw. 
Stier und Mein, ftimmen werben, und 
tommt zu dem Sch! $, daß die Be: 
‚fehle der Anti-Galovonliga einfluß: 


"reicher feien, al3 tie Empfehlungen 
Präfidenten der Ver, Staaten | 


It 


57 fogar unter feinen eigenen Parteige- 
0 | noffen. 
41 MWiderruf 18, geg:.. ven Widerruf 60 


Sm Senat werien für ben 


—_ 


22 
Sm Haule 
werben 104 für, 199 geaen den Wi: 
\derruf ftimmen; abmefend waren 18, 
'und 108 veriweigerten Austunft. Da- 
nad) ift der Kongreß, wie die, World“ 
folgert, zivei zu eins fiir das Prohi— 
bitionsgeſetz, deſſen Umſtoßung nur 


ſtimmen; abweſend waren 16 und 


7 
ons 


durch das Bunbesobergericht erfolgen | 


Willy 


der Vereins, 


— ſind herzlich will⸗ 
Chicago 1, St Louis 5; De— kommen und können ſich beim Komite 


—I— ui! 
Am nüchſten Montag wird für dieſe An« 


ftalt öffentlich gefammelt werben. 


Am Sammeltag (Tag:Day) für — 
alte und gebrechliche Leute wird auch — 
für das Deutfche Altenheim in Benz |izi 
ſenvie tollettiert. Die Anftalt mirb | 
bon den ebangelifchen Gemeinden des 
Nordilinois-Diftrittes unterhalten. 
Die Beamten der Auftalt Hoffen auf 
einem reichen finanziellen Erfolg, ba 
jein Neubau unbedingt nötig ift und is: 
da die Anftalt ganz auf die milden !|s 
Gaben angemwiefen ift. Folgende Das 
me haben fich in hochherziger Weiſe 
erboten, am tommenden Montag Ga: 
ben in den Straßen von Chicago in 
Empfang zu nehmei: 


Ravenswond Crpangeliiche Gemeinde, 
Faftoren Alf. E. Meyer und H. Dink— 
meyer. — S. M. R. Richter, L. Schau— 
ſelberger, C. Krone, H. Mertel, —3 
E. Haafe, Krone, PB. Siraftler, al 
Tihinger, 8. J. Pearſon, W. C. Ohl, 
Ebner, E. Witt, E. Bohn, H. Stuehler, 

H. Bach, A. Finkham, C. S. Carlſon, 
die Damen Martha Herbſt, Antele und 
Becker. =: 

‚Dreieinigfeitsgemeinde, Baitor Julius (le 
Kirher — M. Ebert, U. Ablgrim, €. 
Meitphal, 9. Bromann, M. Bromann, 

E. Nelfon, Grund, P. Engel, 2. Engert. 

t. Banlsgemeinde, Paftoren R. N. 
sohn und 3. Pilter — Lonife Haußfe, 
|xda Wieland, Rofa Marling, Bauline 
| Groll, Lydia Wieland, Geo Ndes, Ada 
Seppe, Ed. Ahlemann, EI. Rier, Ruth 
|Barnid, Martha Lueder, Marie Lifter, 
Martha Schuppe, 
Minnie Groll. 

Sionsgemeinde. Baitor EC. A. König 
— E. Fiſcher, MeClun, H. Tegtmeyer, 
Ruth Huſemann, Hazel König. | 

Gethſemanekirche, Paſtͤr 3. 9. & | 
ıKrohne — ©. Berner, 3. Hauf, U. Nid» | BE | Waren 
leffs, G. Teßmer, P. Günther, E. Feu— in 
ſer, A. Hinrichs, A. Brehn, Hulda eitt- 
| Mueller, Lilian Holzmann, s 

Evang. Falmer Square Kirche, Baftor Tadıen 
L. W. Grebel — Van Dyke, F. Kineger, Ziffern | 
Lollacher, Schulz, Cappell, Neig, Abend: | marfiert | 
B% ——— Poeſſel, L. Gie— und 
ecke, Danielſon, Ruth Thies, Voeticher, io, 
Lillian Gieſecke. =. 

Betersfirde, Raftor 9. Lambreht — Aut 
Dahlnan, 9. Harjen, Olga Ehrbar, —* 
Evelyn Rudolph, Mamie Kick, Minnie Trucks 

ohne 
Firmen⸗ 
namen. 


und überzeugt Euch. 


Beatrice Hillinger, 


Hoff, Lillian Gruder, Elſie Holtz, Elſie 
Meyer. 

Stephanskirche, Vaſtor B. Dit 
€. Dallmann, PBriner, Schoppenhauer, | Fsf 
Gerbig, Krezke, CE. Alfchenberger, ©.|& 
| Heumberger. 

Matthäusfirdie, Baftor H.Kroende— 
Caroline Scippel, €. W. Moeller, 

2. V. Kroenke. 

Salemskirche, Paſtor Joſ. George — 

E. Nixon, Mary Wilke, Elſie Svitz, A. 
Klein, Trautwein, Schnarr, Standin— 
ger, Lowe, Wolf, Traesdale, M. Meyer, 
Henrietta Schill, Edna Koch, Klara 
Koch, C. Bowen. 

Friedenskirche, Vaſtor L. Kohlmann — 
| Charlotte Leu, Rauline Gerfen, Katie 
Scefed, ©. Lorl, U. Kort, ©. Edel, 
V. Wreſchnick. 

Zionstirche, Auburn Vark, Paſtor Alf. 
| Wenzel — Wafjoiw, Dixon, Gofilin, 
N owsht, WU. Schmidt, Mae Kanffen, 
Hannah O'Donnell, Mabel —W 
Philippuskirche, Paſtor Aug. Fleer — 
Fr. Brockhoff, Alfrieda Gernenz. 
Nazarethlirche, Paſtor Aug. Glade — 
Seeber, Eiſer. 

Andreaskirche. Paſtor H. H. Moeller 
— Clara Poltrock, Irene Tauer, Bertha 
Muelling, Edith Roſe, Gertrude 
Schmidt, Martha Muelling. 

Bethlehemskirche, Vaſtor J. G. Scheu— 
ber — N. Wodach, Schanzer, S. Gom— 
mermann, Beldahauſer, Likar, M. 
Koenig. 

Chriſtuslirche, Paſtor E. Rathmann — 
Birtz, Raecke, Miller. 

Immanuelslirche, Paſtor J. Bollens 

J. Ewald, Dorothh Baum, Katie 
in. J. B. Ebert, F. Renwald. | 
Lukaskirche, Paſtor Theo. Papsdorf — | 
. Acfermann, Waffermann, W, Eggert, 
Hoelzle, Ed. Goebel, 2, Stephan, 2. 
Faulmann. 

Bethlehemgemeinde, Paſtor J. Goe— 
bel — Die Damen M. Kunde, S. Sprin— 
ger, Ella Gertherſen, Emma Sauer, 
Marg. Zimmermann. 


4 Stühle 
a jeden 
Kunden. 


1906-1908 Wabash Ave 
nahe 20, Straße, 


1901-1911 State Str. 
nahe 20. Strafe. 


822-824 W. 63. Str. 
Nordoſt-Ecke Green 
Straße. 


— 





Bra =] 
E 
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Chieago Turugemeinde. 


Wettbhewerb unter der Gottfried Mayer 
und Simon Blum-Stiftung. 

Am kommenden Sonnabend, abends 
8 Uhr, findet in der Turnhalle der 
Chicago Turngemeinde, 820 N. Clark 
Str., zum zweiten Male ein Preis— 
turnen zum ehrenden Andenken an 
zwei verſtorbene Mitglieder der Ge— 
meinde ſtatt. Simon S. Blum 
hinterließ der Turngemeinde ein Le— 
gat, geſſen Zinſen für obengenann— 
ten Zweck beſtimmt ſind, und die 
Familie Gottfried Mayers, welcher 
am 14. Februar 1914 ſtarb, überwies 
der Gemeinde einen jährlichen Be— 
trag für denſelben Zweck. Diejeni— 
gen Turner, welche die Verſtorbenen 
tannten, werden ſich ihrer wohl oft 
erinnern und der frohen und oft auch 
ernſten Stunden gedenken, welche ſie 
mit dieſen beiden kernigen Amerika— 


— — — 
Die Monatsſchrift „Ira““. 


Ein neues Magazin für das gebildete 
Publikum. 


Soeben erſchien das erſte Heft der 
von Hilda Landes, Ostar Groß und 
Frank Emerich in engliſcher Sprache 
herausgegebenen neuen Monaitsſchrift 
„Ira“. Halten die folgenden Num— 
mern, was die erſte verſpricht, ſo 
dürfte dieſes jüngſte Mitglied der 
Familie der periodiſchen Magazine 
ſich bald einen größeren Leſerkreis 
unter den Gebildeten erobern. Schen 
das erſte Heft enthält manches In— 
tereſſante und Eigenartige, und da 
die Herausgeber Duldſamkeit, Schön— 


Sulte beſteht aus künſtleriſch vierle 
Platte; Jacobean finifhed; und 6 da 
echtem ſpaniſchen Leder gepol 


Die Stühle haben hohe, geformte Rücklehnen. 
wähltem folidem Eichenholz, Jacobean Finiſh. 
echtem ſpaniſchen Leder gepolſtert. 


heit und Freude auf ihr Panier ge— 
ſchrieben haben, ſo ſollte die Lektüre 
ſeiner Nachfolger ſtets ein Genuß 
ſein. 


nern deutſcher Abſtammung verleb— 
ten. Durch dieſes jährliche Preistur— 
ken werden nun auch den Turnern, 


An erſter Stelle bringt Die | welche die Verftorbenen nicht perfün- 


tönne. Inzwiſchen müſſe das Land zuninummer eine bisher ungedrudte | [ich Fannten, die Namen zweier Män- 


Isabel von Auguft Strindberg 


: eine 


1 


Großartige Erfparniffel, 


Meöhelwerte, die nicht geboten werden fünnen. % 


Ganz gleich, was Ahr für Euer Heim gchraumt, Ihr werdet finden, dak FtiH'’S Euren Bedarf am beiten mr, I 
billigiten zw befriedigen imftande ift. Nicht nur das, fondern Ihr werdet audı) finden, daß unfere Bebingungen di: ' 
liberalften in ganz Chicago find. Unfer Auf ift Eure Garantie für Zufriedenheit. Kommt nach dem nädhften Laden 


Liberale Kredit: Bedingungen nach Wunjch vereinbart 


Gisichranf mit drei Türen 
Canitär, gerucdlos; fehlerlos in» 
fultert; weiß emaillterte Nahrungs: 
mittelfammern; — beritellbare 
Drabt Shelves, Hübfch finiihed 


Sebäufe. Großer 924 35 
. 


Wert, fpeaiell au.. 
Sanitärer Eisſchrank 


Solid hergeſtellt, ſanitär 
und dauerhaft; durchweg 
‚nfuliert und leicht zu reini= 
gen. Hat weil; emaillierte 
Nabrungsmittellammer u. 
alle neueiten VBequemliche 


feiten. —* 410.95 


ziell zu 


—8 


* 


Mm u 
= 


hert 


574.75 


Setof 4 Adam DininsChairs 


Sct von 4 Stühlen, Tpea. zu 


515.88 


| | 


Wi 


ligſt zurückerſtattet. 


ham and Mary Dining 


Llegarı Wi 


Sergeftelit aus ausge⸗ 
Clip Eike find mit, 


— 
2: 


= 

! 3 

| Freier = | 
| 8 IN 


ata⸗ 
log 
| für 
außer⸗ 
halb 
woh⸗ 
nende 
Kun⸗ 
den. | 
Schreibt | 
nad |; 
ihm 
noch * 
heute 


3 


— 


lgeſägtem Eichen⸗Tiſch mit 48-zölliger 
u paſſenden hübſchen Stühlen. 
Suite, ſpeziell zu 


Sitze mit 


—— 


| Alle 


unfere 
Läben 
find 
| Don. 
| nerstag 
und 
Sams. 
{ng 
abends 


3036-3038 Lincoln Avc 
Zwifhen Southport ırı» 
Barry Aves. 

Cord halten vor ber Ti 


654-656 W. North Ave 
N.⸗O.⸗Ecke v. Orchard Str. 


2 Blod8 Bitlich von Halfte E 


u 


Straße. 


Ecke Mohawk Str. 


t haben heute den größten ansjchliehlichen Schhhladen 
in Chicago. Zhr Habt Hier die Auswahl von Tanfenden 
von Bansen Schuhen, auf Tifchen ansgeftellt, befte Onalitäten, 
zu einer Erfparnis von $1 bis $3 an jedem Paar. Wir garan- 
tieren jedes Paar al völlig zufriedenftellend. Geld bereitwil- 


Berfänmt nicht unjeren S1.00 Verlauf jeden Dienstag, 


apisfrıno® 


; A 2 . 2. : : Nrafi int Re: 
en ati in Bofton; Vittsbura in Brook; | Tih auf die Prohidition borbereiten. ner geläufig werben, welche die Ziele | dm Präfidenten, foivie andere Dez | 


Unferen Freunden und Beſfannien 
rige Nachricht, daß unſer! 

Adolph Weinman 
unſerer verſtorb. Multer Martha Weinman 
und unſerem verſtorb. Bruder Charles sei 
man im Tode folate. Die Beerdigung 
am Crmstag, den 24. ci fait m 2 
nadm,, dom. Traucrbauie, 714 


ieber Wale 


Htilles Beileid bitten die Irauernden minder 

Opoipb ir., Wrliiam, Albertina Mein» 

man, „ran Datiic Yaub, „Fran 
Morgaretne Raminsd. 


Todesanzeige. 

Freunden und Beſannten die traurige: 

richt, daß unfer Fleiner Sohn, Pruder u. Enfel 
Serbert Neltmanıt 

im Aller bon 2 Monaten und 14 Tuaen fantt 
enitchlafen ift. Beerdiaung am Camstag, den 
»4, Mai, 2 Uber nacıı.. vom Irauerbaufe, 3510 
NM, Peabitt Str. mit Antos und dem Et. Yır 
fad-srieddof. Am ftilles Weiicid 
trouernden Sinterbliebenmn: 
Emig und Sulda Rolimanm, 

tern, Mortie und Alice, Schweſtern 

Stucbä Groͤvater 


on 


Die 


bition 


z+ 


u# ıcbo Gl 
Fred 


Todesanzeige | 


»efamuten zalı am: 


erdigung 


Allen Freunden und 
acht, dab . B 

Herr Hrinriny Nici 
zeftern plöglih nellorben (ft, 2 i 
ndet flatt am Samstag, nad, 2 br, Yon | 
E. 2. Ellifons Peltaitungsfapelle, 770 ° 
Kerib "ipe.. nad dem Montrole ori 
äberes fpüter. 


Die 
Reit 
edtofe, | 


I 
F 
I 


Joſeyh Fallbacher. 


Todesanzeige. | 
Freunden uud Belannten die traurine Na: | 
it, dBab unfer licher Pater und Großvater | 

Aunuit Dertei 
m Alter von 81 Zahren geſtorben iſt. Beer⸗ 
gung aın Eamstan, deu 24. Mai, 2 Ubr 
Sachm,, vom Zraucrbaufe, 2140 Larrabee Str. 
sa Adlebili. Um ftilles Beileid bitien die 
rauernden Sinierbliebenen: 
Srau ECelms Bcirih und Edwin Dertel Kin⸗ 
der, Benirice Weirim, Enfclin. 


| Zideis 


Jetzt eröfinet 


en m 


S5OO 


ausgegeben 


‚Oooo 


für uene 


hanfellungen und txahrten, 


| 
| 


Inn; St. Lonis in New Vorf. | 
I 


— — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


— Prinz Friedrich Leopold ven 
Preußen, den al' Verſchwender der 


Kaiſer vergeblich verſucht hatte, ent-⸗ 


Icma*f 


— —— 


Deutsch-Talizien Kran- 
ken =» Ünterstütiz.-Verein 


‘ 2% 37; s 

2. großes ilnif 
Yreiefenein ırlın, Freitaa, den 
19 “an Gräberſchmüccungaſstog 
BSuchlers (Srovr, 3000 9, il 

Addiſon Str. — Anſang 
Sorberfaui 


die Berion, 


am 30, Mat! 
ı Emm 
'b Vine,, Ecke 
2 Uhr nach, 
Soc 1 an ver Malle Hoc 


Großes 


10. 


— 
Maifeſt und Ball 
eranftaltet von 
Settion des Gegnenieitigen Unter: 
ftüsungs-Bereins 
am Samsien, den 24. Mai 1H1n, 
Uhr, in Laſchobers Halle, 531459 S. * 
Tickeis im Vorverſauf 20 
die Verſon. 


der | 


Berliner Hnlerhaltungsv 


erein! 
der Stadt Clicago. | 
Grosses Mai-Fest 


Grunewald bei Berlin, am Sonnabend, bey 

Mai, in der Wlt-Heidelberg-Halle, 1504 
Eedgwid Etr,, Ede Bladhawf, Anfang 8 Ubr. 
xidets im Borberlauf 2öc, an der Kaffe 3bc, 
Garderobe 10 Cents, 


im 


„Kejet die Sonntaapeit”. 


im 
iivar bie erfte derartige Hinrichtung | 


‚Erbreuts von Titeln al$ undemofra> 
tiſch zugeſtimmt. 
v“ Juni wird der neuer⸗ 
23 wählte Präfibent bon Brafilien, Dr, | Bequen gelegen und gerade außer⸗ 
Peſſoa, auf franzöſiſchem Dampfer 


mündigen zu loſſen, hat ſich dauernd 
in Lugano, Schweiz, niedergelaſſen. 

Der M 
im Zuchtbauſe 
elettrifchen 


in MeXleiter, Otla., 
Stuhl getötet; es 


in Oklahoma. | 
— Genator Nina pon Utah hat! 


im Bundesſenat bie Ausweiſung der 
Vertreter der ruſſiſchen Sowietregie— 
rung beantragt. 


— Das kanadiſche Unterhaus hat 
einer Vorlage zur Abſchaffung des 


- Im 5. 


bon Breit nah) den Ber. Staaten ab: 
reifen. 
— Der Nationalabgeorbneie Sa- 


kath von Chicago hat- einen Gefeh- | 


enttourf eingereicht, wonach bon ber 
Eintommenfteuer befreit fein Toll das 
Ginfommen von unter $2000 einer 
allein‘tehenden Perfon, von unter 


$4000 eines Ehemannes, 


örber Braught inurbe 


| 
| 


Detroit, 23. Mai. 1748 Quart: 
flafhen Schnaps, je fehs in einem 
Patet, wurden von Inſpektor Dow— 
nen auf einer Dampfjadht im Fluß 
befhlaanahınt, trob Proteftes der 
Beliker, fie feien auf der Durdhfahrt 
nah Chicago und die Beichlagnahme 
daher ungeſetzlich. 


Z Fourth Dimenſion“, ein Artikel, nen Becher 
J deſſen Titel nichts von ſeinem In— 


durch betannte Maler veranſchauli— 


sehen 
1S8t glauben 


Kommt, weil die Auswahl nod 
groß ift. Meberzeugt Euch, daft wir 
tun fünnen, wa wir jagen. Wir ga- 
rantieren unfere Arbeit, Fallon, Bal- 
jen und Omalität, 


halb des hohen Miete-Diftrifts; der 
Bar-Einfanf von Waren, feine Aus» 
Klagen, niedrige Profite und fchneller 
Umſatz ſind es, welche dieſe abfolut 
niedrigen Preife veranlaffen. 


SWIMMER BROS. 
Washington St. Tailors 


169 Welt Wafhington Straße. 
Bwifchen Wells und LaSafle. 


mertwürdige Liebesgeſchichte, in der und Ideale des Turnerbundes und 
chemiſche Stoffe die handelnden Per⸗ der E. T. G. hochhielten und ehrten 
ſonen ſind; ſonderbar und originell, und alles in ihren Kräfien Stehende 
wie ſo vieles von Strindberg. Es jaten, um den Beſtrebungen der Tur— 
folgt ein niedliches „Sin“ betiteltes ner in allen Kreifen Geltung zu ver: 
| Dichter: und Rebattricengeftänbniß, | jhaffen. 

Ita3 aber nichts mit Sünde zu tun! Un demfelben Abende wird auch 
bat; darauf „Ghoſt Houfes“, eine um den bon den Everglabes der C. 
Plauberei bon rant Emerih, „Ihe T. G. geitifteten wundervollen filber- 
gefämpft werben. 

Alle Turner, fomwie alle, die fich 
für da3 frohe Treiben auf dem Turn: 
piche intereffieren, find eingelaben 
und herzlich millfommen. 


——— —— — — 


Gedächtnistag. 


chen. Daran ſchließen ſich andere Ar- Die evangeliſchen Gemeinden Chi— 
tikel über Kunſt und Literatur und cagos werden am Gedächinistag, 
zuletzt ein einleitender Aufſatz des nächſten Freitag, auf dem Friedhof 
„Induſtrial Ebitor“, Für die Eden, Irding Part Boulevard, etwa 
nächſte Nummer wird ein Beitrag drei Meilen weſtlich von Dunning, 
Hans Heinz Emers’ in Geſtalt der ſowohl vormittags wie nachmittags 
fenfationellen Novelle „Mandragora” | eine erhebende Feier veranſtallen. 
in Ausficht geftellt, bie in Fortfeguns | Paftor 3. Vollens und uftor F. W. 
gen erfcheinen fol. Die ganze Auf | Schröder find die Nebier. Den 
madung bes von Däfar Groß artis | ganzen Tag werben Straftomnibuffe 
ſtiſch geſchmückten kleinen Heftes ver— zwiſchen Dunning und dem Friedhof 


rät bei aller Einfachheit guten Ges n: bi s 
Ihmad. Die erfte Numer ift zum — die Rundfahrt koſtet nur 20 


Preiſe von 25 Cenis von der Ge— 
ſchäftsſtelle 56 Oſt Oak Sir. hier⸗ 
ſelbſt zu beziehen. 


— 2— 


halt verrät, von Hilda Landes; ſo— 
dann eine anregende Abhandlung 
derſelben Verfaſſerin über das The— 
ma „Salome“, illuſtriert mitBildern, 
welche die Auffaſſung des Vorwurfs 


Wahl im Rotary Club. 


Der Rotar, Club wählte geſtern 
abend in ſeiner Jahresberſammlun 


"im Hotel Sherman Williom G, Kier 


amte für da3 Jahr 1919—20, und 
Delegaten zum Nationalfonvent, der 
am 16. Juni in alt Laie City ab» 
gehalten werben Toll, 


ee — —— — 


Kriſhna⸗Vortrag. 


Am nächſten Sonntag 3 Uhr nach— 
mittags wird Frau Dr. Kriſhna in 
Schotts Halle, 
und Racine Ave. einen Vortrag hal— 
ten über „Das Leben nach dem 
Tode“. Rechizeitiges Erſcheinen iſt 
nötig, da die Halle geſchloſſen wird, 
ſobald ſie gefüllt iſt. Eintritt 15 
Cents. 


— — — — — — 


Poſtflug Chicago⸗Cleveland. 


Die Poſtflieger legten geſtern zum 
erſten male die Strecke Chicago— 
Cleveland ohne Zwiſchenlandung in 
ununterbrochenem Fluge zurück. Ira 
Biffel durchmaß die Entfernung, 
357 Meilen, in drei Stunden und 
fünf Minuten; er flog von Cleveland 
nach Chicago. John Miller flog um 
9:35 Uhr von hier ab und traf um 
1:10 Uhr in Cleveland ein. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


Südoſtecke Belmont! 


CASTORIA 


Verſonal · Nachrichten. 


— Nach kurzem Krankenlager ſtark 
geſtern in einem hieſigen Hoſpital au 
der Lungenentzündung Heinrich Riehl 
Der im beſten Mannesalter — 
gangene kam im Jahre 1009 mit der 
Emil Berlaſchen SOperettengefellihaft 
nach Chicago; er ivar ein beltebter Tes 
norfänger und hat im Laufe der lebten 
Jahre im Lokai des Wurz'nſepp Tau⸗ 
jede durch feine Lieder erfreut. Dis 
Beerdigung findet morgen nachmittag 
2 Nhr von Ellifons Beitattungsaefhiäft, 
750 W. North Ave, aus nah dem 
Montroje Kriedhof jtatt. 


— ojeph Rofenbaum, ein altes ums 
langjährigeß Mitalied der Sg 
Breduftenbörfe, iit in Bajadena in Has 
Ifornten plößlid_ geitorben. Als die 
Kunde bier eintraf, wurde die Klagae 
auf dem Börfengebäude auf Ya 
aezogen. Herr Rojenbaum madite ala 
junger Mann den Bürgerkrieg mit ımd 
Iım im Sahre 1874 aus Soma nad 
Chicago. tSer gründete er im felben = 
Nahre mit feinem Bruder Morris die © 
Nojenbaum Bros. Grain Eo., melde, 
fpäter unter dem Namen Rofenbaum 
Grain Eo, vierzig Nahre lan 
den hat. Der Veritorbene bi 
drei Söhne umd eine Tochter, die Ga 
tin von Fred 2. Mandel. Ceine Leit 
wird nach Chicago gebracht und & 
biefigen Wohnung, 5017 © 

aus beerdigt werden. Herr Rojer 
mar Mitglied des Freimaurers 

der Grand_Arıny und mehrerer 





rangen 


Fancy California Palencia Orangen — 
jüß und jaftig — (feine abgeliefert) — 


ipegiell zu _ 
Dutzend 


270 


W 


WW STATE MADISON === DEARBORN STS. 


Shofolade Kelair 
shofolade Elkhorns | 
Cotoanut Jelly Dips | Yrund 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 23. Mai 


Igegend, ftarb im Ylter von 58 Jab- 


Cookies 


friſch gebacken 
einſchließlich 


23 


MAorgen gibts hiet außergewöhnliche Männer-und Knahenkleider-Werte 


D 
T 
ra 
BG 
ac 

6 


verkauft, 


nm 


83 bis $5 I 


Speziell für Samstag vfferieren wir hochfeine 


— 


Männer-Orfords, zu 1.87 
ge 


Bea ni 
Fabrifate, ein 


ken wie: 


Radard, 


Trade Mark Orfords für Männer, aut bekannte 


Walfover, 


9 


zen Ihibets, Pinchecked und gemiſchten Kamm— 
garnen gemacht, Größen für Reguläre und für 
Korpulente, 35 bis 46, dieſe Anzüge koſten 
überall $16.50 — hier morgen fpeziell offe- 
tert zu mr 


An; 


Sin 
War 


‚unge Männer und Rünglinge — 
ı Wiodelle, qut gemadht aus einfa- 
chen und gemiichten Cheviot3 u. Cailimeres, 
m grün, braun und grau, GCont3 voll oder 


halb gefüttert, gewöhnlich für 514 97 
. 


$19.00 verfauft, Camdtaa zu 


Coat3 fir Männer — 
nenichein 
tragen — Größen 35 bis 50 — 
mer fire $16.50 verfauft — 
jehr fpez. für morgen zu... 


Dane Serge Waiitlin 


Soſen mit Ubr-Taiche und durchweg gefüttert, Größen 
regulär 57.00: ipeziell zu mur ........ 


— 


‘ 


ouble Tertures Iohfarbige ein 
die Goats fir Sinaben, mi 
rımd berum, alle Näbı 
mented und Strapped, Größen 


b15 16, gewöhnlich zu $4.00 


282.97 


Holen Für Männer und junge 
Manner — aus hbübichen Sit 
ing Muſtern md geitteiften 
Nammgarnen, Großen 

12 Taillemaß 


ipesielf 


: ven 
urtel Nahrsı 
‚sadpren 


IQ 


In. 


It 


nr 


in 


Hier iſt ein ausgezeichnetes Sortiment von Anzügen für Männer und junge Männer 
zu ungewöhnlichen Erſparniſſen, aus geſtreiften und gemiſchten Caſſimeres, ſchwar— 


| 
| 


| 


| 


raue Kammgarn Gravenetted Frübjahrs- 
- für Regen oder Son: 
— volle Länge, mit Convertible 


wurden im⸗ 


812.97 


e Anzüge für Knaben, Coats mit loſem Gürtel und Slaſh Taſchen, 


Frühjahrs-Reefers für Kna— 
- Alter von 3 bis zu S 
i lohfarbig, | 
ara und zahlreichen anderen \ 

nfachen Karben 


md Mir 


rade Martſ85 Gingham⸗Kleider, 2,97 


Solch eine Auswahl von Juniors- und Miſ— 
— daß fie ficher fpariame Mittter 
anerfennen werden; wir begen feinen 'Biwei 
fel, daß Ihr bier fein werdet, um an den Er 
iparnifien teilzunehmen, eingejchlofien in Die 
jer Partie find hübiche Modelle aus Gina 


ichliehlich folcher berühmter Mar: 


Nettleton, Thomp- 





fon Bros, 


viele andere ebenjo gut befannte— 


in Iohfarbigen 
und 
ſchließlich lohf 
Auswahl von 
wöhnlichen 83 


Zamstag zu r 


* 


51.87 


Schuhe für Sin 


dem Leder ge 


viele mit Cloth 


und Schnür 
chen 6 bis 2; 
Werte bis 83. 


Hüte für Männer 


2.50 meidıc 

Faſſons dieſer 
rün und jchwarz, 
ergen Zu nur ... 


Muſterpa rtie von 
Strohhüten, ein 


Sortiment von Faſſons — 


die Werte rangieren bis 


zu 82.50 — die 


Panama- und importierte Leahorn-Hiü 
beſchmutzt — ſoweit dieſelben reichen 
ſpegiell zu nur 


Jay 24° on Ben = 
mur⸗-⸗X5aſſons, 


ite für Männer, in_den Forreften 
Zaifon; 


Auswahl zu nur . 


bams, Kambravs, Linenes und Namie Leinen 
-in einer 


Anzahl prachtiger Modelle zur 
Auswahl— 


Pleated Skirts, Overfſfirts ete., viele ſind 


Fiste Shoe & Leather Co. und 


Blu 


und ſchwarzen Knöpf-, Blucher 
in allen Lederarten, ein 
arbigen Ruſſian Calffkin, in einer 
Faſſons, Größen 6 bis 9, die ge— 
.00 bis 85.00 Werte, ſpeziell für 


tur 


mit farbigen abjtechender. ragen, Dan- 


idetten und Gürteln, in allen belichten 


Farben 





auch hübſche gebrochene Plaids, ſo ſehr beliebt 
von der jungen Miß, dieſe Kleider ſind paſ 
ſend für Mädchen von 13 bis zu 20 Jahren; 
wirklich 55.00 wert; ſoweit ſie reichen, mor 
gen zu dem ungewöhnlich niedrigen Preiſe, 


aben und Mädchen — alle aus ſo 
emacht, Patent- und mattes Leder, 
T Footform Leiſten — Knöpf 

Faſſons — Größen für Mäd 
Größen für Knaben 9 bis 514 
00, ſpeziell Samstag zu 


Ynh2 
2009, 


MS Values] 
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Cracker Jack 


das reguläre 76c Paket, 
10 


für 


ss ss rettet tr rer rar rt rt tr rt rt 


blau, 


51.69 


Ma nner 
großes 


ſehr ſpe 
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«da 
31 
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52.29 
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Weiche Kragen 
25e weiche Onting » ragen für Manner — 
ungefähr 5000 
eritanden von Sall, Sartwell & Eo,, 
„Club 88% Tange Spike, nett und 
dicht anſchließende Faſſons. 
geſchrunkene Gewebe, im Ausſehen wie Leinen. 
haben 

ſpeziell in 
wöähnlichen Verfauf das Stiie 


* * 
kr 


Ir meer n 
N 


er 


1 


tı der Bartie 


vorhanden, 


Troy, 
- seinite dichte, 


allen 
dieſem 


in Größen 


unge⸗J 


Wunderſchöne Bluſen 


Reizende Hüte für Sommer 


J 


Georgine Blujen für Damen, in den populären Kal ſeidene 


ſons derSaiſon gemacht, hübſch beſtickte 
fach geſchneiderte Modelle, die kragenloſ 


weiß u. fleiſchfarbig, wert 33.2 


Männer-Unterzeug 


Baumwollene Union Suits für 


Männer, kurze Aerm 
länge, weiß und 
morgen zu nur 


EL Falions bietend, Größen 36 bis 


5, gute Werte zu.. 5 


— WBe 


Balbriggan Unterhemden u. 


2 FAT 


oA 
— 


Weiße Milan und Leghorn-Hüte für Damen, ſehr kleidſame Medelle, viele haben 


Kronen, 
Modelle, ein 
en, runden ıt. 
14, meistens 


wert bi8 $5.00, jehr fveziell zu muc 


und *anch Etroh 


Ornament 


en, die Schr kleidſam ausſehen, 


+4+4+4+444+4444444444 444444444 4, 4, 4 


Strümpfe für Damen 


«de und $1.00 Semi-faihioned Fiber Seide ums 
reine »Fadenfeide Strümpfe für 


++++++ 


I. Kusche 
el, Knöchel N 
Damen — in 
Ihivarz, weiß und farbig; ebenio fchtvarze und 


Schöner und fchöner find bieie feidenen Episenhlte, andere aus Georgette, Hanf 
Panditepperei um die Kante und aarniert mit Novelty 
Andere fordern $4.50, Samstag zu.... 


Gardinen:% 


Feine Filet Cable und fchott. 
et Gardinen, 
Yard Iana, eine Auswahl 
bübjcher neuer Entwürfe 
aut $5.00 Mert, peziell für 


umd Strempen, init Georgette eingefaßt, tveie Bonbons’ und 
bubiceye Blumen, welche ıbnen das jommterliche Musjehen verleiht -— 


92.27 
$1.97 


erfauf 


3) | 
3 


2312 und 


2 
Ö 


weiße feidene Lisle 
Mn 


wi 


-Hojen für Männer, mittel- 
irhtwer, leicht fehler- 570 

Muslin Athletic Faſſon Union 
Suits für Männer, gewöhnlich 


für 75c berfauft, quter 570 


Mert zu nur ... 


ot Strümpfe für Daı 
Xiäle nahtlofe 
Strümpfe, „Mill 
Seconds“, jehr ive- 
ztell für Samstag 
die Muswahl per 
BRREEN 2a 


rer rt HH Hr Hr Hr +++ 


—— 











Belleville. Das Bundesge- 
richt für den öſtlichen Diſtrikt von 
Illinois hat durch Gerichtsbefehl an— 
geordnet, daß die Bahn der Southern 
.SUinois Iraction Co. of Ylinois am 
10. Zuni öfefntlich veriteigert werden 
fol. Der Verlauf wird vor dem 
Bunbesgebäude in Dit St. Louis 
ftattfinden. Kein Angebot unter 
$300,000.00 wird angenommen mer- 
den. Diefe Bahn ift eine Gründung 
der Sorimer Banken in Chicago und | 
inuzde in ben Zujammenbruh der; 
Bant bineingezogen, ehe fie vollitän- 
Dia bergefiellt werben konte. | 
Mit einer Mehrheit von zivei zu| 


Schule genehmiat werden foll. 


wurden, hat beide miedererhalten. 


bon bier wurde legte Woche in Dit: 
St. Louis von Mary Gabel erjchof- 
jen. Eiferfucht war das Motiv. Die 
Koroneräunterfuhung aab ein Ver- 
dikt auf nichtſchuldig ab. 

Fred. C. Brandhurſt, ein Soldat 
von Scottfield, zwiſchen Mascoutah 
und Belleville, ift unter Mitnahme 


a 
Strümpfe; 


25c 


eins bat die Bürgerfcaft am Ietten 
Samötaa beichlofjen, vaß eine Bond- 
ausgabe für die neue Kunior High wurde erjt im Upril zum zweiten 


Herr Henrn Lengfelder, dem zwei) _ 
Autmobile hintereinander geftohlen | wird am nädhjiten Samätag hier un- 


Frau Florence Hawthorne Müller | ftattfinden, um gegen die Schmweine- 


50c Fiberſeide 


mercerijierte Seiden 


Zamdtag das’ $3 00 
a — * 
Gardinen Maraniiette, mit lea} 
hübſchen Openwork Kanten; ‘(e 
in weiß, Ivory oder Ecru — 

ſehr dauerhaft, koſten überall 


39c — die Yard zu De 


nur 


men; 


— 


— ——â—î—nn 


eines Anzugs durchgebrannt. Major |find aus dem hieficen Zuchthaus 
‚den erfucht um feine Verhaftung. ausgebrochen, ohne daß bis jetzt eine 
|. Freu Margarete Daubac) feierte) Spur von ihnen gefunden worden ilt. 
im Familienkreiſe und in qauter Ge⸗ Smithon. Walter Roß von 
ſundheit ihren 60. Geburtstag. Douglas, Eddie Wagner von High 

Prairie und Arthur Grob von Free— 

burg find aus Frankreich zurüdges 


Gegen den GStadtanwalt Louis 
| Großmann ift por dem Dberften Ge- 

Ifehrt. Arthur Grob war in der Ieh- 
Iten Zeit in Deutjchland. 


[richt dad MVerfahren auf Aus— 
ſchließung von dem Anwaltſtand ein— 

e D 2 $ a 
geleitet worden. L. Großmann Mascoutah. In der tatholi— 
Im 5 2 * ſchen Kirche wurden Herr Oliver G. 
ae ee \Hak und Frl. Amalie Müller ge- 

iche Serſammlung Faut. Beide junge Leute find in hie- 
| figen Geſellſchaftskreiſen wohl be: 
| fannt. 

Der Stabtrat, [haffte aus Spar: 
jamfeitsrüdfichten da3 Amt des 
Straßenauffeherd ab. Der Stabt- 
marfhal muß für zehn Dollars 
mehr den Monat auch diejes Amt 
verſehen. 

Millſtadt. George German, 
ein befannter Farmer aus der Um⸗ 


‚ter dem Vorſitz des Bürgermeiſters 


farms zu proteſtieren, welche in der 
Nähe der Stadt eingerichtet worden 
ſind. Die Tiere werden mit dem Ab— 
fall det Stadt St. Louis gefüttert, 
was für die Nachbarn gerade nicht 
angenehm ſein ſoll. 
Chefter. Zmei Sträflinge, 
Span Hart und Grover Benscoter, 


} 
! 


ren, 

Waterloo. Korporal Frik 
Groffe, Sohn von Frau Richard 
Groffe, ift aus Frankreich zurüdge: | 
fehrt. 

Columbia. Arthur Sarger,, 
der feit einem Jahre in ber Armee | 
diente, ift ehrenvoll entlaffen toben | 
und in die Heimat zurüdgefehrt. 

— — — 


Kapitalertrag-Steuer. 
(„Berliner gofal-Ungeiger”.) 


Berlin, 30. März. Das Reiche: 
Ihafamt hat den Entwurf einer 
„Kapitalertragjteuer” ausgearbeitet. : 
Der Name. iit mit Bedacdht gewählt | 
gewählt worden; die Steuer foil 
worden; die Steuer foll näm- 
ih nicht blos die Stapitalrente, | 
treffen, und jte macht infolgedeffen : 
auch nicht por dem Eriftenzminimunn 
des fleinen Rentners Halt. Sie ftellt 
ih als eine Vorbelaftung des Fun | 
dierten Einfommens vor dem reinen | 
Arbeitseintommen dar, Diefes foll | 
ihm gegenüber gefchügt werden; ba-= | 
für ſorgt ſchon die ſchuldige Rückſicht 
auf die durch die Streils erzwunge- 
nen hohen Arbeitseinkommen der fo— 
zialiſtiſchen Wähler. Um das beweg- 
lihe Kapitalvermögen nun bequem | 


I 
l 
! 


zu erfaffen, fol der Schuldner, der! 


I 


I 
| 
| 
| 
I 
' 


' 


Auszahler des Kapitald die Steuer | 
für den Stapitalbefiker abführen. — | 
Hat zum Beifpiel die Stabt Berlin | 


jeine Million Mark Zinfen zu entrich- | 


ten, fo führt fie 10 v. 9. — diefe bis: | 
her unerhörte Höhe joll diefe Kapi: 
talfteuer Haben — d. h. 100,000 ME. | 
an den Steuerfisfus ab und an ihre 
Släubiger nur 900,000 Mart. Der | 
Gläubiger erhält darüber eine Be: | 
nahridtigung und einen jchönen | 
Stempel in der entrichteten Höhe dar: 
auf. Der Fistus meint Shmunzelnd, 
das tut ihm danın nicht fo weh, wenn 
er dies ald Steuer abgezogene Geld | 
erit gar nicht wieberfieht, als wenn 
er e8 nachträglich wieder —53 
müßte. Und der Geldverkehr kon— 
trolliert ſich ſo gewiſſermaßen von 
ſelbſt. Nicht blos Anlagewerte, ſon- 
dern alle Erträge nutzbar angelegter 


einſchließlich der Zinſen von Spar— 


| 
| 


| 


Ihung bes Zinsfußes die Folge aller | find 


| 
| 


! 


| 


| 


Kapitalien jollen getroffen gr 
und Bankquthaben. | 


Waiſt Seam Anzüge 


Für jüngere Mäuner iſt der Waiſt Scam Auzug die popu— 
läre Mode der Saiſon. Flanells ſind die populärſten Stoffe. 
Die Nachfrage nach Waiſt Seam Anzügen aus Flanell hat das Angebot übers 


troffen, die Vorräte vieler Läden ſind erſchöpft, aber beide Klee-Läden ſind glück— 
lich, in der Lage zu ſein, den Anforderungen der Kunden zu entſprechen. 


Wir haben wundervolle Partien von Waiſt Scam Auzügen 


für junge Männer, einſach- und doppelbrüſtige Entwürfe, ge— 
macht aus Caſſimeres in den beliebten grünen, braunen und blauen Miſchun—⸗ 


gen, Oliven-Schattierungen, ſchlichtfarbige Flanelle, feine blaue Serges u. ſ. 
und offerieren zeitgemäße Waiſt Seam Anzüge zu irgend einem der folgenden Preiſe: 


w., 


Nicht als fteuerpflichtige Darlehen || 


twerden die Sredbitierungen im fauf-: 
männijchen Leben bemertet, eö jei 
denn, daß fie länger al3 drei Jahre 
laufen. Warenmwechfel find fteuerfrei, 
nurSchatzwechſel grundſätzlich fteuer- 
pflichtig. 
Die Kreditanſtalten, inſonderheit 
die Banten, werden nur als Mittel: | 
glieder betrachtet; die ihmen zuflie- | 
benden Gelder bleiben, um Doppel: | 
befteuerung zu vermeiden, fteuerfrei. | 
Daß die Verfiherungsanftalten nicht | 
ebenfo behandelt werden, wird ihre | 
faltulatorifche verficherungg = techni- | 
Ihe Grundlage volltommen umftür= | 
zen; fie werden ihren Zinsfuß erhö- | 
ben, ihre Tarife ändern müffen. | 
Hart enigegenfommen till man 
dem Ausländer, welcher aus 
Deutſchland Kapitalerträge erhält; 
er ſoll nicht verſtimmt, ſondern mög— 
lichſt zur Kapitalsanlage in Deutſeh— 
land eingeladen und deshalb mög— 
lichſt verſchont bleiben. Der inlän— 
diſche Kapitaliſt aber ſoll bluten, auch 
wenn er ſeine Erträge aus Ausland— 
werken zieht; eine Vereinbarung, daß 
etwa ein Zinsſchuldner die Steuer 
für den Gläubiger übernimmt, iſt 
nichtig. Ob das freilich dem erſte— 
ren in der Zukunft nützen wird? 
Vermutlich wird nur eine Erhö— 


dieſer Maßnahmen ſein, die nament- 
lich bei den zweiten Hypotheken für 
die Uebergangszeit eine ſchwere Schã⸗ 


| 


%20, $25, $30, $35, $40, $45 um $50 


Bajeball und Schlägel frei für Runben 
Ein Standard Größe Baſeball mit Pferdehaut-Ueberzug oder ein 30-zöll Eſchen⸗ 
holz-Schlägel mit Taped Griff frei mit jedem Knabenanzug zu 86 oder mehr. 


Speziel!l — Reinwollene, echtfar— 
bige blaue Serge-Anzüge für Knaben, 
nit zwei Paar Knickers, neueſte 


Waiſt Seam Faſſon, für $15 


Speziell — Fanch Eaffimere Ans 
züge für Smaben, mit zwei Paar 
ganz gefütterten Siniders, moderne 

Natit Seam Modelle, mit 
Nonfirmation oder Gra= 10 
Duiringsgebraud), zu 


Gürteln rund herum und 
Slaſh Taichen, zu 


| Belmont und Linooln Aves, | 


Ba 
2 Läden 


Milwaukee und Ashland Aves. 


| 


fen des Landes. Viel ift fchon über 
diefe Sinfetten gefchrieben worden, 
aber immer werden fie mit Heu: 
Ihreden vermwechielt, von denen ja 
auch viele Arten eine Landplage 
und doch iſt zwiſchen 
„Locuſts“ und Heuſchrecken ein ſo 
großer Unterſchied, wie zioifchen | 
Schmetterlingen und Käfern. Al-J 


I 


digung des fleinen Hausbefiges und ferdings gehören „Locufts“ zu den | 
Ihlieglich der Mieter bringen dürfte. | Infetten wie Heufchreden, Käfer und J 


Gegen eine Staffelung ber Steuer, | Schmetterlinge, Ylırch die YBander- 


eine fchärfere Erfaffung der Diviz |eufchrede, welche mehr Schaden an: || 


denden hat man ich aus Rüdficht auf | richtet wie die „17 Jahr Locuſts“, 
das damit verbundene Riſiko und wird „Locuſt“ genannt, aber unter | 


fteuertechnifchen Gründen ausgefpros| ‚Zocuft“ veriteht der Entomoloae | 
° dem: | M 


hen. Und wer etiwa meinen follte, | nur 


LZaubheufchriden. Die 


mögen fei eine Ungerechtigkeit gegen: faden, 


* die zu den Schnabelkerfen 
über dem gebundenen Beſitz, dem ſei gehören, wie die berüchtigten Wan- 
verraten, daß dieſem auch noch Ueber— | zen, un e& finden fi in 
raſchungen drohen, über bie er ſich Hachbarſchaft zwei Locuſtarten, der 
nicht freuen kann. 9 

Die direfte Abführung an die & 
Staatöfaffe und der Stempel allein | }y.; —— 
| Meinere 17-Xahr-Zifade. 3 
fichert — nad Anficht des Fiskus — | ;iprineng eine »itade, die nicht 17, 
aber noch nicht das volle Auftommen |. igend eine Yitabe, Br 
diefer auf 1,3 Milliarden jährlich | 


diefer | 
09 Locuft“, deffen fchriller Ton F 
edermann bekannt ift, und die etivas | 
gibt ı 


\fondern nur 13 Jahre zur Enttid= | f 


Schuhe, die fortwährend gekauft werden, 


das ind die Schuhe, die wir umferen Nımden offerieren, Man 
braucht mur in unjerem Xaden vorzuiprecden, und man famı formohl 
Manner wie Damen nad den Schuben von derjelben Sorte fragen 
hören, und zwar jabhraus, jabrein; das it ein Beweis dafiir, dab 
wir dem Publikum 


Standard hochfeine Schuhe 


verfanfen, und zwar bequem baliende und dauerbafte Schuhe, und 
zu mäßigen Breilen, und wenn ich ſage: „Mäßige Preiſe“, ſo iſt 
dies unumſtößliche Tatſache. Denn Weinſtein erſpart Euch $1.00 
bis 83. 00 an jedem Einkauf; hauptſächlich weil wir mit einem 
geringen Profit zufrieden ſind, verkaufen wir zu niedrigeren Prei— 
jen. Schuhe für Mrbeits-, Straßen- und Dreß Gebrauch für 
Männer und Damen 

zu 


veranſchlagten Steuer, ein Betrag, 
der die Verzinſung von 26 Milliar⸗ 
den Kriegsanleihen deckt. Die De— 


klaration ſoll ergänzend einſpringen. 


lung braucht, und der wiſſenſchaft⸗ 
liche Name „Cicada ſeptemdecim“ 
tann nicht auf die 13-Jahr-Zikade J 
angewendet werden. | 


59, 56, 
57&58 


Am Schluffe des Jahres muß jeder 
erflären: Sounbfopiel SKapitaler- 
trag habe ih aus Disfontomechfeln 
eingenommen. Zwiſchen Barwechſeln rough), 
und Finanzwechfeln wird ſtreng un- ty, N. M. Bar: A 
terfchieden. Sibt der Schuldner im | Counties von New Yerfey, in Mary: 
Ausland, wird ihm das erlaffen, um land und 15 anderen füblichen und 
ven Bankverfehr nicht ins Ausland, mittleren Staaten ihr Unweſen trei⸗ 
zu treiben. ben. Der von den Ziladen angerich⸗ 
Steuererftattung will man dem zu: tete Schaden iſt, wie geſagt, nicht 
billigen, ber, um Sriegsanleihe zu fehr groß; fie werden, ba jie mit 
faufen, die Kredite aufgenommen | Vorliebe von Robins, Spechten, 
hat; er foll nur mit dem Ueberfhuß ;Kududs, Drofjeln, Ktleibern, in 
zwifchen Debet und Kredit herange- |ten und anderen Vögeln vertilgt wer— 
zogen werden. Aehnlich will man im den, immer Weniger. Seit dem 
Verkehr eines Finanzierungd-Unter: | Jahre 1637, als dieje Ziladen zuerft 
nehmer mit feinen Zochtergefell- |die Pilgrimväter in Plymouth 
fchaften verfahren. Auch Arbeitsun: | heimfuchten, werben fie in vielen Ge— 
fähige und alie Perſonen, die infolge genden des Landes beobachtet, aber 
der Beiteuerung ihrer Kapitalrente in |da man in ben lepten 20 bis 25 ah: 
ihrer materiellen Eriftenz aefährbet ren bem Abſchlachten der inſekten— 
würden, ſollen durch den Staaten- freſſenden Vögel ein Ende machte, 
ausſchuß oder die von ihm beauf- hört man keine großen Klagen mehr 
tragte Behörde unter Umſtänden über den von den Zikaden angerich— 
ſteuerfrei bleiben oder die Steuer er-⸗ teten Schaden. 
jiattet erhalten. Die Wohltätigkeits⸗ Während der oder 17 Jahre 
anftalten find aber nicht mit folder ihrer Entwidlung lebt Die Larve ber 
Rücficht behandelt. Zitade vor. Baummurzeln, meist 1 
— bis 2 Fuß unter. ber Oberfläche bes 
Die 17-Zahre-Zifaden. Erdbodens. Nachdem fie jich ziem- 


Gh .tmidelt, fommen j' im Mai 
Das Bundes-Aderbay-Department |im Puppen» oder Nymphen-Zuftande 
mwatnt vor dem Auftreten der „17 


an die Oberfläche und terlaffen nad) 
Dear Zocufts” in verjdiebenen Teis leinigen Stunden-ald entwice tes Ins 


Y 3 x 


\of Richmond), Kings (Brooklyn Bo: | 


Monroe und Niagara Goun- | 


in Marren und anderen | 


| 
| 
⸗ 


.t) 


Die 17:$ahr-Zitade wird dieſes J 
Jahr auf Staten Island Goroughe 


Der Laden der „Out Size Styl Schuhe“ für 
korpulente Damen und wachsende Mädchen. 


If r die Hülle, und mährend der | Zahl beobachtete wurden, fam ein 


Iganze Lebenslauf vom Ei big zum | Mann in Baltimore auf den Se: 
'$mago nur wenige Wochen währt, — ‚ar re 
| 2 ie E; Silıd r ‚are? i 
dauert er Brenn Maitäfer und Det! neneiten, da fie famofe „ocuft Short 
| Eintagsfliege bis ©, — bis 21 Gates“, „FriedLocuſts“, oder „Locuſt 
Jahre, bei dieſer Zikade 13 bis 17 Pies“ lieſern würden. Hunget treibt 
jzchre. Gihbaume fin her Liebe | petanntlich Bratwürfte ein und durch) 
— bieſer Zitaden; den Fang umd Konfumierung ' det 
| das Weibchen ftiht mit ber Ddold)- Zifeden wäre vielen Menjchen, an: 
artigen Legeröhre = * ———— der kaum erſchwinglichen Le— 
jdarter Zriebe ber Bäume * „8: hensmittelpreife veholfen, wenn ir 
‚etwa zehr Eier ab. Nach etwa zwei g nen wirklich, fo gut fehmedten, wie 
Monaten jchlüpfen die Yarven aus, | „anche Leute behaupten. 
verlaffen den Ziveig und fallen auf) ” 
|den Erdboden herab, wo fie Jich| — 
durch die weiße Humusdede bis an — Viel zu fein. — Buchhalter (ei⸗ 
die Wurzelr. der Zäume vohren. Die nes großen Modemagazins): „.. Alſo 
Zikaden haber häutige Flügel mit da ſollen wir gegen den Baton, da,— 
gabelförmigen Adern und am Rücken mit er zahlt, die Klage einbringen? 
tann man deutlich ein „W bemerten, | — Prinzipal: „Ja!... So zahlt Net 
Iwas von Abergläubigen als „War“ nicht... da.tit er viel zu fein! 
gedeutet wird. Diefe Abergläubigeni — Boshaft. — „ALS id) geitern 
Ihaben, als die 17=Jahre-Locufts | Abend nad der Vorftellung das 
1902 beobachtet wurden, wohl nicht | Theater verlieh, hatte mir das Bıur- 
daran gedacht, was 1919 eintreten | pfifum die Pferde —— 
wird. — „Ad! Und da mußten Sie bei 
Als die Zitaden vor 17 Jahren |vem abſcheulichen Weiter heimlaus 
1902 in Nrarpland. in großer" feni?“ . WERE 





Cereal 
Beverage 


LWeberall verfauft 


Schoenhofen Company 


Genf, das Herz der Welt. 

sn den Novemberiagen des Jahres 
1918, als der männermordende Strieg 
an fich jelbit verdarb, al, Stunde 
um Stunde, das Gerücht vom Waf- 
jenftillftand fich befeitigte, in Berlin 
aber daS faiferliche Reginrent erbebte, 
wantite, fant, alö die von Triumph, 
Haß, Leid und Hoffnung erfehnte 
Nadyricht endlih fam: da war Genf 
anzujehen wie ein Ameijenhaufen, 


den ein höherer Eingriff verftört hat. | „my Berechtiauna im Zutunftsbilde 
rar x Ai v 4 nr us * 


Mit ſchwarzen Mengen füllten, reck— 
ten ſich, tentakelten die Straßen, die 
Wagen der Tramlinien ſtießen ſich 
an einem langen verſchollenen Ele— 
ment, der Freude, und der Wattman 
machte gute Miene zum ſchlimmen 
Spiel. Wer die Sprache der volks— 
tümlicheren Preſſe Genfs bedachte, 
konnte ſie in ſo viel Heiterleit kaum 
finden, in dieſe gelaſſene Entfeſſe— 
lung der Gemüter, in dieſen Son— 
nenſchein ft. Uns war 
dieſe Erſcheinung lieb und wert: die 
frohe Ruhe, die liebenswürdige Haſt, 
die ſich da zeigte, war eine ſchöne 
Offenbarung der Grundfreiheit, die 
denn doch im Volke herrſchte; es war 
der Dank, den das Zeitalter dem 
Weltenrat darbrachte. Damals hat 
Genf gezeigt, es das ſittliche 
Recht beſaß, den Bund der Völker in 
ſeinen Mauern gaſtlich aufzunehmen. 


der 


daß 


Jetzt iſt die Entſcheidung gefallen, 
Genf wird das Herz der Welt. | 

it e3 aber nicht fo beftellt unter | 
und Menfchen, daß jeder wird, mas | 
er im Grunde ift? Der höhere ober | 
niebere Rang tut nichts zur Sache: | 
der Stern entjcheidet. Genf mar! 
fchon, mas e3 wurde. Xn jünajter | 
geit hat einer ber heieiten Rufer im) 
Streit 
AUleris Francois, die Gefchichte unfe= | 
res Stadtſtaates mit meifterhafter | 
Steigerung in diefe Formel gedrängt: | 
Gen? war bon jeher ein Hort fitt=| 
lichen Streben3; im fechzehnten Jahre | 
hundert hat es fich für die Freiheit | 
eingefegt, im fechzehnten und fieb: | 
sehnten war es die Zuflucht der um | 
Geiftes willen Bedrängten; im adht= | 


zehnten eriebie eB bie neue Kräftie | md Bid in den Stabtbau fommt, | 
ein Beſſeres wün⸗ 


gung des Dranges nach der Volks— 
herrſchaft. Als die Revolution, die 
napoleoniſchen Kriege 


in den Staaten der Rejtauration ums | 
büftert fühlte: wie aerne gab es da| 


warb bie Wiege bes Weltbürger: | 
tum®, Und heute vereinigt fich hier | 
jede internationale Strebung menjd 
heitlich⸗ fürſorglichen Charakters, wie 
es als erſte das „Rote Kreuz“ getan. 
Was iſt erklärlicher, als daß Genf 
jetzt zum Sitz des Völkerbundes, zum 
Stempel der Weltverbrüderung ge 
wählt, daß ſeine Clémence die Glocke 
der allgemeinen Eintracht wird? — 
Und mit demſelben Feuer, mit einer 
Wärme, die uns alle fortan erbauen 
mag, baut Francois, ftrablenden | 
Auges, ein entzüdender Architekt, das | 
to3mifche Gebäude aus. | 


* 


* 
Heute ſind die Straßen nicht ſo 
voll, die Geiſter aber um ſo mehr. 
Ein jeder ſucht ſich in die Neuheit 
einzufühlen. Die Zeitungen ſind 
nahe daran, den Bogen der Begeiſte- 
rung zu überſpannen. | 
taufendgeitaltig, verbreitet ficy all- 
überall. Die führensen Männer der | 
Behörden werden interpiewt, vom | 
bartummallten greifen Gefchichtfchrei= 
ber hinüber zum ungeftüms=feurigen | 
Iribun. Nadital redet der Demo: | 
frat von Heute, der Radikale demo⸗ 
tratiſch: ihre freudigen Stimmen ge— 
ben denſelben Klang. Unternehmun⸗ 
gen, denen der Krieg eine Dämpfung 
der goldenen Erwartungen gebracht, 
erhalten neuen Glanz. Schon ſieht 
man das Licht durch die durchbohrte 
Faucille blinken. Schon hört man 
eifrig fragen, welches Gebäude ſich 
wohl am beiten zum Start und für 
die Ankunft der MWeltbundpoftflug- | 
zeuge eignen möchte. Schon nimmt | 
ein Atlas den jammerbollen Bahnhof | 
auf die Echultern und fchleppt ihn 
wer weiß wohin: an feiner Stelle! 
erſtehen bobe Hallen. Vor allen| 
Dingen wirb beredet: imo bie Lenter 
der umgeisheffenen Melt nun thronen 
werben. iind da follte einer‘die füh- 
ren Gellen fchen! Wenn es berkuli- 
ſche Mihen geloſtet, eine Hiobsge⸗ 


Prediger, und 


wen 


buld erfordert hatte, den LZunapart 


wie einen 
und einen 


unſeligen Angedenkens 
Augiasſtall zu reinigen 


wohligen Beſitz des Volkes daraus 


zu machen, was geſchieht? Ein Wort., 
ein Wink, und er verſchmilzt mit dem 
Nachbargut, der unvergleichlichen La 


Grange, zu einem Heim für Götter, 


zum Haus und Hof der Leitung des 
MWeltbundes.... 


E3 it ein Stud Wahrdeit 


qut 


Francois und der anderen. Eine 
Stabt von Genf? nun nacaerade 
angeſtammtem Range in den Anna: 
len der Geiftgeichichte, fie mag Tid) 
noch fo wandeln, mag zeitiweile aus 
dem Brennpunft geiwichen fein, fie 
erhält und vererbt Jicherlicy eine 


Summe edler Erinnerungen, tluger 
Einſichten, guten Willens. 


Von je— 
nem Drang zur Freiheit, von der 
Bereitſchaft, Hort der Flüchtlinge zu 
ſein, von dem Verſtändnis für die 


rechte Volksherrſchaft, vom Weltbür- 
gertum, vom Weltheiltum, iſt genug 


geblieben, hat ſich genug geſammelt, 


dab Genf die Rolle im Weltenichaus | 
| Ipiel 


übernehmen darf. Es würde 
nicht jedermanns Sade fein. Nicht 
nur unendlich viele Mittel wird bie 
Nieberlaffung erheifchen, Tondern 
viele Gewandtheit, Gebuld, Selbit- 
behauptung. ch fann mir mandhen 
nachdentlichen Bürger denten, bem 
por dem Zuzug banat: nicht daß er 
felber fich veriteden müßte; doch er 
mag fürchten, da3 Schwergewicht ber 
ftaatlichen, völkifchen, fittlichen Dinge 
werde ſich arg verichieben. Wird die 
Vaterftadt der Miffion genügen? 
Und wenn fie ihr genügt, ijt fie 
dann noch recht fie felber? Auf je: 
den Fall, feltfame Farben werben 


(während ber Kriegsjahte), |fich in Bälde auf den Gefichtern un= | 


ferer Straßen zeigen, wenn erjt bie 
Gleichberehtigung der Raffen aud) 
noh in die Wilfonpunfte Einzug 
Bi 

G3 wird gehen; doch freilich vor 
dem Neuen mandes Alte jchwinden. 
Menn e3 die Nachtvogelgaffen in ber 
Altitadt find, wer wollte widerfpre= 
hen? Menn überhaupt mehr Sinn 


wer möchte fich 


ihen? Bis heute blieben fo viele 


, verurſacht Anläufe ſtecken. Aber wird nicht auch 
waren, daS hellere Curopa aber ſich der Preis des Lebens ſteigen, des 


„Lebens Krone“ ſinken? Wird der 


Be , gad € 02 | Drang nah Golde nicht gerade an 
in und um Genf Stellbidein; Genf) yem Orte wachen, wo die Werbrübe- | 


rung geprebiat wird?... 


* 


* 


Genf war ſo lange die Stadt der 
iſt es für viele auch 
noch heute, daß ein Kaſſandraton in 
der Betrachtung eigentlich zum Stil 
gehört. . . Laſſen wir indeſſen ben 
Autochthonen, was ſie zumeiſt an— 
geht, und ſtellen wir feſt, daß dieſe 
Stadt Anſätze zu allem Guten birgt, 


in 
210 


— 

das 
Frommen i i 
Univerſität, die, wenn ſie erſt in eini— 


gen Fakultäten noch ausgebaut wird, 


ſich dem Zudrang, den man erwartet, 
gewachſen zeigen mag. 


Sie hat eine 
Bibliothek von großem Reichtum, die 
der Sache der Zeit bereits einen Fin— 
ger gereicht hat: freilich, was die Viel— 
ſprachigteit in ihren Bücherſchähen 
anlangt, hat ſie noch eine g Zu— 


rn ” 
roße 31 


Ein Fieber, |yunft... Um fo beifer! Was öffent: | 


Schielaugen 
gerade gerichtet a. 


ode, 
Nachıgenannte Leute 
erhielten dieje Woche 
ihre YUugen gerade 
gerichtet. Gebt, jeht 
lie und überzeugt 
Euch ſelbſt wegen 
meiner Methode: Frl. 
E. Anderſon, Chetek, 
Wis; Arl Rom: 
taine, 6325 WM. 22 
Str.; Frl. Etude, 4127 ©. Maple: 
mood Ave.; Herr Bobed, La Granae, 
Herr 3. PVreiaded, 3749 
Sermitage Abe.; Herr J. Jick 
Sohn, 5736 28. Place, Cicero, Il 
Herr R. Voß, St. A NIL; Herr 


a's 
13 
Anne, 
Boraj, 2230 N. Leavitt Etraße. 

Eure Augen unterjucht von einen 
Ofulisten und mit Gläjern ausgeitat- 
tet zu mäßigen Breiien. 


Dr. F. O. CARTER 


Angen, Ohren, Naſe und Hal, 

19 Süd State Strakar, 
Schild der brehenben Lichter, 
Etunden: @ bis 6, Eonntag® 10 Dis 12, 


liche Lejefäle (wie die der Zürcher 
Beitalozzigefelichaft!) anlangt: da 
ſteht es ſchlimm, unwahrſcheinlich, 
armſelig. . . Die Muſeen werden dem 


fommenden Standard der Stadt leid: | 


‚lich genügen: die naturmwiffenichaft- 
lien, wenn ihr Palajt vollendet iit, 
die künſtleriſch-hiſtoriſchen, wenn die 
Gefangenenpoft das Mufee Rath räu: 
men wird. Doch bleibt auch hier un 
endlich viel zu tun. Menn man fich 
in Welfchland aern und übrigens mit 
einigem Precht über die zahllofen Ge: 
beimräte Germanias Iuftig 
Geheimtuetei gibt es „intra muros“ 
zum mindefien ebenfoviel, und juft in 
Dingen der Kunft und Wiflenichaft. 
Daher das ewige Taiten in der Ge- 
mäldejammlunga, woran die Leitung 
jelbit unfchuldig ilt; Daher die Hat: 
lofigfeit gegenüber der richtigen Ver- 
;iwenbung des Mufeums Rath; daber 
die Stimmung des Mihtrauens unter 
den Künftlern felbit und ein gelindes 
Grauen erregender Hack in 
Kreilen. Man weiß nicht, wer regiert, 
und m. „sch weiß nicht mer“ 
\regiert. Dies Ungenügen muß ver- 
ſchwinden. 
der Hafen, die Monumente find im 
ganzen erträglich, hübich, ja Ichön, er- 
freulich und erquidend. Die Irams 
Ifind billig, aber zum Teile vorfint- 
flutlih, wad Wagen oder Regeln 
jind... (Ganz von felber fommt man 
dazu, ein Inventar des Vor— 
bandenen aufzunehmen, voröjter- 
liche Reinigung zu halten). So 
Iviele® aber mangelhaft ilt ober 
Ifchlehthin mangelt — die Prü— 
\fung ergibt ein Tauglid. Das Erer: 
Izieren fann beginnen. Cmpor die 
Herzen, jtraff die Rüden, ein jubeln: 
| des Willfommen in die Augen, Bruft 
heraus! 


Innrı 
ipdarı 


* * * 


rialiſtiſch geworden, wird der eine 
ſoder andere ſagen. Sie ſucht nichts 
mehr, nichts weniger als die Lage, 
die Stimmung treu zu ſpiegeln. Wer 
will vorausſehen, in welchen Bahnen 
ſich der Völkerbund bewegen wird? 


I 


Wer hat nicht einft aejubelt — al?) 
ber Zar fiel und die Republif erftand? | 


'Menn mir uns aber an die Grund: 
überzeuguna, ja einfach an die Grund» 
‚tatfahe halten, daß Meenfchen mit 
| Aebürfniifen und Formen der Ge: 
meinfamfeit aus dem unablehbaren 


— 
* 


Tun verſammeln, der Stadt, wo ein 
gemilderter Hauch der Geſchichte weht, 
Leben und Lebenlaſſen ſelber ſind, 
die der richtige Luginsland 

ſengrenzen hinweg ins Humane iſt? 
Die Genfer haben recht, wenn ſie 
nicht verzagen; die Stunde iſt gün— 
ſtig: die Wirrniſſe, Waffenſtillſtände, 


W 


die Wendungen der Ereigniſſe, alle 
dem Welibund zu Nutz und haben den Geiſt der Menſchheit auf 
dienen fann. Sie hat die | eine unverkennbare Idyllik, ein Ideal anderen folgende Vorlagen angenom⸗ ſei, einer von der Northweſtern und ſtimmungen des Schiedsgerichts an— 


der Selbſtbeſcheidung, des Nichtver— 
letenwollens, der Wundbehandlung 


* — 
tut, Bethlehem-Genf. 
|der Konvention von 1863—64 por: 
gebaut worden tit, 


Friedensdinge auszudehnen: dazu iſt 


Genf 1919 berechtigt, berufen, auser 
wählt. Herrſcht heute noch Sturm 


und Fieber, und mögen manche im 


—146 
ith 


Aufſtieg der Welthauptſtadt ein neues 
Klondyke wiſſen: das alles iſt ver— 
agänglich. i 
Rechte 
lönnen nichts Schöneres hoffen, als 
daß er recht behält: 

Die Leidenſchaft flieht! 
muß bleiben!“ 
Das Herz der Welt wird ſein wie 
jedes letzte Menſchenherz; bald wird 
es vor Freude pochen, und bald in 

ge, Angſt ſich krampfen. Wer 

ausharrt, wird gekrönt. 


pP 


Die Liebe 


Di 


— 
Unter der Amneſtievorlage, 
welche dem franzöſiſchen Abgeordne— 
tenhauſe vorliegt, wird auch der frü— 
here Premier Caillaur begnadigt 
werden können. e 
— Ein amerikaniſcher Poſten bei 
Koblenz erſchoß einen Deutſchen, der 
trotz Verbots nach Dunkelheit rhein— 
wärts ruderie. 


Keſet die „Sonntagpoſt“. 


3.) 


machte, 


ihren | 


Die öffentlichen Anlagen, | 


. — .. . . 1 
Die Betrachtung ift reichlich mate: | 


Yumult herporagehen werben: warım | 
ſollten fie fich nicht in der Lemanftadt | 
erholen, nicht aufraffen und zu neuem | 


imo Land und Leute und Klima da3 
iiber 


|NRechtstformen, Glaubensarten, Raj: | 


>! 


leingeftellt, wofür ein Bethlehem not- | 
Mas in Genf 


das im Grofen 
durchzuführen, auf die Geitaltung der | 


Auch Hier wird Schiller im | 
bleiben, bleiben mülfen, ir | 


Abenopoſt, Cyicagy, Freirag, den 23. Wat 1919. 
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@lferarererzyarerararefefereferereralpfätgteleterareteren Diefe Verfäufe für Sanıöteg Velerararararararararafararararalarararalararanen 


“The Store of “ITo-day and “To-morrow 


THE FAIR 


das Pfund 1 T3C Established 1875 by E.J. Lehmann 
— State. Adams and Dearborn Streets 
52.00 b. $2.5 


Jahrlicher Berfanfpon Männerhempden, ze:::, 5. 1.25 


I Storporationsvorlage ſiegt. 


I 
I 


— nimmt und erittenter Debatte Frankfurter 


Lowdenſche Maßregel an. 2,000 Pfund Arnold Bros. 
köſt liche Frankfurterwürſtchen, 
ſolange der Vorrat reicht, — 


| 
I 
| 


Chicagos Stenerrate 82,10. 


Senat nimmt Mahregel an. — Erhöht 
Goof Countys Stenerrate um 10 CEts. 
| — Tpdeßitrafe für Strafenräuber und 


Einbrecher, diePerſonen niederſchieſen 
Springfield, 22. Mai 1919, 


| h 
| Mit 96 gegen 29 Stimmen nahın . - EEE ö ; ; . 
ses Hemden jo gut wie diefe finden hentigentags jelten ihren Weg anf 


die Ladentifche zu jo niedrigen Preije 

Mehr als 10,800 davon gehen in den heutigen Verlauf. Der Art nad, wie 

jte fich verkaufen, find wir jiher, dat; morgen abend nur noch) jehr wenige vorhanzs 
den fein tverden. Männer, tveldhe Werte zu fchäben mwiifen und für.die Geld zu 
fparen ein Objekt ift, werden prompt Vorteil aus diefer Gelegenheit zichen. 
Ein großer Anfauf des ganzen Yloorlagers eines befannten 
Sabrifanten, zu ungefähr 50c am Dollar gefauft, ijt in diefem 
großen Verfauf inbegriffen. 


Der Fabrifant machte Veränderungen in jeiner Yabrif und hatte Mangel an 
Naumt, daher verjchleuderte er dieje gute Partie Hemden, die zu $2 und $2,50 vers 
fauft werden, zu etiva 34 PBreije, u. twir bieten fie Euch zu ähnlichen Erjparnifjert. 


— 


Männersiinterzeng | 
Weite mercerif, Zisle Anion- | 
Zuits, furze Aermel, tnöchels 
j länge, alles Dt I 


| ungewöhnliche 


d 
| gaiı au 


r 
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Diefe Orfords 
find in beliebien 
Lederſorten ge 
macht, mit garantierten Fa— 


ſer- und Oak Lederſohlen 
j i : ’ Dearborn Stress 
iind Goodyear genäht; 


Größen in der Partie, aber nicht ti jeder Größe; es find 
ausgezeichnete $5 und $6 Orfords; fpegiell für * 
Samstag zu 
„Univerſal“ 50c Gummi-Abſätze 
Reine Gum Rubber Abſätze für Männerſchuhe, die 
Standard 50e Sorte, mit Nägeln, alle zum Anbrin⸗ c 
gen bereit, das Baar zu RN 
Suppe Armour’3 „Veribeit“ Marfe affortiert, vegulär gu 6 
» 12e verkauft, morgen, Büdfe....... ee c 
Peanut Butter — friſch Gier — itriktt friſche — Streichholzer, Diamoud Maich 
gemacht, extra gut, 12 jedes einzelne ausgefuht— | Compand, Twin City Brand, 
das Pfund ce das Duß., nicht ab» 45c bopp, Köpfe, reg. 25c wert — 


Orangen, fanch, Gatiofe, | eltefert), au I 17e 
3 bunfel. 


u | (feine abgeliefert), au 
nta, fernlos, voller Caft — | Gurfen, fanch Spargel, Home Grown — 
das Dusend flir 27 grüne, grob und felt, 4 große Bündel — das 

nur c Stüd au c 


Bündel zu 


Milchgemäftetes Kalbfleiich, 52" 26e Pd. 
K üBfleiſch MU, | Ram zu FRE —* ‚iD aber 
er 20c Be 300 das —* ee 


ter oder Bruft, Bfd... Kamm, Bfund a... 

ne Haddies, friſch = Native, Chua Loins — 

Finnan Beef IBorf Sen — ae 
C | Pfund EM c 


Roalt - 
chert, Pfund 


50 


Serene, 15€ 
Boil, 4 für... 
Temple Jar, 
Unzen⸗Büchſe 


Nr. 30 Yankee antomati- | 


ſcherſchraubenzie— 1 69 
— | 


her zu 
- Hr, 00 Ctanien 
Level garan⸗ 


tiert, zu 890 | 


Stittfon Wrend, alle Teile 
garantiert — 145öllig, 
D 
8zöllige Größe, 31 
10306ige Größe, 4zu.......... 98c 


echter Floor, 


Pfund au 


Melt 





|eine Steuerrate von $2.10 zuerfennt. | 
Auch) Eoof County erhielt eine Er= 
‚böhung der Steuerrate von 45 auf Verhandlung über Zuftände mn der 
55 Cents. | Aurora & Elgin:Bahn. 

Zur dritten Lefung borgerüdt 
wurde bi? Vorlage Senator Sablers, | .. 
|die dem Waffentrager und dem Ber- |, 


' 


das Haus heute abend nach langivie= 
|borlage an. Eine Anzahl Demotra- 
ben, aber E. D. Shurtleff, der repu= 
bin verlangte der Abgeordnete Depine | 
Worte enthält, dauerte dies fech® 
Teil der Republifaner gegen die 
; p geg | fen gemacht; die Karben find garantiert echt;; Schnitt, Balten ıumd Arbeit find 
OMPei — 3 Ri \ 
O'Neil Browne ſtimmte dafüär. In — Satin Streifen. Die Mufter find 
'fche Korporationen im Staat bezüg= | ichliehlih einer großen Austvahl 
« Dies iſt Eure Gelegenheit, den 
worter erklären, daß ihre Beſtimmun— 
Hemden, die gemacht wurden, um 
paſſen. Die Maßregel geſtattet die 
Männer-Garters Männer-Halstrachten Männer-Unterzeug 
das Recht, Aktien anderer Aktienge⸗ ARE feines elaitifhes Geivehe, —| Eeide, pradtvolle !Nufter, fan | 
ztoff serfäufer » Mufler ımd 
Imit der ebenfall3 zur Annahme ge= | — ——— — 
— fü 2 0 je mer ge & tä * * * * 
[die aßrege na den Angaben ie Gute Nenigleiten für die Raucher) $5 und $6 Männer-Orfords, 2,95 
Stüd, Kiſte Sti ck, Kiſte 
flilte von 50 für von 25 zu 2 1.50 —* 
Iren. Die Vorlage fieht eine Steuer ML Gelengenheit, Geld zu fparen an 
fanch, 3 für 3536; Kiſte von 25 von 50 zu 7 3.75 
tapitals 
| Majeitie Ding, 11c VOL PN, AU- Stüc zu . | 25 zu 51 || 9" 
Ibon Carlinville griff die Maßregel | a HM... se‘ 50 att.. 
* * 5 778 Cyrilla La Merolta Caz, 3 Sam Wilſon, 6 f. 
aufs ſchärfſte an, da ſie den Wider⸗ ae Zi 
Averin Bert, 10°) La Pocilla, Birginia Lee, De 6% u Be; 
J 8 
kommiſſion zu einer dauernden Ein: ame ne: 1.75 
für 2506; Kiſte $ Kilte von * 
er⸗ — für .. 
|tlörte, die Vorlage fhüte große und | 
2: . s tabal, in 24 100 Bafeten — $2.40 Ber 
Itionen. Unter den bisherigen Ver: ed er 
Prince Albert, 16€) Shot, 194 
; J——— | Büchf,, 8 fü 
| porationen ijährlid an den Staat = F | 25€ 
Marquetie, Iawölf 
Vücfe 80c 
Sweet Tip Toy— f 48c 
’ ı 7-1 ⸗ 
Die Debatte war ſtellenweiſe ſehr u = 7 » Uinzen 
Idie Mafregel fpram, erklärte, die 
| Sie werde von den grıken Gefchäfts- | — — — 
tiert, zu 
ISinterejfe der großen Korporationen | 
nahme der Mahregel feit langer Zeit | 
Sm Senat fam die Vorlage zur ıgewaltfamen Xobe der rau nichts | cific Hotel eine weitere Beratung zivi: | gelang ibnen, in ihren Zaftauto, auf | 208 Dit 46. Str. feitgenommen, weil 
Des Fahrgaits Klagen. fen Stattfinden. Ob der Streit dann! enttommen, obgleich derBoliziit mins | fahren zu fönnen, die Staatsanwalt 
\rer der ftreifenden VBäcdereiarbeiter, Schußiwunde im linken Bein, im|merden Fonnte, und das MVerhör fei- 
ftern abend die Staatsanmälte von | poft” erklärte, davon ab, ob die Mei: Nord Campbell Ave., alfo nur etwa 
Vera Green nennen, verlief ergebnis- 
|& je fi die Todes 8 Hodhit: | sFr: ⸗ — — 5 2 
Cie fieht die Tobesftrafe al3 Höchſt Imilfion, Bundes- und Bahnantwälte| Mir Hatten geftern ein Konferenz! Michael Cacafe, Nr. 914 ©. Halfted 
‚anfällen und winbrüden vor. ı& Elgin eleftrifchen Bahn und den | Sie machten uns ben Vorfchlag, alfe| und obendrein behauptet, ein Neffe John Bull verpricht and bem unruti 
‚vom Berwilligungsausfchuß de8 Se- von Kane County erklärte, daß „ie: | gen, über die feine Einigung erzielt] daß er ein Mitglied der Einbrecher: | Montague, Sekretär für Indien, 
im Gtaat $8,000,000 aus: | daß er felbft nicht nur mit einer, fon |zu unterbreiten. Die VBäcermeifter)im Laufe der legten M 
| wirft. 
Die geftohlenen Blufen murden|fang merde die lWebertragung bes 
Imen: : un en , e. ; ; " : : z —* 
| An— bedeutend billiger, als eine Monats- die Arbeiter aber natürlich nicht ein | gefunden, wo ſie von den Dieben an- Volk ſein, die zwar erſt allmählich, 
* Von dem Geſetz, das dieſen Handel welche Punkte die Meiſter beanſtan⸗- worden waren. 
* FLY . Ye ! . 2 & * in | — No Var a 
Senatöporlage die | gehört, und e3 würde fich auch, meint | Schlag angenommen, und die Meiiter PBearfons St., wurde geitern Jimmie Bor der Verlobung. Mein: 
ı Gründun DM s a ir 7 * nn z 
Srunbung den, bie einen Makler jchuldig Ipre= | waren fie berpflichtet “ qemwejen, : rt 5: 
a aanz erhikt!... Eilt denn bas 
Der einzige anmelende , ar — — ——— nn 
En N und Nordmweitfeite geftohlen zu bas|—Dienftmädchen! „DO freilich! Schon 
| p + . ı 0X 4 : Mar. & 3. fr .| ſtraft 
Ein ſolches ſcheint Frau Jeanette Schank in Weſtmore, ſeine Kinder gehen nach Wenn die Meiſter auf ihrem Stand⸗ beſtraft ſein. Salon aefniet!“ 
| DU! 9 


riger Debatte die von Gouverneur 
Lowden empfohlene Korporations— 
ten bekämpften die Maßregel und 
verſuchten, ihre Beratung aufzuſchie— 
blikaniſche Führer im Hauſe, beſtand 
auf ſofortiger Beratung. Darauf— 
bon Dixon, daß die Maßregel ver— 
leſen werde. Da ſie ungefähr 20,000 
Stunden. Als es zur ſchließlichen 
Abſtimmung kam, ſtimmte ein kleiner Fe 
| s J Jedes Hemd in dieſem Verkauf iſt neu; jedes Hemd iſt aus dauerhaften Stof- 
Maßregel, aber die Mehrheit der De— 
re — D eiwohnlich feinem Starafter, Die Stoffe d feit ge e d 
|mofraten unter Führung von Lee er bon ungewöhnlid) feinem arafter ie Sioffe find feit gewebter bedrudter Maz 
‘ dras, einige fordiert und einige mit 
ber Maßregel find alle auf einheimiz | neu und ungewöhnlich bübieb, ein 
lichen Geſetze enthalten, teilweile in | von Streifen und figurierten Ent 
er = * Worte. | UV wilrfen, in allen jcbonen Narben. 
abgeänderter Form. Ihre Befür— 2 
Bedarf eines Sommers zu einer 
'aen die Storporationsgefehe des jeltenen Eriparnis zu deden. Gute 
I = ( 3 * 9 hä N 
Staates modernen Verhältniffen an a A un Ar 
| 5 \ den; Eure Ausiwahl morgen zıt.... 
Verausgabung von Morzugsaltien 
|und gibt eindeimifchen Korporationen i . h 
Ciniader oder bopp, Griv,| $2 und 82.50 Ties, von feiner | — 5 — Ethle, ‚tainfoof, Lin 
\fellfchaften zu eriverben, was ihnen | ganz meue YWare, fpesielf bei} finifhcd, mit Satin Slip "Yaı ertie Ctaritäl, ein! Stoffe: Verkäufer » Wufler And 
Fr ® — dieſem | Eine Tepe ſchöne $1 6 ... $1 89, rg 
ı bisher verboten war. Zufammen | Paar zu | Musiwabl, altecccccccee J | wert bis : 
brachten Verlicherunasporlage wird | od 
| 3 — a. : Pierce 4 w! Notarh Giub, 3 fiir ! v ;e! Ulfie MW 5 u : — 
— * * — en Ss, 3 für 8Sc: |29e; Kilte von 9 re AIR 295 Diefe jpezielle Offerte für Sams: 
'$18,000,000 an Einnahmen zufuh: | von BO’alt .. hie smähnliche 
En Stüd für, 9.90 | — Inv, 2 „a Meroia Sienns, Buima Brev, Attte tag bietet eine ganz ungewöhnliche 
| * * Tom Palmer, ’ ı3 für 206, Stifte @ | * 
von 5 Cents auf je 8100 des Altien⸗ —* 1.75 50 au... 53 | Stüd gu aut — — 
E en j — s C. H. 2 f. John Rustin, * J Schu 
Itaptit® wor, —— Ska 
Eigentum in Jllinois repräfentiert. Dre dr. | nd gu. MD | 28 zu ......... 0 
| Der Abgeordnete Truman GSneil! Stüd, Kifte Pre Stüd, Fre bon 0 pr 2% sile I ME 
Ib — von 25 2.65 25_ 30 * 1.75 Stück zu .. 2.65 | bon \ 1.75 
Etitde, sine 4 35 für 2005 Niite 3 23, Siite 2565 ine 7 = 

ce ı . . 2 > 3 50 zu.. Tor ion 5 ° bo 0 2 | non 
ruf des Nugeinrichtungsgefeges un] von 50 zu.. Hd) | von 50 Au er vom 50 Alt 2... Di | vor 0A. ed 
möglihb und die Nukeinrichtungs: Stüd, stille |6e Etüd — ® | Stüc, Sifte y | Miite von 1 

3 : B at 3 | bon 50 zu ‚4.75 SE 2.75 von 50 rd 2.45 * — 
richtung machen würd —A @A |Rilte vom TEN, Ktifte von 6 — mE 
ırı x — NKiſte vo t 10 
| = "9 3 * — * kleff von 50 zu 125 au 1.50) 50 au 2.45 i * 1.75 

Der U georbnete Shurticht 2a Meroian Londres, | 1,000 Stü 

für nur für 30.80 
tleine Aftionäre wie au) Korpora- Velvet 10€ Gioth Boud) Berpatung, 30 Ungen humieiner Nauc 1 10 
| I Samstag für nur e 
ältniff Illinoif Tuxedo, 16 
hältniſſen bezahlten Illinoiſer Kor n 09 used, 1 ONE) 50e ar 1% 
\ für C Ganerons Sllee — 14-| Stud, 3e Rafete— 
New Nort $12,000,000. Dies Geld zqueiie, TIER 14 Anzen⸗ 80€ 
0 14 Uns. Dar, filr 
follte im Staat behalten werden. Bull Bniham, 106.) Wiloi Boy — 10c-| Gomerond  Sineft 
10€ Walele, Balete — G7@| Yale — 6 49e an 

. . echs fiir .... Pü 
erbittert. Der Abgeorbnete Ellis, Eriter Yloor, Dearborn Sir. —* 
der einzige Republikaner, der gegen 

u 

| Ausgezeichnete Handiverfszeng 
Maßregel ſei von Gouverneur Des = 
Ineen mit feinem .2eto belegt worben, | 
. * 2 6zöl in f 
'intereffen befürwortet und jei regel⸗ Bien, mideiblate Ip 
mäßig alle zwei Jahre eingebradit | c 
torden. Andere Redner erhoben bie | 
Anſchuldigung, daß die Maßregel im 
abgefaßt ſei. 5 

Gouverneur Lowden hat die An-*— 
abi ’ * ! . .y k * £ — — — — 
befürwortet. Schuld ſprechenden Beweiſe bei ſei- ſind auch nicht abgebrochen worden, öffnete ſofort Feuer, das von den Morgen mit James Ambroſio und 

Chicagoer Steuerrate 82. 10. ner Behauptung, daß er mit dem und heute abend wird im Grand Pa- Einbrechern erwidert wurde, und es zwei Frauenzimmern in dem Hauſe 
Annahme, welche der Stadt Chicago zu tun hatte. ſchen den Bäckermeiſtern und Ver⸗ das ſie bereits Damenbluſen im man glaubte, Näheres über das Trei— 
TEE tretern der ausftändigen Bäderaejel-| Werte von $5000 geladen hatten, zu! ben der Verbrecherbande von ihm er- 
beigelegt werben wird, hängt, mie] beiten einen von ihnen anſchoß. Honne unfchädlich zu machen ber» 
| Charles %. Hohmann, einer der Füh:| Kurz darauf wurde, mit eimer|fucht. Er entflob, ehe er verbört 
Bundesrichter, Landis verfammelte | einem Berichterftatter der „Abend- | Erdgeichok des Gebäudes Nr. 1618) nes Genoffen und der beiden Frauen- 
— —“ — zimmer, die fich Lillian Cutter und 
Tage 7 ‚Dret Bounttes, Eijenbahnbeamte, | fter auf dem von ihnen aeftern ein=|ein Straßengeviert von dem geblüns 
„run S a oll, | sı.y — ge ER * Fig 
|bredjerummefen ein Ende maden joll. Mitglieder der Bundesvertegrsfom- genommenen Standpunkte beharren. | derten Laden entfernt, der 23jährige | (03, 
ſtr ür Schießerei ait tötlichem — u u : * Ber 2. 2 hr 24 er > 
u er a. nit Nraup, md einen „Sonmmuter“ um fich, u | mit den Bädereibeftgern,“ fagte Herr| Str., aufgefunden. Obgleich er jebe, Gegen das Indifdie Amt. 
Ausgang in g i | mit ihnen die Ratenfrage der Aurora | Hohmann, „bie zwei Stunden währte. | Kenntnis von dem Einbruch leugnet 
88,000,000 für Schulen. angeblichen Fahrkartenſchacher zu ſtrittigen Punkte, einen nach dem des hieſigen italieniſchen Konſuls zu un Indien Berwaltungsreform, 

Zur Annahme empfohlen wurde |bejprehen. Staatsanwalt Abbott | anderen, zu befprechen und diejeni=| Teint, ift die Polizet davon überzeugt,] Lonton, 23, Mai. Edwin Eamuel 
Inat3 die Vorlage, welche für Schul: |dermann“ Fahrkarten verkaufe, und | werben fünne, einem Schiedsgericht | Bande ilt, die auf der Nordweſtſeite lündigie im Unterhauſe an, daß er 
wecke tm 2 1 Monate Waren anfangs Juni eine Regierungsbor- 

|dern mit ziwet von Maflern gemiete- | verlanaten aber, die Arbeiter ſollten im Werte von nicht weniger als lage zur Reform der Verwaltung von 

Außerdem wurden im Senat unter ‚ten Karten zur Rückfahrt gekommen ſich im voraus verpflichten, die Xe-| $100,000 erbeutete. I J5ndien einzureichen hoffe. Den Ans 
| einer von der St. Paul. Das fei | zuerfennnen. Hierauf Tonnten fich| Tpäter an Cicero und MeLean Ave.) Macht von der Burcaufratie ans 
| * 42 DER / 

Senatövorlage 384. Geht : — chei f — f ne u i 

: - An⸗ 8 a nicht, I Icheinend aus dem Gefährt geworfen |aber doch wirklich I 
wendung be Mrbeiterunfallverfiche- karte direkt von der Vahn zu faufen. |laffen, denn fie wußien jan ht, 1 ja ch wirklich fortfchreiten merbe, 
rungsgeſetzes auf ſtädtiſche Korpora- en .. . — ———— 3 
—— * I — verbietet, hat Herr Abbott noch nichts den würden. Hätten ſie den Vor-⸗—In feiner Wohnung, Nr. 14 Oft) 
l 77, Si ht , 5 P De ‘ 2 = 3442 ru ep ® 0. „ n en! e . a 
R s aba * 1 it ler, feine Jury in Kane County fin: | hatten alle Punkte beanſtandet, dann Busk, alias Willie Wilſon, m Haft | Hänbter (als ein Dienftmäbchen im 
anna —2* rs Z = — die genommen. Er wird beſchuldigt, denLaden geſtürzt kommt): „Sie ſind 
810,000 Anlagekap O on | * Be . DE at ne : -t6 un @ 
Nasa ieh Ze an * * . chen würde. Eniſcheidung aller in Betracht kom⸗ Eiſenwaren im Werte bon 82000 | . Ei 
neniger als 500 Einwohnern vor. | Som: | menden Fragen, auch diejenige derj@u3 verfchiedenen Läden der Weit | gar jo mit den zivet Flafchen Wein?“ 
Imuter” oder tägliche Fahrgaft oder | Nachtarbeit, dein Schiedögericht zu en. 0° eye u 
Gin Doppelleben. Abonnent, Kohn Scarberrn, mohnt |überlaffen, und das fünnen wir nichg. | den; angeblich ſoll er auch ſchon vor— wie ich fortgeſchickt wurde, hat der 
hei Joh In Neferendar vor unjer'm Fräulein im 
p z . . — A f u 8 Eee 
| geführt zur haben. |@.mbard in die Schule. Bei fchlech- | puntte beharren, dann werben fir: — | 
Item Wetter, Hagte er, müffen fie für | uns gendtiat fehn, die Unterhandlun Ed. ZBHeeds Genofle? | 


Männer, wenn in Chicago, 


Kommt und überzeugt Euch ſelbſt. 


Die Tr, Lorenz Ele 
tro Body Watterh Ift die 
größte Grfindung für 
Shwäde melde vis 
%elt jcmals gelannt bat, 
Keine Drogen, feine Wie 
dizinen, feine Diät, feis 
ne ıngemöbnlichen Blıt 
turderungen irgend ivei- 
her Urt, Hört auf mit 
aller Ausſchwefungen 
auf und tiefe Trfindung 
wird bie Arbeit fun, Eie 
ap leder einen Eirom träls 

tinen Lebeı® ın Ems 
Nerben, amane u. Blut 
wãhrend Ahr Ichlaft, Füge 
“ebandlung bou el» 


Soll bei vielen von deſſen Raubzügen 
ſeinen Kraftwagen gelenkt haben. 
Der Mann, der geſtern aus dem 
rte Bureau des Staatsanwaltes entfloh 
und ſich bei ſeiner Verhaftung Jas. 


Die Frau, die, wie berichtet, vor⸗ 
| geitern * der Wirtfchaft Nr. 2100 die Fahrt von einer Meile zehn Cents | gen wieder abzubrechen. 
msi Mahifnn 2 „zahlen, in den Wagen tft die Luft! —— 
Weſt Madiſon Str. von einem in d tet bie Räder find edin”, die Mihgtüdt. 
\ihrer Begleitung befindlichen Mann Ile I RE UEROER FORD SR « I — 
derart mißhandelt wurde, daß ſie im Schaffner ſind grob, die Zuge halten Einbrecher mußten ihre Beute im We 
County Hofpital kurz nach ihrer Ein- nicht, wo er wohnt. uſw. Vergebens von 85000 fahren laſſen. 

oe —“ —— J F —U00— 244 * — F u o . . ° 
| Tieferung ftarb, murbe gejtern abend herſucht Anwalt Alſchuler von S BEN Sterle wurd n Zeſtern von | Delcino genannt hatte, heißt, wie jetzt 
von John Schank, einem Nr. 909 W. Aurorabahn dem Vagejttom Ein: | dem Roltziiten James a Kolar bei ermittelt worden iſt, in Wirklichkeit | 
Madiſon Str. wohnhaften Maurer, belt zu tun, und der, Richter freute | einem Einbrud in den unter dem|Daniel Vallo und ift nach Angabe) 
'als feine Gattin Seanette identifi- ſich. Er ill am nächſten Montag Namen Waverley Waiſt Shop be⸗ pon Edward J. Flemings dem Se— 
ziert. Wie er angab, verſchwand ſie den Fall nochmals verhandeln. — Laden Nr. 2526 MW, North) fretär des Staatsanwaltes Hoyne, 
5 * 2 De , ! > herr, Dar © nahe a ® auge = * = "Di 
am Gonntaa, während fie gemein-' — — Avbenue überraſcht. Der Beamie er— ein der Polizei und Staatsanwalt- 
ſchaftlich eine neue Wohnung ſuch-⸗ Der Backerſtreit. — ſchaft ſattſam bekannter Verbrecher. F 

Krena, Nerbofitäit Mar 


| ten, boh habe er fi, in der Ans, Sein Spigname ift „Little Dannie“, 
8 A 8 T OÖ A ! A auf Verfehwörung lautende Ankla- gene, Leber und Nteren-Störungen iR EB Mile 


Inahıne, daß fie Freunde befuchte, te-, C* find wieder Unterhandlungen behufs »— |fagte Fleming, „und es liegen zwei matismus ſchwachem 
\vergleißlih, Dr. Lorenz’3 Brb Gel Etorane 
Für Säuglinge und Kinder 


| aen ihres Verfchwindens feine Sorge jeiner Brilegung im Gange. | 
gen gegen ihn vor, die hor mehreren) Vatterd ift eine erfifiaffige Yatterie Braucht 
# GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


bom Bolizeihauptmann Thomas| Einigung zwifchen ben ftreitenben 
Eronin einem fcharfen Berhör unter) Parteien ift Dabei allerdings nod 


| gemacht, biß er die Gefchichte in der) Zum erften Male feit mehreren! iftoe ta} 
| Zeitung gelefen habe. Wochen find geftern wieder Unter-| Monaten erhoben kunden, * mar | Bei, dit 800 Arosent 1eichter omaumenben DERh 
ein Mitglied von ward Wheebs \ N Die 
Mörder, wurde aud geftern wieder VBäderftreits geführt worden. Eine 25 , Öhten fie ponnfaliuce Anden 
Ünterschrift A Kraftiwagenfahrer bei den von ihm| 4.2 van ans yeiden, So, 
von verübten Raubüberfällen.“ Lorenz lichrie uni, 0. 
zogen, blieb aber troß aller für feinelmicht erzielt, aber die Verhandlungen! : 2. — 


| Mathem Taylor, der angebliche) handlungen behufs Beilegung des den, (800 Ntosenf Teidier ananmenben bet 
. d ü i als 
Bande, Wheed benügte ihn ten fc Dbanfaflle äee. ap ga 
Ballo wurde geflern am frühend?219 *incom Avenue. 
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‚ben rechten Mann. 


Reparnfurarbeit. 
und 
Harley Candy Co., 
Stra ße. 


Mann vbevorzugt. 


Teebpenarbeiten, 


ier, 


Avenuc. fria 


etwas volniſch ſprechen lann; 


Berlangt: Männer und Knaben: 
| agree. Burd Temple | (Ungeigen unter dieler Mubrit 2c das Wort.) 
olontal. — Frigi Scheff in „Gls- Knabe, 16 ober 17 Jahre alt. 
zi 


Foone — Xiulie, ‚Kürzlich ans der Schule entlafien, 
ans Grand—. J— There Was“, mit etwas künſtleriſcher Veranlagung, 

—2 v6 Vou. um ein gutes Geſchäft zu erlernen. 
Tri, — „Ecandal.” Spredit fofort vor: | 
Co., 


—* 


* 


Bo 


a 
er 


a 


Guter Ecloifer für feine Aſſem⸗ 


Prensi. — „Ibe Birgin Biden,“ | 
Berlangt: Mechaniker, erfahrene 
gute — DHon’lf life ;t.* 
Telephoniert Central 1939, oder ipredi | 
„Bringing Up Saiber.“ 
i Berlangt: Automobil Bainters; gu- 
Eonntag nadhnti:tags Konzert. 
2a Grange 647. 19mailw& 
| 
— | Berlangt: 10 Shaker Finifhers. | 
— ⏑— I 
| 
| 3340 
Berlangt: Mann fin Geihirrwaichen. 
Stellung und anter Lohn. | 
{ 
| bler-Arbeit. Guter Lohn für Mann, ver fc eibe | 
Dinnelota in Stadt, mit 150,000 Einwohnern, | 


Ilinpis— „be Yeirabal,“ American Golor Type 
ee ee 1151 Roscoe Str.  friafon 
mpic. — „Began. Bebabe,“ 

— — ‚Balfing Ebow o; 1918,“ 
"Nault Door Arbeiter und erfahrene Hel> 
nr = e un 
.— line fer fofort von repräientativem Geſchäft. 
‚Ihe Maßnıt raber.“ | 
\vsr Samstag nachmittag in 729 Firit 
—*— ni Konzert leden National Bank Blds. — 
und abend, | 
755 Nortb Une — Jeden 1 ! 
ter Lohn und ftetige Arbeit. Kaftorn 
Mies. Co. La range, ZU. Telephon 
n e ine Anze ige — | Berlangt: Schuhmacher, um an ber 
- - ı Sank zu arbeiten und Kunden zu bedic- 
Serlangt: Männer und Auaben |nen. Ben Drofin, 3341 Lincoln Ave. 
(Minzeigen unter bdiefer Rubrif 2c dad ort.) | miboft | 
Noyal Knitting Mille, S44 W. — 
B 21mai1w 
Serlangt: Saneider, Buſhelmen, Seulevard. eu 
. — Berlangt: 2 gute Painters. 
fur Männerkleidnugsſtũcke; ſtetige — Aſhland Ave. do—jon 
Sofort | Turner-Halle, 820 N.ClartStr. dofria 
Rz * leid Abt | Berlangt: 
nachzufragen, Männerk erber-? w ftändig arbeiten lann, und gute Gelegenheit, 
— ſich durch Fleiß — 8 Stelle iſt in 
Dfferten mir Lobhnangabe, Nationalität und! 
| ilter unter Adr.: 5. 2015, Abendpolt. dott | 


Iung, 2 .Sloor, nordlid. 
Rothſchild & Co., 


Verlangt: Melterer anitündiger Manı, . 
— ſich im Hauſe nützlich machen Kun, 1 si 

i — ſtetiges Heim und 820 ver Monat. 4617 Ken— 
State, Jackſon und Yan Bnren Str. | more Menue. 
mit — 


Ein anſtändiger Mann, 
irf 


Rerlangt: 
2ide., 3. „Flat. 


422 ®. North 


erlangt: Etarfer Junge fir Meatmarfet | 
für Ablieferungsmwagen, einer der an terifi 
lernen till bevorzugt. 1259 N. Clark | 
— 


Verlangt; Erſter Ktlaffe Brotbäcker. Stetig ge | 
Arbeit, Offene Werfftatt. 5140 Lincoln J ve. | 
via 


Hillman’s 


Verlangt: Etarfer Küchenmann, Wohnung, 
Roft und 815 die Mode. Zu erfragen beint | 
Chef, 1010 Woebfter Ave, fela | 

Berlanat: Räder, erite und zwei eite Hand an! 
Brot und Cafes, 2406 FFullerton pe, 


Serlangt: Porters für Tanarbeit, 
tetige Stellung, guter Lohn.  Nadı- 
sufragen in der Office des Super- 
intendenten, 4. floor. 

State und Rafhington Sir. 


Serlangt: 


4411 Broadway., 


friaſon 
Re⸗ 


Schneider. 


Verlangt: Erfahrener Countermann im 
! ftaurant. 1252 N. Clark Straße. 


Berlangt: 
beiten in 
zugt. Mandelbaum, 


Repair-Mann für allgemeine Ar 
Hardware⸗Store, Soloſſer bevor— | 
3430 Lincoln Avenue. 

— 


ſrfaſon 


Berlangt: Vormann für etablierte 
Coat⸗Werkſftatt in WholeſaleSchneider⸗ 
geſchäft. Nur Männer, die Erfahrung 
nund Ruf in der erfolgreichen Leitung 
rines Coat⸗-Shop haben, mögen vor— 
ſprechen. Vorzügliche Gelegenheit für 
The City Tailors, 
8 S. Markel. frſon 
Berlangt: Schneider. 6 Buſhelmen. 
Stetige Stellung. $35 die Woche, 

Irving 9. Bendig, 


(ee 


118 Weſt Madilon Strafe. 


‚züchliger Kellner don 9 bis 7 
guter Yobn_ feine Somttagsar» 
"wells Str., Saloon, Ice 


Hausmann, Gutes Sein, 


Berlanat: 
Ubr abends 
beit. 179%, 


1127 Ca 
doirfu 
Berlangi: Lehrlinge, das Möbellbreinern zu 

erinernen; über 17 Sabre alt: Cohn während 

des Lernens bon $5 bis $4 den Ian. Inter 

De Enbinet Co,, 326 ©. Tauline, Str, ze | 

Wet. 3319, dofr 


Verlangt: 
fuer Side. 


32 
.— 


Berlangt: Benh Hands, Crater3 und! Machine 4 
Tool Arbeiter;: auch eine Stelle offen für den 
richtigen Mann gan Wood Worling Maſchine. 


! ‘ 
fr te; 2150 Abendpoſt. ındofr | 


Mechaniker für alfgemeine 
Muh Bipe Fitting 
Erfahrung baben, 

ON, Franklin | 


Rerlangt: Eabinct Malers und Polierer, 
Piano Zunerd und Vleparierer, Lobnanfprü ce, 
Referenzen und Adreffe anzugeben. N 2149 
Abendpoſt. vimaie⸗ 


Berlangt: 


ill Right 


Verlangt: Junger 

Vorterarbeit; muß engliſch ſprechen; 
Lohn. Zu erfragen: Pernods Buffet 
Commercial Uve,, South Chicago. 


Mann für Lund und | 


guter 
9116 
midoft | 


— 
Verlangt: Männer, um in Packing— 
konfe zu arbeiten. 
Scetkel&Co, 
1743 Zarrabee Straße. 


Berlangt: —— Verheirateter 
442 S. State Str. 
ria | 


‚Berlanst: Giienarbeiter, erfahren an 
bevorzugt. Gentral 
Otnomental Iron Works, 155 Wenbell 
Strahr. frfon 


Berlangt: (srfahrener Por⸗ 
495 Milwaukee Ave. 


Berlaungt: Zunge über 16 Jahre alt, | 
um in Sabrif zu arbeiten, 1215 ©. 
SHalfteb Str. 


Berlangt: Borter und Yundyeonnter- 
Mann. 1113 W. Madiion Str. 


Berlangt: Wuritmacher und Butcher. 
12315 €. Halſted Str. frfalon | 


Berlangt: Teamiter anf Barrchon- 
gen. 1050 W. Kinzie Str. fifa 
BSerlangt: Schuhmacher für neue 
Kundenarbeit. Wegener, 143 M. Wabaih | ;;, 


Berlangt: Man, um Gäriner zu belfen, | 
Mutomodile zu malen ımd im Hof zw arbeis | 
ten in Daf Karf. Nachzufragen: IS Nos | 
velth Co., Nadfon md Green Etr, hoffe | 


Nerlangt: 
beit. Su erfragen: 


Echneider, einer für allgemeine!lr- 
1013 Montroſe Blod. mdoft 


2658 


midofr | 


Verlangt: 
Sheffield 


Berlangt: Buther mit guter Erfahrung, 
„riet zu fübren, Stetiger Piag für dei rich | 
tigen Mann, Unger beborzugt. 2307 Cottage | 
Grobe „ve. Tel.: Burnfive 9. midoft 

Verlangt: Stallmann. 
Charles Levy, 1227 W. 


Hilfe für Strangfärberei. 
Abe, 


um |, 


Saloon 


Nachzufragen nach 4, | 
Sarrifon Eir, 


Serlangt: Painter, 851 Ylether Sir 
en. Rengnicagen nach 6 Uhr. 
igton — 


Vorter für Saloon. 


midofr } 

ra 
Madi⸗ 
midofr 


Verlangt 
on Strabe. 


uihelm an ımdRrefier. 
Salited Str, 


019 3, 


Berlangt: 


Engler vood 
Cleaners. 


midofr 
das Bäckergeſchäft er 
Halſted Str. fria | 


für Teihte Arbeit. 


6343 ©. 
Verlangt: 
lernen will. 


Junge, der 
6010 S 


— 


Verlangt: Alter Mann 
1502 R. Wells Eir, 
Verlangt: Junge, 16 Iabre alt oder älter, 
r Officearbeit und Gänge bon einer Ehmud« 
|Wwaarcıtirma im Schleifenbezirk,. U 1 Neier 
zen berlangt. Gelegenheit ſich emporzugrt eg 
108 Etate Str., 3. Floor. mivoirfon 
UN Öbelfhreine Nodh Vils 
— - — — * 
S. Nobey Str. Tel.: ders; aner Lohn. ftetige Arbeit, anaenebme 


Kein Streif. 3559 
dofr | Derm-llingebung; Meilen bon Withvaufee 
| aclegen. Nadzunagen bei der Kiffel 


Mefinien 2536. 
— | 
Motor Car Co,, Hartford, 15-23nta | 


Berlangt: Erfahrener Schlächter und | 
Buritmadeer für Schlähterei auf dem | 
Lande. Stetige Arbeit. $50 den Div: | 
nat, Zimmer und Board. Fred Scherer, | 

| 


zweite Hand an 
Muh stetig fein. | 


Berlangt: Bäder, 
Kuden und Brod, 


Verlang:: Sofort, 
ER 
fofort 


is, 


Gärtner umd Gartenarbeiter. 
Er. 1Gmailiv x | 


Berlangt: 
1117 Dit 47, 


Bormann an Brot und Null, of! 
4428 W. Madiſon Str. 
1omailwæ 


— Berlangt: 
Gilman, Ill. do —ſa fene VSeriftan. 
Berlangt: Junger Mann zum Pian- | 
> . } r J 5 
BWafhen mn Neinntachen im preise wol und guten Lohn 1; Arbeit eig ni 
Bäderci. $19 die Wode. Gumtbers | Winter; fommt nad Eiyman, Wis,, mit North | 
Badern, 6725 Sheridan Rond. dofr | eltern Sun. Neihendah ©: BR Co., Was | 


| tertoen, Wis * 1dmaiiwe 
Berlangt: Möbelſchreiner mit Erfah— 
rung an Spredyinaichinen; ftetige Arbeit 
und guter Kohn. 1801 Nebrasfa Ave. 


| 

Berlangt: Motor Trurf Aitemblers | 
mit Werfzeng. Sandom Motor Trud | 
| 
| 


| erlangt: Männer und Frauen 
(Nluzcetgen unter dirfer Nubrit 2c das ort.) 


Nur no 
Suderrübenarbeit 
miete und Garten, 
„Sapre! uf 
x AM. 3 
MR scher, 142 
Chas. Ktaffah, 9328 Kottane Grobe Ave, 
Beter 7. Hanszuf, 1820 ©. "ılyland Abe, 
Applifationen follten in einem der obigen! 
Bläte nicht fpäter cl3 LIiS zum 26, Mai au 
mad: werden. Wir wollen unfere \ekte Ab» 
fabrt am 29. Mai madeır, 
midigan Sugar En, 


Berlangt: 
für 
San! 
und 


75 meitere „amilten | 
in Michigan, Freie 
freie Fahrt, Fracht 


Co., 3333 W. Grand Ave. dBi—fr 


Berlangt: Lumber-Berfü ufer, muß der eng 
lifhen Spradhe mädtig fein. Salär und Konı 
milfion. ‚Adr.: N 1208 Abenbvoft, fıfafo | 


Berlangt: Berläufer, der perföntid mit Süd⸗ 
fette Bädern befannt iſt, Mehl zu verkaufen. 
—— > Aubeltand vorgezogen. Adr.: N 

enbpoit. - 


W. Harriſon Str. 
Orchard Sir. 


e 


DMantt, ber etwas Crfahrung bat into | 
m es J yo Mühliteinen ober Sen mab- | | 
en, inzie Str. midofr — — — — 
t u. K aben 

Serlangt:: Erfahrener Säubberläufer, ber — ellung ſuchen Männer I 


ftetine Stellung (Anzeigen unter dtefer Mubrit 1c da3 Sort) | 
und quter Lohn. Sohn Krumm’s Dept. Store, | „Gefuct: Carpenter-belfer mit Zocıs 


Me. ſch 5 m Geſucht: 
— —— »wiſchen Aſhland und | Reparaturarbeit für fi felbft. 


Eir. Duttenböffer. 

Berl ® i i t tren — — 
I ee Er Gefuht: Mäder an Brot und Biscuit3 fııct 
Seminary. frfa | 


Berlangt! Geihidter Mann für Sabriftepn-| 
ratüuren und fonft in Ordnung au halten. 1924 | 
Elpbourn Abe. Tel. Lincoln 7327 ‚nidofr 


Berlangt: Ehaver Hand, Moodmworling Ans! 
lage. Satimann Eander3 Eo., 2155 Eifton Ave, 
Berlangt: Shubmader, lommt fertig aur er | 

beit; guter Kohn, 4733 N, 


Berları ei: 5 


Carbenter-Selfer mit Tools ſucht 
655 „adba! vr 
frfa | 


Stelle für auszubelfen. ’Rhone: | 
Diverfeh 49 


Gefuht: Arbeit als Feuermann, 
|fabrung an Boller, flinfer MWUrbeiter, möchte | 
diefes Gelhäft gründlid erlernen, Bin 34 | 
Sabre alt. Bitte Lohnangabe unter Wdr.: 2 
1254 Abendpoft. fria 


Geſucht: Bartender 


— 
Weftern Adenuc. sr ür balbe Zage. 
frfa | e 


I 


Adr.: N. 1252, Abend: 


| 

| 

fucht Steitge Stellung; | 

dofe | 

Geludt: Junger Mann, | 

& Butler, au für außerhalb Thicago. 
1204 Abendpoſt. 


ſauber, ſucht Stelle 
Abr.: 
dofr 


Berlangt: Guter Vorter für Ealoon, 815 die yı 
Bode. 758 N. Elarl Str. — N 


Berlangt: Mann, um im Saloon zu arbeie | 
ten, 3424 Jrbing Part Bivd., Ede m. 
bofrfa 


Berlangt: Paperbanger, ıım 800 Mollen Tas 
peten zu’ bängen. Tel, Rabenswood 7584. 
do ⸗ ſon 


Gelucht: Williger Mann fucht Stelle Bäcker—⸗ 
geſchäft zu erlernen; 516 Wochenlohn. Adr.: 
M. 2384, Abendpoſt. doft 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
— —— (Anzeigen unter dieſer Rubrik L2c das Wort.) 
erahrener. 6665 S. 


in Bäckerei au arbeiten, 
—— be. bokia! Läden nnd Fabriken 
Berlangt: Gute dritte Hand oder Junge an! PBerlangt: Sivei Mädchen für Näderladen; + 
Entes, ftetiger Rlab, offener Shop, gauter| fabrene vorgezogen: Auter Lohn. 3129 Armite 
Sohn. Anfang 3 Ubr morgens. 1801 W. 12. age Ad. Teleyhon: MAbantı 7908, 18ma1wX& 


Er. Tel. Canal 4119. dofe | — — 

— — —— — — — BGerlangt: Erfahrene Frau für Delitatefſen— 

eng: Möbellhreiner, gute Männeer Tün- | Store. Phone Tiverfey 1712, dofrfa 
wut berbienen bei unferem Bonus-Cnftcat. 

zen: — 
1500 9 


Verlangt: Kleidermagerin; 
3227 W. North Abe, 


Nachzufragen: Rouis Hanſon | 
bofrfa 
Berlangt: Chocolate Elippers und Paders; Be 


FKofiner Abe. bofıfa 
: Meltere Männer für leidgte Sabrit- 
etige Etellung. Nadauiragen: Louis 
1500 R. Koftner Abe. dfrſa 


Meſſi ya Beulen: 
ng = men En 


itetige Arbei?, 


guter Lohn, fietige Arbeit. 2869 N. Clarl Eir. 
el. — 1106. 


s mit Er 
ass Seo abrı:n 


arbeit; 
Sanfon bofr 


an Da» 


€. D’Brien, 116 ©. Wells a 


| Berlangt: Frau oder Mädchen. G 


j Sigel Str., ? Blods nördlich von Ti 
'vifion Str. 


Berlangt: DU 


E N. Glarf Str, 


| »22 @, Monroe Str., 


2 | demarbeit, Klaas Ehirt Eo,, 


—— | ' 


| Eonfeetionerh. 


| terin; 


babe Er. Mode; Tleine Familie. 


a as 


Abendpoft, Chienge, Freitag, den 23. Mai 1919. 


Berlangt: Frauen und Mädchen | Berlangt: Franen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Aubril 2c daS Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.) 


Läden nnd Fabriken Hausarbeit 


Berlangt: Mehrere tüchtige Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit in ſchönem 
deutichen Sommerrefort in Wisconfin, 
Guter Lohn. Anmeldungen an Auguft 
Rothe, Bowers Lafe, Wisconfin. 


Verlaugt: Schneiderinnen, Bir 


ihelmen, für Männerkleidungsitüde; doft 


Köchin für Saloon: 
Reſtanrant. Keine Sonntagsarbeit. 
Kein Supper. S. Waldmann, 135 W. 
S. Water Str., Ecke La Salle Str. 


oder Deutiche | © 
38355 W, North 
frfafon 


Berlangt: 
dauernde Stellung nnd anter Lohn. 


Sofort nadjznfragen, Abteilung für 

— — Verlangt:? Ungariſche 
Köchin in Reſtaurant. 
Avenue. 


2 


ww 


Männerfleider, Floor, nördlid. 


Rothihild& Co, erlangt: Eriter Rlaife öfterreich-un- 
gariſche Köchin; 335 Wochenlohn; Sonn— 
tags frei. Reſtarrant, 117 N. Dearborn 
15mailwX 


Ei, oben. 

Berlangt: Zweite Hand Ködin, Oe⸗ 
fterreih-lingarin; Sonntags frei, Ne 
ftanrant, 117% Dearborn Str., oben, 

18ma1wæ* 


State, Jackſon und Van Buren Str. 


— 


Helene Wieland, bitte telephonieren 
Sie oder kommen Sie zu mir. Mrs. Roe, 
Telephon Winnetla 1265. 2lap*£ 


Berlangt: Junge Frau, um Gefdirr 
zu waschen. Nadızufragen bei Mrs, Sy: 
der, 20 ©. Tenrborn Str, midofr 


DVBerlangt: Mädchen: angenehme Ar» 


| veitspläke; ftetige Beihäftigung und 


guter Lohn, 


Bhoenixg Trimming Co, 


2008 N. Racine Anc, 


Rerlangt: 10 Mädden für allgemeine 
N: beit in Country Hotel, 60 Meilen von 
Chicago. — im Store, 2143 
S. Robey S midofr 


Verlangt: Geichirrwaicherin. $12.00 
Wodenlohn. Sonntag frei, Rejtaurant 
117 N, Dearborn Str., oben,  22mailio& 


Köchin. 3307 Fullerton 


midofr 


midofr 


Er⸗ 


Fred Mees, Bin— 
Ecke Oſt Huron und St. 


inf, ung nicht nötig. 
Idery, © =. W. 
Clair Sir. erlangt: 

Berlangt: Erfahrene Mädchen, um | Avenue, 
Snaften und Franien zu machen; aud 
Lchrmädden angenommen. ©. %. Wal: | 


lifer Co., 434 ©. Wabafh Ave. 


Verlangt: Aunge Mäddıen 
Frauen, Ermoor Knitting Mills, 


Verlangt: Köchin. Ramm’s Neftau: 
2258 N. Clarf Str, fr—jon 


frfafont | rant, 229 

Berlangt: Gute © Yatholifche Frau mittleren 
ters ald Hausbälterin für samilie von dreicen 
Singeitellte), Bitte dorzufpreden Eonntag 
vormittag 11 6i3 5 nahm. Bm, Troft, 1215 
cwport MUpde,, oder telephoniert Graceland 
005, frlafon 


und 
210 


frlafoır : 


Berlangt: Grfabrene Maidjinen: 
Mädchen an Bentiit:Coats and Nurſes 
Nleidern. Stetige Arbeit und aute Be: 
anhlung, Manhattan Cont actorn, 
3223 N. Halited Str. 22maillo& 


Berlangt: Belz Finiſhers und —A 


Verlangt: Mädchen oder ältere Frau 

dind und leichte Hausarbeit: gutes Seim 
Lohn. Telephon Lake View 8606. 

Rerlangt: Tüchtiges Mädchen für Sausar 
beit, mit oder obne Wafchen, gutes ‘Seim ı1.nd 
auter Lob, Vorzuſprechen: Frau Prins, 543 
Belmont Ype, Tel, Wellington 4887. irfafo 


für 
und 


Nerfanat: Mädchen oder junge Fren für 
leichte Küchenarbeit, kein Kochen; Arbeitsſtun— 
den 12 uhr mittags bis 8:50 ı.bends, Lohn 
$12 die Woche. Kranz, 12ER, Etate Er. 

irlafoır 

Verlangt: Aeltere Fran ſür leichte Hausar— 

Sofort. Guter beit und auf Kinder zır achten; qautes Seit, 
do— fa | 2156 Etabe Sir. Tel, Humboldt 3107. 
—— — —— — — 

a u nn Serlanat: Eriter Klaffe WSafhfrau 

auch Reinmachen, 2445 Logan Blvd, 

Suntboldt 170, 


— — 


einer, der die Pebienung der Maichine 
Hödhite 

die Woche. 

Straße, 


zöhne, 44 Stunden 
Klugman, 1128 N Wells 
dofr | 

Berlangt: Deutsches Madden, um im | 
Bäckerladen mitzuhelfen. 
Lohn. 2225 N. Weſtern Ave. 


2220 


Mädchen oder Frauen, 
um ſeidene Lambenſchirme zu machen, 
auch Heimarbeiterinnen. M. Marquiz, 
17 N. Wabaſh Ave., Zimmer 203. 

10mai 1w7 


Teleph. 
frſa 


Berlangt: Mädchen oder mittelfährige Frau 
fiir allgemeine Hausarbeit nd auf Tleines 
Kind zu ahten,. 1109 Pelmont Abe, friafo 
Köchin fir Neitaurant, beim Tag, 
Ave. frſa 
Reſtaurant: 
Phone. 


Verlangt: 10 Mädchen in Buchbin- 
derei; Erfahrung nicht nötig;  ftetige 
Arbeit, 3115 Tägood Str, ?imaiiwf 


"erlangt: Mädrhen in Bärerci. 7068 | 
do — ſa 


Rerlangt: 
807 %, North 


auter 
Diver 
Irfa 


Verlangt: Nachtlöchin im 
| Bose 1567 N, Hallted 
3344, 


er, 


Verlangt: Frau zur anitbitfe bei 
beit. 2843 Diberfcey Me, "Boone: 
6111, 1. Flat. 


Hausar⸗ 
Armitage 
frfafon 


Verlangt: Brauen und Mädchen, aıt De Si | 
511 


röcken zu arbeiten, Finiſhers und einfaches Nä— 
ben: fünnen furze Stunden arbeiten; gute Be— 
aahlung. Fragt nach Georg Feuerſchwenger, 
Ecke Franklin, 6. Floor. 

23ma1wæe 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit. 


North be, 


Reſtaurant Geſchirr 
wells Eir. irſa 


Mädchen im 
1148 N. 


Verlangt: 
zu waſchen. 


ZJohn Harper & Go, 
Verlanat: Kellnerin für Cafs; auter Lohn, —_—— — 
Zimmer und Kofi. 816 N. Welis Str. Meat- Verlangt: Frau für Walſchen. 

marfet, frfa P dare Avo. 


1013 R. — 
frfa 


Verlangt: Beſſeres Mädhhen zu einem finde, 
Sohn $10 bis $12, 750 Independence Bibd., 
pt. Bbone: Kedzie 416t, 


Berlanat: Köchin für Ealooır md 
tant, $12, 


J Zimmer und Koſt. 916 N, 
Straße, 


Verlangt: Erfahrenes 


Mädchen für Bäckereci. 
6010 S. Salſted Sir, 


frfa 13 
Erfahrene Hemdenmadher an Kun— 
325 Welt Jadfon 

imibofr 


Verlangt: Erfahrenes Mädbdhen in Büderlas 
den; guter Lohn; fann bier Tchlafen. 3059 
Soutlbport Ude, "Phone: Graceland 9791, 

midofr 


Berlangt: Neftau 
J ⸗ 
Wolls 
frfa 


Blvd. 
Mealmarlklet. 


Verlaugt: 
bis 68 Uhr 
tagarbeit. 


Frau azum Geſchirrwaſchen von 10 
abends: guter Lohn; leine Sonn 
170 N. Wells Str., Saloon. 


Verlangt: Waſchfrau für drei Leute, ganzen 


Serlangt: Junge Frauen für Icichte Pendhe! _ 
Zag. Zelephon Columbus 814t, midofr 


Arbeit, das Winding zu erlernen. Keine Er⸗ 
ſahrung nötig. Gute Gelegenheit für Berbefs 

ferung. Sanette Mfg. Co,, 625 W. Radlon | 
Voulebard. 20matmw.E | 


Rerlangt: Mädchen für leichte Haus arden:; 
gutes Heim uitd guter Xohn, Motib, 002 Uddis 
for Straße. 15mailivk 


Engliſch ſprechendes 


Hansarbeit 


Müddhen oder mittelfährige Frau 
Hausarbeit; $12 die Mode 
gutes Heim, 2043| 
Tel, Ebvanftoır 215 
Aſhland Moe. Se 
95mark 


Rerlangt: 8 öflerreich- Am 
gariſches oder deutichsöfterreihiihes Mädchen 
fiir allgemeine Hausarbeit; fein Waichen, Tel, 
Steivart 7508. Borzufprehen 7837 ©. Reoria 

Str., 2. Apt. dofrſa 


Verlangt: 
für allgemeine 

eine Familie und ſehr 
Stewart Ade,, Evdanfton, 
oder nachzufragen- 4828 ©, 
Nards 351. 


| Stellung jnchen Franen n. Mädden 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 1c das Wort) 


Frau, einige Etumden täglich für 
1764 N, Wells Etr,, 1, Slat, 


Mädchen, „Bel hi er ‚zu waſchen in oa, Beſucht: 


1450 E. 57. frfafon | = —* 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
Walhplak für zwei Tage in der 

Brief zu ſchicken, mit Lohnangabe: 
Dewald, 1907 N, Halſted Str. frſa 


Verlangt: 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit bei —— sfucht: 
jungem Ebevaar und Babv; 5 


Stunden 8 bis 5, 
elvläß ord⸗ ho 
velter 9. Schulgaifer, 5416 South Rarf ve, | ® Ivläe; Sordieite, Telepbon: 


en __fefafon | ron Sucht 
| Neinmacen, N. 
I 


Diverfch ER ö82 J 


„zum W —T cin, | 
MWeisamai, 2726 


Gefucht: 
Bügeln und 
Herndon Str. 


Verlangt: Mäbdchen oder Frau für Hausar— 
beit: keine Wäſche und lein Bügeln; von 8 
Uhr bis 4; zu Hauſe ſchlafen; 312. 1038 
»Ylue Yösland Mpe,, 3. Floor, 


GSefucht: Etellung als Hausbälterin bei 
ner Familie don Frau mit 1%jäbrıgem Aind; 
fleiner Xobit, gute Heim borgezoneit, Tillie 
Koh, 3745 N. Seding Wve,, 2, lat, XTelepb, 
Bellinaton 7006. dofrſa 


Geſucht: Junge Frau fucht Waſchplätze. (8 
Stunden ben xag.) 82.60. 940 %. Beftern 
Ape., Top Sloor, hinten. midofr 

JGeſucht: Ungar. erſter Klafſe Ködin, Chef, 
und Bäckerin fucht Stelle in Sommer-Reſſort. 
Ofſerten mit Lohnangabe unter Adr.: N 127 

Abendvpoſt. —— 


Geſucht: Aeltere Frau wünſcht Stelle Be bei 
Ehepaar oder Witwer, Mrs. B. Liſt, 4009 N. 
Clarl Etr. Telephon Rogers Park 19388. 
nach 6 auf. 


Verlangt: Neltere Yrau für Sausarbeit; fein 
Mafchen; autes Heim für bie richtige Nerion, 
3506 Moantrofe Ude. friaion 


Hausbälterin bei Mann mit ins 
1763 Seda- 
dofr 


tır; e 


Berlangt: 
dern; autes umd ftetige3 Heim, 
wid Etr,, 3. Flat. 


Terlangt: Lundlüödin im 
Stunden, 3004 LincenIn Ade, Fe, 
Late Riew 5516. bofrfa 


Frau für — Hausarb eit, | 
Ye. KH. Nilolas, 3856 Xerinaton | 
dofr 


Saloon; 
2. Floor. 


.. 


Berlangt: 
sin die Wu 
Straße, 

Berlangt: Frau oder Mädchen zum Gefchirt- 
waihch und allacmeine Kücdenarbeit in Re— 
ftaurant, 1528 R. Clark Str., Ecke Germania 
Place. dofrſa 

_— 
alleinftebende Frau, 

Voritadt; au: 
AMdr.: 32035 

frſaſon 


Dofr 


Eeſucht: Frau ſucht Hausarbeit 
Tage. BVitte ſelbſt vorzuſprechen. 
Halited Etr,, 2. Flat, Hinterhaus. 


‚ir balbe 
1429 N. 


Serlangt: Hausbälterim, 
Familie don zwei Erwachſenen, 
tcd Heim. $6 bie Woche, 
Abendpoft, 


Geſucht: 
Stelle. 


Deutfces Sindermädgen on 
ofr 


Rhone Weſt 1836. 


Stellenvermittlungs-⸗Büros 
(Anz:igen unter diefer Rubrik 140 die ;seile,) | 


Fuhrs deutſch⸗ungar. Yüro, Tägi. befle Etele 
len für Priva:bäufer, Hotel3 ::nd steftaurants, 
540 North ve, Telephon: Lincoln 2160. 

16au*% 


für allgemeine 
Mpe,, 1. flat.) 
bofrfa | 


Gutes 
4920 


Mädchen 
Bincenned 


Verlanat: 
Sau£arbeit, 


Berlangt: Köchin in Keiner Yamilie, mo 
zweites Mädchen gehalten wird. Lohn $14. 
Heller, 5125 Ellis Abe, Tel,.Sbde Varlk 307. 

dofrſa 
| 

Rerlangt: Mitteljährige Frau al3 yausbäk- | 
befte Neferenzen, 8005 ©. Revria Sir 
Pincennes 1774. dofrſa 


Rechtsanwälte 


unter dieſer Rubrik A4c die Zeile.) 


Fred Plotte, deutſcher — — 
Pralktiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear⸗ 
born Str. Zinmer 920. 6i6*% 


4. Stlher, Rechtsanwalt, 
Chicago; Office Afhland Blod 1410. 
Zelephon: Central 6167. Wohnung 3210 
Artbington Sir. Phone: Garfield 3800, 

i1mai,fondife,imt 


‘ (Unzeigen 
Tel. 


Frau zum Sausreinmaden jeden |: 
Buchsſsbaum, 425 NRafcer 
bofr 


Nerlangt: 
Freitag. Harry J. 
Abenue. 


Mädchen für Hausarbeit, 810 die 
1404 S. Albanhy Avpe. 
bofrfa | 


Berlangt: 


9 


Apartment, 


Berlangt: Mädchen für Haudarbeit, !eine Fa—⸗ 
milie, 4940 Wafbington Bart Sourt, Tel. 
Drexel 4922. dofr 


erlangt: Srau für Hausarbeit don 9 biß 
3 lir. 3129 Armitage de, Telephon Albany 
7908, aidofr 


Louis J. Gobt lieb, Deutſch⸗ungarlſcher 
!Tdbufat, erteilt Rat frei, Simmer 1118, 183 «©. 

"afhingtun Etr,, von 9 Uhr morgeit. biß 1 Ahr 

nahm., Tel. Main 1450, und 1572 N. Salfted 

Ctr, von 1 Uhr nahm. bi 8:30 abends, am 

Sunntag bon 9 bi8 12 Uhr, Tel. En 
209ay* 


Umtlihe Beglmmbigungen, Yffivadi:s und Um 
plifationen für Yürgerpapiere iverden ausge 
fertigt bom urfentli gen Kotar ver zen 
Ge, Jobn Kiel. 223 W YWafbington Sir 


Jacob J.Schwar h. Übdvofat, Notar und 
Koileltor. ehren Ytbend3 und Sountans, 2131 
2. Giark Eir. ’Bbone: Diverfey 3158, 

26ap,imt& 


4. 25 %. Dearborn Stt. 7. 
her Adbolm und Notar 
N. Halfte Fiir, Ede Yiortb Ave 
1801*% 


Dr Huso Radau, deutih-öfterreichiid- 
ungar, Redtdanivalt und Öffentlider Nctar 
Alie Gerichtsſachen. 651 Melt Nortb u 

a 


„Serlangt; 
für Dienstag 


> 
2565, 


Zuberläffige deutſche Lafchfran 
Morgen, Teleypon Hhde Tarf 
nidofr 





— — | 
Verlangt: Cine gute Perſon, um invalides 
Kind zu vpflegen und bei leichter Hausarbeit 
zu helfen. Guler Loen für die :ichtige Perfon. 
Goldman, 4711 N. Drate Ave. midofr 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, lein waſchen: guͤter Lohn. Kaufman, 60835 
St. Lawrence Ave.2. Apt. midofr 
2 Richard A. Q0 
Verlangt: Frau, bei Hausarbeit zu belfen | #lur, befannter deut 
bon9 Bi3 5 täglih. Telephon: Eunnhlide 5 219, | Abende: 1572 
20ma 1w | 


Berlargt: Mädchen für allgemeine, Hausars 
beit; gute8 Heim umd guter Lohn, tur eine, 
die eine ftetige Etellung fucht, braucht fi au 
melden. Nachzufragen: 1444 ©, Clifton Part 
Ade., 2. Flat, äimaimt 


Verlangt: Rödhin, $75 inonatlih, Board ır. 

Simmer; -ebenfall® Ctubenmäbden, guter 

Kohn, Eylvan Beach Hotel, Antiod, — 
midofr 


Nähmaſchinen, Bichcles n. ſ. w. 


(Anzeigen uner dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Näbmalbinen 
— ivenig — — 
u, « Io 
Eh Bios. Alız ey 2709, az 


Berlogel: Zuberläffiges br he 


arbeit; ae amien.Ke S8io Re dor 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter biefer Aubrif 14c die Zeile.) 


Zu vermieten: 5 fhöne Zimmer mit Garten 
und Hübnerftall, Ede 58, und Cornelia Ave. 
Irbing Part bis 58, Ade,, Tirdlich bis Sornelia 
Avenue, frfa 


Zu vermieten: Sechs helle, ſchöne Zimmer. 
1874 N. Halſted Str. frſa 


Su vermieten: 4 belle Zimmer, sweites Wlat, 
jedes Simmer frifh deloriert; 3 Blod3 bom 
Seping Bart Boulevard, 3649 N. Cacramento 
Avenue. 

Zu vermieten: 3 Zimmer. 1708 Vine Str. 

Vermiete Laden mit Wohnzimmer im guter 
Kacbarfsaft, Gas, eleltr, Licht, billig. 808 

. California Ude. ' boirfa 


4 und 8&Zimmer Slat3, Yad, 
Ede Vs 
mi—fa 


Bu vermieten: 
Gleltr.,, Gas, nahe Hohbaynttation, 
itern und North Abe, 


Br vermieten: 6&SZimmer Slat, 1. 
$12. 1849 Wilmot Abe, 
Su dermielen: 6 Simmer lat, $16; 4 
mer, $12. 1421 Hudfon Ave. 


Floor, 
20mã, 1wæe 


Sim 
13mailm& 


Yu dermieten: Laden und zementierter Kel⸗ 
fer, gute Lage Für Sleifher oder Päcer, Preis 
mäßig. 3464 Nord Clarf = * Kauf⸗ 
mann, Tel.: Wellington 826 v»X 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile.) 


Zu vermieten: Zimmer für leihte Haudhals 
tung und zwei einzeine Zimmer für 2 Damen 
oder Herren, Telephon Seeley 4008. 2029 
Park Ave. 


Zu vermieten: Schönes, großes, möbliertes 
Srontzimmer an 1 oder 2 Herren; Yad und | 
Zelephon. Tel. Lincoln 1885, 2031 Lincoln 
Ave., 2. Blat. frfa 


Zur vermieten: Zimmer und Board, 850 Fuls 


lerton Avenue. 


| 


flei, | dtenung 


| 


Zu vermieten: Schönes ſeparates 
Board, Bad, Telephon. 855 
‚ nabe Halited Etr. 


Zu vermieten: Ein 
feren Herrn bei einer 
Abendvoſt. 


Himmer, 
Garfield 

frfafon 
Yimmer an einen bels 
Witte, Adr.: M 2341 


Rünfde einen Roomer, 1525 N. Wells Str, 
3, Slor, born, 
Berlangt: 
Ielepbon 
Hochbahn. 


Bonrderd, ſüddeutſche Küche. 


Bad, 
917 Webfter Mve., unten, 


nabe 


Zu mieten gefucht 


(Anzeigen unter Drefer Nubrit 14c vie Seile.) 


Herr wünscht Ichän möbliertes Zim— 
mer mit allen DBequemlichkeiten, Mord: 
feite, Adr.: 3. 2034 Abendpoit, frfa 

Suche rein möbliertes immer 


micter bei Tleiner Familie oder Witive, 
”% 1202 Abenpdpoft. 


als &illeine | 
— 


Bwei Herren wünſchen hübſch möblierte Woh— 
nung von 4 Simmern, infl, Küche: Nordſeite 
bevorzuat, nahe Hochbahn. Angebole 
Preis an Adre: N 1221 Abendpoſt. 


Zimmer, Nordſeite, bei 
oder alleinſtehender Frau. Adr.: 8 


Mann ſucht ruhiges 
Wifwe 


| 2051 Abendpoft. 
dontaas / — — 


und 
in 


Mitteljähriger 
Kolt, Welt oder 
Engliſch. Adr.: 


Zu mieten geſucht; 
großes oder zivei Tleine 
unter Adr.: D 


u 


Arbeiter ſucht Zimmer 
Nordfe ite, Antwortet 
N 1255 Abendpoſt. 


Aelterer RMaun lucht 
Zimmert, Preisangabe 
3 760 Abendpolt. 


Zu mieten, geſucht; Junger Mann ſucht 
Zimmer in, Bribatfamilie: fein Roominghaus, 
Nordſeite. Adr.:; T NM 502 Abendpoit, 


Geld auf Möbel, Saläre n. f. m. 


Nmscigen unter diefer Yinhrti I4c die Belle) 


SBBISEESSEHH EHE I 5508 
u berleidei, 
— ch braucht, leihen wir Eu 
$ $50.00 5i5 $300.000 an Eure Möbel, Bias © 
Pferde, Waaen, am felber Tage, an 
5 dem Shr darum erfucht. Keine Koften ab» 
$ gezogen. Unter Staatsauſſicht. Niedrigſte 
Raten. Zahlungen nach Belieben. 
Illinois Inveſtmen! Co. 
vearborn Straße. 


* 
AR 


* 


Adom 702, 

* 8 Cr. 

$$$$* ERBE EE ET 
h) 


MNutual Securitp Eo, 
(Nicht inlorp.) 

140 N, D:arborır Etraße, Himmer 606, 
Geld auf Möbel und Kühne zu gelerl, Naten 
$ 50 für ettien Monat foften Eu $1.75 
$ 75 für ‚ner Monat .oıten Euch $2.63 
$100 für ein-n 2 ont folten Eu 83.60 
Unter Etaat3auffiht, — Xelevh, — 

ar. 


Z 
—E ARE 


53 
Smt* 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Ritbrit 14c Lie geile.) 


Geld au dverletben. 
Wir machen Hbpothelei auf Grunbetgentum 
bon > bis 6 Proz.; auch Anleiheir für Neues 


bauten. N 
Some Bant & Truit Co., 
Miltvaufee und Afhland Ave, 


Offer Eamstan abends bi3 9 Uhr, 
— —6öchſte Preiſe für berth Bond — 
Frantlin Inveſtment Co. 


11 So. La Salle Sir. Zimmer 508. 
omas* 


—— Tarlehen auf weite Hypotbelen 


Zunge Zrau fucht Walde umd, Düs | auf Chicago BG it 


billige Raten, — Fr 
127 N. Dearborı Etr, 


d Plotle, 
Se. Central 2642. 
16ap-80iun? 


Darleden aut verbefferte3 Grundetgentum; 
Baubdarlchen eine Spestalität. Gofortige Se⸗ 
9. 8. Stone & Eo, 111 Beni 
Wafbington Str. Tel. Matt 1865 231l* 


Berfönlidhes. 
(Anzeigea unter biefer Rubrif 14c die Zeile.) 
Freunde von Dr. Nub. Steinerd Get- 
ftesrichtung, welche in Gemeinichaft ftu- 
dieren wollen, werden gütigft nm ihre 
3 Ndrefien gebeten. Adr.: M. 2359 


—— | NAbendpoft. 


Nuft | 
2 


| 


Berfaufe awei Lotiter im Memorial-Friedbof, 
8 Gräber in einer Reihe, billig, einzeln oder 
zufammen. 6406 No, Clari Str, 
Noger3 Park 211. 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Mafchts | 


fe | nen, nur qute und reelle Arbeit. Eiderdorn« 


Stebpdeden auf Beltellung gemadt. Phil. 
WBalger, 1455 Belmont Ave. Telephbon: Grace 
land 110. 2ag,frfondi* 


Weberfeguvgen, amtilide Beglaubigungen 
Affidavit3 und Applilationen für Bürgerpa- 
piere Werden aus elzrligt bom_ öffentlichen 
Notar der Ubendpolt Eo., Zobn Biel, 223 M. 
Walhtugten Straße. “i 


Gefunden nud Verloren, 
(Nnaetaen unter diefer Nubrii 14 Ct3. die Belle) 


Verloren: Ein „purple” Hut Eamdtan nacht 
awifhen Cleveland und Lincoln oder Addifon 
und Lincoln, Belohnung, Telepbun Grace 
land 7310, 


Verloren: Weiber Pudel, Männden; 


aute 
Belohnung. 1409 Elhbourn Ave. 


frfa 


Werztliches. 


(Anzeigen unter biefer Nubril 14e die 


Tuberculoſis, Goiter, Krebs, Rheu—⸗ 
matismus, Haut: und geheime Krank— 
heiten mittelit neuciter Methode erfolg: 
reich behandelt. Dr. %. E. Reichardt, 
1070 Milwanfee Ave, Spredfitunden | 
3 bi8 5 (nicht Sonntage). 23mai*& 


jeile,) 


Kranke, belonders bie Blut, Nerven, Mia» 
one, Gefhlechtsleidenden erhalten gemaue 
aratliche —— nebſt Blut⸗ und Urin⸗ 
xnalvfe frei Dr. Bm Blandharbd, 854 
Rrinbtivood XÜbe., 2. Flat. I7maiimtx* 
Dr. Hafenclever, Epezialift; alle Pribats und 
Srantenkrantheiten zuderläffig behandelt. 3006 
VB, Madifon tr. Rat frei, Stunden 9- = 


=. 


Dr. Front, früher Afftitent d. Yilener Univer- 
fttät, Spestalift fiir Brivatfranfhciten, 1164 
Milmaulee Ave. Et. 10-12 Mittags, — 

15an* 


Plumbers und Supplies 


(Anzeigen unter diefer Aubrit ıdc bie 


lumbing Supplies ꝓu 
Acden. Lebtufbai. 1837 


‚cile,) 


ndlerpreiien für 
dien 2 * 


„elebhait | 
dofe| < 


| dr: "m. EN ode Be zu nidofe —28 eg 


Geichäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile.) 


Kauft ein Roominghaus; ehrliche Lehandlung 
garantiert; 6 bi3 100 Zimmer; Brofit Did $500 
monatli; bil..ge Breife, Teilzahlung. Epreht 
vor. gange, 704 No, Dearborn Eir, 

18maimt&£ 


Verlaufe Noomingbaus, N, Welld «tr, 
22 Bimmern und Wohnung, $80 
Reingewinn, Adr.: 


mit 


zT au 801 Abendpoit. 
ſrſaſon 


4 
| 
| Eine Schr gute Bäderei in ciner Borftadt | 
bon Chicago wegen hoben Alters zu verkaufen. | 


7325 Madifon 
friafon 


Nachzufragen: G. 8, 
Foreſt Parl. 


Humbold, 
Str., 


muß 
verfaufen. 
frfa 


Zu berfaufen: Bäderei, Eigentümer 
wegen amgegriffener Gefundbeit 
A. Stroebel, 1332 VBelmont Ude. 


Bu derfaufen: Gute Noute, $160 der Mona: 
garantiert, E. Hodell, 4814 N. 
Mont, 80674. 


Eramford Ip, 

Tel. 23malw& 

Supreperaturwerfftätte, gu⸗ 
2512 Lincoln Ave. 


Zu verkaufen: 
ter Plab, billig. 
| Bu berfaufen: Neitaurant und Lundroom; 
gegenüber Lane Hodlchule; qute Gelegenheit 
für Ebepaar; derichleudere, wenn fchnell ber» 
fauft. 1234 fauft. 1234 Sedawic Eir, frfon 


monatlich | 


' 
I 
| 


! 


| Zu Zu berfaufen: Sutgebende Bäderei in Dicht | 


2202 Nortb 
miſr 


bewohnter Gegend. Nachzufragen: 
Weſtern Ave. 

Zu verlaufen: _ Delifateffen-Store in auter 
Gegend, an der Straßenbahn und „IsSta.ion, 
mit heller Wohnung, Etod und Einrſchiung; 
guter Verfaufsgrund, Adr.: N 1222 WE 
ofrfa 


Meat Marlet und W*rocerh, 
autes Bargeſchäft. 
Telephon Bonlevard 114. 
2imaim& 


Bu berlaufen: 
deutſche Na hbarſchafe, 
254 W. 54. Str. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140e die Zeile.) 

Verlangt: Teilhaber für Grundeigen— 
tumsgeſchäft. Muß deutſch ſprechen kön— 
ven, Erfahrung nicht notwendig. . 
rſa 


bach. 


Suche 
ſtillen, 
820 ‚000: 
Hordfeite Lage. 


3912 Lincoln Ave. 


Teilbaber an Garage, altiven oder 
u nötig; babe Erfindung für 

Geld vollſtändig ſichergeſtellt: ſeine 
Mdr.: Z3 2030 Abendpoſt. 
frſaſon 


Geidhäftseinridtungen, Maſchiuerie 
Ac die Zeile.) 


tstauf! — 

Schreibma—⸗ 
Wie neu, da 
2152, Abend⸗ 
do-fon 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 

— Gelegenbei 
ir $35 bderfaufe 
ſchine. 
ſehr wenig gebraucht. 
poſt. 


Oliver 
7 
N, 


meine 
Neueſtes Modell Nr, 
Adr.: 


| Gaeſchafloteil haber 


Kaufs- und Verkanfsangebote 
| ame unter dieler Rubril !4c Die Zeile.) 


I- — (Glaufer & Co, ——— 
| —-3159 Elybonru Ude, nabe Belmont — 
— —-Tarbenmaterialien : Handlung. —— 
Die wohlbefatinte „Excel“ Baint, $1.60 Gall, 
Et. Yonis Yubite Lead, $12.50 per 100 Pfd., 
auch Hardware und alles wasdazu gehört, 
Wir übefnehmen auch Furnace⸗ und Klemp— 

ner⸗Arbeit. Beſte Arbeit garanliert. 
25ma,jrfondiimt 


EEE —— — — 
Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(AUnacigen unieı dieles Vlubrtli 14c die Yeile) 


Zwei aute Heiröfen billig, 
5 Flat. Tel. Lincoln 215. 


Su derfanfen: 
2654 Florence Ave., 
Zu vertkaufen; Reed Kinderwagen, Dropleaf 
Küchentiſch, 2 Küchenſtühle. 2204 Roscoe Str. 
Su berfaufen: Möbel, wegen Mangel an 
Plass. 215 S. Rohceh Str., 2. Flat. Phone: 
4797 Weſt. Irfa 


Bu berfaufen: Guter Setzofen; billig. 2046 
lat, 


Bilfell Str., 1. 


Zu verlaufen: 
auch Sideboard, dunkles Eichenholz. 
Halſted Str. 


1628 N. | 
fifa 


Zu verfaufen: Ein Bett, Spring und Ma- 
trage; Wie neu; $10, 1509 Einbourn Ude, 


Neuer Kochoſen, Gasoſen, Ice 
ſpottbillig. 1625 Larrabee Str. 
21malmtet 


Zu verkaufen: 
Box u. Betten, 


‚teuelter 
and) eins 
Kchzie Ave, 
16maimtX 


Verlaufe 5 + Zimmer »- Einrichtung, 
Etyle, zu febem —— Breis 
zeln. Verſäumt dies nicht. 1922 S. 


Händler 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
eld in Werner Bros. Furniture 


Möbeln. Spart 
Shop, 2261 Lincoln Avbe. Tel Lincoln 18377. 


1bmz ã 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 

835 nehmen wundervollen 3100 Size Cabi 
net Phonograph, mit Jewel Poinls und vielen 
Records;: ſpielt alle Records. Nachzufragen bis 
9 Uhr abends und Sonntag den ganzen Tag. 
2545 Indiana Abe. 18ma1wæe 


Phonograph zum Einkaufsprets, 
doppelſeitig, 66e. 15601 Larrabee Str. 

2Y0f,didofa* 

$200 Dopp.l⸗Spring Phonograph, foielt alle 

Records, 


Diantantnadel, 1922 ©, Sedzie Avbenue. 


': $50 faufen großen Mabogany 
Bhonograph mit 30 NRelord3, 1559 N, Halfted 
Straße, 17mailm& 


Bu verlaufen: 


Mu verlaufen: Gute Piano und Orgel, Schr 
billig. 1961 N. Halfted Str. 18mailiok 


Kleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die teile.) 


Männer und junge Männer! 

Es iſt nicht notwendig, ab Ihr Bargeld für 
Eure Stleider zahlt, wenn Ihe fie auf Niredit 
nerade Fo billig Tauft, Reine Wolle, Neuelte 


Moden, 
$20 bis 3338 — 
Auf Abzahlung, wie dhe twünfist, 
Shmank& € 
215 N, Klar! Str, nabe Rate, "Abends offei, 
| 21ma*X 


Damen- und Ninder-Kleider, Bluſen und 
— ehe Ihr kauft, ſeht Mrs. Olga Schnei— 
der, 2430 LincgIn Abe, nahe Halſted, a 

‚fefa,imt 


über Bivgrapb Theater, Omat 

Kauft Eure Kleider ba, wo Kunden, die Werte 
au fchäßen willen, ihre Taufen. Wailt Eeaın 
und Sfirt Modell Suit3 zu $17.50 big $55. 
Eonferbative Etiple Anzüne au $15 bis $45. 
eg au_$7.50 biß $17.50. Männers 
bofen zu $3 Dis $8.50, Serner führen wir ein 
feines Lager erfiflaffiger, Wenig gelragener 
Geſchäfts⸗ Dreß⸗ und Full Dreij-Unzüge. — 
Abends offen bi3 9 Uhr. ©. Gorboı, 1415 
©. Halfted Strabe. 11mati*E 


Hunde, Vögel u. f. m. Bao 


(Anzeigen unter biefer Aubrit 4c vie Beile,) 
Ein auter Wadhthund. 
2153 ©, Ntacine Abe. 
bofr 


Zu Taufen gefucht: 
Bitte fomnıt mit Hund, 


Zu berfaufen: Mildziege und Ziegenbod. — 
5741 ©, Hamilton Jibe. frfa 


Brächtige Baby Chicks auch, Geſchirx und 
Sutter, find zu haben in 3552 So. Aſhland 
Abe,, ttaye 36, Etr. 18ntaim& 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Nubrit ide bie Beile,) 


Zu verfaufen: Hoſheleganter zwei⸗ 
rädriger Jagdwagen und Geſchirr, in 
autem Zuitande. Garage, 668 Sheri— 
dan Road. ſrſa 


Citizens Brauerei hat 50 Vferde und Stu— 
ten, allen Größen, und eine Partie Plerdege— 
ſchirre billig zu verlaufen. 
2762 Archer Ave., Ecke Throop Str. 
22maliv& 


Bu verfaufen: Gin Lumber-Wagen billig. 
1356 Sedgwick Str. 


Verſchleudere 
a 
| Slot. Phone: Lale Biew 5048, 


fehr 37 Ein⸗ und Zwel—⸗ 
1717, Roscoe Etr., 1. 
19maiiw£ 


— 


Automobile un. f. w. 
(Anzeigen unter biefer Nubril i4c Die Seile.) 


—Fordb » Cards— 
neu oder gebraucht, berfauft bei leichter YI6» 
sahlung 8, Beder, Xelephon Bladftone 1520. 
2imaiw& 


Berlaufe meinen faft neuen 1 Tonne Aulo 


I 


| 


Ehzimmertiih und 6 Stühle, | Hochbahnflaͤtion; 


| 


berfauie für $55 niit Necord3 und! 


| 


] 
I- 


a ——— — — — 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verfanfen 


(Unzeigen unter diefee Rubrit 14c bie Seile.) 


Nordfeite 


— 
Drei-Flat Brid und Iwetsiglat 
Frame auf Konkret; 48 Buß Ed» 
lot, mit großem dojraum. Alle 
Sttaßenver efferungen ausgeführt ! 
und bezahlt, Immer vermietet. Ber» 
faufe auf eidie Abzablungen, oder 
nehme kleine Ylord» oder Nordiorit- 
fette Bauftclle oder Hauseigenium 
in Taufh, Zelosty, 1905 Belmsnt. | 
8malwæ 


$400 bar, $20 monatl. taufen 

132-ftöd. Koltage, Finiihed in drei 

glatß, Bad, Gas, ‚heißes und falte3 

Baffer, Selosty, 3555 N. Weftern. 
18ma1wæe* 


Gas, Heißes und kaltes alle: ute 
Berfeprsverbindung; Preis si 00; 
8500 bar, Reft 828 „monatlich. 
Sn, Kelvaty, 3553 N. Weltern Ave. 


| 
Bu derfaufen: 2:ftöd, Brid, Bad, | 
iematiok | 


Sweiitöd. Gebäude mit 55 wuß 
Sront,; Bad, Gas, yeikes und Tal 
tc3 Waffer, Preis $50975, 3400 
Anzablung, Nelt nad) Belieben. 
Um. Selosty, 3555 N. Woftern Ave. 

dma lwæe 


Ravenswood, deutſche Nach⸗ 
2:4 und 1-3 3im. Flat. Miete 845 
monatiſch. In feinem Zuſiand Straße gepfla⸗ 
ſtert. Preis, um ſchnell zu verlaufen, 84000. 
Ein Baraain Oliber“ D. Mitfch, 2006 
Lawrence Ave, Tel. Navenswood 593. momife 


2 


Bu berlaufen: 
barſchaft, 


Zu verlklaufen: 7⸗Zimmer Brick⸗ und Stein— 
haus. 2115 N. Elartk Str. 1 Block vom 
Lincoln Park, Guter Platz für Ueines Ge— 
ſchäft; jetzt vom Eigentümer bewohnt. 85500 
für ſchnellen Verlauf. dofrſa 
2455 
Miete 
Torpe, 2358 Lincoln Avo. 

frſaſon 


Zim Flatgebäude, 
nördlich von Füllerton: 
Preis 84750. 


Gutes dreit 68immer 
Yurlina Etr., 
$648, 


Au berfaufen: Moderne 7-.Zimmer Cottage, 
Brid:Pafement, ZurnacesHeizung, eleltr,. Licht, 
1641 Bhron Etr,, nahe Marfhfield Yde,. $L000 
Anzablung, Reft wie Miete. TIelephoniert an 
den Eigentümer, Piverfeh 3659. di — ſa 


Verſchleudere mein 3-Flat Gebäude, 1. 
Prid, 5 und 4 Zimmer, für $4000, 
Sett, 3311 Herndon Etr,, 3. Flat. 


Zu verlaufen: 2ftöc,. Frame, 
Flats, Preis $2600, Miete $50; 
lungen, H. C. Jacobſon, 


Flat 
„ermait 

fefafo 
4 3:Himmer« 
leichte Zah⸗ 
1760 Elybourn Ave. 
Nordſeite Vroperty, Ece, 2 

Eigentümer, 753 Deweh 


berfanien: 
Flats. 
Flat. 


Zu 
Stores, 4 
Place, 2. 


Zu berfaufen: 2ftöd, 4 Flat-Bridbaus; 
nes Bafentent, 1913 Bilfell Str. 


Qu berfaufen oder zu bertanicheit: zim⸗ 
mer sramebausd und Baſemeyt. Yeiiae a 
ten oder fleinere Barm nabe Da Brange Ein: 
ben-Gar, Eigentümer Mm. ©, 2283 Clybourn 
Avenue. frſa 


ſchö⸗ 


2ſtöck. Vrick, Dampfheizung, 
830 F. Lot, ane Addiſon 
Nur 37100. Ludwig, 3766 

25ad,iefafoimt 


u berfaufen: 
6 und 6 Rimmer. 
Str. Feine Lage, 
nt, Clark tr. 

Zu berfaufen: Broperib 1854-1838 Fremont 
Ete., $6,500; $500 Mırzablung; Wttete $05. 
oofrfa 


hohes 
2021 
Torpe, 
do —ñmo 


Modernes 


Brick Flatgebäude, 
Baſement, drei 6Zimmer— Wohnungen, 
Lewis Str. Miete $756, Preis $65U0, 
2358 Lincoln Abve, 


Osgood Etr., nahe Garfield Ave., 
2itöd, Brid mit Cottage binten, 
Mbzadhlungen, Naufchert, 


Sitöd, 


elegantes 
Preis 35300. 
855 Genfer Str. 
dufrfa 
Zu derlaufen: 
$2200; 
Miete, 


Sranıe, 6 Zimmer, 
$600 bar, Neft tie 
Tel, Altany 5571. 

nt—la 


Cottage, 
Murtgage $1000; 
1930 George Er, 


o 
< 


Flat Bridhaus, zwei 6-Zimmerflats, Fur— 
nacebeizung; große Lot; in Rabenswood. nahe 
Preis nur $7200; leichte : Yab- 
Imasbedinnungen, Wnt, Hardt & Co., 1646 
Yarrabce Eir, 21maitwæ 


Bu verlaufen: Alley Xot, 25x108, mit 3:Flat 
Tridgebäude born und 2 Flat Srumege äude 
hinten; Luft und Licht an Trei Eeiten; Tann 
auh für Fabrilsawede verwendet iverden. Nils 
fig wegen Xodcäfal! 1160 Toms:fend Etr., nabe 
Divbiſion. 220pæ⸗ 


Zu verlaufen; 748immer⸗Flats, Zrick und 
Frame, Oſen; Miete 880, Preis 56500. 2616 
Orchard Str. 20malw* 


Nordweſtſeite 


Verſchleuderung-Lot 
Verkauf 
zu boc am Dollar 
nur am nächſten 
Sonntag. 
Negen oder Sonnenjdein. 
Der Grund ift, daß der Eigentü- 
mer Bargeld braucht, deshalb ver- 
fchleudert er fie, um Gelb zu be= 


— =.“ — 
Necorns | Fommen. Sein Verluft — Euer Ges 


* 


winn. 

Im ganzen 68 Lots, gerade gegen— 
über auf der anderen Straßenſeite 
von der ſtarken Baubeſchränkungen 


5maimtE | unterworfenen Eolonial®arden Sub: 


divifion, die Ihr alle kennt. Vollkom— 
mener Beſitztitel, garantiert von der 
Chicago Title & Truſt Eo. 

Preisſoniedrigwie 8195. 

Vergeßt nicht, keine Lots werden 
vor Sonntag zu dieſem Preiſe ver— 
kauft und nur an dieſem Tage. Ver— 
geßt nicht, die Lots werden nur gegen 
Bar verkauft — keine Zeitzahlungen. 
Seid frühzeitig da — der Verkauf 
beginnt pünktlich um 9 Uhr vorm. 
Sonntag. 

Bringt Bar-Angeld mit. Keine Re— 
ſervierungen ſonſt gemacht. Wegen 
Een Information fprecht vor 

ei 

D. Rueter & Company, 

Ground Floor, 
32 Nord Dearborn Strafe. 


Wir feuern den National-Salut zum 
Beginn dieſes Verkaufs und geben 
Allen eine gleiche Gelegenheit. 

Wiemandahin gelangen 
kann. Nehmt irgend eine nördlich 
fahrende Straßenbahn bis Lawrence 
Ave., dann ſteigt um bis zum Ende 
der Linie und geht nach unſerem 
großen Zelt. 


bofrfa 


Zu_berfaufen: Moderne3 4-Wohnung-Haus, 
mit Sonnen-Rorhes, 3048 North \ilbanh pe,, 
nabe deutfcher Kirche und Echule, zwei 4:Zim- 
mer und „wei 5»Bimmer: Wohnungen, Fur 
nacebeizung für eriten Sloor, Bad, Ga3 und 
eleftr. Licht, breite Lot: Miete S1056 fährlich, 
Preis $11,500. Pintert State Vanf, 4810 ®. 
22, Etr, Tel. Cicero 1181. frfafon 
— Drei Bargains — — 
5-Simmer Cottage, 83100; 81ſ00 Anzahlung. 
4. zimmer, 1% jtöd,, Heiwafferheizung, $4100, 
5 und 6 Simmer "Brieflatgeb., Preis $5000, 

Bm Zuetell, 4101 Fullertont de, 

frfa 


Zu berfaufen: $300 Anzahlung, Neft monat. 
lid. 6-Yimmer Frame-Cottage, 3703 N, 
field Ave, Herman Magnufon, 2247 
waufce Ave, 


‚Du berfanien: 
ih, neue 
zung, Rot 
Eir. 9. 


$500 Anzablung, $55 monat 
7:Zimmer Cottage, Heißwaſſerhei⸗ 
50 bei 125, Garage. 5731 W, Palin 

Magnufon, 2247 Milwauflee Ave, 


Pargain: Zwei Flat Prid, 4 ınd 4 immer, 
Dfienheizung, nabe Humboldt Barf Hodbabn- 
ftation, zu fofortinem Berfauf, $4100, Uns 
zabluna und leichte Bedingungen. Nachzu— 
fragen im Store 1511 N, Et. Lonis de, 

fr—mo 


und Abddt« 
Was habt 


Schuldenfrei,: 2 Lotten. 62, Ave, 
fon Etr., dertaufe für Cottage, 
Shr? Stein, 1356 N. Hobne Abe, 


Zu verkaufen: Belonderd — neues 
Atöd, Bridaebäude, Kot 30 ber 125; a 
33000: Tine, Yora eleftr, . Licht: 


B⸗ 

Vreis 

6000; Meine ung, Neit wie Miete, 
ne ige ie Se 


Grundeigentum und Hänfer 
zn verfanfen 
(Anzeigen unter bicfer Rubrif 14e Me Zeile.) 


SL Nordweſtſeite 


Zu verkaufen: Zwei Bridgebäube, 4, 5 und 
6 Zimmer. Näheres beim Eigentümer, 2521 %. 
Zeipp ve. 1. Ave., 1. Flat. friaion 


7 Südweitjeite 
Rarum bezahlen Sie Miete, went 


Sie Ihr eigenes Heim haben 
fönnen für da‘ sfelbe Geld? 


Wir oiferieren Lot neben dem Ihönften und 
arößten Bar! in Südweſt-Chicago zu Lilligften 
Breifen. 

Wir belfen Shen ein Haus zu vauen, wenn 
Cie eine Lot Tarfen in unferer Eubbibifion, 

PR. Miete wird ır das Haus „ezahlen. 

reiben Eie oder ommen Cie du 


Fred Schloß, 
6315 Eitd Medzie Abenue. 
Bm, D. Murdock & Eo, 
Slabiwt 


gu verfaufen: W verfanfen: Wegen Todesfall » 
itödinc. Brick— Gebäude, vorn mit 8a: 
den und hinten mit Cottage, in gnter 
deutiher Nachbarichaft, nahe Kirche and 
Schule. Gute Strafen: und Hochbahn- 
verbindung. Miete S55 monatlich. Breis 
55000. Nachzufragen: A. 3. 2313 &, 
Marihall Blop., 2. Flat, Hinterhaus. 
fefafon 


Zu berfauien: Keſt 310 


$100 Anzahlung, 


monatlich laufen halben Acker Shnerplaß 


12 aroke Aepfelbäume ete. Archer Aenne 
Nachzufragen 1620 Aſhland Blok. 21matiw2 


Weshalb Miete zahlen? 8350 Var. Reſt 310 
monatlich faufen vrähtine 4 und ere 
Hübnerzüctercten, neue Gebäude, Be Kabrueld. 
Wir kaufen — Bonds, 165 Clark 
Str. Room 1620. 20fch*t 


Südſeite 
Zu verlaufen: Modernes 6 Zimmer Stuceco⸗ 
Bungalow, 30 Fuß Eck. Lot, Ecke 72. und 
ron Ade,, nur $3500, 
pimmer zrid Rungalom, neu, Heißwaſ⸗ 
ferbe staung, 55 $uR Lot, Preis 94550. 
2 Flat Brid, alle Rerbefferungen. tür nur 


$5000, 
2 Flat Brid, Fuß EckLot, Dampfhei⸗ 
23100. 


zung 87000. 
J. Campbell, 6241 


SL 


2 Flat Syrame, 
* 


T. = 


©, 


Afſhland ne. 
21ma1w* 


ri, 
Tris 
stincoln 2327. 

22maiwE 


Bu bverfaufen: 
Framehaus, 
$14,500, 
Rope, 


4 slat3, Laden, Eteaım, 
Furnaces, Ede Miete 8174, 
7024 Princeton Ave, 


Voritädte 


Zu berfaufen: 48immer PrigCottage. 217 
Circle Ave. Foreſt Park. Breis "250, Neo 
dingungen nach Belieben. Waltcar, 3958 W. 
16. <fr. Tel. Latondale 3216. — 


Farmländereien 
ArbeiteinChicago, 
dem Lande! 
I Aeres Rarınland, fetter Ihmerzer 
Bartenbonen, 34 Stunde vom Yoop, an 
Autoroad und nicht weit von Gifenbahn, 
tofort zu verfaufen, Macht fich in einem 
Jahre bezahlt und ermöglicht voltitän> 
dige Unabhängignfeit. Preis nur $1600; 
Anzahlung $200, danır monntlich $20. 
A. Sander, 
317 W. Adams Straße. 
Telephon Franklin 2192. 


Ichknnf 


midofr 


Wir wünſchen 100 deutſche Familien zur Ste 
tonifiernng unferer Sarmlanderelen (Lehmbo⸗ 
den) in Älger, Counth. Dieſen, Famillen ver⸗ 
faufen wir zu ſehr liberalſen Bedingungen und 
peden ihnen fcdmwede Unterftügung, um ibr 
Internehmen zum Grfolg zu machen, lnfere 
Ländereien And unter den beſten in Michigan; 
Vreis $15 bis $20 per Yicre, Um teltere Gilt 
zelheiten ſchreibt an 

Chatham Trenary Land Co. 
Marauette, Michigan. 
28ap ⸗28mal mifrſon 


Zu verkaufen: 5 Acker ſchönes Land. 

Feine Lage für Gemüſe- oder Hühnerfarm. 
Nahe Blue Island. Nur 35 Min. Fadrt dboit 
der Lop. Eine gute Ernte wird ür das Land 
bezahlen. Preis nur 31875. Bedingungen: 
$200 Bar, 320 monatlich. Sofortige Beſitz⸗ 
nabme, Ccreivt fofort um weitere lustunft. 
Mdr.: 3 2020 Adendpoft. midofr 


Zu verfaufen: Eine Ader Lot. 
 Serade riätig für eine Ihöne Meine Hfibiter« 
farm. Nur % Etimden Kabıt von ver Leon. 
Rreis $395. Pics ift ein Rarnain für iracııd 
Sen tand, Schr leidte Bedingungen. x Mdr. 
3 2057 AUbendpoft. nıidoie 
Zu berfaufen: 80 Ader exira ante Pair 
Farm mit ſchönem Wohnhaus, Stallunger. 
Brunnen, Obllgarien 12 Milchkühen, 6 Stück 
Jungvieh. 3 Pferden, Schweinen, Hühnern, 
Wagen, Puaab, Mafchinerie und Automobil. 
Der Boden iit aceinnet für Flach, Weizen, 
Nogaen, Hafer und Maid, Näheres: Stefan 
Irendler, 2151 N. Elarf Etr. frſon 

Billig, 80 Acker Farm nabe 
Grand Haben, Mih., 2 Meilen dom Town; 
auter Etod, aute Gebäude ufw,, Opftbäume, 
Aepfel, Birnen und Kirſchen. H. C. Zacobfon, 
1760 Clhbourn Ave. 


Zu verkaufen: 


Wegen 
Farm mit vollem Stock für Chicago Tropertr. 
Agenten verbeten. Offerten an N 1229 Abdpoſt. 


850 Ungablung, Reit 85 „oder $10 monatlich, 
faufen elegante 49 Acre Farm in Bisconfin 
(81000 wert); wir faufen Lihertn Yonds, Irıie 
ltee, 155 Yo. Elarl Etr.. Bimmer 1620, N 
land Tod, 20feh£* 


Fadmännifche Mrbeiten 


(Anzeigen ıater diefeer Rubrit Lde die Zeile.) 


Window und Vorch Sbhades 
(Opaque, Linen, Duck und Canvas) 
holt, reinigt und hängt für 350 auſwärts. Für 
all: hereinbringenden und abbolenden Orders 
15% Rabatt. 712 Deiweh BI. Tel.Diverfeh 4994. 
19ma*2 


Ricte Euer Haus für eleltrifhe Peleuditung 
bollftändig ein. Bar oder Abzahlung. Kons 
traltor. 1829 Eddy Str. Telephon Sraceland 
2643. 'omife 


Garbenters, Zabering, Painting und olle 
Sausreparatwarbeiten: gute Arbeit garantiert, 
Carl, 2131 N. Clark Str. Tel.: Diverſey 3158, 

21mai 1w* 


Painting. Papering, Calſomining, Plaſtering, 
billige Arbei:,garantiert. Late view vaintſtore. 
3328 N. Clark Etr. Lei. Wellington 5306. 

9maimit 


Billard und Rodet Tifche 
(Anzeigen unter diefer Nubrif $4c Die Zeile.) 
Neue und gebraud:e Billard. und Bode 
xifhe, alle Eorten: leichte Abzahlungen ui 
mieten und atebeır Miete bom Raufsreis ab 


The Brunsmwid-YPalle Eollender €o, 
623 S. Mabafb Ude, ns 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen mter diefen Aubrit s4e vie geile.) 


Ofentelle urd Wafferfronts für alle Oefen. 
Oefen nidelplatttert. Dorgolis. 097 "Nilmautee 
Avenue. e 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen nter dieſer Rubrik 14e die Zeile.) 


Weſtern Caslet and Underraling Co.Micht⸗ 
can Blod u. Randolph Str. Tel. — a 


— Kleines Mißverſtändnis. — 
Rechtsanwalt (am Ende der Kon- 
fuitation): „Wie fteht’3 nun mit 
dem Borihug?“ — Schaufpieler: 
„Vorläufig brauche ich noch feinen!“ 


— Das Hauptvergnügen. — Du 
weißt, Männchen, nädjite Woche hab’ 
ic) Geburtstag! Da will ic) ein grö- 
|Geres Feit veranftalten!” — „ES 
wird Dir wohl Vergnügen wei, 
Deine Freundinnen einzuladen?“ 

„Sewiß! Dod; mein $auptver- 
gnügen wird wohl fein, einige dabon 
nicht einzuladen!“ 

— Bor Gericht. — „Nicht weniger 
denn fechzehn Winterröde. hat ber 
ke mar ie geltohlen!" — „Der Bin 


boben Alter3 bertaufhe 110 Ader 


J 


x 


— 





Friſches Gem 


Artiſcholen. die Siſte......1 
Blumentodl, St. Louis, Buſhel 2. 
———— Crate en 
ehicano, den 23. Mai 9, ‚Cröfen, Allinois, gamper.... 2.2: 
Rachttel ee at 191 | Surfen, Aıltmois, Kifte 2 Did. 
‚‚anttehend Die Notierungen an der | do. Samver 
Betreidebörfe, vom Beginn der Börfen- | do. SIOTIDR . - nenn een 
#unden bis mm 11 Uhr vormittags: |" yo weue Samper 
mMmaie 11 vorın, CHluß aeltern | Knoblau „cuenerennnrsonnenne : 
„ult 1.65% rent, neues Californie, Crate 3. 
BBEDBEBEDER: „eonnunn0n.. 3 1.58% do., Ylabama,_BO........0.. 3 
PO 2 eerrettig, 12 Wurzel... 0.0 
sahen ne ge; a 
Zopntsntho BPete ec, autltana, Fab.... 
u TEN Pfeffer, Florida, Erafe...... 3 
Ryli { Pilze, Wiinnefota, Ehhakiel.... 
RAR AUR ANNE bo.. biclige. DO... ....0.. .. 
_ Srmalz— | Radieähen, biefige, 100 Mr 
Krull ... do., Dugend Bünbel 
Nipypen— do., lange, rote, Ind...... 
Nuli ... Ababarber, 20 Pfund Siite.... 
bo... Das Dübel. .....000000 
do.., 4) Bfund Stilte. ...unc.e 
Rüben. das Faß..... 
Salat, Kopf— 
Galifoenia, Grale „.aneoooone 
Texas. Hampexr 
Blattſalat, große Kilte. ..... 
Schnittbohnen, grüne, Hamper 
o.. gelbe 
pargel, Altinois, Cafe 42 
I, Rilte 2 Bukenb....... 2.1 
do, Miton, Die Kifte....... 
Sellerie, Slcrida, Crate ...... 5.5 
Spinat, ti. Louis, Buibel.... 
do.. beimiicher, Kiltc........ 
Züblorn, daS Tugend. ....... 
Zumaten, lorida, Cafe....... 85.00 
Turnips, Illinois. Aufbel..... 
do., Lonifiana. Gamper..... 
Rafferkreife, der Korb........ 
Swiebein, ErBlß......00un0s.on 
do., nrüne neuc, Ründel.... 
do., Michigan, Kilte 


Kartoffeln. 


Start Conpany. 192 N. Klar? Str.) 
Breife aclten nur bei Abnahme von 
— Waggaonladungen.) 

eee 3,10 


le. 


—12.50 
—3,00 
—4.00 

0 
—2,00 
—2.00 
—2.00 
— 59 


Geld nach Deutſchland. 


Kann für Hilfszwecke ſchon jetzt 
dorthin geſchickt werden. 


Börfennotierungen. 


Ma 


—1.20 


—1.25 
Durch DBermittlung der Banken, 
| 
Unkoiten jtellen fich bei Beträgen bis zu 
$100 auf nicht mehr al3 SO Gents.— 
Deutihe Mark hat nur etwa ein Drit- 
tel ihres früheren Wertes. 


2149 
i.is 


J 
.uun neueren U, SD. 


7.10 


0020000 We 27.409 
Nadjitchend die heutigen Notierungen 
2: der Getreidebörie: 
Diais Hafer Epod Echniala Rippen 
Ku ..$1.651 


TE. u... 1.58 


riss Sind 


> Pl. 


4% 40.10 30.80 2715| 

Mais flog um 3% niedriger bis 
34 böher, Hafer um 3% niedriger ab. 
Mais wich anfänglich im Preife und 
Julimeizen aing bis auf $1.627%5 
herunter, dann trat einRüdichlag ein 
und die Preife Stiegen wieder. — 
Schweine und Provifionen fielen 
ebenfalls im Preife. Falls die Re- 
gierung ihre Abficht turchführt, ihre | 
riefigen Vorräte ar Büchfenfleiid 
und anderen Präferven, die für bie 
Armee beitimmt mwareı, zu verlaufen, 
fo mag dies einen großen Einfluß 
auf den Provifionsmartt haben. Der 
Stand des Hafers wird als fehr be: 
friediaend gemeldet, die Maidausfaaı 
iſt weiter vorgeichritten, als fich nad) | gelzen— 
bem unaünftigen Wetter ber lebten Ir. 1 
Mochen erwarten lieh. 


gm 


6d 


—.00 
1550 
0.50 


| 


a 


(Die 


— 250 


| 


Guropäiide Wchielrsien. 


Hadı dem Bericht der Merhants Loan | 
& Zeuft Go. 112 W. Adams Straße, | 
Kelle... ji Die Europäiichen Wechielra: | 
ten für Beträge von $S25,000 oder mehr | 
(für Meinere Beträge find fie entipre= | 
diend höher) im Berfehr der Banten 
unter einander heute wie folgt: 
Heut MReizcit. .....107 
* Berfhiftung— 

Weizen......119,00 
Dafer ⸗ 

Ar. 2 


2ABondon— ute 


Cables 


Geſtern 
463 * a 
ChedS .......... 462 Maid. .....155,000 
Taris— 

Gablcs 

BE urn 
Hu lland— 

BOeEB „.o00r0n0000000> 
Jtrultien— 
Cheds 


REN 5 
Danemarl— 

Checks .... 
Rorweger 

Ched3 ..... 
eden— 
a ” * 


674 


676 


. 0.70 
0.67 


. DA 


—(),71 
-—(,7 
0 —0,7 
a Gerfte— 

Male 
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16 —4.10% | ae 
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— 1% 
QIE *264 are. 123 —1.26 


Rongeu— 
— 
AE— 


4 

—— 24.00 
— —— inter, b BR 
DI. WE sauna seien een 

Roaaen, dunlel 

Mais u... 


ESdmw 
u nansoren ner 
Syanter— 
CHrdd ..... 


Produkten⸗Borſe. 

Butter und Eier haben ſinkende 
Tendenz, kaum genug, um den Klein-⸗ 
handel zu beeinfluſſen. Auch Geflit: | 
zel weiſt dieſe Tendenz auf. Gemüſe, 
befonder3 Spargel — e3 ift für ihr | truß— 
MWahstum zu falt — und Kraut find 
höher quotiert, auch Kartoffeln fteiz | 
gen; neue toften entjprechenb. ber | 
Gnaroglifte {hen wieder $10.00 das | 
Faß. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einfauf kleinerer 
Onantitäten find bie Breife etwas höher. 


Shr Bäder und Zuderbäder. 
(Notlerungen und Beriht von W. K. Jahn 
Co., 130 Nord Yranllig GStrabe.) 
Rafoo 80.17: —0.21 

Etarfe Nachfrage, do iRrelie ftetig. 

20% gut lösbar wie oben geringere 

Grabe Billig nah Butterfettgebalt. 
Preife iteigend wegen geringer Vorräte 

an Rühlware und friihem Material. 
WEÄRÜRE 0.20. 

®ute, ebbare Ware fehr wenig offe 

tiert. Amportierie abactähnitten. Bor 

CHlub der Satfon droft Mangel an 


. 24.95 ) 


24.90 
= 20.05 20 04 —X — ——— 
Heu (Bertkauf auf den Geleile 
Neues Zimotyh, Ne 1. 5.01 
BE Berssasunraae 
>, Nr. 3.. . 
Rleehen ooosossnrese 
Alfalfa ... 
Jowa und 


00. 


Spinmaln om 
Minneſota......23.0 
un... 


Wisconſin, Futter 


doggen 
Hafer. 
Weizen —— 

Zimotbhiamen, Countr 

Kleefameit oreooı. .....25.00 


. 
Shladtvieh 
Rinder (per 100 Pfund)— 
Belte Ofen ...000.......18.00 
Gute bis ausaef. Odfen..16.25 
Gemwöhn]. bi3 mittl, Ochien14.25 
en anne 13.2 
Fette Kühe und Rinder.... 8.40 
Kälber 
S„weine (pc 100 Biunbd— 
DRCDNDREH „„a:0n2020020:000.50 
Schwere Fleifherware.....20.65 
Leite Fleifherwarc.......20.6 
Mittel⸗Gewicht 55 
Semilhte Padltware........20. 
Derlel ..... 15.75 


5 
5 


—1.0 


| 
Mare einzutreten, | 
Getrodnete Eier 
Kur Eiweib . J 
Gummi — Arabiſcher 1 | 
„Scerreampombdrr”" ..... 
il ee 


rt-Drdere.) 
Zucker. — 
00 Pid.$ 
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1 
90 
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vrolver gefunden. 


| lantic & 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 23. Mai 1919. 


Unerwünfdhte Nadbarn, 


Harsige8 Chepaar und Hausgenoiien 
durch Bombenezplofion gefährdet. 


Ym Geptember vorigen Nuahres 


fauften der Farbige Wr. N. Johns | 


4200 Dalenmwald pe. und bewohn- 
ten es feither mit ihren gleichfalls 
farbigen Kottgänaern, den Schweitern 
Eumc und Julia Fray und einem 
getwiffen Nathaniel Kon, febr zum 
Verdruß ihrer von NRaffenvorurteil 
befingenen Nachbarn. Heute früh 


'fon und feine attin und Raftege: 
Inoffin das zweiftödige Gebäude Nr. 


| 


kurz nad drei Uhr wurde von ruch⸗ 


loſer Hand in der Vorhalle des Hau— 
ſes eine Bombe zur Entladung ge— 
bracht. Die Exploſion verurſachte 
große Aufregung in der Nachbar— 


ſchaft, gefährdete das Leben der Be⸗ 


mwohner und richtet: etwa $500 Scha= 
den am Gebäude an. Sohnfon und 
Frau wurde aus dem Bett Heraus 
geichleudert, ihre Hausgenoffen aber 
duch fallenden Didenbewurf zum 
Glüd nu: leicht verlegt. Unter dem 
Verdacht der Täterfchaft wurde ein 
Weißer, der in der Nähe des Haufes 
berumlunaerte, feitgenenmen. rt 
gab an, Elmer Dydmern zu heißen, 
25 Xahre alt zu fein und im Haufe 
Nr. 624 W. 64. Straße zu mohnen. 
I der Wache zu Hyde Park beteuerte 
ei feine Gb. "!d. 

Die Polizei it überzeugt bavon, 
dat das Attentat auf Raffenhaß zu- 
rüdzufüh.en fei. 

Te 


„Der letzte der Mohikaner.“ 


James Logan ſoll zwangsweiſe nach 

Chicago zurückgebracht werden. 

Am 12. April wurde James Du— 
gan, ein Kaſſenbote der HalſtedStra— 
ßen State Bank, Nr. 6910 S. Hal— 
ſted Straße, an 71. Str. und Lowe 
Ude. von fünf Autobanditen über— 
falen und um Bargeld und Mertpa= 
piere im Gefamtbeirage bon etiva 
$7000 beraubt. Bald darauf wur— 
ben vier der Täter: Yamed Dreiv, 
feine Gattin Julia, Mile Nealau 
und Kohnnie Hand verhaftet. Einer 
der Häftlinge legte ein Geitändbnis 
ab, belaftete die Mitgefangenen und 
verriet der Polizer auch den Namcır 
des entlommenen Spiehgefellen Nas 
mes Logan. Diefer wurde geftern in 
Detroit verhaftet und wird zimangs= 
weife nad Chicago zurüdgebracdt 
iverben. 

In Verbindung mit der geitern 
berichteten Ermordung der Ntaltener 
James Arinu und Kohn Ruffo, Nr. 
11818 Harvard Une, iſt Ruſſos 
Simmerhert Antonio Amasco ber: 
haftet worden. An feinem Stoffer | 
murbe angeblich ein ıngeladener | 

Im Kreuzverhör 
ſoll der Häftling ſich in Widerſprü 
che verwickelt haben. 


— — —— —— 
Hat Lohn dahin. 


Raubgeſelle nach einem Raubüberfall 
auf Flucht angeſchoſſen. 

Drei mit Revoinern bewaffnele 
Yutobanbditen ftellten fich heute Mit- 
tag im Zweigaefehäft der Great At: 
Bacific Tea Eo., Nr. 1900 
MW. 59. Str., ein, wo der Verkäufer 
J. Baggot fich mit erhobenen Armen 
an die Wand itellen mußte. Nachdem 
die Gauner die Kafle um deren In: 
halt in Höhe von $48 beraubt hat» 
ten, eilten fie aus ben Laden hin: 


! 


| 


Leute, dieje über daS Gefeh auf 


| Schroeders Mutter 


75e Records, 160e 


(Stebenter Floor, Mitte.) 


10 zöllige doppelſeitige Sprechmaſchinen⸗Ree⸗ 
ords, einſchließlich einer guten Auswahl in 


16c 


ftapellen, Orceitern, Anfirus 
mental» und Belanafuli, — 
75e Werte (feine abgelie» 
fert), morgen, 
J 


2 Prieee Our 


bostonStore 


Ralmolive Zalcım Buder | Ü 


Vierter Yloor, 


Entzüdend und delifater Wohlgerudi, 
Morgen die reguläre 30c 

Größe Büchſe — (Feine 

abgeliefert) ; Krtegöfteuer 

mit eıngeichloffen; 

Büchile zu nur ... 


Neueſte „Waiſt Seam' Männer⸗Anzüge 
mit zwei Paar Hoſen, zu 81S.95 


Vierter Floor — Etate Straße 


Verglichen mit jeder Kleider-Offerte in der heutigen Abendzeitung-und es ſind viele — verglichen mit jeder Kleider-Offerte, die ſeit einem Jahre gemacht 
worden iſt, nimmt dieſes ungewöhnliche Ereignis eine hervorragende Stelle ein, wirklich die wichtigſte von allen — denn Ihr findet die neueſten und beliebleſten 


Faſſons der Saiſon, in den modernſten Stoffen und 
Paar Hoſen zu einem ſo mäßigen Preiſe bedeutet 


Riklihe Frage an Ausftändige. | Steuern, 


Richter Sullivan gibt ihren Anwälten 
guten Rat. 

Auf nächften Dienstag hat Richter 
Denis Sullivan die weitere Ver- 
handiung itder die Beichtverde gegen 
zahlreihe ausftändige Schuhfabrit: 
arbeiter wegen Verlegung feines 
Verbots des Soſtenſtehens uſw. ver— 
ſchoben. Vorher hatte er jeden der 
vorgeladenen Ausſtändigen auf den 
Zeugenſtand gerufen und ihm die 
Frage vorgelegt: „Wollen Sie ſich 
dem Geſetz fügen?“ Die Antwort 
lautete natürlich bejahend. Dann 
riet der Richter den Anwälten 
zu— 
klären, da ſie deſſen wahrſcheinlich 
bedürften. Die Zwiſchenzeit gilt ge 
wiſſermaßen als Prüfungsfriſt. 

Die Geſchworenen im Countyge— 
richt haben die junge Eiſenbahner— 
witwe Genevieve Schroeder für gei— 
ſtig normal erklärt, 
Aerzte, welche ſie ſeit Jahren kann— 
ten, bezeugt hatten, daß ſie zeitweilig 
das Gleichgewicht infolge des Tabes 
ihres Gatten verloren hätte und in— 
folge deſſen entgleiſt ſei. Ruhe ſei 
ihr nötig. Die Frau war vier Wo— 
chen lang im pſychopathiſchen Hoſpi— 
tal, deſſen Aerzte, wie auch Frau 
und Schweſter, 


aus und waren eben im Begriffe, ſie für nicht ganz normal hielten, 


ihren Kraftwagen wieder zu beſtei— 


Am 13. Juni wird höchſt wahr 


gen, als Baggot Feuer auf ſie eröff- ſcheinlich, wenn nicht bis zum Herbſt 


nete. 


jagte. 
— — — 


Machte Schluß. 

— — ] 

Hatte vergeblin, im Süden Heilung vor | 
Lungenleiden geſucht. 


or 


Gewinn 
Kubikfuß verkauft werden? Bislang 


Einer der Kerle wankte und verſchoben, vor Kreisrichter Torriſon 
ließ ſeinen Revolver fallen, wurde die Verhandlung des eigentlichen 70 
aber von ſeinen Spießgeſellen in das Cents-Gasprozeſſes beginnen; dabei 
Gefährt gehoben, das dann davon- handelt es ſich nur um den Kern— 


punkt, die Frage: Kann Gas mit 
zu 70 Cents für tauſend 
der Gasgeſell— 


waren die Anwälte 


ſchaft nicht zur Verhandlung bereit. 


Frau Amelia Proehl, 3642 Pal— 


} 
J 


J 


Das Kapital habe Frau Proehl ſelbſt 


t 
' 
I 
! 


| 


der Elaine zehn Wochen nach der Hoch— 


! 


| 


“April 1910 in Waufegan geheiratet 


nachdem zwei | 


I 


2* 


Jarben, in einer Art geſchneidert, die Eure voliſte Zufriedenheit erweckt, und jeder Anzug mit einem extra 
Werte, welche Ihr nicht innerhalb eines Jahres zu duplizieren imſtande ſein werdet. 


Ihr findet die neuen Bronzefarben, das 


bübfche Gran, die feihen blauen Streiien, 
jene neuen blauen Cheds, das reihe 
Braun, und alle die glatt und rauh abge- 
fertinten Stoffe, fowohl einfache wie Her- 
IT II DIUT NT —— 


ein Viertel mit guter Qualität Mo- 
hair gefüttert, beachtet die neuen 
Lapels, die 2-knöpfigen weich ge— 
rollten Fronts, wie die Kragen am 
Halſe dicht anliegen—ſo zahlreiche 
Punkte vonUeberlegenheit, wie man 
ſie nur in teurer markierten Klei— 
dungsſtücken erwartet; Größen 38 
bis 42; eingeſchloſſen ſind auch 

Dreiknöpfige konſervative An— 

züge für Männer 

in Größen 34 bis 44, für Reguläre 
und Sorpulente — Anzüge, die in 
aanz Amerika menigitens $27.50 


fojten wiürden—bedenft, jeder Anz 
zug hat zwei Paar Hofen; morgen, 
* 


rg 
BET 3 et ——— 
— % Aa ARE 


.. 


—æS 


zur Befriedigung anderer | elite 
Zahlungsurteile und zur Wiederein- 
löfung der verfallenen Liegenichaft 
benütt habe; mo das andere Sei, 
wüßte die Vefchiverbeführerin beifer 
als er Selbft. Mit der Ablöfung der 
Snpothet habe er oar niit zu tun 
aehabt, er habe nur die Zinlen be= 
zahlt und die Auittungen abgeliefert. 


Shinola Schub: 
wicdhie, braun 
oder fihwarz, re» 
gufl. 15e Büd- 
fen, fpeziell für 
Samstag 

zu 


S hinola Home 
Sets, umfaßt 
Schafwolle Bür— 
ſte u. Polierer; 
ſpeziell Sams— 


„ . 19e 


äl.... 


* 


Ser) 


* 


u 


ee tee gegen 


» 
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Hier iſt eine wirkliche Gelegenheit, min— 
deftens $2.00 an Eurem Schuh-Einfauf 
zu Sparen. Wir bringen morgen, Sams 
tag, 168 Baar cocvabraıme falblederne 
engl. Walkingichuhe zum Verkauf 

ıt, ebenſoviele Paar ſchwarze Kalb⸗ 
lederſchuhe; ſchma⸗ 
le Zehen, engliſche 

Leiſten od. breite— 


an die Leute bezahlt, er ſei nicht zu— 
gegen geweſen. Infolge Abzahlun— 
gen habe die Hypothet nur noch 
31500 betragen. Die Sache wird 
das Nachlaßgericht beſchäftigen. 
William F. Jasmund verließ ſeine 


zeit im Februar 1917, David Yurl- 
kurt feine Blanche, die er am 11. 


» 
7 


* 


hatte, nach drei Jahren, Agnes Paoli 
aus New Vork ihren Peter vier Wo— 
chen nach der Trauung, am 11. Mai 
1917, laut der Scheidungsklagen der 
Verlaſſenen. Frank Rutman wurde 
von ſeiner Eſther, die er vor fünf 
Jahren in St. Paul geheiratet hatte, 
mit einem Befen, au einem großen 
Knochen und anderen „Waffen“ ge- 
prügelt, bi3 er fchließlich diefer Tage 
fich, zum zweiten Mal, von ihr 
trennte; jet mwill er aeichieden fein. 
Das Kind ilt bei der Mutter, 


— — — 
Ureltern der „Meidinger“. 


* 


** 


* 


Dieſes ſind nicht weitergeführte Partien, die 
früher für $6.50. 87.00 und $7.50 verfauft 
twurden. Schuhpreiie find fo in die Höbe gegan= 
gen, dab toir diefe Sorten nicht weiterführen fön= 


ve runde Zehen. 
nen zu diefen Preifen. Darum haben wir und 
entschlojien, fie alle zu räumen. Alle in einer 


$ 5 m 00 
Bartie. Co lange der Vorrat reicht, das Paar zu 


.H.SALOMON Ne 


LITE 
srüber DEE” ° 538 W. NORTH AVE, 
Zwilchen Blafhawf und Larrabee Str. 


Laden offen Dienstag und Donnerstag abends bis 9 ihr; Samstag abends 
bis 10 Uhr; Sonntag morgens bi 12 Nhr mittags. 
Laden aeiclofien Montag, Mittwoch und Freitag abends um 6 Ne, 
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Beth 


Keinem Volke hat eö je an woigigen 
Köpfen aefehlt, und wenn man ben 
Stammbaum der Wie verfolat, To 
findet man unter denfelben viele von 
jehr, fehr altem Datum. Die Urquelle 
einer ganzen Reihe ift das fogenannte 
„Buch der Sechzig”, für delfen ein- 
malige Lektüre König Philipp von 
Mazedonien eine Sumine bot, bie 
etma $1200 aleichzufchägen ift. Die 


He 


— 2 


Feinſtes U. S. inſpiziertes 


| 

| Sechzig waren athenifche Witzbolde, 
| die fich in einem Qempel des Herku- 
(les verfammelten und jeden guten | 
Einfall zu Papier oder richtiger zu 
Pergament brachten. Cir zmeites 
Witzbuch verfaßte Hierofles aus 


8 Vor kurzem fehrte der 35 Jahre mer Str. hat gegen den Rechtsan— 
alte William Olſon, der ſeit 15 Jah- walt 9. Gemwele von Morton 
ren einen Kaffiererpoften bei der Pos) Grove die Anklage erhoben, 85000 
telfirma Wilfon & Co. bekleidete, nom Wermögen ihrer Mutter, Frau 
cus Arizona zurüd, mo er Heilung | YAfmine Ruge, Infaffin einer Srren= 


von einern Qungenleiben gefucht hatte. | anftalt, nicht verreihnet, und aud) 


! 
vend.. 0.43 —0O 
Ded.. 0.41 —0.412 


Fleisch 


Hinierbdieriel Kalbfleiſch .... 


nimmt, ſeinen dort wohnhaften An— 
irgend eine Bank und zahlt hier den 
Getreide, Mehl u. Hen. 40 Cenis., Bei größeren Summen 
Adreſſaten im alten Vaterlande ge— 
57.000 /welhem man jet belanntiich be— 
Nur für Unterſtützungszwecke. 
Was er in Erfahrung brachte, iſt 
Econrmic Council) verfügt, daßGeld⸗— 
ger iſt oder nicht, kann alſo an An— 
Abſender hat in der Bank eine dies 
ee ee ben, eine beitimmte Anzahl Mart an 
Berfäufe god Shcdrte Salub die MUeberfendung vermittelt. Die! 
1 „tihre Bemühungen die von der Regie 
zwei Benten gehen muß, ift da® dop: | 
on *| mit der American Relief Abminiftra- eal Chop®, Pfund 


Von großem nterejfe dürfte für 
.75 jtiele Lejer der „Abendbpoft” dieNach: 
oo richt fein, Daß man, obgleih die 
3.00 | Poft befanntlich noch feine Poltan | 
Imeifungen nad Deutfchland, an=| 
| gehöriuen und Freunden für Unter: 
| jtüungszmwece doch bereit3 Geld zus 
|Tenden tan, und zwar mit fehr ge: 
Iringen Koften und ohne beiondere 
Mühe. Man menbet fi einfah ar 
Betrag ein. Die Gebühren ftellen 
fie, wenn e3 fi um meniger als 
$100 handelt, auf 80 Cents, oder, 
wenn man e3 mit einer aroßen Na: 
ttionalbant zu tun hat, gar nur auf 
(Barpteite.) werben 15 beziehungsmeife 74 Pro= 
zent alö Koften berechnet. Da bie 
|Marf zurzeit befanntlic) auferor- 
|dentlich niebriq im Kurs fteht, wer: 
Iven für jede hier einaezahlte $8 den 
[gen 100 Mark ausbezahlt. 
| E3 wird Befonder& darauf hinge 
wieſen, daß diefe Anorbnung für 
Iganz Deutfchland ailt, nicht etiva 
nur für das befehie Gebiet, nad 
reits wieder Privatbriefe fchiden 
fann. Sie ailt au für Deutſch— 
1 Deiterreih, Ivo man für jeden hier 
13, |einbezahlten Dollar 20 Kronen ers 
hälte. 
Um der Sache auf den Grund zu 
hen, ſprach ein Berichterſtatter 
dieſes Blattes bei verſchiedenen gro— 
ben Nationalbanten und ſchließlich 
auch bei der Bundesreſervebank vor 
das Folgende: 
„Die ameritaniſche Kriegshandels— 
behörde (War Trade Board) hat auf 
Erſuchen des Pariſer alliierten 
Oberſten Wirtſchaftsrats (Supreme 
Ifendunaen fir Underſtütz— 
Iungäzmwede nah allen Zeilen 
Deutſchlands geſandt werden dür— 
fen. Jeder Bewohner der Vereinigten 
Staaten, ob er amerikaniſcher Bür— 
gehörige oder Freunde Geld ſchicken, 
um ihnen das Leben zu erleichtern. 
Solche Gelder dürfen aber nicht für 
Handels- oder andere Zwecke außer 
dem angegebenen beſtimmt ſein. Der 
bezügliche Erklärung abzugeben. 
„Geld, das übermittelt werden ſoll, 
———— muß in Dollars bei eirer amerita⸗ 
a — niſche. Bank eingezahlt werden. Der 
220; alive Er N ı Abfender fann nicht den Auftrag ge: 
Wethers nennen nennen 75 die Empfänger auszuzahlen. Wieviel 
Aktienbörſe. Mark der Empfänger in Deutſchland 
achſtehend die geſtrigen Ver⸗ für die hier eingezablien Dollars ers 
e an ber hieſigen Aktienbörſe: hält, beſtimmt die American Relief 
uttten. | Adminiftretion in New Port, meldhe | 
; 30 | Mark ift zurzeit nur etiva ein Drittel] 
|fo viel wert wie vor dem Striege. 
Tie Gebühren. 
„Die Bank, welche hier dic Dol- 
|lars entaegennimmt, berechnet für 
“rung feitgefeßte Kommilfion von 
s Jeinem Piertel Prozent (alfo 25 Et2.| 
für 100 Dollars), aber in feinem | 
alle weniger ald 40 Et3.. In man- | 
chen Fällen, in denen das Geld durd ! 
„4st2 | pelte an Konniffion zu zahlen, das 
115 | beißt für jede der beiden Banken eine 
»1:!Kommilfion. Nur die ganz großen 
: 143% | Banten ftehen in direkter Verbindung 
„4 |tton. Sie berechnen bie einfache Ktom- 
miſſion (40 Sents hi Beträgen bi 
; 102%, 13u $100), bei allen andern muß man 
un, | Die doppelte bezahlen. 


| „Die Bank übergibt Dad Geld der 
hſtehend * der | „American Relief Admintftration” 


enden Notierungen : 
S nor: dur und ieilt aualeih ihren SKorrefpon- 
Horker Börje in den wichtigften | 7? rt augien n, orte]pDN 

J htigf denten in Deutſchland die eingezahl— 


ien find heut:, als Schlußkurſe 
‚ pr: u Sn + ex m‘, 9 5 
bei den Biefigen Aktienmallern bes] en -ummen uns Ubreffen ber Em 
pfänger mit. Die Relief Adminiftra- 

Extußpreite |tion laßt durch ihre europätfchen Rus 

Geute Gefter | renus den beutfchen Korrefporbenten 

Hi der amerifanifhen Banfen die einge: 

schlten Summen berliefern, und 


Eihivetzer, rund, 

bo, (Qiod), das Nfund.. 
Limburger, Pfund-Ctüde.. 
do., Pfund⸗Stüde........... 


Geflügel mn 
Geflügel (Iebend.) 


(Notierungen bon Jeplen & Murmann, 
eſt Sonib Water Sirabe.) . 
(Die Breife gelten nur für fünf Lattenfi 
oder mehr, einzelne XLattentiiten % 
Cent das Pfund böher.) 
Hühner, daS Rfund 
Hähne, das Pfund 


do., Tleinere, das Prunb.... 
Trutbübhner, das Pfund . 
Gänie, das Pfund 
Enien, Ba Bund.cnoosuncnee 
Indian Vlunner Enten, Bund 
Berihühner, da3 Dutenb..... 
lte Tauben, Ichend, Dukend 
"Sauab3”, lebend, Dutend.... 
do., augerihtet, Dubend.... 
Kleine magere, weniger. 
(Zur Notiz für Geflüneliender! — Nur gute 
fleifhige Ziere find bier berläuflid.) 
Kindfleih (zugerichtet.) 
rund fund 
Rippen, !ir. 1, 83c; Br. 2, 30c5 
„Loln5”, We, 1, 405 We. 4, Sbe: 
Round, Yir, 1, 2öc 2, 23c5 % 
uds” Dir. L, 24c; . 2065 ir 
2. 16c5 


. 
siuuı 


Ir 
A 


ı, diefe merden an bie Empfänger in | 
Mark ausbezahlt.” 
4 * 2 
Nach Deutſch-Oeſterreich. 


* 
0.20 12 
—0,.08 
—0.62 


0.35 


o 


Baldwin 
Baltimore 
Wetl han 


4 
I 


| 

| 

l —.0.25 | 
—(), 36 l 
0,32 | 
—)9.00 
3.00 
4.00 


—)5.00 


Gerdjendur en nah Deutide| 
Oeſterreich, nach Tſchecho-Slowakien 
(Böhmen und Mähren) und nad| 
Sugo-Slamonien können in eben ber: 
Ifelben DBeife gemacht 
bei ihnen der Umrechnungskurs be— 
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. 


4.00 


3 man in biefen Füllen auch angeben, 
I wie piel Kronen iran feinen dortigen 

2%, | Angehirigen zufommen laffen möchte. 
‚Für Deutfh:Dciterreich ftellt ſich 

%| Der Kurs, mie bereitö afagt, auf 20 
7! Kronen für den Dollar, für Tichecho- 
>; Siomwalien auf 15 Kronen und für 
Jugo-Slawonien auf 173 Kronen. 


a 


Un der New Vorter Aktienbörfe | 
Iaing e& auch heute wieder lebhaft zır. | 
E3 wurden zahlreiche Verkäufe abge: | 
'fchloffen, ohne daß die Kurfe piel! 
ftiegen. Bünter Jagen, die unge: „ha . 
imöhnlich niederen Preife der aus: |T 


> 
. 


geludt), das Nfund,... 0.16 0.18 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 


— — 0 —— —— 
— Unter Freundinnen. — „O, 
mein jetziger Mann — der hat ſich 
ſogar wegen mir 'mal duelliert!“ — 


Dich nehmen!“ 

wärtigen Wertpapiere müßten igno-⸗ — Der verliebte Trinker. —Witwe 
riert werden. (zu. ihrem Verehrer): „Ihr Antrag 
ehrt mich — aber Ihre Weinnaſe ver⸗ 
urſacht mir Bedenken.“ — Freier: 
1„D, Ihöne Frau, die wird künftig 
nur mehr für Sie alüigen!“ 


Eojet die „Sonntagpsit”. 


sipreilinen, California Nabeld, 
die Stiite 

„Da, geringere, DO..n..... 

Sütronen, California, die Kifte 

Brapefruit, Slorida (46)... 
0. (36) „... — 

Ananas Craie... 

Erdbeeren, Kouifiana, 24 Bints 


(dima : 
c, 


Die Baumwnullebörſe. 
An der New DVorler Baumwollborſe wur 
| den heute Nachmittag 2:15 folgende Breile ver- 


aeichnct: 
2:15 nahm, Soch Nedrig Schlutz 
aeitern 
Maf266 30.50 29,60 30.50 
Öltober « 28.093 29,15 28.69 28.60 


rae, Eafe... 


Ifter feines Bäderlabeiz 


| 2incoln pe. 
mwerben. Da | 


wits genau feitgeltellt wurde, fann! 


i 


‚und da mußte er dann | 


Sein Zuftand verfchlimmerte Fi) eine Hnpothet über $2400 auf ihr 


aber bald mwieber, und heute machte | Heim nicht bezahlt zu haben, obwohl 


99 


On 


er in feiner Wohnung, 109 


Schuß in den Kopf ein Ende. 

Un Leuchtgas, das einem voll an 
gebrehten Brenner entitrömte, 
jtidte in feiner Wohnung, Nr. 669 
N. Clark Str., der 4Ojährige Suftap 
Sohnfon. Ulle Anzeichen deuten 
darauf bin, daf er freiwillig aus dem 
Leben ſchied, wenn auch ein Beweg— 
grund dafür nicht ermittelt werden 


tonnte. 
— 1+0 


Scheiben eingeworfen. 
Der Bädermeiiter Walter 


Nr. 3114 
mit Badjieinen zer— 
trümmert wurde. Augenzeugen wol— 
len geſehen haben, daß die Steine 


| ſchaftler. 


— ç — ⸗ · · —ñ — 


„Die Hände hoch!““ 


Peter Jakopoulos wuͤrde in ſeiner 


Speiſewirtſchaft Nr. 23900 S. Hal-⸗ % 
ſted Straße von zwei bewaffneten 
Autobanditen überfallen und um $43 | 


hrer Verhaftung | R 
| 


beraubt. Die Täter entfamen. Sie 
haben fich bisher i 
zu entziehen gemußt. 


| —f e — — 


ſache jagte ſich heute der Nr. 8222 
W. 62. Str. wohnhafte Maſchinen— 
bauer Michael Gaftier in ſelbſtmör— 
deriſcher Abſicht eine Kugel in den 
Kopf. Er wurde nach dem County⸗ 
Hoſpital geſchafft. 


Süd ſie ihm das Geld gegeben hätte. Herr 
State Str., ſeiner Qual durch einen (Yemete antwortete darauf, 


daß er 
das Geld der Frau Ruge, ſoweit es 


| 


Iin feinen Händen war, mit Willen! 


er⸗ und 


von einem großen ſchwarzen Kraft- 
wagen aus geworfen wurden, in dem 
d — f Mä * — a d 
jpier oder fünf Männer faßen, und] 
das langfam am bem Haufe worbeis | 
fuhr. Kruſe beſchäftigt Nichtgewerk⸗ 


*Aus noch nicht ermittelter Ur— 


Kruse 
melbete der Polizei, daß heute früh # 
furz nach 1 Uhr das große Schaufen: 4 


Rirhelien Bud, 


20 


indem wir 3% an den Tol: 
Yar3 bezahlen, die Ahr in 
dieſer ſtarken, ſicheren Spar— 
bank ſpari. 

Ihr arbeitet hart für 
Eure Dollars — laßt Eure 
Dollars für Euch arbeiten. 
In den fünfzig Jahren, die 
wir im Bankgeſchäft ſind, 
hat kein Einleger je einen 
Cent verloren. 


Spar⸗Abteilung 


Mitglied des Federal 
Banking Syſtem 
der Bereinigten Staaten. 


33 W. Maditen Str. 


J 


icierve 


Belt 
4:10 


——— 


Zuſtimmung der Beteiligten für 


— 


x n ’ * RN 
nn nn — 
« 


ler 1776 5i8 zur frangöftfchen Reno» — merfen Sie fic das!” 


Alerandria Thon vor mehr als zivei- 
taufend Jahren. In diefem Stehen 
Wibe der Art, die wir „Meidinger“ 
oder „Kalauer” nennen. Der Mann, 
der einen Ziegel als Probe feines zu 
verfaufenden Haufes herumzeigte, — 
der Geizige, der fein Pferd ohne | 
Futter zu leben lehrte und fich be- 
tagte, daß es ftarb, obgleich e3 jchon 
gelernt hatte, acht Tage lang nichts ı 
zu freffen, — der Huge Mann, ber 
fih mit gefchloffenen Augen vor 
einen Spiegel jtellte, um zu erfahren, | 
mie er im Schlafe ausfehe, — oder 
iener Andere, der fich einen Raben 
tauft, um fich mit eigenen Augen zu 


überzeugen, ob folde Qögel über mm ————— — 


u 
— — eu 3a | lution von Paris aus literariſche Zu verkaufen: 
jener Schifrbruchige endlich, Det, DA Auffetins fchrieb, feinem fürftlichen | » 
alles auf dem Verbede de3 fintenden | — — in Deutfhland —* | Ketrockneie Muskatel Trauben 
Schiffes einen Balken, ein Brett, funtelnagelneu mit, und doch — iſt Itde Onantität, die Ihr wünft, 
einen Maft umktlammerte, ‚einen | iener Vrief älter, als die franzöfifche In 25Pund-chadhteln gepadt, 
eifernen Anter umarmte, — fie alle| Sprache. Ach ja, e8 ift nun einmal OYNE BRO S., 
find Figuren des Hierofled, aber) iyon alles dagemwefen! 119 Weit South Water Giraße, 
auch noch nicht einmal von dieſem ' Chicago, —XR 
erfunden, denn forſcht man ihrem ————— — — — 
Geht. t3* Yein nc ” nad), 
find Te stei..ulte Uadi.  c*ır Chi: 
D selbe ai: von I folge: 


Zcherze: „Ich hörte, Du feie‘ 


Sejalzene Spareribs, 
c Pfund zu 


Dartes Bot Ronit, 
BIUND Else c: ron. 


1 
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Hinterbiertel Lamm, 


PBrund zu 323C *— 283C 


Wir verfanfen billig, weil wir Ente Kundichaft wünfdhen. 


Schwarz & Petersen 


3225 N. Ashland Avenue. 


— Nidht an Lincoln Me. — 


Knochenloſes Sirloin, 
IRRE A Erna 


ıC 


| Tobesfälle, 


Bauerlaubnisfgeine | Nadltebeno veröffentlichen Inie Die mer 


| ber Deutfiyen, über deren Zob dem Befund 
ı beitdamt Weldung gugings NG 


Venninger, Sophie, 9049 S; Robey Eir 


. 2232—33 ©. Wabaſh Ave.n 2⸗ſtöck. Bacdſteln⸗ 
ſagt ein Freund zum andern, Auslage-Gebäude; H. A —57 — $65,000. | \ i d * 
5026 ©, X Sitr., einitöd. Badlltein:Bungas !Worden, Em db, Mü 2 
und ald biefer beteuert, baß er lebe, | 1020 S- zen Gtr., cinitöd. Baditein-Bungo. | Korben, — — 


unterbricht ihn jener ıntt den Worten: | 2201 2%. 22. Str, 2ftüd. Banfgebäude; Subinger, red, 2140 akute Abe. 
„Schtweig’, der mir fo fagte, iſt ein Rinfırter, Mole (geb e 


* 
— 


Ma 
Me⸗ 


Oo. 


tropolttan Etete Panf, K5000. \ 
3315 Delden Ave. 2-ltöd, ‚Baditein.Mparts | Auf'rter, Role (geb. Krier), 906 N. Lom 
glaubwürbigerer Mann, alu Bill.“ | s30“-3% Ga site. 2.0. Sarttenivart stoder, Math, 1252 ©: Mapletonb be 
3 ı Rei: ! mientacbäude; U, S. Mefariane, $120,000, | Koebernid, Stau, 5303 &, Maplemand Abe. 
Vor furgem tifchte eine große Zei 816—20 Galt de, 2: und 3ftöd, Badttein: | Pater. Oeruann, sg 3: 3650 NR. Springftel) 
tung ihren Leſern nachſtehenden Sol⸗ Sparimentgebüube; N, Megarlane, | Avenue. a u 
. * | RT 0 Mader, Anna ( I 5 $ 5 
datenbrief wuf: „Dberft, ich danke | re "33. Pace. 1-Mtöd, VBaditein-Mafcht — Ktew UETSEEEE 
Ihnen für den Tod meines Vaters. neniseefltätte: Eontrai Machine Shop Ko, Deren. Clara .(gch. König), 19732 Inblant 
. : . . 2 330,002. E 8 Avenue. 
Das iſt ein Unfall, wie fie häufig | 110. Zulferton Ave., I⸗tsc Waritein« | Nutber, Agnes, 2234 Seninarh. Une, 
verfommen, und bon dem ich hoffe | — | Stones. John, 88. 9.: 10082, Aaziep Mic 
* * — zouoinenl, Sp nn, 2: J-i 38 
daß er keine ernſten Folgen haben —— u: “738 & Mbe A 
wird, Neulich brach ich mein rechtes — Der Juriſt. — Meferendar: | Kendt, Norma, 4461 — U a 
ein, mit dem id} die Ehre habe zu |„Hert mtstichter, bie Sache ift bach | "hrnpe mulent, DES FE Mans 
zeichnen Ihr N. N.“ Denfelben Brief |ganz Klar!” — Amtärichter: „Einem! 
leilie abet ſchon Baron Grimm, als Juriſten iſt eine Sache nie ganz ar |. fefet di * 


ER 





——-. 


Von Arnold Hälfriegel (Wien). 


(Aus dem „Borkwärls".) 


Eine hohe Sinangbehörbe ber Re: 


2 | | publit verlangt von dem beutich- B a 
for. Everybody” | öfterreichifchen Staatöbürger, er 1 Di Ihren zu —W F Doppelte Liköre 
een — —— * En a BBOR:_ BR —* S. EH. Sunnn Brook Whiskey — 
und ſein Geld herausziehen. Nun A————— offen * 90 Beopf, 
ift das ja in diefen Zeiten ein Grei- a: — * SEN Quarts, zu 
Eines dftlihen Fabrifanten ganzes Heberichuflager von Ifen und Ziehen, das gar nicht auf: BED gar. Hochfeines 7 Samstag : | 


re a! e RE EN — ni Stamps Cognac Brandy, $ 
‚hört — man fönnte jagen: der Zug eewel Amer War big  [E Stan Btafee.. 2.25 


44 a 7 244 z0 a . — DE) 5 a * Ka 
⸗ der Zeit. Diesmal aber hat es ze ET INcLT, aut. ' Fan 2 ö Monogram Whisfen, volle 
5: | befondere Bewandtnis damit. Wir — 2 rend Mittag Muarffiaſchen, 
ſollen unſer Geld abliefern, damit es E ooldgefullt. gra⸗ bis Bittag 82 35 


W 382; > abgeftempelt werde. Nein, nein! Je— * — —44 TOR ande | Ghery Wine, lä 31 
— —82 ust. * den Volkswirtſchaftler packt der Gehäuſe, gut 12.50 88. 95 :30 |MILWAUKEE AVE | LINCOLN, SCHOOL — Wert, ‚die Fa * 
abends AT PAULINA sT AND ASHLAND | scacen. 


First Floo 
Jedes Hemd in diejer vorzüglihen Partie ift ein rs —* Veitstanz, wenn man ſagt: „abge— wert, ält.... 
wunderboller Wert. Das Yabel des Kabrifanten ie = ur ftempelt“. Wird Geld abgeftempelt, 

würde Euch bekannt jein, tvern mir nicht veripro: Te =), Be |. p : s : g 8 p 

hhen hätten, ſeinen Namen von den Hemden win aus | a dann verliert es an Wert. Da un: 


un m mm m mn 
Be BEE EST ETE u | ten sin | Ein MAizug für Gräberihmidungstag | Männer-Ansitattung wohlfeil markiert 


En fa ne me lc Denen mi - -ZIIHUNEIRTEN als ob ie daburd) an Wert gewönne. | Wählen Sie Ihren Anzug für den Gräber: Madras und Faferfeide geftreifte Männerhemden in ihönen 
ider Qualität Rongee, Percales, Madras, Xap 1 N m 3 ch möchte milfen, wohin auf den il Farben, tombinationen, voll im Schnitt, tadellos paſſend und 


Erepe, Benang und Sacauard Geweben; eine große Su 7 ſympathiſchen Papier der Stempel ſchmückungstag aus dieſer Gruppe von ein— — NEE: RO, 82 98 
Auswahl von Wuſtern; umd ſie iind ſo ‚gemadit, wie BF: | fommen wird, Hoffentlich nicht ge- * und zwei-Hoſen Anzügen, und Ihr ſpart bis für Samstag zu nur 
N e Größen, 14 ne ırabe auf die Nafe des hübfchen Bu- Be = Or = FineGount Bercalehemden für Männer, hübihe Streifen, 
i8 17. Werte bis zu $2.25, \bengefichts, da8 unter der Unter—⸗ N * zu $12.50. echte Farben, mit den beliebten franzöfiichen Manz 809e 
Werte bis zu $2.25 zu | 3er 002 z m® a ichetten gemacht, offeriert zu 
TGrift deö Bantgouverneurs zu jehen | il] . <$ Aus hübſchen dunklen Miſchungen, neueite | ' a ea eh 
‚ift, Um beiten, man bebedit mit dem a 5 Corded Madras gebügelte oder franzöfiiche Cuff Männer- 
| Stempel die aufreigende Lüge, - bie AN | * Modelle, raiſed Waiſtline Naht, einfache engl. J hemden, hübſche geſtreifte Muſter zur Aus $1 48 
' .4 


abſurder Weiſe auf jeder Note zu le— —z AN  Sads ımd fonfervative Mo: a wahl, $2.00 Werte, zu 


| | Die zerbrodjene Krone. 
| 
| 
l 


fen ift. — „Zahlt fofort auf Qerlan- 1 - u { > * 1 gr Gin neues Sortiment von Männer-Halstrachten, breite, 
* zehn En 2 —“ —* —— FT delle, etliche ſeidegefüttert, volle Open End Ties in einer ausgezeichneten Auswahl von 
tallaeld \ ‚ RR J — Größen 33 —44, ein Bar— Stoffen und Farben, ganz außergewöhnliche $1 00 
a Se # Ar N Mar 2 
— — 7 ; a e Muf *J Werte, zu ⸗ 
Aber en e gibt —* n00) ge +® J gain, der Eure Aufmerkſam Vad Strumpfhalter für Männer, aſſortierte Far— 15 
eigneteren = m nn nn 1 3— keit verdient, Werte bis zu ben, wert 2öc, fveziell zu c 
mi|der von nun ab das beutichsditerrei=- J ra a 30, zu i Strohhüte für Männer, alle neneiten Faj- in Gi a ehe ä 
Hilde Geld von jedem anderen Pa— 6 am $30, zu I z 1 Song, vergleicht fie mit anderswo offerierten | ne = NENNE BER 
J pier unterfcheiden foll, da3 einmal Su Anzüge für Männer und junge Leute, wert | Werten, jpeziell zu $2.50, 83. 50 beſetzt und volle Länge, 


—* das Paar zu 
öſterreichiſch und Geld war. 4 a 20> @: h a: Warn: r 1 83.00 umd 
— — — 1 835, $37.50 und 540. Salt jede Diode in all Kappen für Männer, aus einem Stürf ge= | Mäunner-Filzbite, allerneneite Moden, in der 


* * 9— t : l 6* — uw PT m * * * 

Dubbelbilt zii ß fir Knaben Mn I Schein biete Aflorii- & 3 den neuen, beliebten Farben, feinjte Arbeit, | macht, alle ans feinen einfachen Stoffen oder | Qualität fo gut wie die durchidmittlichen $5,00 

f 44 — Mr fancy Mifchungen, in.allen Größen, Eorten, ſpeziell nur für Samstag, E 

4 | l I ” 4 archäologiſche Inſchrift: a; . ausgezeichnete rer 532. 50 wert $2.00, J $1. 25 | zu $3.50 und star j 
weiter Sloor, 2 DESET KORUN , Ö Ei R —* Größen 34 bis 44, zu...» 

mit 20 hervorragenden Cigenbeiten; garantiert für Grmonatlicen Ges MI DZIESIEG KOKON Be. By 2 A Srühiahr-lleberzicher fir Männer u. junge Gr © . Str Mi 

M| DESSAT  KOBON Be a. Srühinhr-Meberzich fir 9 junge | Ein Verkauf von Steiimpfen Der Miihe wert 


i > i t Re El 7 Na 8 f 
———— 3 8 — Br nr A Leute, auS cravenetted Stoffen, an= nn 2 
grau, lohrazbig und braun; Sheviors, stanımgarne und a DIECI CORONE J — N J eß d. Iofe, $25 — * Reinſeidene voll nahtloſe Damenſtrümpſe, Feine baumwollene nahtloſe Männerſtrüm— 
2. n me - 9, a DESET KRON Ns DB a RU ſchließ. od. loſe, 5u. $30 Werte hochgeſpleißte doppelte Sohlen, Yisle Garter | Pfe, doppelte Ferjen und Zehen, in -jchtvarz, 
} s Ya r -DITX , N REEL. 28 — a ” Tops 5 in ſchwar „. weiß und aſſortie— weiß, lohfarbig und grau, 
$12.75 815. 75 819.75 Be nn Re J Slip:on oder einfache Männer-Regenmäntel — BEER REENE SE aaa... 150 
Grãberſchmückungstag⸗Anzüge für Ruaben, wit 2 Ranı / p Ba ie 2 o m Dielen Verkauf eingeſchloſſen. Seidene 6 nahtloſe Damenſtrümpfe, Feine Lisle nahtloſe Strümpfe für Kinder, 
gefütterten Kuickerbockers, zu $9.85. \ DH on den „Tiz or ona ganz $1 8 und 520 Werte, zu hochgeſpleißt, doppeite Sohlen, berfärtte Herz | verſtärkte Ferſen und Zehen, ſind in ſchwarz, 
Eine neue Sendung von prächtigen grauen, grünen zu Schweigen, denen die ganze Rüd- v 


wab braunen Deiichungen; in den neuen Baiftline und ar | feite der Banknote, die magyarifche, | $i Holen fü ä ma “ i- J weiß, brongefarbig und it Großen 6 bis 38, zu c 
itäriichet Modelle: De end | Sinzelne Hoien für Männer, in Männer-Ueberhoſen, dunkelmari— Br zefarbig grau, regulärer Größe 5a, zu 
milttärticheit Modellen ; beide Baar B, A gehört. So viele Völfer waren ein» 6 d h I T , | h ven, 59e 


' ! Söc Wert, jpeziell zu si e , Pr. . 
Siniders find gefüttert; Größen 6 bis 18; an 4 : ce rc. SO DE ae Mi J 8 Deni F inne 0 : i e Seidene Handiduhe für Tamen, mit Dop> 
fpeziell zu 59.85 Y Hi 9 mal biejer Krone untertan! hübjch geitreiften Muftern. und Mi: neblaues Denint, jchwer, innen weiß, Feine Seiden-Lisle mercerized nahtloie Mänz | pelten Fingerfpigen, 2 Stlajven, find ſchwarz, 


— ——e m 0, das muß nun allerdings über- IM jchungen, Größen 30 63. 0 5 Größen 34 bis 44, 61 65 |: — — — — Soßlen, in | weiß und a ee ſowie in ſchwarg 
en — — 810. 8 — & x | N dar bi8 44, wert $6, zu.. 92.25 Werte, zu ® 39e das Kaar, oder 3 Paar für... R 51.00 | das Kaar offeriert au 85 
ine Bineemt num 4° Monciite oRdron” fein Toten, bus it ||| ar: — Werte in Bluſen: Leſet! 
— Ze mn rn I ! 
en ee ae Drei ausgezeichnete Werte in Blufen: Yelet! 
| roane” — das ift nun vorbei. - Das Damen-Blnien, ans Erepe de Ehines nemadıt 


Scout— Sch ul l fit N In ben N H | eine Wort überfegt das andere nicht ARE RB in weih, füetlhleekin:n. Yüniee; s | U nſer wun— 
J mehr oder doch nur mit Agio. Das — & dep berbarer Alei- 





jen und chen, Yisle Garter Tops, in jchtvarz, weit und brornigzefarbig zu haben, 





2 N art + S . 

ie Defterreich hat feine Ntrone bier on — der verkauf iſt 
Komfortabel und — Ein jpezieller Anfanf ia 5 ze mu en BB? Ace r r Shine- Bluſen fü jetzt in vollem 
* ip geh im ſpeziel a Bier von Dejterreich ‘bie feinige, jeht| A x Grepe de Ehine- und Georgette-Blnjen für | I \ 
Duantitäten ermöglicht ES uns, diefe wohlbefannten Schuhe Mader ift fie in fieben Stüce zerbro: | 453 fi Damen, in vderfchiedenartigen Gange. Noch 
bedeutend unter ihrem wirklichen Wert zu offerieren. j ben. Mit det öſterreichiſchen Wih. — — em 3. 48 ieie fßne Ro: EIN 
* * — ———— | ll ben; Werte bis $4.50, zu viele ichöne Mio= A) \\ N x 


Aus Iohfarbigem Chrome-Leder gemadıt, mii — — 
'fers und die papierne der öſterrei— FR Je El Boile-Blnfen für 3 ansgefänitt. Hals, | den, feine Stof —3 * 


doppelt ſtarken „Keller Rhodes“Sohlen, genan 
wie abgebildet. Dieſe wird als die danerhufteite 


Aus wahl von 
Farben in einer 


En k } — chiſch—⸗ ungariſchen Bank in Stücke TE SR ' | mit großen Kragen; bübich be- fe ımd eine jolch — ec 
e4 in 1% h 2 re \ x + x ’ 
Sohle für Knabenſchnhe anerfannt. * a HM aingen, dazu haben den Ickten Anz | BE & ſetzt mit Val. Spitzen; hand— wunde rvolle— 5 | 


Größen > 9 1oh die Ticheho-Siomaten gegeben | i I peitite Tronts: alle Gräfe 
9 His 2 ° sw 4 2 Wir Deutſch-Oeſterreicher erflärten | — — —————— 
— J ſtolz unſere Unabhängigkeit von dem 


| alten Oefterreich, als es nicht | Die pr rächt igſten Hüte der Saiſon zu. berhe 


mr DI ⏑ \ £ 2 \ SZ R" 
f \ \ 
a i ! 3 da war und von der öſterreichiſchen in diefen & BB, 
ommer J. ei er m Währung, als die Tichechen undSiid: | = — Hier findet Ihr eine Ausstellung der eleganteften | IN dieſen Grup — 
ſlawen ſie ſchon zerſtört hatten. Dieſe Hüte dev Eaifon, von welchen wir für Samstag befon» | Pen findet. * 


Tin & Xuminrz F J Währung, die nun nicht mehr währt, z ö nn 2 x a * 
Für Flappers, Juniors und Mädchen. | ivar bis — fo —* —* de 2 — ders hervorheben geſchneiderte Hüte und Patent Milan Sie finden ſicherlich gerade das für Sie paſſendſte Kleid unter dieſen drei 


Speziell zu 82.9s le — ' ſpenſt des alten Reiches. So wie die — Se F ——— Hüte, weiß und farbig, in zahlloſen hübſchen Faſſon, J höchſt wundervollen Gruppen; Werte bis zu $50.00, zu 
öweiter Floor. 2 diverfen Republiten, die einander auf M, ‘ nit Bändern und Blumen garniert, fpeziell zu 


— zeiten» — N Ef Z N dem Boden des alten Rußlands - be= | ec F 8 ‚95 5 ‚95 5 ‚95 
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leider ihrer Töchter begimen. er Na - Bi in SM: 9 cp & o u ms . . 
—— — —— 749 —419— — * en | Hübſche — und Gapes, einiz | Neue Faſſons von Capes in wun— 
Stoff a Fer) [| Subapeit, Agram, — Bir zeigen außergewöhnlich hübſche Gruppen von J ge kreisförmige Faſſons, andere mit dDervoller ! Reichhaltigkeit, Werte bis 


Streifen und viele andere Stoffe — A —* — en 5 A $ 
in allen neuejten und mäddenhafs —— NR SEHR BI RERE OR Stüd Oeſterreich Ungarn Taff ü a S stoff Firy 

ken Modellen. Bir ilfuitrieren zivei RR Ar RN A cn feinem Herzen liegen: dieſes be⸗ 5 Taffetahüten. Veſtee-Front, Wer— 613. 95 zu $29.50, —— rur 519 095 
der hübjchen in Die- IN Aee J drudte Papier in der Brieftaſche. In Hüte frei garniert. te bi8 $17.50, zu... | Samstag zu 

ſem Verkauf geseig- . | — FW MW T.ejem Lager war Deiterreich, als ı3 
ten Mobellc, | E | Inf nirgenb3 mehr ivar. 
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u * J ——— Ha — für. den man nicht? zu faufen be: | ER 
Mäntel für Juniors u. Mäd- | 4: J — Sinties vint Zitle in Bin 1 —— — * 
f J ‘ : Auer Die, ‚tommt, mit den fchönften Stempeln | Hafen don 100 Stüd, — Kg ent | Rn Art Brot, tueihes, Rog- | Bent Not, Murze; „Heiner tasten ne | nem Datnı aelonikt, "60 A 
£ a w IN. |, : } . » 250.Wert — Te Roſi⸗ gt ‚ gen, Graham vder | Steule oder Nieren ochter Schinfen, an 18 tem 
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— Unter Staatsaufficht. 
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Geldſendungen 


Ventichland San 


; a * Wenn nötig, werden 12,000 Mann 
ſowie Tirol, Böhmen, Mähren, I . | 
Slavonien, Siroatien, Polen, Elſaß— 
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Mieder kommt es anders, ald man |auf einmal empfangen und verpfleat | . | Foreman Bros | Hl eimnife des — Tel, Lincoln = — 
gedacht hatte, und der Ausſchuß zum w 9 | | | ) 
en, Suremburg und linke ach chuß zum werden können. Die Mufitergewerf- Spar! amkeit . | 
| 
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I — — — 
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Noch nichts Gewiſſes. | E 
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Vielleicht werben zunädit nur 6000 | 
Frairietruppen am Mittwor) eintreffen. | 
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Rheinſeite. s58555SSSS»5SSSS8Ss»5? — J Empfang der Prairiediviſion hat ſchaft hat dem Ausſchuß eine stapelle | A Schle sınger 


— — —— _ nun den fehr vernünftigen Beihluß vun 125 Marn zur Verfügung ges 17 an ent üllt 644 NORTH AVE. 
Liberty: Bonds | 7 3 set una | gefaßt, mit feinen öffentlichen Ans | jtellt. Banfen blühen empor, weil al ing | [ ( 5 Offen abends Did 9, Sonntags HI® 18 pr, 
tberig Bonds | | Transportation een über bie bevorftehenbe ; fie Fonds fiher anlegen, En WERTEN ft f ) 6 N Ins 

fauft und verfauit Co. Ankunft der Truppen in Chicago bis di u Mr W.-Ecke Lasſ alle u. Waulhingten Str. || woien, wi —— ————— I ri us un rafo 0 

| & * Streit zu Ende. und dieſe anwachſen laſſen, —E eLadalle u. Wuldingian DIT, || wollen, wie zubaufe Setränte zu “ade || 
K W K E M pP F geldiendungen 1616 Yartabee Str, 148 Stunden vor dem Eintreffen der während fie fi fbewah I] find, welde alfe befriedigen —* er 

ahe North Ave. | n Nine a : ad: — — u v c te te aufbe i | Ein früberer Braumteilter but Mtezedie tt SR 
2 n 3 Schiffskarf Televb. Diverfen 2567 erſten Züge zu warten. Das Kriegs⸗ Der Streif.der Kellner, Köche und * n —E— — 108 | t. Sormeln gefanmelt, nad denen eiit jeder | — — Abzahlung 
Tel: IX 2 —* See et. IRSRALEeN | Offen täalıh 9—8, 1, Departement hat dem Ausf ſchuß ver⸗ Schankwärter im Rienzi“ an Di: Ein Sparfonto bringt 3% Ü ⸗ on 08 erwün | leicı. —— einen —— Ra || $ - 2 gungen = = 
’ —d, Eonntagad 1U—12. u. 1 5 » l me { * — reite ann. Die Sioffe, welche für die * = NN i . 
Smaizr nad) Europa, Sonntaas 10—1, ITprochen, ihm zu jener Zeit genau Die | verfen Boul. und N. Clart Str. ift Iinfen im Sahr. NRegelmä- | 80, Zinjen bezahlt auf | yubaufe gemuchten Gettünie vrlorberli II fi — ger 

5* a x es r * ind, fin icht in jeder Apvtbele „rhü || Zi e en meritani 

Tr Zahi der abgefahrene. Züge und der | eingeitellt worden. Ben %. Pariers, big $2.00 möchentlich debo- Spareinlagen J.— 2* | Y 1 a | 

— u | Soldaten, ſowie die Zeit ihrer An—⸗ Geſchäftsagent der Kellnergemert- niert eraibt eir Bet Gerät der Teftilterie oder Vranerei nötig. | R ; e A — I s 
2 Kauf und Zerfauf von ‚funft mitautei — Me ‚erg ten Delrag bon Kor Fönnt dirfes wundervolle Büchlein, das Siatien tet® ni 
% — J ® tunft mitzuterlen. Ichaft, fagt, daß die Kellner eine) 8105.51 in einem Jahr. In . t ) [ volle Anweifung ann Derfichlen tiend wre; ; | Lager. - 

| & Yz es. 1 f j 4 ° ‘ . eines gewii hten X 5 i eine —RB26 j vu a 
I CT y onds ‚KLiberty Bonds || Kauf manı: & (0 | Der Ausſchuß erwartet als erfte | Tohnzufage durdaefegt haben ala] .. . er: FB | Grundeigen umödar ehen ae ale Oder en / nn 
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Heldlendungen Bankgeſchäft, Gruppe nur etwa 6000 Mann am Entſchädigung für einen angebl ichen funf Jahren würden ſich auf verbeſſertes Chicago Grundeigen- beſchrün?t und es wird klug ſein, vure Be— BESTT 
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i — —** = F ‚oe s | freiluna Tolorg einzufenden, Cihreiit an: | NL Poſtbeſtellungen 

Bir laufen oder verlaufen in ir» Kabel: ————— tommenden Mittwoch oder Donners- Ausfall an Trinkgeldern. Der Streit || Eure Erfparniffe nach dieſer tum zu dem niebrigjten Raten geliehen. | ‚Omaha Griraet Componv, “og "234. n werden Amelg und 
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; * * = : Ana an * Le A d 
Be Quantität — alle Aus: Austünfte — ‚tag. macht fit aber darauf gefaßt, | begann am vorigen Montag, Rate auf $562.35 Belaufen, 9 ans | Fllen wire nam dem Lan <ia mrae | a RN Hide * 
4 Telephon Fi in 5722, 2 4) 297 . l 8 f h t 

afiert auf Die Schluhpteite auch 12,000 zu begrüßen. Nebel auf! , gm ii s ) A gemeine an ge Ni 


er * zu daufen ſein. Schict Eure Be— nd i 8 F ‚gun 200 
’ . B r > 
Denn Ihr Fein Sonto habt, sen — ee 4 


ESEee hat die Ankunft mehrerer Trans— 
Reiv Yorker Aftienbörie. | malsdibofr f She: Das ift der Tan des Seren; Der Yin 


portbampfer verzögert, und ficher ift eröffnet eine® hier. Wenn |} Kapital ı Fr i jellen« 
⸗ 6 ee NEN TRDE EEEE = 2 * l. 3 hi f is h f Br Y fi d ba UT 6h ug. Br; wunggeie 
Public Securities and J Dale ——— ‚bislang nur, daß das 132. Infante-Der farbige Vaterlandsverteidiger || hr eines habt, vermehrt «8, | Heberfchuf 82 900 900 ——— B 
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Investment Corporation 


Marih, Yeiana; Kärntner Lieder Nari, 
e ißi Sie: Donauweilen Walzer; vver or Nevct, 
LIBERTY BONDS || :ieresiment, vielleicht auch das 130.,| Charles Bell wurde von Frant|| regelmäßig, und paßt aus, taniafefonmie LIBERTY en I| Bier st, 23; in der (mann binuen Dur 
JOSEPH 6. SACKHEIM & 00, | 19 in der erfien Gruppe ber An | Seuple, einem im Gebäude 0.3335 || mie es amd — J. S. LOWITZ, u hier en bon Anna Ge 
220 ©. &t > | . . tömmlinae beiind d ie es anwächſt. = 4 * J — gen Dr Sting Old 
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e ae y ı 203 S Str. > enüber . 
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In Notwehr? 


| | Bidoft | $ b lief t. 

wi 3oma3m3 | nach Ne York abgereift, um bie in zei, daß Bell in verbächtiger Weile . ’ = | Stadt Hei Expreh abgeliefer 
! Bir faufeu und verlaufen | den nächten drei Tagen anfommen= |um das Haus Yerumgefihlichen fei. Saving: Bank | Unterjuchung frei. | WILLIAM B LUCKE I] Liberty-Sonds werden 
LIBE RTY x 0 H Ds eca Telephone & Telegraph 9.) den Truppen fchon dort zu begrüßen. Als er, Templer, ihn aufforderte, Nerboit:Gde LaSalle -nb Anfere Wetboden sind abfolut fhmerzlos J in Zahlung genommen, 


sine Dividende von Swei Dollars zo are) Unterdeffen jind bi: Vorkehrungen ſich fortzufcheren, habe der Burſche uü 
VAiINNERA CO. wi besaß om Dienstag den 15. gun 1919, pe Kuren ger —* Bien: En Bader es ‚ün ange | er $8. Dr. TOPPEL und FRIED = as Fitting und * 
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Bone, Sitten & Tel, ey 8287. zreitag, den 20. Juni 1919, auf der Zilte find, Grant Parts, als auch das: die Be: | Dem [—_ Fr En hei 1 ed 
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